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Marokko.
I, . Berlin, 9. August.

Tie heute vorliegenden Mitteilungen über den
Stand der Verhandlungen zwischen Berlin und Paris
sind, man kann sagen : naturgemäß , beinahe noch dürf¬
tiger als die Angaben ans den letzten Tagen : sie
können durch die gequälte Behandlung gleichgültiger
Äußerlichkeiten ihre völlige Jnhaltlosigkeit nur müh¬
sam verbergen. Das gilt auch von den vermeintlichen
Nachrichten, mit denen die Berliner Korrespondenten
der Pariser Blätter das fränzösische Publikum . zu
unterrichten vorgeben. Tie in allen diesen Berliner
Telegrammen wiederkehrende Versicherung, daß die
Sache ihren normalen Verlailf nehme, daß die Ver¬
handlungen sich aber noch einige Wochen hinzögern dürf¬
ten, kann als eine sachlich aufschlußgebende Mitteilung
nur bei den bescheidenen Ansprüchen gelten. Tie Dinge
stehen in der Tat so, aber nachdem die grundsätzliche
Annäherung zwischen beiden Kabinette !̂ offiziell be¬
kannt gegeben worden ist, folgte dieser Tatbestand aus
den Verhältnissen von selber. Gegenwärtig findet in
den Aachressorts sowohl hier wie in Paris die Haupt¬
arbeit statt . Tie bestimmten Einzelpunkte , deren Re¬
gelung erst der prinzipiellen Verständigung Inhalt und
Verwirklichung zu verleihen hat , werden von den Fach-
ressorts geprüft , und erst weiln diese Tätigkeit zu Vor¬
schlägen ' oder zur Überreichung von Denkschriften . an
die beiden auswärtigen Ämter geführt haben wird,
werden die Besprechungen der Herren v. Kiderlen-
Wachter und Canlboil auf genauer umschriebener
Grundlage ihren Fortgang nehmen. Ein wesentlicher
Anteil an der zurzeit zu bewältigenden Arbeit fällt
dem Staatssekretär im .Reichskolonialamt zu. Herr
v. Lindcquist hatte mehrfache Konferenzen mit Herrn
v. Kiderlcn , aber auch mit dem Reichskanzler. Alle
Versuche, durch die Lancierung von Berichten und an¬
geblichen Nachrichten die Reichsleitung zur Bekanntge-
bung der französischen Zugeständnisse zu veranlassen,
werden auch fernerhin umsonst fetn. Man muß sich mit
der ungefähren Darstellung der Tinge begnügen, also
damit , daß Gebietsverschiebungen an den Grenzen von
Kamerun und Französisch-Kongo erfolgen sollen, wäh¬
rend über den Umfang der französischen Landabtretun-
gen schon darum nichts Genaues mitgeteilt wird und
werden kann, weil dieser Umfang vermutlich noch nicht
seststeht. Nach einer phantastischen Meldung der
„Post" soll Deutschland von Frankreich die Abtastung
des ganzen französischen Kongos verlangen , außerdem
soll ihm Portugiesisch-Westafrika jetzt überantwortet
werden und die kleine spanische Enklave Spanisch-
Guinea an Deutschland abgetreten werden. Hierdurch
würde die westasrikanische Küste vom Oransefluß bis
nach Kamerun deutscher Besitz werden bis auf die
Kongomündung . Im Norden könnte sogar , so meint
die „Post ", nördlich vom Kongostaat eine Verbindung
mit Ostafrika hergestellt werden. Frankreich sei bereit.
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Feuilleton.
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Kries mis Uew Brunswick(Kanada!
Von Heinrich Glaser.

New Brunswick heißt die südöstlichste Provinz
Kanadas, die nur einige kleine Küstenstädte aufweist, im
Innern aber für Hunderte von Meilen ein fast unbekanntes,
höchstens zur Saison von einigen Jagdgesellschaften durch¬
streiftes Gebiet ist.

Ich hatte für meine Reise die Gegend Zwischen den
Städtchen St , John und St . Stephen gewählt und glaube,
damit eine gute Wahl getroffen zu haben, um das Hinter-
waldleben kennen zu lernen, ohne zu weit von jeglicher
Zivilisation entfernt zu sein. Die Bahnlinie liegt etwa
2 bis 3 Kilometer von der Küste, un!d ich war zunächst sehr
enttäuscht, nichts von Wäldern zu sehen. In diesem Strich
haben Feuer und Baumkrankheiten gewütet, und noch
schlimmer als diese der Unverstand der Holzhändler, die
Meilenweit die prächtigen Tannenwälder herunterschlugen,
ohne für Nachwuchs zu sorgen, so daß heute alles mit Ge¬
strüpp und jungen B' rken bedeckt ist.

In Bomy-River machte ich Hauptquartier, um von
dort das Land zu durchstreifen. Schon wenige Meilen
hinter der Bahnstation ändert sich die Szenerie, uud man
glaubt sich in den Schwarzwald versetzt. Höhenzüge, breite
Wicseuflächen, von Bächen und kleinen Flüssen durchzogen,
wechseln mit Tannenwaldungen ab : auf den Wiesen schönes
Rindvieh, kleine Schindel- und Blockhäuser am Weg, hier

seine Vorkaufsrechte auf den Kongostaat an Deutsch-
lnd abzutreten . Auch ohne vom Staatssekretär des
Auswärtigen Amts und vom französischen Botschafter
ins Vertraueil gezogen worden zu sein, . läßt sich mit
aller Sicherheit sagen, daß diese Mitteilung des all¬
deutschen Blattes sehr weit über den wirklichen Gegen--^
stand hinausgeht . Tie Behauptungen der „Post " sind"
aber doch von Interesse wegen der an sie angeknüpften
Versicherung, daß, selbst wenn diese Darstellung wahr
wäre, darin noch keine Entschädigung dafür erblickt
werden könne, daß Deutschland Marokko an Frankreich
avtreten solle. Jede andere Lösung als die einer Räu-
niung Marokkos durch Frankreich oder der Überlassung
eines entsprechenden marokkanischenAnteils an Teutsch-
land sei mit der deutschen Ehre unvereinbar . Aus
dieser Sprache kann man erneut entnehmen , daß es
dem Reichskanzler und Herrn v. Kiderlen-Wächter keine
geringe Mühe machen wird, die Verständigung mit
Frankreich vor diesen Kreisen der erregten öffentlichen
Meinung wirksam zu vertreten . Was den Hinweis
der „Post" auf den möglichen Übergang von PoctNgie-
sisch-Westafrika in deutsche Hände betrifft , so chatte
eine Lissaboner „Times "-Meldung kürzlich die Ver¬
mutung erweckt, daß entsprechende Verhandlungen in
der Tat angeregt worden sein könnten. Nach der
„Times " sollte der portugiesische Jnstizminister in
einer Rede haben erkennen lassen, „daß Portugal nicht
abgeneigt fein dürfte , die Grenzen von Angola zugunsten
Deutschlands regulieren zu lasseir: die Voraussetzung
dürfte die Anerkennung der portugiesischen Republik
durch Deutschland sein." Auf dies „Tinies "-Tete-
gramm hin wandte sich das „Berliner Tageblatt " tele¬
graphisch an den portugiesischen Minister des Aus¬
wärtigen , Bernardo Machado, dessen Auskunft dahin
lautet , die dem Jnstizminister zugeschriebenen Worte
seien , „absolut falsch" : der Minister habe nur gesagt,
daß sich Deutschland und Portugal mit der Abgren¬
zung ihrer westafrikanischen Besitzungen beschäftigen
und daß man , um diese zu erleichtern, in einem ge¬
wissen Grenzgebiet eine noch streitige Zone als neutral
belassen werde. Diese „Aufklärung " aus Lissabon
konnte selbstverständlich nicht anders lauten , als sie
eben lautet . Man konnte doch wirklich nicht erwarte !!,
daß Herr Machado auf eine private Anfrage hin so
ohne weiteres den Teckel vom Korbe diplomatischer Ge¬
heimnisse abheben werde. Wir glauben nun sa wirklich
nicht, daß die Besprechungen zwischen Kiderlen und
Cambon auch die Frage gestreift haben sollten, ob und
wie Frankreich in freundschaftlicher- Weise zur Aus¬
führung des deutsch-englischen Geheimvertrages -von
1898 mitzuwirken gedenke, nach welchem uns das Vor¬
kaufsrecht auf Portugiesisch-Westafrika für den Fall
znstehen solle, daß Portugal sich seiner afrikanischen
Kolonien zu entledigen wünsche. Wir gauben es
nicht, aber die sachliche Möglichkeit, daß die Berliner
Unterhaltungen vorübergehend auch diesen Weg einge¬
schlagen haben könnten, besteht immerhin . Nebenbei
sei daraik erinnert , daß ein so guter Kenner der ört¬
lichen Verhältnisse wie Paul Nohrbach (kürzlich in der
Naumannschen „Hilfe") vorschlug, der deutsch-franzö¬
sische Zwist möge mit durch eine Vereinbarung be¬
glichen werden, nach der Frankreich die Summe für

und da eine Sägemühle, so geht ein lieblicher Blick in den
anderen über. Erst die Gegend von Lake Doug-al bietet
einen neuen, aber wenig erfreulichen Anblick. An der ein¬
zigen Zufahrtsstraße haben fast Jahr für Jahr Feuer ge¬
wütet und jeden Nachwuchs gleich wieder zerstört.

Als ich zum erstenmal diesen Weg nach dem Innern
nahm, grünte alles ; junge Birken wuchsen zwischen Heidel-
beerstauden und Farnkräutern, aber drer Tage später war
mir der Rückweg versperrt. Ein enormes Feuer wfltete
und brannte alles nieder; die kleinen Walbparzellcn hielten
an den Bächen nur wenige Stunden stand, und wir sahen
uns gezwungen, Feuer gegen Feuer zu setzen, um die
Camps (Blockhäuser) zu retten. Sechs Mann brannten in
24stündiger Arbeit ohne Pause alles Gras , alle Sträucher
und Bäume auf ca. 300 Meter Umkreis nieder. Dann
sahen wir machtlos zu, wie sich das Feuer in den Urwald
einfraß. Der Wind trieb die Funken Hunderte von Meter
weit, -und wenn diese einen verdorrten, gefallenen Baum
saüden, so stand in wenigen Minuten in -der Nähe alles in
Flammen. Es war -ein schaurig-schöner Anblick! Der
Wald schien sich zu wehren, die Bäume zu zittern und sie
reckten ihre Zweige in die Höhe, wie um der Vernichtung
zu entgehen. Nach2 Tagen kam endlich der ersehnte Regen
und setzte dem schrecklichen Schauspiel ein Ende.

15 Meilen hinter Bomy-River , 3 Meilen hinter Lake
Dougal, beginnt der eigentliche Urwald. Der Weg führt
über Felsen und Steine, durch Bäche und Sumpf, über
Baumstämme und Stümpfe, rechts und links dichter
Tannenwald mit moosigem Grund. Weitere 3 Meilen, und
plötzlich steht man am Cundv-Lake, dem Ideal eines kleinen
Waldsees, mit steinigem, von hohen Tonnen bewachsenem
Ufer.

den Erwerb von Süd -Angola und für die Abtretung
dieses Gebiets an uns aufbringen möge. Es war ern
Vorschlag, nichts weiter . „ . ^ . .

Die Verhandlungen mrt Frankreich konnten durch
nichts unliebsamer gestört werden, als wenn man cs
sich in London abermals beifallen lassen wollte, unsere
Geduld auf eine gefährliche Probe zu stellen. Das
Pariser „Journal " läßt sich aus London telegra¬
phieren, England werde, falls Deutschland nicht, ge-
niäß von der britischen Regierung zweimal erteilter
Zusagen seinen Kreuzer bald von Agadir zuruckziehe,
aus seiner Reserve wieder heraustreten und zu ver¬
stehen geben, daß England eine Festsetzung der
Deutschen in dem Gebiet von Sus unter Mißachtung
der Verträge und der wiederholten Erklärungen des
deutschen Botschafters nicht zugeben könne. Werl diese
Unverschämtheit gedruckt vorliegt , sei sie auch ge¬
bührend verzeichnet. Ein weiteres Wort darüber zu
sagen, erübrigt sich wohl.

Haldane über die Gigenari der deutschen
Entwicklung.

Die praktischen Schlußfolgerungen des aufsehen¬
erregenden Vortrags des englischen Kriegsministers
Lord Haldane in Oxford , die die Notwendigkeit einer
geistigen Annäherung der beiden so eng verwandten
Nationen betonten, sind bereits gemeldet worden. Aber
die feinsinnige und kenntnisreiche Begründung , niit
der der englische Minister seine Ideen entwickelt hat,
ist für uns vietteicht von noch höherem Interesse , denn
sie enthält eine scharfe Beleuchtung der eigenartigen
Geisteskräfte, die in Deutschlands Geschichte gewaltet
haben. Ter Engländer , dessen Nation in ihren histori¬
schen Fortschritten und ihrer Machtausbreitung so
wesentlich durch praktische Gesichtspunkte bestimmt
worden ist, sieht besonders deutlich den idealen Grunü-
zug, der im deutschen Volks- und Staatsleben sich von
Anfang an regte. Ter grundlegende Unterschied in
der Geistesart ", erklärte Haldane , „läßt sich so fes:-
stellen: der Engländer hat weniger oft als der Deutsche
in 'seinem Geist ein abstraktes Prinzip oder eine Idee
ausgebildet , bevor er handelt . Das ist die Ursache
seines charakteristischen Individualismus . Das prak¬
tische Leben des heutigen Deutschen verharrt weit mehr
als das des Briten auf abstrakten und theoretischen
Grundlagen . In der deutschen Geistesentwicklung ist
die Suche nach dem Systein der Hauptsaktor . Luther
vollzog den Aufstand des Gewissens gegen die abstrakte
Herrschaft der Kirche. Cr befreite die Vernunft des
Menschen. Aber er gründete keine feste Basis , auf der
die Religion ruhen konnte, obwohl er nach Heines
Worten Deutschland nicht nur die Freiheit des Gedan¬
kens gab, sondern auch die Mittel , sie auszudrücken, da
er durch die Übersetzung der Bibel die deutsche Sprache
schuf . Die Befreiung der Vernunft , die er begann,
vollendeten Lessing und Kant . Und Kant , indem er der
Religion einen Platz anwies , wo sie eine feste
Grundlage finden und einen Anspruch auf Autorität
erheben konnte, die die Wissenschaft nicht zu erschüttern
vermochte, machte damit ein weiteres großes Werk

Auf dem Wege sind Spuren früherer Ansiedtimgcn, und
am Ufer selbst stehen einige mächtige Blockhäuser neben¬
einander. Die Fenster sind kleine Schießscharten, das Dach
liegt auf dem Boden, mitten im Haus recken junge Bäume
neugierig ihre Wipfel über die Wände. Über, allem ruht
tiefe -Stille, Einsamkeit und Vergessenheit. Von den Be¬
wohnern ist jede Spur verweht, kein Mensch weiß etwas
zu erzählen, und doch hätte ich so gerne etwas über das
Leben und Treiben dieser Pioniere in der Wildnis er¬
fahren. Könnten es nicht Landsleute gewesen fein, die in
den vierziger Jahren hier eine neue Heimat fanden? Heißt
doch das ganze Land New-Brannschweig.

Die Wanderungenfind, vor allenr im Urwald, unglaub¬
lich beschwerlich; man folgt weift einem Wildpfad, über ge¬
fallene Baumriesen, durch Bäche und Dickicht. Wer wehe
dem, der die Richtung, sei es auch oft nur um wenige hun¬
dert Meter, verloren hat ; er kann wochenlang umherirren,
ehe er eine menschliche Ansiedlung findet.

Auch ich hatte das Vergnügen, mich einmal gründlich zu
verlaufen. Ich fand kein Wasser während eines ganzen
Tages, weil ich-wahrscheinlich mehreremal im Kreis herum¬
lief. Endlich sah ich mich gezwungen, die Nacht, ohne
irgend welche Nahrung zu mir genommen zu haben und in
leichten Kleidern, mitten im Urwald zu verbringen. Ich
zündete mir ein ordentliches Feuer an, das ich die ganze
Nacht unterhielt, schlief auch ein wenig und- fand am näch¬
sten Tage gerade zur rechten Zeit den Heimweg, da ein
wochenlanger Landregen die ganze Gegend unter Wasser
setzte.

Obwohl das Gelände im allgemeinen zum Reiten
günstig ist, kennt man diese Art der Fortbewegung gar nicht,
sondern bedient sich eigentümlicher Wagen. Ganz leicht ge-
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möglich, das der Dichter und Idealisten , vom Goethes,
die das deutsche T -enken innerhalb der ersten Hälfte
des 19. Jahrhunderts beherrschten. Diese Idealisten
bereinigten die Leidenschaft für konkrete und lebendige
Wirklichkeit mit der Leidenschaft, diese Wirklichkeit tu
einem System darzustellen. System also, System , das
seinen Anfang und Ende im konkreten Leben hat , war
das geistige Erbe der deutschen Nation , das ihr von
den Philosophen und Dichtern aus dem Anfang des
19. Jahrhunderts überkam. Man hat gesagt : Ohne
Goethe kein Bismarck: mir scheint dieses Wort wahr
zu sein, aber wer also sprach, hätte hinzufügen können,
hast es ohne die großen deutschen Denker auch keinen
Scharnhorst gegeben hätte , keinen Clausewih , keinen
Roon und keinen Moltke . . Im Anschluß an
Treitschke, dessen Gedanken Haldane wohl überhaupt
beeinflußt haben, schilderte der englische Kriegsmrmstür
dann die Erhebung Preußens nach 1896 und die ĝewal-
ttge organisatorische Macht, die sich in den Kämpfen
gegen Napoleon offenbarte . Er ging dann über zur
Schilderung jener Periode , „in der Deutschland sich
allinählich vom Idealismus zur Wissenschaft wandte,
und in einem weniger ausgesprochenen Grade zum
Sozialismus ." Nachdem die großen Siege den prak¬
tischen Sinn des Volkes hatten erstarke,: lassen, kamen
die Jahre der friedlichen, der industriellen und sozia¬
len Organisation . Bismarck setzte im Leben seines
Volkes eine innner straffere Organisation durch, wo er
konnte. „Auf dem Gebiete der Erziehung , der mili¬
tärischen Disziplin , der Armengesetze begann sich
Deutschland mehr und mehr unter den Nationen her-
vorzutun . Dadurch wurde eine Reaktion des Jndivi»
dnalismus hervorgtzrufen, der sich in Denkern wie
Nietzsche und in der scharfen Kritik der deutschen Schul-
Verhältnisse offenbarte . Es ist nicht immer von Vor¬
teil für ein Land , zu viel regiert zu werden, und
Deutschland wird vielleicht noch zu viel regiert in Hin¬
sicht auf die freie Entwicklung der Individualität , wie
sie für das Lebe,: in Großbritannien und den Ver¬
einigten Staaten charakteristisch ist. Aber man darf
deshalb nicht meinen, die Ordnung , die auf so vielen
Gebieten des deutschen sozialen Lebens vorherrscht, sei
kein großer Vorteil , der so viel als möglich bewahrt
werden müsse. In vielen Dingen nehmen wir selbst
deutsche Beispiele rasch an mit den. Modifizierungen,
die die nationale Geistesart unvermeidlich macht. Der
deutsche Geist ist mächtig unter uns , aber in einer
Form , die im großen und ganzen unser eigen i!t.
Andererseits lernt Deutschland von uns : es studiert
unsere Methoden der kolonialen Entwicklung und
nimmt sie an : es beobachtet aufmerksam unsere kraft¬
volle lokale Reaiernna ." Tie große Frage _ für das
moderne Deutschland ist nach Haldane , wie die Mächte
des im geistigen Leben so wirksamen Individualis¬
mus und die Ansprüche der Gesellschaft, deren Mitglied
das Jndividuunr ist, miteinander versöhnt werden.

Deutsches Deich.
0 Ein Handwerkerprogramm haben die schlesischen

Handwerkskammernaufgestellt, das allgemein den R̂eichs-
taigskalrd-idaten vorgelegt werden soll, damit „sie sich mit
den Lebensbedingu-ngen des Handwerks vertraut machen
können". Nachdem eine Anzahl tnehr öder weniger nega¬
tiver oder positiver speziell das Handwerk betreffenden
Forderungen anfgezählit sind, verlangt das Programm von
der Gesetzgebung weiter „die Bekämpfung der dem Hand¬
werk schädlichen und nachteiligen Konkurrenz der Gefäng¬
nisse, Arbeitshäuser, Wanderlägor. Konsumvereine, Waren¬
häuser und Warenbezugs-Vereine aller Art", Daß die Hanv-
werler eine -etwaige Konkurrenz der Gefängnisse, Arbeits¬
häuser und Wanderläger bekämpfen, ist ja durchaus ver¬
ständlich. Wenn aber in einem Atem dam'1 die Konsum-
Vereine, Warenhäuser und Warenbezugs-Vereine aller Art
genannt werden, so verrät das — wie uns der „Verband
Deutscher Waren- und Kaufhäuser" schreibt— wenig Sach¬
kunde. Denn die Konsumvereine werden bereits überall
zu denselben Steuern herangezogen wie die Gewerbe¬

WrZshadrusL' Tsgblü tto
treibenden: eine Bevorzugung ist M -o in keiner Weife mehr
gegeben. Die Warenhäuser werden sogar mit sehr hohen
Sondersteuern belogt, die das Zehn- und Zwanzigsache der
regulären Gewerbesteuer ausmachen. Wie aber die Waren-
bezugsvereine aller Art bekämpft werden sollen, ist geradezu
unverständlich; denn hieruwer fallen vor allen Dingen die
Rohstoffbezu-gsgenoffenschaften der Handwerker selbst, ferner
die vielen Tausende der landwirtschaftlichenBezngsge-
no-ss-enschaften. Wollen die Handwerker im Ernst ihre eigenen
und die landwirtschaftlichen- Bczngsgenoffenschaftenbe¬
kämpfen? Man steht schon allein hieraus, daß das von den
schlesischen Handwerkska-mmern aufgestellle Programm
weder von den liberalen, noch von den konservativen, noch
von den Abgeordneten des Zentrums angenommen werden
kann; denn diese sind bisher sämtlich für das- Genossen¬
schaftswesen in jeder Art durchaus eingetreten.

* Der Streit um den Hansabund. Das Guh- und
Armaturonwevk Kaiserslautern, das viele Hunderte Arbci-
ier beschäftigt, ist wegen der Haltung des Zentralverbandes
dem Hans-abund gegenüber aus dem Verein deutscher Eisen-
und -Stahlindustrieller und damit aus dem ZentralverL-anv
deutscher Industrieller aus -geschieden.

* Zum Protest der deutschen Sozialdemokratie gegen
die Marokkoaffärc. Der Vorstand der sozialdemokratischen
Partei veröffentlicht einen, wie gewöhnlich, flammenden
Aufruf an die deutschen Arbeiter, in dem sie zu Massenver¬
sammlungen ausaeforsocrt werden, um die Einberufung des
Reichstags zu verlangen. In diesen Versammlungen so«
gegen das verbrecherische Treib-cn derer protestiert werden,
die wegen Marotios einen Weltkrieg entfachen möchten.
Bei der zumeist undeutschrn Stellung, die unsere Sozial¬
demokratie in auswärtigen Fragen einnimmt, hat man sich
daran gewöhnt, ihren Kundgebungen aus diesem Gebier
keine sonderlich ernste Beachtung zu schenken. In diesem
Falle wird man es um so weniger zu tun brauchen, als
die Kundgebung- etwas post festen kommt und auf einen
Zeitpunkt fällt, in dem die unmittelbare Gefahr durch den
Fortgang dar Verhandlungen sehr abgeschwächt erscheint.
Bedauerlich bleibt cs immerhin, daß Übertreibungen und
Ausschreitungen in einem Teile der deutschen Presse der
Sozialdemokrat!e den sehr erwünschten Vorwand bieten,
sich als Hüterin des europäischen Friedens auszuspielen.

* Die Ostsee-Telefnnkenstation. Vor einigen Tagen ist
eine neue Telefunkenstationin Swinemünde in Betrieb ge¬
fegt worden. Dieser Station fallen im wesentlichen die¬
selben Ausgaben für die Ostsee zu w 'e der Station Nord¬
deich für die Nordsee. Die Swinemünder Station hat den
funkentelegraphffchen Verkehr mit allen die Ostsee passieren¬
den Schissen, die Telesunkenapparatean Bord haben, au '-
recht zu erhalten, und sie hat fermer die Stur  m w a r n u n-
gen  an diese Schisse abzugeben. D'ese haben die Ver¬
pflichtung. die Warnungen auszunchmcn und durch optische,
berw. Flaggensignale den ihnen begegnenden Schiffen zu-
kommen zu lassen. Es handelt sich hauptsächlich um den
S-chisfahrtsverliehr nach Schweden und Rußland . Die Reich¬
weite der -Station beträgt ca. 500 Kilometer, was zur Be¬
herrschung der Ostsee ausreichen dürfte. An der Ostsee
sind nunmehr zwei sunkenttlegraphische-Stationen in Be¬
trieb, von denen sich die andere in Danzi-g Dcfinbet.

* Herabsetzung der Schisfahrtsabgabenauf dem Donau-
Main -Kanal. Auf Antrag der Nürnberger Handelskammer
hat der bayerische Landeseisenbahnrat die Herabsetzung der
SchiffahrDaHgaben auf dem Donau-Ma-iu-Kanal um dle
Ha fte g-utgeheitzen, Das Verkehvsmmlsteriunr beschloß,
vom 16, d. M. ab die Schifs-ahrtsgebühr beladener Schiffe
um 40 Prozent — 60 Pf , für den Tonnenkilometer —
herabzusetzen. . .

* Ungerechte Verteilung. Durch das Ofsizrerpensious-
gesetz von 1906 sind die Kriegsteilnehmer nicht, wie man
vielfach glaubt, den Neupensionärcn gleichgestellt worden.
Tatsächlich erreicht kein einziger Kriegsteilnehmer die Pen-
stonshöhe der neu pensionierten Friedensosfiziere. Wir
haben wiederholt auf die Ungerechtigkeit dieses Verfahrens
hingewiesen, das dringend der Abhilfe bedarf. In dcn
„Borl. N. Nachr." stellt Generalmajor z. D. Hrckert jetzt die
verschiedenen Pmsio-nssätze nebeneinander und knüpft daran
folgende durchaus berechtigte Bemerkung: Diese Zahlen
lesen, heißt erstaunen, wie es möglich ist, daß z. B. ein heute
noch lebender Kricgslcutnant. der vielleicht die Feldzüge
1864, 1866, 1870/71 mitgemacht hat und nach zehnjähriger
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Dienstzeit vor dem 1. Januar 1873 abgehen mußte, nur
573 M. Pension erhält, während sein an Lebensalter be¬
deutend jüngerer -Friedenskamerad heute 996 M. bezieht,
oder daß ein kommandierenderGeneral, der als Kriegsteil¬
nehmer vor dem 1. April 1905 pensioniert wurde, um fast
3000 M. schlechter steht als ein kommandierende: General,
der, ohne einen Feldzug mitgemacht zu haben, nach deM
1. April 1908 abgegangen ist oder abgeht. Eine derartige
Zurücksetzung der Kriegsteilnehmer ist angesichts der ver¬
sprochenen Rückwirkenden Kraft des Offizierpensionsgcsetzes
1906 nicht bloß unbillig und unwürdig, sondern vom^natio¬
nalen Standpunkt aus undankbar und ein Zeichen aü-slauen-
den kriegerischen Geistes. Das -deutsche Volk hat ein Recht,
zu verlangen, daß seine Kämpfer und Führer aus großer
Zeit nicht bloß den letzten Neupensionären gleichgestellt wer¬
den, sondern daß sie auch, so lange noch nicht alle zur gro¬
ßen Armee abgegangen sind, an allen künftigen Penfions-
erhöhungen gleichberechtigt teilzunehmen haben.

* Ein Automobilschutzerlatz des Kultusministers. Das
Kultusministerium hat aus Ersuchen des Kaiserlichen
Automobil-Klubs und anderer automobiWischer Ver¬
einigungen ein Rundschreiben an sämtliche Regierungen
ergehen lassen, in dem die zuständigen- Kreisschulinspektte
nen aufgefordcrt werden, für die -Sicherheit der Auto¬
mobilisten gegen den Übermut von Schulkindern durch
strikte Verbote jeder UngehöriWit Sorge zu tragen. In
den Schuten soll besonders daraus aufmerksam gemacht
werden, daß bei künftigen Anzeigen nicht nur schurdis¬
ziplinarische Strafen angewandt werden, sondern- daß man
auch -gerichtlich einschreiten wird.

* Jagows Schießrrlaß. Der Berliner Mitarbeiter der
„Braunschw. Landesztg." erfährt, daß der Minister des
Innern nach den ihm gegebenen Ausführungen des Ber¬
liner Po-Kzeipräsidentm den für die Berliner Schutzm-anm
schast erlassenen scharfen Schießbefehl mit Billigung zur
Kenntnis genommen und die' NotweiAügkeltdes Schieß
geboies vorbehaltlos -anerkannt habe.

* Moabit in München-Gladbach. Bor der Eifongießerci
von Scheidt und Bachmann zu München-Gladbach ist es
wieder zu großen Menschenansammlungen- gekommen. An¬
scheinend-aus das Gerücht hin, daß ein weiterer Transport
auswärtiger Arbeits -villigrr etntrsffen würde, wurde auf
einmal wieder mit Steinen auf die Fabrik -geworfen, und
zwar nicht nur von der Straße aus, sondern auch aus den
umliegenden Gärten. Die Polizei, die fortgesetzt durch
böse Schimpswo-rte gereizt und auch mit Steinen beworfen
wurde, bewahrte die größte Ruhe. Schließlich mußte
jedoch die -Straße von einem großen Polizeiaufgebot ge¬
räumt werden. Eine Anzahl der Haupttätsr, die erkannt
sind, sehen ihrer Bestrafung wegen L-andsriedenSbruchs und
Sachbeschädigung entgegen. Namentlich an dem Hause, in
dem die auswärtigen Arbeiter unter-gcbracht sind, wurde
eine große Zahl Fensterscheiben cingeworfen. Wie eS
heißt, sollen die Lieferanten, welche für die Arbeitswilligen
Brot , Bier und sonstige Nahrungsmittel gebracht hatten,
von der Arbeiterschaft boykottiert werden.

AUS §iM  und Fand.
Misslmdsner Nachrichten»

— Das Brot wird teurer! Infolge der Preissteigerung
für Kartoffeln und Gemüse und den dadurch bedingten
stärkeren Konsum von Brot sind auch die Mehrpreise erheb¬
lich gestiegen. Die Mü-hlen-besitzer und Brotfabriken von
Wiesbaden und Umgebung beabsichtigen daher, wie wir
erfahren, eine Erhöhung des Brotpreiscs vorzune-hmen.
Die hiesige Bsickerinnung, die in einem gewissen Gegen¬
satz zu den Brotfabriken steht, will zwar an dem seitherigen
Preise des Brotes , so lange als irgend möglich, sesthaltcn,
doch dürste auch hier bei einem weiteren Steigen der Mehl-
prcise mit einem Aufschlag zu rechnen sein.

— Bogelschutzstätten als Mittel gegen Weinschädlinge.
Man hat die Erfahrung gemacht, daß die Anlage von
Vogelschutzstätten innerhalb e nes Weinbäugebietes die er¬
folgreichste Abwehr gegen Rebschäd-linge, wie Heu- und
Sauerwurm , darstellten. Es wurden dahinzielende Ver¬
suche mit Vogelschutzstätten bei Oppenheim, Mainz, Alzey

Wetter gebräunt, in phantastischen Jagdkostümen und
breiten Hüten. Ihnen ist kein Weg -zu weit und an¬
strengend, keine Last ju schwer. Alle sind ausgezeichnete
Schützen, durchqueren beim stürmischsten Wetter in den ge¬
brechlichsten Kanus die Seen, kennen jeden Wildpfad, jeden
guten Angel- und Lagerplatz und sind außerdem noch
gute Köche.

Mer die meisten Bewohner dieses reichen Landes leben
im -Sommer ans ihren kleinen Farmen und- gehen im
Winter in den Dienst eines Holztrusts tief in die Wälder,
wo die schlafende Natur durch ihre emsigen Axthiebe belebt
wird. -Einige Tage in einem Lumbercamp (HolMller--
lager) brachten mich auch mit diesen Leuten zusammen, und
mich erstaunte vor allem ihre kindliche Harmlosigkeit. M °>
gemein fiel mir auf, daß die Leute sehr gut essen; frisches
Fleisch und Fisch liefert die Natur , und nach jeder Mahlzeit
aab es frisches Gebäck, Kuchen und Torten. Die Unter¬
haltung ist etwa folgende: „Du, Bill, du ißt aber viel
Kartoffeln!" — „Ja , die esse ich auch gern, damit esse ich
dich unter den Tisch'" — „Das kann sein, aber so viel Tee
wie ich kannst du nicht trinken, da bin ich dir über." Oder
aber, -ein ymfzigjähriger Mann jammert wie ein Kind nach
seiner Mutter , worüber alle anderen fast vor Lachen bersten-
So sind- die Gespräche unglaublich naiv, und doch ist das
Alter der Leute meist -zwischen 30 und 40 Jahren.

Überall findet man eine ungemeine Liebe für Tiere, und
als ich meinem Hund tinmal eine wohlverdiente Tracht
Prügel gab, war jedermann wegen meiner Grausamkeit
entsetzt. Der Gebrauch der Peitsche ist sozusagen unbe¬
kannt, das Pferd geht auf Zuruf , und immer ist ein
Schmeichelname, wie my darliug , gid , old felloW,
sweetheart, oder Ähnliches dab-ei.

Doch außer diesen einfachen, alteingesessenen Leuten
gibt es auch Existenzen, die draußen im Leben scheiterten
und nun hier ihr bescheidenes Dasein zu Ende führen. Sv
der, welcher die Bücher des „old ruau" führt ; ich war er¬
staunt. einen Mann von großer Bildurrg und

baut sind sie, mit vier hohen, schmalen Rädern, zwei Sitzen
und hinten Platz für Gepäck und Proviant . Ich hatte die
herrlichsten Erlebnisse mit diesen Vehikels. Als ich mit
zwei Leuten aus einige Tage in den Urwald zog, folgten
wir einem «usgetrockneten Bachbett. Der Wagen sprang
von Stein zu Stein , hoch oben auf der einen Seite, tief
nach unten auf der anderen, so daß es unmöglich gewesen
wäre, auch nur eine Minute den Sitz zu behaupten. Wie
überhaupt das Pferd den Wagen mit schwerer Ladung
durch dieses Gelältd-e brachte, ist mir noch heute unverständ¬
lich. Aus einmal ging's über einen Hohen FelSblock, einen
Baumstilmpf, ein Loch-, und -dann ein Krach ein Rad
war gebrochen. Ich glaubte, wir müßten den Wagen
liegen lassen, aber weit davon entfernt ! Schon schlug einer
meiner Begleiter mit der Axt eine kleine Tanne tim, schälte
die Rinde ab, unterstützte die gebrochenenSpeichen und
das Rad , umwickelte alles mit Draht , und nach kaum zehn
Minuten ging's unter Lachen weiter. Ms der Weg etwas
ebener wurde, nahm ich den Sitz ein, um zu -lenken, aber,
eitle Bemühung, ich brauchte beide Hände, um mich festzu-
hakten. Nach 30 Metern brach der Sitz unter mir zusammen,
und ich schwebte so unglücklich im Wagengestell, daß beide
Burschen Mühe hatten, mich zu befreien. Da zog ich es
doch vor, auf Schusters Rappen — hier Mo-cassins genannt
-- meines Wegs zu ziehen. Der Sitz wurde mit Brettern
wiederhergcstellt, und einer meiner Begleiter kletterte hin¬
aus. Doch nach einigen Minuten begann der Edle, die
Stelle seines Körpers, auf der er sich niedergelassen hatte,
etwas zu heben und zu befühlen. Das wiederholte sich
mehrmals, als er Plötzlich einen Hammer aus dent Gürtel
nahm und vier große Nägel, die mindestens 5 Zentimeter
aus dem Holz vorstaudcn, cintrieb. Dabei meinte er lachend:
Auf die Dauer sind die Spitzen etwas peinlich." Doch

durck die Erschütterungen des Wagens kamen die Nägel
immer wieder heraus , der kühne Kutscher erhob sich dann
ruhia, schrie „Wao" (Halt) zum Pferd und hämmerte den
Sit » fest. Diesen SÄerr mußte er ü-Ä recht oft leisten.

Ms wir nach drei Stunden einen längeren Halt mach¬
ten, besah ich mir das Fuhrwerk; ein gebrochenes Rad, der
Sitz demoliert und dem Pferd fehlte ein Eisen. Auf meine
Frage, was wohl nach zwei Tagen von der ganzen Herr¬
lichkeit übrig sei. erhielt ich die Antwort, „das sei doch gar
nichts, die 30 Meilen würde es schon halten!" Und der
Weg wurde gemacht, — man frage nur nicht, mit welchen
Zwischenfällen.

Ein anderes Mal durchfuhr ich einen reißenden Bach,
als der Wagen mit lauten, Krach mitten im Wasser zu¬
sammenbrach. Bald fluchend, bald lachend, spannten mein
Führer und ich die Pferde aus und trabten vergnügt die
10 Meilen nach Hause. Ohne -solche Unfälle können sich die
Leute hier überhaupt keinen längeren „Trip " denken, und
dennoch fällt es niemand ein, sich ein solideres Fuhrwerk
an-zuschafsen.

Die Menschen verdienen wirklich eine nähere Be¬
trachtung, ihre Sorglosigkeit, Harmlosigkeit und Lebens¬
freude sind beneidenswert. Das Waldlebcn bringt dcn
Touristen in nahe Fühlung mit allen Klassen der Be¬
völkerung. Da ist zunächst-an der Bahnstation Mr. T. A.
Sullivan , „Uro old man", wie ihn alle weit und breit
nennen. In den sechziger Jahren noch eine rüstige, statt¬
liche Erscheinung, herrscht er wie ein kleiner König in der
Ansiedlnn-8, führt selbst das kleine Gasthaus, den Store , und
befaßt sich auch persönlich mit der geringsten Kleinigkeit
auf seiner weiten Farm: Das ganze Leben ist noch
patriarchalisch; der alte Mann gibt morgens jedem seiner
Kinder und Enkel, Knechte und Mägde Beschäftigung für
dcn Tag . Ich kann mir nur schwer ein UeNichercs Bild
vo-rsiellen, als wenn -er des Abends vor dem Hanse sitzt,
seine neun Enkelchen, alle zwischen2 und 6 Jahren , um
ihn, die dann ihre kleinen Erlebnisse dem vor Freude
strahlenden Großvater erzählen.

Die wachsende Zahl der Touristen hat auch den Berns
als Führer lohnend gemacht, und diese guidss sind„Mädchen
Kr ' alles". -Hagere, -kräftige Gestalten, von Wind und
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und anderen weinreichen Bezirken gemacht. Dabei stellte es
sich heraus, daß die Redschädlinge bedeutend abnahmen,
da die Vögel sich stets ihre Nahrung in einem kleinen Be¬
zirk suchen. Diese Versuche sollen weiter aus-gebaut wer¬
den. Insbesondere soll nach einer Verfügung das- Eisen-
La-hng-elände der Weingegenden zu Anlagen von Vogcl-
schutzstatten verwendet werden. Die Bahnverwaltung hat
zum Teil jetzt schon umfangreiche Vogelschutzstätten auf
eigene Kosten angelegt. Außerdem geht man jetzt daran,
die Hochbehälter der Wasserleitungengleichfalls als Vogel-
schutzstätten anzulegen, um allmählich zu erreichen, daß
jeder Bezirk sein eigenes Vogelschutzgehölz aufweist. Es
iss zu erwarten, daß durch einen planmäßigen Ausbau
dieser Gehölze ans einfachste Weise die gefürchteten Reb-
schädlinge bekämpft werden. Für das Jahr 1912 verspricht
man sich schon einen vollen Erfolg, nachdem bereits in
diesem Jahre schon die ersten Anfänge die günstigsten Er¬
gebnisse gezeitigt haben.

— Zeppelin über Wiesbaden. Wie die „Delag" auf
Anfrage mitteilt , wird- das Luftschiff„2. Z. Schwaben"
Heute vormittag gegen 9 Uhr über Frankfurt eintreffen und
von dort aus in der Richtung Vilbel, Wauheim, Homburg,
Cronberg und zurück nach Frankfurt fliegen, wo der Luft¬
kreuzer gegen 10 Uhr landen  wird . Rach vierstündigem
Aufenthalt soll das Luftschiff gegen 2 Uhr wieder auf¬
steigen und über Wiesbaden,  Rüdesheim nach Kreuz¬
nach fahren. Bon hier aus geht die Fahrt über die Pfalz
zurück nach Baden-Oos. Danach dürfte Wiesbaden gegen
,%3 Uhr nachmittags überflogen werden.

— Von den Gast- und Schankwirtschaftcn in Preußen
km Jahre 1998. Nach dem neuesten Jahrgang des Statisti¬
schen Jahrbuchs sür den preußischen Staat , 1910, gab es im
Königreich Preußen im Jahre 1908 insgesamt 201 493 stän¬
dige, d. h. nicht nur vorübergehend bei außergewöhnlichen
Gelegenheiten betriebene Gast- und Schankwirtschaften, ein¬
schließlich der Kleinhandlungcn mit Branntwein oder
Spiritus , gegen 197588 im Vorjahre. Ihre Zahl hat also
von 1907 auf 1903 um 3905 zugenommen, und zwar in Len
Städten um 3563, auf dem platten Lande nur 342. Es ent¬
fiel eine ständige Schankstelle mit Ausschank geistiger Ge¬
tränke wie im Jahre zuvor auf 197 Einwohner, in den
Städten schon auf 172, aus dem Lande dagegen auf 225.
Unter den preußischen Regierungsbezirkenhat Sigmaringen
im Verhältnis zur Einwohnerzahl die meisten Schank-
stätten. Von den Städten befinden sich, wenn man vom
Stadtkreis Berlin absiebt, die meisten Schankstatten mit
Ausschank geistiger Getränke in den Regierungsbezirken
Sigmaringen , Wiesbaden,  Stade , Potsdam . Das
Land ist wiederum in den Regierungsbezirken Sigmarin¬
gen, Stade , ferner Aachen am reichsten mit Schankstüttcn
„gesegnet". Von den ständigen Betriebsstätten verabfolgten
keine geistigen Getränke 8135, das sind etwa 4 Prozent der
ständigen Betriebsstätten. Die Zahl der „alkoholfreien"
Wirtschaften hat sich in Preußen im Jahre 1908 um 381
gegen 484 im Jahre 1907 vermehrt. Der weitaus größte
Teil der Wirtschaften ohne geistige Gctrmcke befindet sich
in den Städten . Welches ist ihr Verhältnis zur Einwoh¬
nerzahl? Im Jahre 1907 kam eine solche auf 4832, im
Jahre 1908 auf 4674 Seelen; die Betriebe mit Ausschank
geistiger Getränke sind also im Verhältnis etwas seltener,
die alkoholfreien etwas häufiger geworden.

— Was macht man mit unbestellter Ware? Es kommt
häufiger, als lieb ist, vor, daß Man unbestellte Warensen¬
dungen ins Haus bekommt, so Weine, Zigarren nsw. Wie
Man sich in solchen Fällen entsprechend zu verhalten hat,
lehrt eine Gerichtsentscheidungdes Frankfurter Amtsge¬
richts. Eine Firma hatte einem Frankfurter Kaufmann
eine nicht bestellte Flasche Tinte zugesandt, die 5 M. kosten
sollte. Auf Reklamationsschreiben der Firma wurde ihr
entgegnet, daß die Ware hier zu ihrer Verfügung stehe.
Später teilte man der Firma mit, daß man die Tinte , wenn
sie nicht innerhalb eines gewissen Zeitraums abgeholt
werde, wcgschütte. Es -erfolgte keine Abholung, und der
Kaufmann goß nach Ablauf in Gegenwart von Zeugen die
Tinte fort? Nun forderte die Firma ihr Geld, und da sich
der Kaufmann zu keiner Zahlung verstand, wurde er ver¬
klagt. Das Gericht wies die Klage auf Zahlung der 5 M.
ab, weil es sich um unbestellte Ware handelte, die der Kauf¬
mann nicht benutzt habe. Wenn das Gericht in diesem Falle

unter schlichtem Baucrngewand zu finden und erfuhr später,
daß dies ein Ingenieur sei, den der Tnink in diese
Stellung zu dem Farmer gebracht hatte.

Auch der Koch ist eine ähnliche Existenz; er lvar früher
in den ersten Familien Londons beschäftigt, jetzt übt er
seine Kunst in der kleinen Dorfwirtschaftaus.

Doch Wirtschaft ist nickt der richtige Ausdruck, das riecht
gleich nach Bier und Schnaps, und- im ganzen Lande ist
der Alkoholverkaufgesetzlich verboten, und wer sich einen
»drink" genehmigen will, muß dies in seinem stillen
Zimmer tun.

Wenn sich abends die Farmer einfinden, sitzen sie alle
auf der Diele ums flackernde Kaminfeuer, und als einzige
Anregung rauchen sie ihre Pfeife.

Die Besucher des Landes sind wohl am besten in zwei
Gruppen zu teilen. Zunächst der Tourist-, welcher wenige,
Wochend-as Land unsicher macht. Er nimmt einen Führer,
rüstet sich mit Proviant , einem Zelt und Kochutensilien aus.
Und dann geht's in das Innere . Wo der Fischfang lohnend
erscheint, tvird das Lager aufgeschlagen: der guicle kennt die
Stelle, -wo an den meisten Seen ein Kanu verborgen liegt.
Es wird nach Herzenslust gefischt und gejagt, und ist man
dieses Platzes müde, wandert man in eine andere schöne
Gegend, unabhängig von Zeit und Ort..

Es sind aber auch regelmäßige Besucher anzutreffen,
die on den Ufern der leicht zugänglichen Seen ihren festen
Wohnsitz haben, in Gestalt von Blockhäusern nach dem Be¬
dürfnis verwöhnter Städter eingerichtet. Alle.Eamps haben
rirr Wohnzimmer mit offenem Kamin, ein Eßzimmer, meh¬
rere Schlafzimmer und eine Küche. Ferner ein Eisstaus , wel¬
ches im Winter für das ganze Jahr gefüllt wird, denn ohne
Eis könnten die Amerikaner gar nicht leben. Sie Verbrin¬
ken mit ihren Familien hier den Sommer und Herbst und
führen das beneidenswertesteLeben fern der Zivilisation
Und doch ohne Entbehrung irgend welchen Komforts.

Was nun die Jagd anlbelangt, so habe ich mich in, der
Heimat zu wenia mit digfcr besaßt, um «inen wcidmänni-
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auch so entschieden hat, so möchten wir diese radikale Art
der Befreiung von unbequemen Ansichtssendungen doch
nicht ohne weiteres empfehlen. Nach Entscheidungen ande¬
rer Gerichte ist der Empfänger, wenn er die Ware an¬
nimmt, auch dafür haftbar.  Um allen Unbequemlich¬
keiten aus dem Wege -zu gehen, ist jedenfalls das beste, die
Annahme unbestellter Waren zu verweigern. Leider ist sie
nicht immer äußerlich als solche erkenntlich.

— Wie man Tiere tragen soll. Beim Tragen der Tiere
werden aus Unkenntnis vielfach Quälereien verübt. Allge¬
mein herrscht die Unsitte, Hunde bei der Rackenhaut, Kanin¬
chen bei den Löffeln (Ohren) aufzuheben und zu halten.
Dies bereitet -den Tieren Schmerz und Unbehagen; man
fasse -die Tiere am Vorderkörper und hebe sie dann hoch.
Daß das Aufheben und Halten des lebenden Geflügels an
den Beinen mit Hängenlassen des Kopfes eine arge
Quälerei für das betreffende Tier bedeutet, ist allgemein
bekannt, wird aber noch immer verübt. Am zweckmäßig¬
sten trägt man leichtes Geflügel so, daß mau beide Flügel
hart am Rumpf mit der Hand faßt und bei längerem Tra¬
gen mit der anderen Hand die Füße des Tieres stützt.
Schwereres Geflügel (Gänse und Enten) trage man stets
ganz im Arm.

-— Auszeichnung. Dem Oberbahnassistenten a . D. Emil
Schröder  zu Wiesbaden wurde der Königliche Kronenorden
vierter Klasse verliehen.

— Photographischer Amateur -Wettbewerb. . Zu dem photo¬
graphischen Wettbewerb: „Der Harz, m seinen Schlossern,
Surrten,' Klöstern, seinen Städten . Dörfern und semen land¬
schaftlichen Schönheiten" sind , nachträglich noch eine Anzayc
Preise gestiftet: von Hildeshenn 40 M.. Gernrode BO Ich
Stollberg 20 M.. Goslar 100 M. n . fl., fo daß letzt rund
1500 M. in 16 Gruppen für B2 Preise zur Verfügung stehen.
Es bietet sich hier allen Liebhaber-Photographen, die den Harz
mit der Kamera bereisten oder in den nächsten Wochen zu ve¬
reisen gedenken, eine willkommene Gelegenheit ihre Kunst
praktisch zu verwerten. Da jeder Amateur m allen 16 Preis-

anncryerno rum » <vu -w. ou an . r c-
Einsendung der Bilder ist auf vielseitigen Wunsch bis zum
80. September er. hinausgeschoben. Die Bedingungen sind von
Buchhändler Fritz Hoefcr, Blankenburg (Harz) unentgeltlich
zu beziehen. s..

Israelitischer Gottesdienst . Jkt a eIi 11 f <fie S*» 11u9.
gemeinde. (Synagoge : Mickelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptsbnagoge: Freitag : abends- 7.16 Mr Sabbach morgens
8.30 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 8.40 Uhr̂ Wochentage:
morgens 6,30 11Br, nachmittags 7.15 Uhr. Die Gemeinde-
biblio-tbek ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10%. Ufa.

Alt . Israe ! itiscke Kulti, sa - rn - >n d e (Svnagog«
Frieprichstraße 33,) Freitag - abends 7% Uhr Sabbat:
morgens 7 Uhr, Mussapl, 9% Uhr. nachmittags 4 Uhr abends
8.40 Uhr. Wochentags: morgens 6'/-! Mr . abends 7 Uhr

Talmud T l, o r a ° V e r e i n W l e s b a den.  Nero,
straße 16. Hof. Sabbat -Eingang 7.15. morgens 8.30, Mnssaf
9.15, Mincha 4. Ausgang 8.40. Wochentage: morgens 7,
Mincha 7.80. Maarif 8,35.

Theater, Kunst, Vortröge.
* Walhalla -Theater . Heute Freitag gelangt zum zweiten¬

mal ..Die geschiedene Frau " zur Aufführung . Samstag gehr
„Die Dollarvrinz-essiu" in Szene . Sonntag findet das Benefiz
für Herrii Albert Riesler und Herrn Arthur Klaproth stai:.
Zur Aufführung kommt „Die geschiedene Frau ' .

Brrems -Nachrichtrn.
* Der Mannergesangverein „Cäcilia"  hält am Sonn¬

tag . den 13. August, bei Mitglied Jürgens . „Zur Kloster-
mühle", ein Sommerfest ab. Dabüi findet Tanz , Preis,chießen
und sonstige Belustigungen statt.

Ms dsm LmrÄkrers Meskmderr»
— Biebrich, 9. August. Am Samstag fand auf dem Ton-

werk Biebrich die Überreichung der von der Handelskammer
Wiesbaden für die Fabrikmeister Bernhard Schwarz und
Valentin Roos für 26jährige Dienstzeit ausgestellten Ehren.
diplome statt Die Direktion übergab dabei den Jubilaren
ein Geschrnk der Firma.

z. Flörsheim o. M., 9. August. Eine Kuriosität
konnte man in den letzten Wochen bei den hiesigen Straßen¬
laternen bewundern. Die unter Regie der GaSanstalts -Be-
triebsqesellschaft in Berlin stehenden Straßenlaternen waren
seit einigen Wochen mit einem dichten Spinngewebe, mit
,Mücken besät, geschmückt, leuchteten tagsüber und hüllen sich
nachts in Dunkelheit.

Uasslmische Nachrichten.
Langenschwalüach, 10. August. In , der Stadtverord¬

netensitzung wurde an Stelle des freiwillig ausgeschiedenen
Herrn Fr . Hnmemann Herr Gust. Becker als 1. Beigeordneter

schon Bericht vom Stapel lassen zu können, doch wird hier
jeder ein wenig zum Jäger . Es mag Wohl schwerlich-ein
wildreichcrcs Land geben als dieses hier. Bären gibt es
noch eine Menge, und ich hatte gleich in den ersten Tagen
das Vergnügen, einen, der meinen Abendspaziergang in
etwa 200 Meter Entfernung kreuzte, zu — fehlen. Wie
schnell Meister Petz im dicksten Walde rennen kann, follie
man nicht für möglich halten, und als ich einigemal ver¬
suchte, die Verfolgung aufzunchmen, war nur zu bald im
steinigen Gelände die Spur verloren. Die Bärenjäger
setzen im Frühjahr große Fallen an günstige Stellen des
Waldes in der Nähe des Waffers. Eine Kette wird an
einen Baumstamm festgeschraubt, und leichte Stämme im
spitzen Winkel aufeinander gelegt. In der Ecke werden
Heringe aufgehängt, die der Bär nur von vorne erreichen
kann. "Dabei tritt er in die' Falle, die sorgsam unter Laub
und Moos verborgen ist, und kann sich trotz aller ange¬
wandter Kraft nicht mehr befreien. Die Jagd mit Hunden,
wie im Westen, ist völlig unbekannt.

An Wild gibt es, was das Herz nur wünschen mag,
vor allem der König der amerikanischen Wälder, das
„Moose" (Elche). Diese Tiere mit ihren breiten Schaufeln
sind oft größer als Pferde. Ich kam einigemal mit dem
Kanu ganz nahe, wenn sie im Wasser standen und See¬
rosen fraßen. Einige ließen sich durch meine Gegenwart
nicht stören, und erst, als ich auf wenige Meter nahe kam,
sahen sie mich böse an. gingen langsam ans Ufer und ohne
die geringste Eile in den Wald zurück. Die Moose treten
einzeln auf, selten sieht man 2 oder 3 zusammen, und doch
ist der ganze Wald, a«e Pfade und Wege stets mit frischen
Spuren bedeckt.

Ebenso ist der Hirsch ungemein viel vertreten. Doch hat
dieses Wild keinen festen Wechsel, sondern wandert im gan¬
zen riesigen Lande umher; überall findet es Wasser und
Nahrung. Außerdem gibt cs Hasen, so viel man schießen
will, und Rebhühner, die bedeutend größer als drüben sind,
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und an Stelle des in letzter Sitzung m den Magistrat ge¬
wählten Herrn Gustav Becker Herr Leop. Marxheuner als
St -adtverordneten-Vorstehcr gewählt.

* Oberlahnstein, 9. Auonst. Auf dem hiesigen Personen-
bahnhof wurden 1200 M i l i t är b r i c f t a u b e n der Rerse.
Vereinigung in Rheydt ausgelassen.

-X Diez, 9. August. Dem Vorsteher Meyer von dem Ge¬
fängnis in Cleve ist die bisher von ihm vertretungsweise ver¬
waltete Borsteherstelle bei der hiesigen Strafanstalt vorn
1. August d. I . ab endgültig verliehen worden

* Limburg, 9. August. Oberbahnassistent P,f e i f f e t
vom hiesigen Bahnhof, welcher über 80  Jahre hiersewst tätig
war , erhielt bei seinem Übergang in den Ruhestand den Kronen-
orden 4. Klasse.

+ Dehrn, 8. August. Die deutsche Landwirtschafts-Gesell¬
schaft hat den Ziegenzuchtverein Dehrn als dauernde Züchter¬
vereinigung anerkannt . Damit ist der erste Ziegenzuchtverein
im Regierungsbezirk Wiesbaden von der landwirtschaftlichen
Vertretung anerkannt.

a. Nassau, 9. August. Am 9. d. M., nachmittags 3 Uhr, ver¬
anstaltete der hiesige Berschönerungsverein sein diesjähriges
Sommer fest  auf der Burg Nassau mir Militarkonzert und
abends 9 Uhr bengalische Beleuchtung des Burgberges mir

^ ^ din^ FreienfclS (Oberlahnkreis) ,' 9. August. In welch
enormer Weise die Preise für Jagd - Verpachtungen
steigen, dafür bi-tct die kürzlich abgehaltene Verpachtung der
hiesigen Gemeindcjagd ein interessantes Beispiel. Wahrend
der bisherige Pachtpreis 298 M. betrug, blieben bei der neuer-
lichen Verpachtung einige Herren aus Rödelheim mit 80o M.
Letztbietende.

bs. Werlburg, 9. August. In einer hierselbst im „Pariser
Hof" unter dem Vorsitz des Kreissekretärs Munscher abge-
haltenen, von Metzgermeistern aus Weilburg und der ganzen
Umgegend gut besuchten Versammlung wurde die Gründung
einer freien Metzgerinnung  für Weilburg und Um¬
gegend beschlossen. Zum Obermeister wurde Metzgormerster
F . Ebert-Weilburg gewählt. — Die Vorarbeiten zum Neu¬
bau  der hiesigen U n t e r o f fi z i e r vor s chu l e sind retzr
soweit gediehen, daß demnächst mit dem Bau des Hauptge¬
bäudes begonnen werden wird. Auf eine Beschwerde  der
Handelskammer in Limburg an die Eisenbahndirektion in
Frankfurt «. M„ in welcher darüber Klage geführt wurde,
daß die am hiesigen Bahnhof ankommenden Wagenladungen
teilweise tagelang auf entlegenen Gleisen liegen bleiben, ehe
sie zur Entladung bereit gestellt werden, hat die Eisrnbahn-
direkiion eine Reihe geeigneter Maßnahmen ainreordnet, durch
welche fernere Unregelmäßigkeiten, auch während der Zeit des
demnächstigen Bahnhofsumbaues vorgebeugt wird.

ck. Dillenburg, 9. August. Die Stadtverordneten lehnten
wiederholt eine Gebührenordnung für Benutzung der städtischen
Bleiche ab, da sie den ärmeren Bolksklassen diese . gemein¬
nützige Einrichtung nicht verteuern wollen. — Zur Einrichtung
eines Spielplatzes  hatte seinerzeit die Königliche Regie¬
rung das fiskalische Gelände am Wehr, gegenüber dem Bahn¬
hofs-Empfangsgebäude, käuflich cmgeboten. Dieses Angebot
wird nunmehr zurückgezogen, da noch nicht feststehe, wievier
der Eisenbahnfiskus zur Vergrößerung des Bahnhofs Lean-
spruche. Die vorliegenden Kostenaufstellungen des Kranken¬
haus- und des Kleinkinderschul-BaueS schließen ab mrt 137 224
Mark bezw. 82 485 M. mit den Etatsüberschreitungen von jo
8000 M. Die Baukommission soll letztere prüfen . — Das vor
10 Jahren von den Gebr. Balzrr -Diez errichtete Postge-
bäudc  genügt ' nicht mehr den gewachsenen Verkehrsan-
sprächen, weshalb es vergrößert werden soll. ES ist der An¬
kauf des benachbarten städtischen Geländes an der Poststrabe
erforderlich. Das Angebot der Gebr. Balzer wird jedoch als
zu niedrig abgelehnt. — Die Polizeiverwaltung hat vor Jahres¬
frist Bewohner der Marktstraße mit Freitreppen aufgefarderk.
diese bis 1. Juli d. I . auf ihre Kosten zu entfernen . Hiergegen
haben dieselben Beschwerde eingelegt, sind jedoch m erster In-
stanz abgewiesen worden. Die Stadtverordneten wuni.chcn
gütliche Verhandlung mit den Besitzern, was der Magistrar
jedoch ablchnt, bis über die weitere Berufung Entscheidung ge-
f^ll' ^ ^Dillenburg. 9. August. Ein beim Metzgermeister Tiek-
mann beschäftigter Gehilfe wurde auf dem Festplatz von einem
Sänger aus Siegen derart verhauen, daß er nach Gießen in
eine Klinik geschafft werden mutzte.

8 . Hachenburg, 9. August. Die hiesige freiwillige Feuer¬
wehr will im September ein F e u erw ehr fe st veranstalten,
das erstemal seit ihres 35jährigen Bestehens. Doch soll nur
an einem Sonntag gefeiert werden.

Arrs der Umgebung.
w. Frankfurt a. M., 9. August. In der Niederrader

Gummifabrik brach heute nachmittag gegen 5 Uhr ein B r a n d
in der Trockenkammer aus , der von der Feuerwehr bald ge-
löscht werden konnte. — Auf einem Spargelfeld in der Nahe
der Ferdinand Leurschen Bootbauanstalt bei Nwderrad wurdr
hcute mittag die Leiche eines neugeborenen Knaben mit
abgeschnittenem Kopfe .aufgefunden . Kopf und
Rumpf war mit einem haarscharr geschliffenen Messer voll¬
ständig voneinander getrennt . Die Leichenieile waren m eine
Bockenheimer Tageszeitiing und in graues Packpapier emge-
wickelt und zusammengeschnürt.

— Homburg, 9. August. Die schon erwähnten FeierliÄ-

im Wälde le'bcn und bei jedem Geräusch auf einen Barrm
fliegen und dort so ruhig sitzen bleiben, daß man sie in aller
Seelenruhe heruntcrknallcn kann. Die Leute haben im
Schießen, auch mit dem Revolver, eine solche Übung, daß
sie den Hühnern den Kopf wegschießen und nur selten
fehlen. Fast immer wird mit der Kugel geschossen, die
wenigsten sind tm Besitz einer Schroiflinte. Mir den guten
Schützen bieten, äußer Enten und Gänsen, die Seen eine
besondere Attraktion: die Loone. Diese Vögel sind bedeu¬
tend größer svie. Gänse, sehr scheu, tauchen mit großer
Schnelligkeit und können lauge Zeit unter Wasser bleiben.
Glauben sie sich in Gefahr, so erscheinen sie nur eine SekurLtz
an der Oberfläche, um Lust zu schöpfen, verschwinden
wieder und kommen oft 3- bis 400 Meter entfernt an ganz
unerwarteten Stellen zum Vorschein. Die Loone lachen und
schreien genau wie Menschen. Nachts hört man ihre Stim¬
men stundenweit.

Auch das Fischen ist ungeheuer ergiebig; ich fing ein¬
mal mit zwei Leuten innerhalb P/z Stunde 60 schöne große
Forellen. Nach alledem kann ich wohl sagen, daß hier das
Paradies des Jägers und Fischers ist.

So fand ich hier alles, was das Leben angenehm und
harmonisch machen kann, lauter zufriedene, einfache Men¬
schen-lernte ich kennen, denen die reiche Natur alles liefert,
die kein Bedürfnis nach irgend welchem Luxus haben,
denen Neid und Geldgier unbekannt ist. Als ich Abschied
nahm, führte mich mein Wirt aus seinen Speicher und- gab
mir zur Erinnerung einige der schönsten Felle, ganz wie
wohl einst die Ureinwohner ihren Gästen die besten Jagd¬
beuten als Geschenke anboten. Und traurigen Ĥerzens
schüttelte ich all diesen prächtigen Naturkindern die Hand,
hörte manch einfach-freundliches, aber von Herzen kommen¬
des Wort, und dann mußte ich zurück in die „City", zu dem
uns bekannten Typus des Amerikaners, der sich die Blüte
der Zivilisation und Herr der Welt dünkt — ein Produkt
des amerikanischen Lebens aber in keiner nm'vmpathisMcn
Form.
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Gedenktafel für König Eduard, die ursprünglich für den
nächsten Sonntag angesetzt waren, sind auf Wunsch des Kallers
auf Samstag , Len 12. August, vormittag 10 Uhr. verlegt

i worden.
— Dornholzhausen (Kr. Wetzlar) , 9. August. Der Toten¬

gräber und Wasenmeister Anton Viehmann erlitt ber emer
an Milzbrand  verendeten Kuh eine Ansteckung,  an
deren Folgen er schon am nächsten Dag in der Gietzener Klnnk
starb. Seine älteste Tochter wurde ebenfalls infiziert , da ft*
aber sofort die Klinik crufsuchie, dürfte sie wohl mit dem Leben
davonkommen.

S. Gebhardshain , 9. August. In dem benachbarten Molz¬
hain entstand ein großes Schadenfeuer,  dem 4 Wohn¬
häuser samt den dazu gehörigen Wirtschaftsgebäuden zum
Opfer fielen. Das Vieh wurde gerettet, während die Mob«
verbrannten.

a. Niedereisenhausen, 9. August. Ein gemeiner
Streich  wurde vorige Woche in unserem Dorfe verum, in¬
dem von nichtswürdiger Hand in den Brunnen  der Witwe

, Theiß ein größeres Quantum Karbolineum  geschult :!
, wurde. Das Wasser ist dadurch vollständig ungenrehoar gc-
>,worden und der Brunnen mutz in der Tiefe neu ausgemauerr
(werden.

Arrs Kadern und Kurorten.
Schlangenbad, 9. August. . Am verflossenen Sonntag

-veranstaltete die Kurverwaltung einen Festabend,  der mir
-seinen mannigfachen Darbietungen einen äußerst gelungenen
!Verlauf nahm. Vor allem war es die reiche J -llumiNa¬
tion,  die Fremde wie Einheimische überraschte und entzückte,
waren doch auch die günstigen örtlichen Verhältniffe in der ge¬
schicktesten Weise zu dem prächtigen Schauspiel benutzt wor¬
den: auf Rasenflächen, in den Büschen, von der Terrasse und
selbst aus mächtigen Tannen vor dem Konzertplatz -erglühten
zahllose elektrische Lichter in allen Farben . Es war ein be¬
rückendes Bild, das laute Bewunderung hervorrief. Da auch

-die musikalischen Darbietungen , ausgewählte Vorträge „ des
!Kurorchesters unter der bewährten Leitung des Kapellm-nters
!A. Wolfs, sowie des hier bereits bekannten, vortrefflichen
(Männergesang-Vereins „Eintracht " aus Biebrich  ganz
auf dem gleichen Niveau standen, so konnte es nicht fehlen,
daß sich der zahlreichen Fremden die animierteste Stimmung
bemächtigte. Der Kurverwaltung wurde für den genußreichen
Abend allseitige Anerkennung gezollt. — Die Biebricher Sänger
hatten , wie schon einmal vor mehreren Wochen,, im Saalbau
/Bremser Einkehr gehalten und sprachen sich wiederum über
'Speise und Trank wie Bedienung sehr lobend aus.

— Bad Orb, 9. August. Die Hitze während des Monats
Juli , welche den Stadchewohner zwang, Kühlung in . der

^Sommerfrische zu suchen, hat auch ' dem Bade Orb einen
großen Zustrom von Fremden gebracht, so daß zeitweise die
vorhandenen Wohnungen der Nachfrage nicht genügen konnten.
Schon im Mai und Juni war das Bad recht stark besucht. Die-
Besuchsziffern des Bades steigen seit Jahren beständig. Es
wäre zu wünschen, daß die Bautätigkeit in leb¬
st, a f t e r e Bahnen geleitet  würde , denn es ist für die
(Verwaltung des Bades immer eine unangenehme Sache, daß
!in der Hochsaison nicht alle Fremden Platz finden können.
(Tatsächlich sind hier alle gutgeleiteten Betriebe sehr rentabel,
kdie Häuser füllen sich nahezu ohne das Zutun der Inhaber.
xJn Wirklichkeit ist Bad Orb nicht nur ein Heilbad, sondern
(auch als eine Sommerfrische anzusehen. Trotz der Gluthitze
ider Julitags waren die Nächte ohne Ausnahme ,kühl und er-
sfrischenb, ein großer Vorteil , den das Bad seinen Kranken
!und Erholungsbedürftigen bietet. Der Kurpark, auf welchen
(seit Jahren viel Geld und Arbeit verwendet worden ist, har
isich zu einer umfangreichen schattigen Anlage hrransgewachsen.
Auch der August bietet zurzeit noch eine sehr starke Besetzung.

' so daß mit der Fortsetzung einer weiteren günstigen Saison
(gerechnet werden kann. — Die Kur-Frequenz beträgt bis zum
gS. August 4466 Kurgäste.

Sport.
* Mainzer Sportplatz. Ein Riesenprogramm bringen die

-am kommenden Sonntag , den 18. August, und Dienstag , den
-18. August, stattfindenden beiden internationalen Renntage.
>Das Rennprogramm umfaßt den großen Preis von Mainz,
-75 Kilometer-Dauerrennen mit Motorschlrittmachern, offen
!nur für die internationale K-Klasse der Dauerfahrer , ferner
(den großen Gutenbergpreis , 20 Kilometer, den großen Preis
von Rhein, 60 Kilometer, 12 Fliegerrennen für Berufsfahrer,
sowie 6 Fliegerrennen für Herrcnfahrer . Der große Preis

!von Mainz ist mit Barpreisen von 1500, 1000, 500 M. dotiert,
(der große Gutenbergpreis mit 600, 400, 200 M., der große
(Preis vom Rhein mit 1000, 600, 4.00 M. Insgesamt gelangen
,an den beiden Tagen über 7000 M, an Barpreisen zur Ver¬
stellung. Unter die Besucher gelangt ein von der Firma Adam
(Opel gestiftetes Opel-Tourenrad gratis zur Verlosung.-> - . > - . . .

Kleine Chronik.
Die Hitze und ihre Folgen . In den Waldungen bei

Oberholz in der Nähe von Lieberwo -lkwitz bei Leipzig ist
Feuer ausgobrochen , das infolge der Hitze und anhaltenden
Trockenheit mit rapider -Schnelligkeit um sich griff . Die
Arbeiten -der Feuerwehr beschränken sich nur darauf , ein
Weitergreifen des Feuers zu verhindern . Es sieht zu be¬
fürchten, daß das sog. Univerfstätsholz dem verheereniden
Momente zum Opfer fällt . Die Leipziger Feuerwehr ent¬
sandte einen AutomdbMöschzug nach der Brandstätte . —
Nach einer Radtour wurde die Frau des Spediteurs Berg¬
mann zu Duisburg unweit ihrer Wohnuna vost einem Hitz-
'ichlag getroffen , sie war sofort tot.

Ein Schildbürgerstückchen, aber kein heiteres , so schreibt
die „Fr . Ztg .", ist in dem zur Bürgermeisterei Stromberg
(Hunsrück) gehörigen Dorf Dörvobach passiert . Am Sonn¬
tag brach dort in einer Scheune ein Brand aus , durch den
noch 5 weitere Scheunen und 4 Wohnhäuser in Asche gelegt
wurden . Das Feuer hätte sicher diesen Umfang nicht
nehmen können, wemr nicht der Bürger , der die Hydranten
zu bedienen und die Schläuche und Werkzeuge in seinem
Hause hat , zum Katholikentage abwesend und- sein Haus
verschlossen gewesen wäre , wenn ferner die Dörre -bacher
so schlau gewesen wären , das Haus öffnen zu lassen, an¬
statt auf Hilfe vom Nachbardorf zu warten , wenn die Ge¬
räte mehr als einem Manne zugänglich wären und mehr
alS ein Mamr die Bedienung eines Hydranten verstände.

An einem Mückenstich gestorben. Der 40jährige
.Maschinenmeister Heinrich aus Weißensee wurde vor
(einigen Tagen von einer Mücke am rechten Oberschenkel
gestochen. Unwillkürlich kratzte er die schmerzende Stelle
mit den Fingernägeln . Schon 'nach zwei Tagen stellten sich
aber heftige Schmerzen ein. Der Arzt stellte Blutver¬
giftung fest und - trotzdem int Anguste-Viktoria -Krankenhans
sofort eine Operation vorgenommen -wurde , ist H. unter
entsetzlichen Schmerzen gestorben.

Die Kindesmordasfüre der Wirtschafterin Dorsch zu
Berlin hat eine überraschende Wendung genommen. Dorsch
hatte nachgewiesenermaßen im April ihr Kind unmittelbar
nach -der plötzlichen Geburt irr die Feuerung der Koch--
nraschme gesteckt und verbrannt . Von gerichtsärztlicher

Seite wurden starke. Zweifel an der Zurechnungsfähigkeit
der Mörderin -geäußert . Daraufhin ist -das gerichtliche Ver¬
fahren gegen sie eingestellt und Haftentlassung verfügt
worden.

Tödlicher Unfall einer Nonne . In Landsberg a . Lech
geriet eine Klosterschwester beim Versuche, einen Wagen
in die Scheune zu schieben durch Ausgleiten unter den
Wagen . Gr -ging ihr über den Kopf hinweg , so daß der
Tod auf der Stelle eintrat.

Opfermut eines Dreizehnjährigen . Der -dreizehnjährige
Sohn des Lehrers Lütgen in Tommöldingen bei Trier er¬
trank beim Versuch, seinen untergegangenen Bruder zu
retten , den schließlich ein Arbeiter -an Land brachte.

Opfer der . Berge . Ein Bierbrauer namens Schiller
aus München ist am GrieÄa -Gletscher in den Ötztaler Alpen
ab gestürzt. — Bei einer Besteigung .der Dreithorspitze ist
ein junger Hamburger , der Student Ernst Bauer , verun¬
glückt. BÄde Touristen sind tot.

Aus dem Zuge gestürzt. Inder Nähe der Bousselbrücke
zu Berlin stürzte der Friseur Hirsch aus Kiew aus -dem
Schnellzuge ' Hamburg -Berlin . Er wurde schwer verletzt
ins Krankenhaus geschafft, über die Ursache ist nichts er¬
mittelt worden.

Selbstmord eines Geistlichen. Der evangelische Pfarrer
Franz Breitenauer zu Görz hat sich aus -unbekannter Ur¬
sache mit Lt)sol vergiftet.

Der Waldbrand bei der Franzensfeste ist noch nicht ge¬
löscht. Es besteht Gefahr , daß das Feuer neuerdings eine
große Ausdehnung annimmt.

Die Cholera . In Jpek sind 39 Todesfälle an Cholera,
in Djakowa 4 und in Mitrowitza 7 bei 19 neuen Eholera --
sällen vorgekommen ; zwei Fälle betreffen Soldaten.

Die Beulenpest . In einer Vorstadt Schanghais wur¬
den neun Fälle -an Beulonpest festgestellt.

Letzte Nachrichten.
Die abgekanzelte „Post ".

Berlin , 10. August . (Eigener Dr-ahtbericht .) Der Vor-
sitzende der Reichspartei Fürst von Hatzfeld, Herzog zu
Trachenber -g, richtete an -den Schriftführer der Reichsp-artei
Reichstagsabgeo -rdneten Am-tsgerichtsr -at Dt . Brunster¬
mann zu Stadthage » in Schaumburg -Li-PPo nachfolgendes
Schreiben : Zurzeit Ostende, 8. August . Verehrter Freund
und Kollege! Es drängt mich, Ihnen meine Meinung über
den Artikel der „Post " vom 4. d . M . auszusprechen , in
welchem ider Verlaus der Verhandlungen über die Marokko¬
srage als eine nationale Schmach, viel schlimmer als die
von Olmütz, bezeichnet wird . Dieser Artikel ist, -da ich mich
zurzeit auf Reisen befinde, erst nachträglich zu meiner
Kenntnis gelangt . Empörend ist die Leichtserti-gkÄt, mit
welcher hier über Dinge abgeurtcilt wird , welche der „Post"
nicht bekamrt sind. Sie selbst wird -nicht behaupten können,
daß ihr die Details -der Besprechungen zwischen dem
Staatssekretär des Auswärtigen Amts und - dem franzö¬
sischen Botschafter bekannt seien. Noch schlimmer ist es,
daß -S . M . der Kaiser hierbei in einen direkten Gegensatz
zu dem Reichskanzler und dem Staatssekretär im Aus¬
wärtigen Amt gebracht wird . Ein Umstand , den das Aus¬
land ausbeuten wird und -der unserem Auswärtigen Amt
die Führung der Geschäfts erschweren muß . Für das
monarchische Gefühl tief verletzend ist die Art und Weise,
mit welcher in der Form rhetorischer Phrasen über S . M.
den Kaiser zu Gericht gesessen wird . Wie Ihnen bekannt
ist, habe ich im Monat Mai d . I . Anlaß genommen , das
Verhalten der „Post " in unserer Fraktion zur Sprache zu
bringen . Mit dem Artikel vom 4. August hat dieses Blatt
alle Beziehungen zu -der Rei-chspartei unmöglich gemacht
und es wird nötig sein, nach dem Wiederzusannnentritt des
Reichstages hierüber Beschluß in der Fraktion zu fassen
und zur öffentlichen Kenntnis zu bringen . Ich erwarte be¬
stimmt , dach die Partei mir hierüber -zusti-mmen wird.
Mit kollegialem Gruß Ihr ergebenster Hatzfeld.

Das Befinden des Papstes.
Rom , 10. August . (Eigener Drahtbericht .) Das Befin¬

den des Papstes ist unverändert . Die leichte Unregelmäßig¬
keit des Pulsschla -gs hält an . Rach , dem „Courier della
Sera " ergab die Untersuchung , daß der Papst nicht nur an
Gicht, sondern auch an den Nieren leide . Bei dem hohen
Alter des Patienten ist der Vatikan in ernster
Sorge.

Bom Parscval.
Zoppot , 10. August . (Eigener Drahtbericht .) „Parse-

Val  9 " blieb bei seinem gestrigen Aufstieg zweimal unter
gefährlichen Verhältnissen in dem das westliche Tal um¬
gürtenden Wald hängen . Anscheinend fand ein Motord -esekt
statt.

Der Ausstand in England.
wb. London , 10. August . Gestern -albend ereigneten sich

auf dem Ostindien -Dock Unruhen . Als -die Polizei Ver¬
stärkungen erhielt und das Einschreiten besohlen wurde,
um die Straßen von der Menge 31t säubern , ritten die
Schutzleute zu vieren nebeneinander . Mehrere Personen
wurden verletzt.

London^ l0 . August . (Eigener Drahtbericht .) Die
durch den -Streik geschaffene Lage war heute morgen sehr
ernst Die Kais sind überfüllt mit Vorräten und Lebens¬
mitteln , die verfaulen . Die Eingänge zu den Docks sind
voll mit Frachtkähnen . Die Straßen sind überfüllt von
einer erbitterten Menge , die alle Wagen , die Waren
führen , üb -erfüllt und um stürzt.  Die Polizei
ist in großer Stärke ausgeboten , doch , unzu¬
länglich  gegenüber den Volksmassen, die sich über viele
Plätze verteilen . Die Vorräte nehmen schnell -ab. Wie
heute morgen erklärt wurde , wird - bald kein Fleisch, Ge-
nÄse und Obst mehr zu haben sein.

wb. Wien , 10. August . Das „Fremdenblatt " schreibt:
In einem Teil -der auswärtigen Presse wird von gewisser
Seite die Nachricht verbreitet , die Ententemächte hätten im
Verein mit Italien -der Pforte gegenüber dreM-alissorensrlige
als eine innortürkische Frage bezeichnet und die Aufforde¬
rung des österreichischen Botschafters in Ko-ustantiuopel , zu
intervenieren , abgelehnt . Offenbar verfolgt diese Aus¬
streuung den Zweck, die übereinstimmende Auffassung der
Mächte hinsichtlich der Lage aus dem BaCarr zu trüben.

Die Ala che ist schlecht. In den betreffenden Meldungen
ist nänckich von -den Ententemächten und anderen Mächte¬
gruppen die Rede , während es doch bekannt ist, daß gegen¬
über den Ereignissen der letzten Zeit eine derartige
Gruppierung nicht bemerkbar war , sondern ein freundlicher
Gedankenaustausch sämtlicher Mächte stattgefunden hat.
Gerade in der Malissorensrage ging die Aktion der Mächte
von dem Axiom aus , daß sie eine rein interne Angelegen¬
heit der Türket ist. Wenn also bestimmte Kreise ein In¬
teresse daran haben , Zwietracht in den Balk-anfragen zu
säen, müssen sie ihre Erfindungsgabe mehr anstrengen.

wb. Lissabon, 10. August . In der Nationalversamm¬
lung bestritt der Minister des Äußern Machado, Rekla¬
mationen , betreffend das Eigentum der religiösen Kongre¬
gationen , erhalten zu haben , und - betonte den guten
Glauben -der Regierung , die den Gerichtshöfen , die Ab-
wägung der Rücksorderungsrechte betreZs des Eigentums
überließ . Der Minister fügte hinzu , feit der Proklamie-
rung der Republik sei keine deutsche Mission in Angola ge¬
gründet worden . • Eine internationale Gefahr bestehe
nicht. — Hinsichtlich der Präsidentenwahl - beschloß die
Natioualversammlung mit 123 gegen 50 Stimmen , an der
Spitze der Republik solle nur ein Präsident stehen.

wb. Epcrnay , 10. August . Die von dem Schwurgericht
zu Douay frcigesprochenen Winzer sind in ihre Heimatsge¬
meinden zurück-gekehrt, wo ihnen ein festlicher Empfang
bereitet wurde.

4-

wb. Berlin , 10. August . Die „Statistische -Korrespon¬
denz" veröffentlicht die vorläufigen Ernteschützungen für
die wichtigsten Körnerfrüchte in Preußen nach dem Stand
zu Anfang August 1911. (Einigeklammert sind die im Dezcm-
ber 1910 bekanntgegebenen Ernteergebnisse von 1910.)
Winter -weizen 2 032 398 (2 182 120) Tonnen , Sommerweizen
255 354 (300 860), Winterroggen 8 122 332 (7 974 639),
Som -merroogen 61 946 (66 575), Sommergerste 1561145
(168843), Hafer 4902448 (5291618 ) Tonnen.

' wb. London , 10. August . Der bei dem Brande im
Earlton -Hotel' Umgekommene ist als ein Amerikaner fest-
gestellt worden . Unter den Gästen befand sich der frühere
Staatssekretär Dernburg,  der fast sein ganges -Gepäck
verlor . Dernburg erklärte auf Befragen einem Mitarbeiter
des „Standard " : „Ich bewohnte ein Zimmer im dritten
Stockwerk und verlor alle Anzüge , ausgenommen den¬
jenigen , den ich trage . Als Alarm gegeben wurde , eilte ich
aus die Straße , die voll von Gästen war , von denen viele,
darunter Damen , nur notdürftig bekleidet waren ."

M Darmstadt , 10. August. Nach borangegangenen fünf¬
tägiges Exkursionen in die Umgegend Darmstadts begann
beute früh rot Hör jaule der Technischen Hochschule dre 55. all¬
gemeine Versammlung der Deutschen Geologrschon Ge¬
sellschaft,  für deren Tagung insgesamt 16 Tage vorge-
sebm sind. Den Vorsitz führte Geh. Oberbergrat Professor
vr . Lepsius-Darmstadt . Anwesend ivaren u a. als Vertreier
der Regierung Minister des Innern v. Hombergk .zu Vach, als
Vertreter des Großherzogs Gehennrat Romhstdt und als Ver¬
treter der Stadt Bürgermeister Müller . Die Versammlung
wurde zunächst durch den Rektor der Hochschule, durch den
Minister und durch den Bürgermeister herzlich begrugt. Nach¬
dem Geheimrat Lepsius zum Vorsitzendender Tagung gewayK
worden war , begannen die wissenschaftlichen Vorträge.

Berlin , 10. August. (Eigener Drahtbericht.) Bei einem
Brande,  welcher gestern nachmittag die große Bautischlerek
von Neumann in der Luckcnwalder Straße völlig einäscherie,
gerieten eiwa 60 Arbeiter in äußerste Lebensgefahr. Sl-
mutzten ihre Ersatzkl-eidung und Werkzeuge im Siech lassen.
Auch die benachbarte große Fabrik von Kallenbach harte berer-S
Feuer gefangen. Erst nach sechsstündiger Tatrgkeft der Feuer¬
wehr war der Brand im wesentlichen gelöscht. Eunge Feuer-
wehrleute wurden infolge der unerlräglichen Hitze ohnmachllg.

Allenstein, 10. August. (Eigener Drahtbericht.) , Ein
großes Feuer  wütete am 8. August in den Forsten Przeiorken
im Kreise Lyck. Es brannten zwei Scheunen und drei Stakl-
gebäude nieder. Eine Frau schwebte in Lebensgefahr. An den
Löscharbeiten, beteiligten sich, wie die „Allensteiner Zeitung"
meldet, mit besonderer Bravour russische Soldaten , die m
solchen Fällen die Gr ;e ungehindert überschreiten dürfen.

Mailand , 10. August. (Eigener Drahtbericht.) Das Dorf
Lusern bei Lafraun in Sütirol , an der italienischen Grenz»
gelegen, ist abgebrannt.  Von 80 Häusern blieben nur
drei stehen. Die furchtbare Dürre begünstigte den Brand , der
zudem an der jetzt eingebrachten Heuernte reichliche Nahrung
fand. Eine Kompagnie Tiroler Jäger eilte an die- Brandstelle.
Die Bewohner retteten sich vor dem rasend bordringende»
Feuer in den Wald. Viel Vieh ist nmgekommen.

Krtzts Sarrdessrrachrichterr.
Berliner Börse.

Berlin , 10. August. (Eigener Drahtbericht.) Die Ver¬
stauung der New Uorker Börse wirkte auch heute auf die Half
tung des hiesigen Marktes in verstimmender W"ise ein. Bei
Eröffnung war die Tendenz schwach, doch hielt sich das Ange¬
bot zumeist in engen Grenzen. Die meistführenden Werte er¬
litten Kurseinbutzen bis zu 1 Proz . Der Verkehr lvar wieder
beschränkt und die Umsätze nur gering. Im weiteren Verlause
trat eine leichte Erholung ein und di; Tendenz wurde etwas
fester. Heimische Banken bröckelten ab, Montanwerte waren
um 1 Proz ., Schiffqhrts- und elektrische Werte um Vl  Prag,
niedriger . Tägliches Geld bedang 3 Proz . bis 2% Proz.
Privatdiskont '8 Proz.

Familien-Nüchrichleu.
Kiandrsamt Kksrstadt.

Geburten:
ja.  Juli dem Installateur Edmund Ludwig Nehring e. S .<

M Helmut.^8 . , dem Taglohner Konrad Steines e. T „ Katharine.
80. „ dem Maurer Karl Ernst e. T .. Luise Wilhelmine.
80. „ dem Hafner Ludwig Mayer e. T ., Erika Meta Frida.
5. Aug. dem Friseur Paul Gustav Otto Hausding e. T,

Sophie Marie Elfriede.
Aufgebote:

Stukkateur Wilhelm Petri in Wiesbaden mit Lina Cramer is
Bierstadt.

Sterbefälle:
25. Juli Taglöhner Valentin Nauheimer, 72 I.
26. ., Martha Gertrud , T . d. Färbers Franz Artur Römer.

6 M.
31. ,< Erna , T . d. Maurers Wilhelm Krämer , 11 M.

Dir Movserr-ImsgaL-e nnrfaßt 14 Srrterr
und die Bcrlogsbeiiage „Ter Roman ".

Cliefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

Verontwortllcb für Politik u. Handel: I . V-: W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg-
für Feuilleton: B. v. Nauen ooif : für Siadt und Land : I B.: F- Günther,
für Gericblsmai, Vermischtes, Sport und Briefkasten: C. Losacker : tue bi'

Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesvaden-
Truck und Verlag der L. Schellenbergjcheu Hof-Buchdruckerei in Mesbaden
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1 Pfd . Sterling . . ,
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei
1 österr . fl. i. G. . . .
1 fl. ö . Whrg.
1 österr .-ungar . Krone .
100 fi. öst . Konv.-Münze .
1 skand . Krone

sei 1 . Auf . Hl,
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -> Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

Staats - Papiere.
a) Deutsch « . tsLZ.

. D.-R.-Anl . unk . 1918 &
i. .jD . R.-Schatz-Anw. »
3V2|Lr. Reichs -Anleihe s-
4 , . Pr . Cons . unk . . 18 s
4. . Pr . Schatz -Anweis , &>
3V2;Preuss . Consols »
3. . ! » » »
4 . . !Bad. Anleihe 03 »
4. . Bad. A. v. I901uk . 09 »
31/2
31/2
S’/2
31/2
31/2
31/2
31/2
Z. .
4. .
4. .
4 .
3-/2
3. .
4. .
3. .

An!, (abg .) s. fl
» » A

Anl. v. 1886 abg . »
» » 1892u. 94 »
» v. 1900 kb .05 »

A.1902uk.b.!910»
» 1904 » » 1912»
» » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fi.
» E.-B.-A.uk. b . 06 A

» E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe *

Pfalz . E.  B. Prioritätea
Elsass-Lothr . Rente

4. . ;Hamb .St.-A.1900u.09»

102 .50
100 .40

03 .50
83 .50

102 .,80
200 .50

93 .50
33 .4,0

102 .30
100 .20

9 " .
14

92 .80

91.
SS,

■tOO.
£01 .40

90,90
81 .40

■löo 60
3160

3-/2 » St .-Rentc «
I- Zv- > St.-A. amrt .lSS7 =>
r 3-/2 > » 91,93,99,04» 02 .30

3. . » » » » » 86,97, OL» 83.
b 4. . Or . Hess . 1899 » XOO.60» » 1906 ® xoo .eo4. . > » 1808, 1909 » XOl .40
) zv- » » » (abg .) » £0 .90

3-/2 » » 3 90 .S0
3. . » » » » SO.

), 3. . Sächsische Rente » 82 .30
3-/2 Waideck -Pyrm . abg . » 01.
4. . Württemb . unk . 1915 » 101 .9031/2 » v. 1875-80,abg . * ©4.30
3-/2 » » 1831-83 » -» 01 .90

r. 3-/2 » » 1865u.87» » 91.
3-/2 » » 1383u. 1689 » 92 .80
3-/2 » » 1893 » 01 .90

e 3-/2 » » 1894 » 92 70
& 3-/2 » » 1395 » 03.

3-/2 » » 1900 » 91 .40
:r » » 1903 91 .90
n s . . » » 1896 » Ss- ,70
r-
* B) Ausländische,

I . Europäische,
5. . 'Belgische Rente Pr.
3. . jBern . St.-Anl .v.l895 *
4i/2;Bosn. u. Kerzeg . OS Kr.
41/2 » u. Herz .02uk .1913»
4. . » u. Herzegowina *
5. . IBuIg. Tabak v. 1902A
3. . (Franzos . Rente Fr.4. jGaiiz . Länd .-A.stfr . Kr.
4. .( » Propination »ö. fl.
l 6/ioOriecii . E.-ß . stfr .90 Fr.
\ *i<\ » Mon .-Anl. v. 87 »» » 87 2500r ■»
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
4. . Itai . amort .89,S.3u.4 Le
4. . > Kirchgiit .Obl.abg. »
3V4 cons . stfr . Rte. i. G.
3V4 10 000/20 000 Le
Mio » » 100-4000 »

• » Rente i. O. »
31/2 Luxeinb . Anl . v. 94 Fr.
3‘/2Norw . Anl . v 1394 A
2. . « CV. » V. 1388 »
Ws Öst.  Papierrente , ö. fl.

» Goldrente 0. fl. G.
4l/s > Silber-rente ö. fl.

• » einheitl . Rte.,cv. Kr.
J*• * » • 1. 5-/11.»
y*• » Staats -Rente2000r»
*• • » » » 20,0ü0r »
W* Pörtug . Tab.-Anl. Jt
W* do inn.amrt.stfr.v.05 »
3*. do . unif . 1902S. 1410 »
3- . do . » - 8. Ul3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
r.
8..
4. .
4. .
4,

do. » 8 . !U (Spec .) »
Rum. amort . Ute.v. 03 »

» » v. 1890 »
» » * 1891 »
» in». Rte. (-/s 89) »
» äuss . Rte. p/8 89) »
» amort . » v. 1894A
» » » » 1896 *

1898 »
1905 »
1903 »
1910

4 -/2 Rus8 .5taatsLnl .8tfr .05 »
4. .(do .Cons .-Anl.v. ILt'O»
4. . 'do . Gold - do . v. 1889»
4. . do . C. E.B.S.lu .1189»
4. . do . do . S.111stf.v.90 »
4. . do .Gold -A.Em Uv.90»
4. . do . » »Ulv .90»
4. .(do . » »IVv.yO»
4. .(do . » » Vi v. 94 »
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. .! » » » 1902 sitr . Jl
3s/i » Conv . A. v.98 stfr . »
31/2! »Goldanl . » 94 » »
3. .! * » > 96 * »
3J/2Schwed . v. 80 (abg .) »
3i/al » » 18S6 »
3>/a » » 1890 »
3. .! » »
Wz  Schweiz . Eidg. unk.

| 1911 Fr.
Wz Serb stfr. Gold
4. -1 » amort . v. 1895 *
4 . Span . v. 1882(abg .) Pes.
Wz Türk.-Egypt.-Trb. 2

cons . » v. 1890 A
(Administr .) 1903*
(Bagdad ) S. I »

con . u.v.lQ03,06Fr.
Anl . Voll 1905 A

» * 1905 »
Ung . Gold -R. 2025r *

» * 1012,501' »
Staats -Rente Kr.

» lO.OOQr»
St.-R.v.l897Stf. .

Eis. Tor Gold »
Grundtl . v.89 »ö.fl.

5000r » ,
& 50ür » »

4.
4.
«.
4.
4.
4.

r»

4.

92 .20
85.

ICO .
ea .80
91 .60

102 .
97 .50
92 .30
92 .50
52 .50
50 .50
50 .50
83 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

09 .10
96 .30
92 .30

92 .20
93 .20
93.
83 .10
66 .10
68,60
13 .25

- 02 .
92 .00
92 .20
92 .50

92 .20

; 2 70
«?w.^3
9 ? 90

,93.1 00 .30
62 .40
94 .20
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
94.
88 70
02 .35
88 .50
87 .70
93 .20

9L..70
94 .30

94 .70
92 , O
89 .20
96 .7 6
91.
95.
86 .05
86 .80
86 .70
92 .50
86 .
93 .80
93 .ee
91 .20

80 .65
80 .20
93 .30
93 .50
03 .30

81. AuKscreuropäische.

?• -!Arg .i.G.-A.v . l8S7 Pes5.
5. ;
5.
5. .
4Vj
4. *
41/2
W2 .
«t/3,
5- -jChin . St.-Anl . v. 1895 £
ij * * v. lass.J 'V » » V.1S93-

■üo . St.E . Tient .- Tuk. »
' • -iCubaS!, A. 04 stf.i.Q. M
; ^b.abl919.
g/ :Egypl . unificierte . Er.

» privilegierte »

abgest.
1907 unk . 1912 »
190?tgb . ab 1910»

äuss E -B. I.O. 90L
innere von 1883 J6
äuss .G.-Anl.1888 L
, » » v. 1897

[Chile Gold -Aul. v. 39 »
v. 66

102 .
101 .85
101 .85
102 . 10

99 50
93 .20
89 .30

93.
100 .90
102 .

99.
100 .10
102 .10
100.
101 .

Zf.
3. . jEgypt . garantierte
4!/2[japan . Anl. S. II
4. . do . v. 1905S. 12- 19 Ji

Mex. am. inn . I-V Pes.

Tn o/a

97 .35

97.
5. .I » cons . äuß . 99 stf. S, —
4. . , Gold v. 1904 stfr .Ji 00.

» cons . inn .500Qr Pes. 6S .S0
» » 1250r *

5. . Taman!.(25j.mex .Z.) > SS .80
5. . Sao Paulo v. OSi. G. M loi .as
S. . |dc>. E.-B. in Gold jt ICO .ßO

Provinzial - u . CommunaJ-
zt Obligationen. In «.tu

« JRheinpr . 20,21,31-34 M 100 .70
3% do . 22U.23» 96 .20
Zs/>» do . 30 - 94 .78
3V2ldo.l0 .12-KU9,24-27,29» 80 .SO
3-/2 do . Ausg . 19uk. 09 » Si .20
3-/2 do . » 28uk.b.l916» sx.
3-/Z do . » 18 * SS .SO
3. . do . » 9, l ! u.‘ 14» 86.
4. . Frkf . a. M. v. Oöu. 14 » 100,10
4. . do .1907unt!gb .b .l8 * 10 l.
4. . do .l908unkdb .b,18» 101 .1.0
3-/2 do .Lit . N u.Qfabg .) . 96 .90
3-/2 do . Lit . R (abg .) » 93.
3-/2 do . » S v. 1886 » 93 .20
3-/2 do . . T » 1891 . 93 .20
3-/2 do . » U »93,99 * 03 .60
3-/2 do . » V » 1896 » 93 .20
3-/2 do . W v. 98u.08 » 96.
3-/2 do . Str .-B. » 1899 » 94 .80
3-/2 do. v. 1901 Abt. I » 93.
3-/2 do . » » A.IIjiJI » 92 .80
3-/2 do . » 1906A. I,II * 92 .10
3-/2 do . » 1903 » 02 .60
372 do . v. Bockenhemi » 98 .50
3-/2 Berlin von 1886/92 » 32 .80
4. . Bingen v. Ciuk . b .05»
4. . do . » 07 » »12»
3-/2 do » 1898 »
3-/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
3-/2 cio. » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 15 »
3-/2 do . abg . v. 79 »
3-/2 do . v. i833u , 1894 »
3-/2 do . conv .v. 91 L.H . » 91.
3-/2 do . » 1347 »
3-/2 do . v. 02am.ab 07 »
3-/2 do . v. 05 »ab !9IÖ»
4. . Giessen V.1907Ü.1917 »
4. . do . 09 u. 1914 »

' 3-/2 do . v. 1890 »
Z-/2 do . v. 1893 » .91 .403-/2 do . V.1S95 kb .ab'Ot »
3-/2 do . »1297 » » 02 » ' 91 .40
3-/2 do . '* 03 uk . b . 08 » ■90 .60
3-/2 do . » 05 uk.b. 1910 * 100 .20
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100 .30
4. . Heidelberg von 1901 » ICO
4. . do . ♦•.i907u .l913 . 100 .20
3-/2 do . » 1894 »
3-/2 do , » 1903 - —
3-/2 do . v.05uk.b .!9il» 80.
3-/2 Cassel (abg .) » 100 .40
4. . do. » 1906 » 100 40
4. . do . » 1908 uk. 09» 100 .60
3-/2 Limburg (abg .) » ICO.
«. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4,. do . v. 1900 uk.b.1910»

300 104. . do . R. 1907 uk . 1916 *
31/2 do . (abg .)1878u. 83» 100.
31/2 do . » L.J . v. 1384t
31/2 do . von 1886u. SS»
31/2 do . (abg .).L.M. v.9l»
3-/2 do . von 1894 »
3-/2 do . » 05uk .b.l9 !5*
4. . Manuh . v. 1901 uk. 06 * 300 .10
4. . do. » 1906 uk. 11 * ICO.
4. . do . » 1907 uk. 12 *
4. . do . 1908 ü. 1913*
3-/2 do . » 1883 »
31/2 do. » 1895»
3-/2 do . v. 1893k. 03»
3-/2 do . « 1904/05 » 00 20
472 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1379 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do . v. I891/92abg. * —
3-/2 do . von 1893 *
3Vvdo. v. 1902 u. 1908 »
31/2 do. v. 1905 u. 1915 >
4. . Stuttgart v.1895k.a.05*
4. . do . » 1906u. 13 » 100 .20
3-/2 do . » 19G2u. 03 » 90 .20
3-/2 do . » 1904u. 12 * 90 .20
4. . Trier v. 1.901 uk. b. 06»
3-/2 do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/0! » X60 .20

do . v. 1903 uk. 1916 * ICO.
4. . tio . v. 1903S. IV U.I2» 100 .10
4. . do . 1908, S. I,r . 1937» 102 .20
4. . do . 1908,8.II,u . 1910* 99 .80
3-/2 do . (abg .) » 05 . 50
3-/2 do . v. 1887,96, 98,02 » 96 .10
3-/2 do . v. 1903S. !, 11 » 91 .30
4. . Worms v. 1901u. 07 »
4. . do . 1908 u. 19i3 »
4. . do . 1909 uk. 1914»
3-/2 do . » 1837/89 »
3-/2 do . » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914»
3-/2 do . * 1905u. 1910* —

3-/2 Amsterdam h. fl. —
41/2 Euk . v. 18SS(conv .) „H 93 .50»
4-/2 do . » 1895 4Ü50r » 98.
4-/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .30
4. . Köper,hg . v. 01 u. 11 » .93.
3-/2 do . von 1836 » 90 .10
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 A
4. . Moskau Ser . 30-31 Rbl.
3> Neapel st. gär . Lire

Stockholm v. 1SSO A
100 .80

4. . 97 .70
5. . Wien Com. (Gold) 103 .75
5. . do . » (Rap.) ö. fl.
4. . do v. 1898u. 03 Kr. 95.
4. . do . Invest . Anl. J6
3-/2 Zürich von 1889 ! r. 93 .40
6. . St. [Juen .-Air . 1892 Pc. 104.
5. . do . 1909 i. G . (409) Jl 100 SO
4'/2ido. v. 88 i. G.

Div.

6t/*
53/4
3. .

805.
13. .
71/2
6. .
8‘/2
9. .
6‘/i
6. . !
6 . J
6' /2
61/2

12Vs
8V2
5. . I

Vollbcz. Bank-Aktien.
1. Uzt . >" '

A. Eisjiss. Bankf-es
6'/2fBadische Bank R. 1 1.dO
3. . B. f. ind . U.S. A-p . j » 19 &.40
— | > f. Hancielu .ind .»

> Bod.-C.-A.,W . ,- J23.805 » Handelsbanks .fi. IS8.
13. »I » Hyp . u.Wechs . » 288 .25
öVâ Barmer Bank V. » 127.
6. . Berg- u. Metall-Bk..tt  125 .50
8V2 Berg .-Mark . Bank > 160 .70
9. . iBeri . Handelsg, . » 170,25
6V2I » Hyp .-ß . L.A. B» 165,50
6. Breslauer D.-Bk. » j-3 IO.
6. .jComm . u. Disc.-B. » jll8.
6' /i DarmstädtcrBk . s.fl. !127 .75
6V2I do . M. 1000 A

12-/2Deutsche B. S. I-X » 264 .65
8. . ( » Asiat. BvTaels;/ 46.
5Val » Eff. u. W Tbl . II20.

9. . : 9.
6. . 6.
91/2 10. .

y>/2 9V2
8. 18 ..
8. .1:9. .

6. .! 6V2
6*/a 7. .

11. . 11-.
5<u-i ; 6«
6»/a! 7. .

Voll . Ltzt
7. . 7. . Deutsch. Hjv3.-B.ThI.

» Überseebank »
» Ver .-Bank Jk

Diskonto -Ges . »
8t/a. 8V2!Dresdener Bank »
8. ti 8tv2'-Eisenbahn -R.-Bk. *
9. . | 9 . Frankfurter Bank *

do . Ff.-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
W S|/<|MitteItl.Bdkr .,Or . Mdo . Cr .-Bank »

Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnb .Veteinsbk . »
Öest .-Ungar . Bk. Kr.
Ocst . Länderb . »
do . Cred .-A. ö .fl.10 ..

L. .
tz. .
8 ..
53/4
5S3

10 ..
51/2
9. .
8..
6. .
6"

In % Voll . Ltzt. In «/«.
147 .80
172 .50

10. . 111. . Deutsch-luxemb. 397.
8. . 8. . Eschweiler Bergw . » 133 .50

127 80 3. . ! 3. . Friedrichsh . Brgb . » 144,25
138 .38 9. . 10. . Gelsenkirchen * * 204 .13
158 .50 8. . ! 7. . Harpener Bergb . * 185 .13
176 -50 8. . j 8-/2 Hibernia Bergw . .» 261.
201. io . . ! y. . Kal iw. Aschers !. » 186.
213 .50 10. 10.. do. Westereg . » 210.
165 .50 4J/2; 4-/2 do. do . P.-A. » 131.
174 .80 Massener Bergbau » 135,50
116 .25 0. J 0. . Oberschi . Eis.-In . » 88.
122 .75 9. . 15. . Phönix Bergbau » 253 .75
127. 12. . 12. . Riebeck. Montau * 199.
237 .30 4. . V.Kön.-u.L.-H Th’r, 176 .50
140 .30 18. . 19. . Ösir . Alp. M. B. f! 175.
137 .10

1 fl. holl . . • M 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . . . 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . » 2.16
I Peso . . 4.—

j 1 Dollar . '«s » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . -» 12.—
1 Mk. Bko. . . . . . . . . 1.50

Pfalz . Bank
do . Hypoi .-Bk.

Pi-cuss . B.-C.-B. Thi.
do . Iiyp .-A.-B. Ji

Reichsbank

207 .95
; 105 .70

195.
164.
194 .30
143 .75

7. . 7. . Rhein . Credit .-5 . * X39.
9. . 9. . do . Hvpot .-Bk. » 19 &.
7. . 7. . Rh,-Wesd .Üisc.-G.» 1X8 .50
7-/, 7-/2 Schaaffh . Baukver . » 138 .90
6. . 6. . Südd . Bk.. Manah . » 199 .75
8. . 8. . do , Boclenkr.-B. » 176 .20
5-/2 5l/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 115 .75
7Va 7-/2 Wiener Bank-V. » 139 .35
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 14:9.50

do . Landesbank »
5. . 6. . do . Notenb . s. A 119 .20
7. . 7. . do . Vevrinsbk . fl. 150 .50

r Nickt volIbezahHe
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien. In »io.
Y.. !S. JEanque Ottomane Fr . |134.

Aktien is. Oblittat . Deutscher
Divid. Kclonial -Ues.von .L.tzt. In o/o.

n . . 10. . Otävlminen Fr . 14-1.
Ostafr . Eisenb .-Ges.

(Berl .) Ant . gar . A
5. . 772 South west Afr .C. » ISO

Aktien industrieller Unter*
Divid. nchisiuiigen.Vorl Ltzt. In «* ,

12.. 14. A1um.Neuh .(50%)Fr. —
10.. 10. . Asch,lfbg .Buni pap.A 'X9 S,5 08. » 8. . » Masch .-Pap. » 139 .50
10-/2 12S3 Bad. Zckf. Wagh . fi. 200 .75
5. . 3. . BaugSüdd .I.60y/üE. Ji 84 .20

15.. 15. . BSeist.Faber N’og . » 285.
Q. . 9. . Brauerei Binding » 200.
8. . 9. . » Duisburger » 220.
6. . 6. . » Eichbaum * 132.

12. . 12 » Eiche , Kiel » 391 .50
7. ° 7. . »HenningerFrkf .» 139.
7. . 7. . » » Pr .-Akt » 138 .50
9. . 9. . »I !erk uies Casyel* 172.
1. . 3. . » Hotirr . Nicol. »
6. . 6. . » Kempff » 126.
3.. 0. . * I öwenbr . Sin. » ff7 .80
9. . 9. . » Mainzer A.-B . » 202 .50
8. . 8. . » M,annh. Act. »
9. . y. . » Nürnberg » 183.
5. . 5. . »J>ai1(braucreien» 96 .30
6. . 6.  . » Retten mayer » 126.
6. . 0. . > Rhein . (M.) Vz. .
0. . 0. . » Stamni-A. »
0. . 0. . -» Sdiöffcrhof » 103.
5. . 5. . » Sonne , Spef.er . » SO.

10. . SO. . * Stern , Oberrad » 208.
' 2. . 3. . » Storch , Speier » 70.
14. . 14 . * Tücher » 253.
6-/2 61/2 » Union (Trier ) » 112 .50
4- . 3. . » Werger » 78.

» Wo ;rns.Oertge »6. ° 8. . Bronzef . Sch lenk , 137.
10. . 8. . Gern. Heidelb . » 165 .50
8. . 5. . - F. Kai Ist. » 131.
0 . . 5. . » Lothr . Metz » 128.
8. . 8. . Cham . u .Th .-W.A. » iss so
67* 7-/2 Chem . A.-C . Guano* 118.

24. . 24. . * Bad. A.u .Sodaf . » 563.
0. . 0. . » ßiei .Silb.Bratib . » 126 .75

33. . 36. . . D.Gold -,Si.-Scii.» 864 .50
12.. 12. . » Fahr . Go !dbg . » 220.
14. . 14. . » » Gricsh . El. » 268 .7 527. . 27. . » Farbw . Höchst * 546 .40
C. « 0. . * » Mühlheim » 80 .7520. . 20. . * Fabr .jV.Mannh .»7.  . 12. . » Weiler -ter -Meer» 229,25•3z.■>32. . » Werke Albert » 491 .60in . . n- » Ho ' zverkohlgs . » 290.10. . 10. . » UH.-Fabr . Ver . . 227 .50

1272 15. . El. Accum. Berlin -> 293 . 75
972 10. . » Deut . Uebersee » 178 .7013. . 14. . »Ges .AlijE.Bcri. « 27 4 .76

18. . 12. . » Bergm .-Werke » 239.
»W.Homb .v.d . H. *5. . » Lihmeyer » 123.
» Licht u. Kraft » 142,10'. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 196.

6. . 7. . » Schlickert » 144 .25
12. . 12. . » Siem.u. Hals . » 250 .50
6. . 61/2 » Siemens . Bctr. » 138 .75
7. . W21 v Tel.-G. Dtsch.A. » 18 -1.50
8. . 9. . Feinmechanik (J.) » 154 .20

10.. 11. . Filzfabrik Fulda » 187 .50
10. . 10. . Oasges .Frankfurt » 22S.
9.. 9. . Gmnmif .Berl.-Frkf7. . 7. . Heddcrnh . Kup*. » 131 .50
o. . 0. . Oelsk . GuBst. » 79 .50
9. . 10. . Kali; Rh. West !. - 183 .80
8. . 0. . Kunstseidei ., Frkf. » 113.

12. . 11. . Lederf . N. Sn. » 192.
.VI2 7-/21 » Rothe , Krcuzn. » 109 .20
IO. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » 165.
25. . 30. . Wasch. A„ Kleycr > 464 25
4. . 51/2 » Armut. Hilpert» 94 .80
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 206.
23. . 28. . » Bielefeld D., » 519 SO
7. . 7. . » Faber u. Schl. » 145.
5. . 71/2 » Gas in. Deutz »

14. * 16. . » Gritzn ., Dari . * 237 .70
14, „ 10. . » Karlsruher -
12-/2 l/i/ , -» Mannesrn.-R. » 2.07,30
24. . 24. . -- Moesuis » 37 4 .50
3. . 4. . » Mot. Oberuts . -» 131 . 50

12. . 12. . »Sdiu .Frankenth .7 258.
25. . 16. . » Witten . .St. - 276.
0. . 4; . Mehl- u. Br- Haus - » 115.

10. . H . . MctallOeb .Biiig.N.» 205.
872 Öifab . Ver . D. - 168 .30

2Va 3. . Rrz. Ltg-. Wessel »> 96 .50
10. . 10. . Pressh -,Spirit , abg .» 227 .50
8. . 8. . Pulvers ., Pf ., St.l . » 140.

10. . 10. . Schuhf . Vr. Frank . » 161 .50
9. . Schuhst . V. r-ulda » 159 .50
7. . 7. . do . Krank!., Herz » 117 . 50
7. . 7-/2 Seifmd. (Wolft) * 137 .60

15. »14*. (ilasmd . Siemens »
7-/2 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. » 128
8. . 8, . » Wcstd . Jute * 129.

6 ' D Verlags -Aust , »
12. . 12 Waggon Fuchs » 174.
15. . 15. . Z,eUst.-Fabr .Waldh .x 261 .50

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . I«

12. . [12. . !Boch . Bb. tt. ö . Ji  235 .EO
5. . [ 51/2]Buderu » Eiseuw . » jliS.
6. . 1U. .ICons . Bersb .-O . » lüiO.

(ohne Zinsber .)
— | _ jGew . Rossleben

per Sf. in Ji
M \ 143,

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . «) Deutsch «,

Vorl. Ltzt . In (Mn
8. .
6. .
8. .
8V4

81/2
7. .
8. .
8-/2

4l/2■4V2
6V2j 6 -/2
5»/2! 6. .
43/4
51/2
6. .
0. .

Lubeck-Buclien u®!lS6,
Ailg. D. Kleinb . » 138 .70
do . Lok.-u.Str .-B.» |X63.

Berlinergr . S'tr .-B. » ;200 .50
Cass. gr . Str .-B. » | —
Danzig El. Str .-B. 2 134 .20
D. Eis.-Betr .-Ges . » 112 .50
Scnant .E.-B.-Akt. » 129 .80
Siidd. Eisenb .-Ges . » 3 21 .50
Hamb .-Am. Pack . » 133.
Nordd . Lloyd » 36 .10

6. . I 6. .
5. .1 5. .

12*!2l7'3/21
103/4
1" zo

5. .
5 . .
63/5
0..
4. .
5. .
0. .
5. .
7. .
5. .

16-/2
]U|2Q
5.
5.
6VS
0. .
4 .
5. .
V«

5. .
63/5
6-/2

6. . ! 6. .
6. . « 6 .

d) Auslsndlsch «.
V. Ar . u. Cs . P . ö . fl.

do . St.-A. »
Buschtehr . Lit . A. »

I do . Lit . B. »
Czäkath -Agram »

do . Pr .-A.(i .G.) »
Fünfkirchen -Bares»
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do , Sb . (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö .fl.
do . .. St.-Act. »

RaabÖd .-Ebenfurt >
Stuhlw . R. Orz . »
Gotthard bahn Fr.
Orie nt«E.-B.-Be tr .vG.
Baitim. u. Ohio Doli.

6. . 1 5..
4V51 5Vs

10. , |10. .

Pennsylv . R.  R . *
AnatOi.  Eis .-B. jt
Prince  He nri Tr.
Grazer TramwävT >fl

114 .60

20 .25

159 .75
23 .75
23 .75

36 .70

154,30
1ÖS 90
124 .90
158 ._
150 .60
192.

Pr.-Ob!igat. v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . Ir» 0/».

3. . iAllg. D. Kleinb . abg . JL A—
4. . |Al !g.Loc.- u.Str .-B.v.9S » lOl .SO
4-/2 Bad. A.-G. f. Schiff . » 1 ^ 0 .504. . Oasseier Strassenbahn » ®9 " 0
4V2D. E.-B.-Betr .-Ö. S. II » lC 'O.SO
4. . D-Eisenb .-G . Serie I -> ©5.30
4V21 do . (Ff.) S. Hu . IV » 102.
4. . do . Serie I u. III » —
41/2'Nordd . Lloyd uk. b. 06 » 100 .60
4-/2! do -. 08 uk. 1913 » 10080
4. .( do . v. 02 » » 07 » —
3V2,Südd . Eisenbahn » 89 .50

b) Ausländische,

4. . Böhm. Nord stf . i. O. A
4. . do . VVstb. stfr .i.S. ö . fl.
4. . do . do . » in G. A
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.G . -Ä
4. . do . do . 36 » i.G »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in SÜb. ö. kl.
5. . Füufkirch .-Bares stf .S. *
4. . Oal . K. L. B. 90 stf. i. S. *
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl*
4. . do . v. 89 » i. G . A
4, . do . v. 91 » i. G. »
4, . Lemb .Czni .J . stpfl.S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. .1 do . Schles . Ceutr . *
4. . löst . Lokb . stf . i. G . A
4. . do . do . stfr . i. G. »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 j»
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. ti.
31/2 do . do . conv . L.B. K».
31/a do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (!.vmd.)sf. i. G. A
4. . do . do . »
26/to do. do . Fr.
26/io do . F:. v. 1871 !. G . »
5. ,;do . Stsb .73/74sf.i.G.
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83stf . i.G . A
do . I.-VIII . Em.stf .G. Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G. >
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf. i . G. »
do . v. 1895 stf. i. G. A

4. .(Pilsen .priesensf . i.S. Q. fh
3. . Prag -Dux 1396stfr. i. G. »
3. . R. öd . Eb . stf. i. G; -*
3. . do . v. 91 stf . 1. p . »3. - do . v. 97 stf. i. G . »
4. Reichen !).-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolf !), stf . i. S. »
4. . do . Saizkg . stf. i. G. A
5. . Ung .-Oal . stf. i. S. ö. fi.
4. . 'Vorarlberg stf. i. S _̂ »_
2</io ItaI,. stg . E.B. S»A-H. Ls
4. . | do . Mittelm. stf. i.G. *
2-/joLivorno Lit.C,D u. D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g. Iu. Il Le
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . (Westsizilian . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1880 Le
3-/2 Gotthardbahn Fr.
3l/2jura -Simplpn v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2 Iwang .-Domhr . stf. g. A
4. . ;Kursk .-Kiew.stfr .gar >
4. , | do . Chark . 89 « » *
4. .iA4osk.-Jar .-A .97 stf. g. »
4>/2;Mosk. Kasan E.-B. 1909

87 .29

95 .60
98 .50

©SSO
9 -V.70

©8.60

92 .30

87 .20
03.

103 .80
SS.
85 .10
83,40
85.
85.

103.
84 .30
85.

100 .30

58 .60

97 .50
97 .10
81 .75
79 .10
73 .50
80.
76 .50

77 .30
76 .90
76.

4,
4.
4.
4-/2
41/2
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,.
L. »

do . uk. 1915 stfr . G.
do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 93 stfr.
do . Wor . ab 1910 stfr.
do . do . Serie II
do . do . v. 95 stf . g.

Gr . Russ . E.-B.-G stf.
Ru85. Sdo . v. 97stf . g.
do . Süd west stfr . g.

Ryäsau -Uralskstf . g.
do . do . v. 97 stfr.

Warsch .-Wien stfr .gar . »
do . do . S IX stfr
CO. s . X uk. 1911

3.00 .40
71 .50

115.

92 .10

, 00 .60
*90 .99

00 .20
öO .so
99 .60

00 .50
90 .50
93 .30
02 .60
SO.öO
60 .50
91.

Zf.
4. .{Warsch .-W.S. Xlub . tl^
4. .1Wiadikawkas stfr . g. »
4. .1 do . v. 1898uk. C9 »
5. . [Anatolische i. G. a
4V2!Port . E.-B. v. 891. Rg. s
3. . jSaloniks-Monasür 15. . iTehuantepec rckz . 1914 *

In 0/0.

100 .S0

9S6Ö

68 .20
100 .80

Pfandbr . u. Schuidverschr.
v. Uypotheken -Banken.

zi . • •
Alle. R.-A., Sfutfg. Ji
Bay.Ver-B.München »

do . H .-B. S.6uk .l912 »
do . do . Ser . l u . 15 »
do . Hyp .- uAV.-Bk. »
do do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do . do . 8:9 u. 10 »
do . do . 8. 11,12,14 »
do . do . 8 . 22. 23 »
do. do . S.l , 3-6,20,21 »
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,8 .13,20,21 *
do . S. 22, unk . 1912»
do . 8. 29-32,asik .lS »
do . »

Bcrl . Hypb . abg . 80*/o »
» do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . 8.10,10a uk.I913 »
da . S.12,12a . 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 15 » 1919 .»■
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . » N , » 1913»

4. . D. Hyp .-B. BerünS . 10
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
Z-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
31/2
31/2
4,

4.
4.
4.
4.
4.
4.
Z3/4
3»/:
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
4. .
4. .
3’'s
4. .
3-/2
4-/2
4.

V
4.
4.
4.
4.
3%
Z-/4
3-/2
4.
4.
4.
4.

4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3--'2
4.
4.
3-/2
3-/2

do . S. 14, uk. b. 1914»
do . S.15u. 16, uk. 17 »
do . S.V8u.I9utlgb .l9*
do 8. 20u. 21 uk. 20 »
do . !3 u. l3a uk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. 8er . 14 »
do . do . 8. 20 uk. 1915»
do . do . 8er . 21uk . 20»
do . do . S. I6u . i7 »
do . do . S. 15 kdb . 05 »
do . do . Ser . 12, 13 »
do . do . S.15,kb.l906 »
do . do . Ser . 19 »
do . K -Ob .S. 1 k. 1910->
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do , S.43uk . 1913»
do . do . S. 46, k^b .OS*
do. do . S. 47uk .l915 •
do . do . S. 4S uk.1917»
do . do . S. 49uk .1919»
do . da . S. 50 uk. 1920»
do . do . S.44 uk.1913»
do . öo . S28 -30*i. 32 »
do . do . S. 45, tiigb . »

Hanibg . H . B.S. 141-400 »
do . S. 401-470 * 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913*

Mein . Hyp .-B. S. 2.6 u.7 »
do . do . S. 8 uk. 1911 »
do . do . 8. 9 * 1914 *
do . do . S. 11» 1916 »
do . do. S. 12 » 1917 »
do . do . 8. 13 » 1918 »
do . do . S. 14» 1919 »
do . do . kb . ab0Su .07»
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Fr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 *
do. do . S. ITu.lSab 10*
do . do. S. 21 uk . 1913 *
do . do . 8 . 22 uk. 1915 »
do . do . S. ?4uk . 1916 »
do . do . 8 . 25 uk. 1918 »
do . do . 8. 26 » 1919 »
do . do . 8 2? » 1920 »
do . do . S.20 » 1913 »
do. do . 8 . 23 » 1915 »
do . do . S. 3. 7, 8^9 -
Pr . Ccn1r.-B.-C.-B. v.90 »
do. do . V. 1899u. CI »

do . v. 1903 uk. 12 »
16 :
17
19
20  :

do. v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do. v. 1910
do . v. 1886
do . v. 1539 »
do . v. 1894 »
do . v. 1896 kb . 05 »
do. v. 1904 uk . 13 »
do . Com.i lkd .19»
do . do . 08uk . 17»

do . v. 1887 ».
do . 96 uk. 06 »
do . 06 » 16 »

do.
do.

Z'/zIdo. do.
3Vicdo. Hyp .-Act -Bank >
28/iodo. do . do . *
41/a do . do . Sr . 125| auf , *
4. do . do . j8ö% | ■«
3-/2 do . do . abg , 1 *
4. , do . do . v.04 u '̂ . 13 »
4. . do . do . v.05 » 14 »
4. . do . do . v. 07 uk 17 »
4. . do . do. v. 09 uk . 19 »
4. . do . Kom. v. Ü8,uk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do.Hyp.-V.-G.(Aut.Ctf) *
3-/2 do . do , do . . . . *
4. do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 »
4. . do do . E. 22uk . b . l2»
4. . do do. E. 25 » » 14»
4. . do . do . F.. 27 » » 15.
4. . do . do . E. 23 » » 17 »
4. do . do . E. 29 » » 19»
4 . . Ü0. do . E. 30U.31» » 20 »
3% do . do . E. 23 ». » 12»
3% do . do . E. 26 » »14»
3-/r do . do. E. 17u. ISkdb . »
3 /2do . do . E. 24 uk . b. 12»
27?do . Kleinb.E. I kb . ab04 »
3-/2 do . Kom. 8 3nk . b. 12 »
4. . do . Landscli .Central »
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 s

do . uk . b . 1907 s
1912 5
1917 ,
1919

4. .
■t. .
4. .
4. .
31/2
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.

In o/tv
100 .C0

91 .30
100 .10
102 .50
100 .20
100 .10

92 .00
81 .80
94 .25
94 .25
84 .25
84 .25
87.
87.

100 .20
100

91 60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
59 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

10Q .2Ö
101 .

90 .50
90 30
90 .30
33.
89 .40
80 .60

100 .
100

93.
SO.
90 .60

100 .30
100 .80

93 .50
99 .80
93 .40
01 .60
51 .50
92 .50
99 .80
03 .40
99 .80
©9 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100 .
100 .50

9050
99.
89.
SS.
99 .20
90 .40
93 .50
99 .80
90.
91.

100 .50
92.

100 . 50
91

114 .20
08 .90
93.
99 .30
99 .60
99 .70
55 .80

100 .20
92 .90
01 .80
90 .10
99 .40
©3 .40
99 .30
SD 70
03 .70

100 .30
100 .30

90 .20
90 .20
89 SO
90 .40
90 .40

101 .10
91 .30
öl 80
82 .20

1914

96 .70
80 .80
99 .30
93 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

30.
94 .30
90.
93 .30
99 .30
09 .70
93 .70

100 . 30
100 .50

93 . 10
93 .50
90.
91 .10
34 .80
90 .60

103.
99 .30
99 .50t0,7O9 . « 0

100 .7 9
89 .30
91.

Zf. In o/o.
4. Rh.-Westf .B.-C.S. 3. 5 M Sä.
4. do , $ . 7 u. a , 8 u. 8a » 99.
4. do . » 9u . 78auk . l2» S9 .30
4. do . » 10 uk . 1015 . 99 40
4. . do . * 11 » 1918 * ioo .se
4. do . * 12 » 1920 »
ZK- do . » 2, 4 u. 6 » 00 .40
4 . Südd . B-C. 31/32,34,43 » io » .
Zur do . bis in kl. S. 52 » 91 . 30
4. . W. B.-C. H .jCöln S. 7 .4. . do . do . S. 8 » 99 .70
3*/2 do . do . S. 4 » ©0.80
31/2 do . do . S. 9 » 91,70
4. . Württ . H .-B. Em. b.92 » &9.60
3i/a do . do . * 93 .30

Staatlich od . provinzial -garant.
«. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 3.00 .70

16, uk . 1913 Ji 100 .90
4. . do. S.14-!5u .l7uk , 1914» 100 .90
4. . do . S. 18-20 uk . 1916 . 101 .40
3-/2 do. Serie 1, 2; 6 -8 » 91 .10
3-/2 do . » 3—5, ver!. » 90 .90
3-/2 do. » 9—11 uk. 1915 * 81.
4. . do . Com . Ser-.5—6 » 100,70
4. . do. do . Serie 7—9 » 100 .90
4. . do. do . » 10- 12 » 101 .4,0
3-/2 do do . » 1—3 * 91 -80
3-/2 do Ser .4verl . uk. 1915 » 91,30
4. . L.-K(Cass .) S.22uk .!914» 101 .30
4. . do . » 8 .2 ! » 1916» 101 .90
3-/2 do . » 8. 21 » 1917» 94 .50
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 101 .50
33/4 do . do . Lit . U » 99.
31/2 do . do . Lit . J » 84 .50
3-/2 do . do . F,G , H,K , L » ©4.50
3-/2 do . do . M, N, P, Q * 94 50
y/2 do . do . Lit . R, S, » 94 .50
3-/2 do . do . Lit . T » 94 .50
3. . do . do . Lit . O. » GO

z Air , sri k . Eisenb .- Bonds»
4. . Centr . Pacif . I Ref. Ji 07 .10
3-/2 01 .20
5. . Chic . Milvv. St. P ., D . P. 100 .30
4*. do . do . do. 39 .50
4*. North . Pac . Prior Lien ICO.
3*. do . do . Gen . Lien
5" . San Fr . u. Nrth . P. IM. 101 .10
4' . South . Pac . S. B. I M. 95 .80

Diverse Obligationen.
Zf. ln «ä.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .j* 98 .50
4. . Bank für industr . U. » 98.
4. . Brauerei Binding H . » 101.
4. . do . Frkf . Essigli . » 82 .50
4. . do . Nicolay Hau . » 91.
4, . do . Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) » 98 .20
4-/2 do . do . (Mainz ) » 75.
4-/2 do. Storch Speyer » 100 .G0
4. . do . Werger » 95
4. . do . Oertge Worms» 93.
5. . BrüxerKohTenbgb . FI.» 104.
4. . Buderus Eisenwerk » 99,50
4. . Cemeutw . Heidelbg . » 102 .80
4-/2 Bad. Ani!.- u . Sodaf . » 102.
4-/2 Blei- u. Süb .-H ., Orb. » 101 25
4-/2 Fahr . Griesheim El. » 104 .80
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .50
4-/2 Clicm . Ind . Manuh . » IOC .CO
4. . do . Kalle ßi Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H. » 07 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. * S3 .S0
Z-/2 do. do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. *
4. . do . do . »
4-/2 El. Accumulat ., Boese»
4-/2 do. Al-lg . Ges ., S. 4 » 303 .20
4. . do . Serie I-IV » 38 .30
5. . El.Dtsch . IJeberseeg . » 104 .58
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .20
4. . do . do . do . » 37 .50
4. . Frankfurter HofHypt . » SS.
4-/2 Geisenkirdi .Gusstahl »
4, . HarpenerBergb .-Hyp .» SS.
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 3Q2 .33
4-/2Seiiindust . Vv'olft Hyp.» 104.
4-/2 Zeflst .WaldhofMaiin11. 102 .30

Zf. Verzins !. Lese. Ij* C.'tt.
4. (Badische Prämien Thlr. 174 .C0
3. Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. Donau -Regulierung ö. fl. 154 .25
3-/2!Goih . Pr .-Pfdbr . !. Thir. 117 .50
3-/2 do . do . fl . » 318 .38
3. . Hamburger von 1366 »
3. . Hoi !. Kom. v. 1871 h .fl. 105 .90
31/2 Köln-Mindener Thlr. 135.
3-/2,Lübecker von 1863 »
2V2-Lütticher von 1853 Fr.
3. . .Madrider , abgest . » 73 .20
4. . Meining . Pr .~Pidbr .Th 1r. 136 .10
l.  . Oesterreich , v. 1860 ö . ff. 179 .60
3. . Oldenburger Thlr. 123 .10
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 420.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 360.
.2-/? StuMweissb -R.-ör . Öfl. 113 .7 ß

Unverzinsliche Lc SS.
Zf. Per St. in Mk.
-—Augsburger fl. 7 37,'

3>aunsehvveiger Thlr . 20 2Q3 .2Q
— J"inländisch . Thlr . 10 SSO.
— - lailänder Le 45 135.
— j loininger s. fi. 7 36 .80
— lesterr . v. 1864 ö . fi. 100 53S.

do . Cr . v. 58 ö. fl. 109-
— ’appenheini Graf 1.3. fi. 7 63 25
—15alsn-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
—r urkische Fr . 400 172 .90
—!(Jug . Staats!, ö . fl. 100 3Ö9.
— Venetianer Le 30 46 .90

Geldsorten.
Eugl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. -20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al niarco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Anierikaiiische Noten
(Doll. 5—1C0O) p. D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Beig. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p. ICO Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
ital . Noten p . 100 Le.
Ocst.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u .3R.) p .lOOR.

Schweiz . N.r - lOOFr.

Brief , j
20 46:
16 .18
16 .20)
17.

2800
2804
75 .50

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .50

4 . 19
2X8.

2780

73 .50

4 .191/a

4 .191/2
80 .70 80 .60
20 .48 20 .44
80 .SO 80 .75

169 .40 169 .30
30 .75 80 .65
85,2 5 ; 85 .15

80 .95 S0 .85

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reich sbank-Diskont 4o/0. Wechsel. In Mark.
90 .30 Amsterdam . fl. 100>161.30 4 o/o i :aris . . . Fr . 100 81.
91. Antw . Brüssel Fr . 100j 80.75 5 0/9 Schweiz . 1 Fr . 100 81.
30 .70 Italien . . Lire 100 80. 5 5-/2 0/3 St. Pctersh S.-R. 100

London . Lstr . » 20.4 j 4Vs ö/o . Kr . 100
Madrid . . Ps . KK) j — 4'/2o/o Wien Kr. 100 85.05V

» 94. N.-York (3T .S.)D.1001 — do . • Kr . m. S. —

4 c/0
402 o/a
4 o/o
5 0/tz.

2
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Meits « M k$  Merbsdener Tagblatts.
Lokate Unzeigrustm . Arbeitsmarkt" kästen in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender SatzauZführnng 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

WMWchs Vsrlonrn«
LaufmLuMches I 'ersouak.

, W»r suchen
für unseren LastblatL-Verlag eine
gewandte, mit allen Kontor -Arbeiten
vertraute Kontoristin uind erbitten
uns schriftliche Angebote mit Be¬
sah rgumZs-Nackstr>eisen umd Photo-
'.naphre baldigst. ^L. Schelleubergsche

füuchdruckerei. Tagbl .-Haus . _ *
Junges Fräulein,

«scht über 17 Jahre , als Änifanuerin
für ranM . Bureau gef. SeSbstgeschr.
Offert , mit Angabe der Aus-prüchc u.
§i _554 an  den Tagbl, -Verlag . _ '
. . Branchekundige 2. Verkäuferin
rrniet Stellung . Otto Kinzler,
Metzger ei. NoÄstraße 2. 816065

_ _ Oeweröttches § ersöH
; Korrektur -Leserin

gesetzten Mors sicher in der neuem
deutschen Rechtschreibung, findet An-
stellung im Äeblagches Wiesbadener
Tagvlatts . ^-christliche Wewerbmvgcu
mir Befähigungs -Nachweisen und
Photographie an die L. Schellcn-
bergsche Hofbuichdruckevei, Tagblatt-Ha>us , erbeten. «

Weißnäherin .
fuc m Arbeitsstube per sof. gesucht.
Ad. Laug e Langgafse 23.

.. . Näherinnen sucht^
Schweriotfcger, Faulbrrmmerilstraße 2.

, Selbst . Rockarbeiterinnrn,
Persekte Stickerinnen , die a. zeichnen,
gesucht Karlstraße 1. __ 816941

Selbständige Taille^
u- Rockaboerterinnen für dauernd ge¬
sucht. « osort oder Sept . Cstntritt.
Taun uZftvaße 8, 1 rechts.

, Stickerin u. Lehrmädchen
gesucht P hiIippsbe-vqstr aße 33, 1 r.

Tücht. u. angeh. Büglerin , s. Lehrm.
d. gesucht Eckerusordcstraße 3. 816126

Suche zur selbständigen Führima
m. Haushalt , «me absolut Mbevlafs.
alt - unalbhäng. Person , die selbständ.
kochen t.  u , die Hausarbeit mitüber.
Ä DEtorei Eschenauer.
Mvrechtstraße 2L ^

Suche feinbürg . jg. Köchinnenf
best. u. eirtlf. Alleirmnädchen. d. kochen,
best. u . eistf. Herrschafts -Hausmädch..
erste Penpous -Zmi«mermädch., Küch.-
u. Landmädcheri. Frau Anna Müller,
aewerhsmäßige Stellenbermittlerin,
Webeogaffe 49. 2 rechts.

Suche tücht. Köchin, Kensiousr
Zimmermadchen , be,s. Haus -, Allein-
madchen bei hoh. Lohn. Fr .au Elise
Lang , gewerbs-mäßige Stelleuver-
.mrttlerln , Goldgasse 8. Delepb. 3383.

Köchin oder angehende Köchin
gesucht Goldgasse 7. _ _

Ein Witwer in sichere,- Stellung
sucht älteres Mädchen von 30—-36 I.
zur Führung des Haush ., cv. spätere
Heirat . Näh. Mainzer Hof, Mvritz-
strahe 84, Part.

Hausmädchen sof. ob. 15. Ang. ges.
Borst, vorm. 10%, zw. 1 u. 4 u. nach
7 Uhr Rhe instraße 16, 2.

Braves züverläjs. Mädchen,
rn der Kinderpslege erfahren , zu c.
klein. Kind gesucht. Anzumeld. vorm.
u. nachm, bis 5. Taunusstr . 78, Part.
^ , , Allein,nädchest gesucht"
Schenk endo rntraß c 1, Part , rech ts.

Zuverlässiges Alleinmädchen.
das einen kleinen Haushalt (zwei
Personen ) selbständig besorgen kann
u. gutbürg . kocht, per 15. »der später
in angenehme Stell , gesucht. Oss.
u . M . 561 an den Tagül .-Äerlag ._

Anständ. zuverlässiges Mädchen
für kinderl. Haush . zum 15. August
gesu cyt IldÄheidstraße 92, Part.

. , Fleißiges solides Mädchen,
nicht unter 17 I ., für klein. HauSh.
gesucht Schwalhachcr Straße 8, 1 r.

. Einfaches, tücht." Mädchen
aesncht DchefselstsGe 5, 1 rechts (am,
Karser-Frledrich-Ring )._

. Fleißiges junges Mädchen
wird als Stütze in größerem Pen-
ssonshaushalt angelernt Frankfurter
Straße 8. ^

.,Ein ehrliches fleiß" Mädchein
nicht unter 20 Jahren , gesucht. Näh.
Dotzhetm-er Straß « 68, 3. bei Bücher.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann, von Mitte August
gesucht Wtlhelminenftraße 44. ^

Braves ehrliches Mädchen,

Suche ein bescheidenes
anständ . Mädchen, w. kochen kann u.
Liebs zu Kindern hat . Angen. Stell,
u . famil . Bchandl . Frau Juwelier
Kühn, Marttstraßc 27.
" Ein tücht., in allen Hausarbeiten"
erfahr . Mädchen, w. auch bürgerlich
kochen kann, gegen guten Lohn gesuch
Adelh eidstraße 53, 1 links

, Ordentl . wlides Mädchen
für kl. ruhig . HauGalt gesucht. Villa
vor Sonnenberg . Wiesbad. Str . 15.
Bahngeld ^ wird vergütet.

Hausmädchen
st alle Arbeülln gesucht SchiersteinerStratze 30, Part.
" Zuverlüss., sauberes Mädchen!"
das burgerl . , kochen kämm, bet gut.
Lohn gess Bahnhofstraße Z3 , Ecklademen

Schul»
Anständiges jnuges Mädchen

tagsüber für sofort gesucht " ‘

w., Liebe zu Kind, hat für kl. .'swuSh.
so fort  gesucht Grahenstraße 20._

^Tüchtiges Alleinmädchen
per 15. August gesucht. Ackermann,
Kapelle,rstraße 6. ^

Braves Mädchen
vom Lande für sofort gesucht Moritz,
stratze 40, Parterre.

Tüchtiges Zimmermädchen,
w. servieren kann, für gr . Fremden-
pension ges. Franksurter ^Straße 8._

Dienstmädchen für " kl. HaitShalt
gesucht Sckswalbacher Straße 38, P .
Ord . Mädch. f. Haus - n. Küchsnarb.

gchucht  Wselanldstr 'aße 10, 1 r.
Sauberes zuverlässiges

evangel. Alleinmädchen für besseren
Haushalt gegen guten Lohn gesucht
Frankfurter Stratze 14, t . _
Tücht. Alleinmädchen zum 15. Aug.

gesucht Kapellenstraße 6, 1 St.
Tüchtiges Hausmädchen

gesucht. Nassauer Hof. _ _
Brav . t. Alleinmädchen ~

mdet sofort angenehme ^ Stellung
Ühiilippsbergstraße17/10, 3 rechts.

Tüchtiges Mädchen."
welches kochen kann, znm 15. August
gesucht Am Aussichtsturm 3, Halte-
stelle der gelben cloktr. Dahn.

bevg 8. 1 S tiege rechts.
Alleinmädchen,

w. Liebe m  Kind , hat , z. 18. August
gesucht._ Ries , Taunusstraße 27.

Gesucht
reinliches Dienstmädchen, w. kocht n.
alle häuÄicken Arbeiten versteht
__ __ Herrngartenstraße 10, 1,_

Jung . Mädchen von ausw . ges.
Schrersterner Straße 11, Hochp. r.

Hilfsarbeiterinnen
für die steindruckerei sofort gesucht
Moritzstraße 27.

Alleinmädchen,
d. kochen kann, für kl. best. Haushalt
gesucht Raueutaler Starße 16, 3.

. "Braves , fleißiges Mädchen
zum 15. August gesucht Schtvalbachcr
Str aße 27, 1.

Suche zum 15. September
ein perfektes StubMMädchen , das
auch nähen Hann. Frau von
BeczwowAowskh, Viktoriastraße 3.

Ein tüchtiges Alleinmädchen
§um 1, S ept. ges. Goethestra ße 17, 1.

Tüchtiges .Mädchen,
welches kochen kann, sowrt gesucht
Dohheimcr Straße 01, Laden.

JungeSssanb . Mädchen tagMber
gesucht StiMraßc 26, Parterre,

Eine Frau oder Mädchen
zur Aushilfe gesucht Rauentaler
Straße 11, 2 rechts.

Zimmermädchen , das serviercui k„
gesucht Taunnsstraße 71.

Bon auswärts
braves KmÄermüdchen, das schon bei
Kindern war u. zuverlässig ist. zu
Ithjährigam Mädchen gesucht. Dicmst-
ma'dchen vorhanden . Metzge Hirsch,
Helenenstmße 24.

Ordentliches Mädchen
für Küchen- und Hausa r̂beit gesucht
Gartenstraße 3.

Empfohl. jüngere Monatsfra«
od. Mädchen f. vorm. ges. Meldung,
morgens MLHringstraße 2, Part.
Ein tücht. Monatsmädchej, per sof.

geleucht  Schwalbacher Str . 2, 1. St.
Laüfinädchen gesucht.

L.̂ Heß, Wobergcvsse 18. _ _
Ein Laufunidchen gesucht

Nikolasstraße 12, Konditorei.

Männlich » Worsanen.
K-nrsmäunilches H-ersonak.

HewerWch es Personal.

Erfahrener Cisendreher
ür dauernd gesucht. W. Krohn,
Vrehrtch, Mainzer Straße 39._
Tücht. Tüncher it. Anstreicher ges.

Bilse u. Böhlmann , Hellm undstr. 13.
^ .Hausbursche gesucht.

I . Hau st. Muh .gnue 17.,
Sanb . kräftiger Fahrlmrsche gesucht.

Dttnevalw asserfabrik, Dotzh. Str . 109.
Junger Bursche,"

welcher fahren kann, gesucht Ker-
mannstraße 18. 816107

Junger Bursche gesucht "
Klerststraße 11, H. 816110

Meibtiche Kevspnerr.
GewrrLkichrs Personal.

Fl . Nähmäbchen sucht n. Kunden.
GrahMtraße 28, 3. _816139
Sielt. Näherin (R.-Wäsche u. Äusb .)

sucht Kunden . Emfer Str . 2\, Mst ).^
Tüchtige Büglerin sucht"Beschäst.

Rudes'hen ner Straße 30, Stb . 2 St .
Perfekts Büglerin

sucht Stellung in einem Hotel , hier
oder außerhalb . Offerten u . S . 555
an den Tagdl .-Verlag.

Tüchtige Büglerin sucht Stelle.
Göbenstraße 5, ML . Z 816117

Msitzlich » N»rsm, »n,
Aaufms ««ischrr F'ersonak.

t lila
für imfctm Tegblatt -Verlag eine
gewandte, mit allen Kontor-
Arbeiten vertraute

und erbitten uns schriftliche Lln-
gebste mit Befähigunzs - Nach¬
weisen und Photographie baldigst.

L. Schessenöerg'sche
Koföuchdruckcrei,

„Tagblatt -Haus ". J

Korrektur
Leserin,

gesetzten Alters, sicher in der
neuen deutschen Rechtschreibung,
findet Anstellung im Verlag des
Wiesbadener Tagblaits . Schrift¬
liche Bewerbungen mit Befähig¬
ungs-Nachweisenu. Photographie

an die

L. ScheCenZerg' sche
KofSuchdruckerei,

erbeten.
„Tagblatt -HauS",

« « Nie Wetz.InlMt
M Mn

für feines Geschäft gesucht. Off . erb.
unter N. 551 an d. Tagbl .-Berlag.
^ 4 - >$»
❖ Verkärzferin, ^

branchckundig, sucht ^
„ KirschfelS , Langgasse 27,

V Bijouterie- und Lederwaren. T

HeweröNches ^ erssusl.Üiäüjwäerel
sucht periekte erste Nsck- U. LiriAen-ardritrrinnen.

UUtmtm,
geübt im Mikroskopieren, f. bakterio.
logisches Laboratorium e. chemischen
Fabrik auf dem Laude in der Rahe
von Wiesbaden gesucht. Gefl . Slngeb.
mit lstehaltsforderuug unter A. 713
au den Tagbl .-Berlag.

Buchhalter
gesncht. Bewerber mit prima Ze'ua-
nlssen, Raferonz. n . SjehältSansprüch.
u. L. 136 an den Tcvgbl.-Vjerl. 81606S-

LchMWen
zum gründl . Erlernen des Bügelns
auf Neu unter vorteilhaften BMsta.
gesucht. Nach beendeter Lehrzeit
dauernd guter Verdienst.

Waschanstalt „Nassovia",
Luisenstraße 24.

HaushälL . -

Friseuse nimmt noch Damen an.
Ilnra lie Knnh . Jahn straße 19.

Fräulein,
welches perfekt schnreidern kann, sucht
Stellung zu einer od. zwei Damen.
Off , u. P . 55o an d. Ta«bl .-Verlag.

Fräulein sucht SteSung
am Büfett oder in Konditorei . Gefl.
Offerten unter M. R . 100 Hauptpost.
lagernd Wiesbaden ._ 816052

Wünsche für sofort oder später
Stellung äls Servierfräulein oder
Zimmermädchen ; spr. Englisch. Oss.
u. E. 555 an den Tagbl .-Verlaig.
^ Geb., Fräulein , perf . in ff. Küche,
HauAhalt, Nähere und Bügeln, sucht
Stell , als Haushälterin . Off . erber,
unter D. 554 an d. Dagbl.-Verlag .

Zuverlässige, tücht. Frau
sucht Stellung als Hawsihälterin.
Näheres im Taghl .-Verlag . Zc

KSchin sucht Stelle in Herrschaftsh.
chr sofort. Vorzus.prochenv. 3<— Uhr
Kaiser -Friedrich Ring, 82. P . 816062

Perf . Restanr .- u. Hotel-Köchin,
best.^ Mädch. v. ausw . z. 15. DIL;
Alleinmädchen, Kindermädch., Haus¬
mädchen emps. Frau Elise Meyer,
gewerhsMÜßige SteAenvemrittlorin,
Rathansst rane 43, Biebr ich a. Rh.

Tüchtige Köchiw
ücht Stellung zur Slushilse. Näh. Lei

Etch ner,  Abbrechtstraße 5, Hth. 2.
I , Besseres Mädchen, " ll
pcrf . in fein. Küche, sowie rm Backen
u. Einmachen, umsichtig im Haush .,

>sucht Stellung . Off . unter N. 135
^an Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 26.

Selbst . Köchin sucht tagsüb . Stell.
oder Aushilfe . Rheinstraße 65, 3. .

Slelteres Mädchen sucht Stellung
zur selbst. Führ . ü. Haush . 3U emz.
Herrn oder in frauenlosen Haushalt.
Näh, Erbacher Straßech , 2 linls . _ .

Braves fleiß. Mädchen sucht sof.
Stelle . Rüdesheimer Str .. 36, H. 1.

Aelt . Ndüdchen, treu u. selbständ.,
w. Süellumg für halbe Tage . Luiisen-
straße 18, Mansarde . ^ , 8161 13/

Junges Mädchen sucht
Stellung in kleinem Haushalt . Näh.
Römerberg 215, Bäckerladen.

Ordentl . Mädchen,
W. AUtbürg. kochen kann, sucht Stelle
Schiersteiner Straße 46,_
Ein Mädchen, w. nähen kann, sucht

zum 1. Sept . Stell ., am lickbiten zw
Kindern . Schulherg 15, Gib. 8 rechts,

Mädchen sucht Stellung . ’
Scharnhorststraße 46, H. P . 816115

Ein kräftiges Mädchen,
w. alle Hausarbeit versteht, sucht St.
Dotzheimcr Straße 44, Hth. 3;_

Sauberes Mädchen sucht
b. 11 Uhr ab Bcschäst., auch zu Kind.,
NettÄbeckstr. 24, Mtb .̂ 3 r ., Gerlack^

Junge bessere Witwe sucht , .
für mittags Beschäftigung b. Kind.
Ost . u. £ . 551 an dcn ^TagbDVeÄ,

Best., jg. Frau sucht f. morgens
6 Sto . Nkonatsstelle in Herrsch>aslsh.
Zu erfragen Rheinstr . 48. P ar t. W,
Zuv. Frau sucht W.- n. Putz-Besch.,

auch Kochen̂ Ssdanstra ße .10, Hth. 3.
Tüchtige Frau sucht Wasch-

u> Puitz-Beschlsttigung. Näh. Düarkt-
stoaße 26, 3. Frau Schleich.

MännljckM Nssfone « .
Kewerökiches I >erfou«rk.

Junger Mann sucht Stelle
als Lagerist . Offerten unter Post-
lagvrkarte 15, Wrssbaden 3, 815733

Junger Mann
sucht Vertrauensposten irgendwelcher
Art . Kaution bis 8600 Mk., cvent.
hoher, kann aelcistet w. Off . R. 13o
Tagbl .-Zweigst., Pismarckving 26.

Sattler n. Polsterer , militürfrei,
s. Lckbenisstell., ai.  w . Alt . Off . u.
D. 135 Dagbl.-Zwgst., BiAnarckr . 29.
Kaution kann gestellt werd. 815657

Fahr . Artillerist , sreiw. eingstr .,
20 I ., sucht n. s. Enil . tEnde Sapt .)
Stell , als Herrschaftskutscher. Off . u.
M. 135 Tagbl .-Zwst.. Wömarckr. 26.

Junger Mann , 83 Jahre,
sucht Stelle als Hausdiener . Gutr
Zeugnisse. Geschästsh. bcv. Englisch
perfekt. Off . B. 652 Tagbl .-Berlag-

Mann , der Nachtw. hat, s. e- Stund.
Beschäftig. Oranienstraße 84, H. lj-
Ord . Junge sucht bess. Hausb .-St.

Bertramstraße 13, Hth. 1. 816116

f. Pens u. Sanat ., Büfett - u . Serv .-
Fräul, , Zimmermädch, , Koch., Kassec-
u. Beik., Hans - n . Küchemnädch« sof.
ges ucht. Arbeitsnachweis , Rath aus.

Fr KN Ärma Kiessr,
gewerbsmäßigeStelleuvermitt-
l :rili, I -rüustr . ii, Tel . 2461,
sucht Hotel-Köchin, Pensioük-
Köchin, HerrschastS- Köchin,
Kaffeeköchin, Büfett- u. Servier-
fräul. für Hotel und Vension,

^ Zimmer- und Hausmädchen,
i» Allein- und Küchenmädchen.

FlelfMeZ, etzri. WUen
findet gute Stelle Wallnfcr Straße 7, 2.
_VorzuUllen vormittags.

Ilelirere llnijeiliinei!
für feinste Wäsche finden in m. Atelier
dauernde Beschäftigung.

Leineuhans Gei -rg .Hofmarrrr,
Lanaaaüe 37.

MoÄes.
Tüchtige Zuarbeiterinnen gesucht.

Joscph Ullmann,
Kirchgasse 21.

©Itcljllßes MjWMM.
das kochen kann, für kl. Familie (zwei
Personen) besucht

Kaiser-Fricdrich- Ring 42, 3.

Männliche Personen.
Kaufmännis ches H'erssnak.

Gesucht werSeu
Buchhalter , Korrespondent , Kontorist,
Expedient. Verkäufer , Dekorateur.
Lagerist . Aufseher, Kassierer, Vertr .-
Stellungen usw. Näheres durch den
Kaufm . u. Tech«. Hilfsverein E. V.,
Wiesbaden , Rheinstraße 34, Hiuterh.
Part . Sprechzeit tagt . Wochentags
von 9— 1 und 3— 7 Uhr Sonntags
vo„ 10—12 Uhr._ _

ges. ü. ssigarr . *Berks
_ an Wirte k.  Hohe

Vergüt. .H. Jürgensen & Cn .,
F130

Agent
crgüt. H.

.Harnburg 22.
HewervkichesA'srwuak.

Modes.
, Eine durchaus tücht. 2. oder qnyeh.

gesucht. Leopold-Emmelhainz,
Wrlhelmstratze 38. i

HgyMUchesl
gefrrcht Sornrtnbergcr Straß « 36.Nff. 3I» mUAli
sofort ober 15. August gesucht. Lang¬
jährige Zeugnisse erforderlich. Villa
Martinstraße 9._

Tücht. Memmädchen
Per iS. August in kl. Haush . gesncht
Rheu,straße 34, Gartenh . rcchtS.

Tüchtiges MäVÄcn
per sofort oder 15. August gesucht

^Schwalbacler Str . 58, 8 r.
Junges Mädchen zum Laufen

u. zur Hausarbeit gesucht. Hch. Neu-
jahr , Kirchgasse 21. 2 Stiegen.

Für eins inSIÄtauLlIitep!)
sehr bekannte Persönlichkeit bietet
fick» bei grotzcr Slktten -Eesellschaft,
eveut . auch

IIS llllüf,
vorzügliche , mit fester Einnahme
verbundene Stellung . Offerten unter
F. 6 . JE. 471 an (Fa.9795) F131

Rudolf Mo ste» Fran ksrirt  a . M.
vvl » kriet«

dein. Herrn, der bereit ist, Zigarren an
Wirte n . zu verkaufen g. hohe Vrovis.
oder Mk. 800.— Bergütg. per Monat,
sogl. zu schreiben an
maa ” t Kaulbnra 89 ._ F 79StaDÜkttscher
bei hohem Lohn für dauernd gesucht.
Nur solche mit guten Zeugnissen woll.sich melden bei
Pfungstädter Brauerei -Riederlage»

Kiedricher Straße 12.

Erstüasslgcr 1103

mit mehrjähriger Erfahrung für
Mercedes-Wagen gesucht. Offerten
mit Zeugnisabschriften, Gehalts-
ansprüchcn, Aufg. von NcferenzcN
unter A.  71 !? au den Tagbl.-Ver l.

Mehrere tüchtige selbstäudige '

von großer Spezinlsabrik in Männ-
heim bei gutem Lohn u. dauernder
Beschäftigung zu sofortigem Eintritt
gesükht. Offert , n. B. 240 F. M. an
Rudolf Mo sie, Mannheim . 8l3i

Große GMe Jnörlfe
am Rhein sucht zur Reparatur und In¬
standhaltung der Waagen und Werkzeuge

tüchtigen selbständige»Waagenmonteur
für Lauernde Beschäftigung. Offerten
mit Zeugnissenn. Lohnansprüchen unte»
IV. 531 an den Tagbl -Skrlag. F ?00

TAjüße W . SüyWeülti
(Bankarbcüer) u. MasÄinerrasScU^
sucht sofort Julius Wolf , Llau- und
Möbklschreinerei, Blcichstraße 47.

Hausverwalter
(kinderloses Ehepaar)

gegen freie Wohnung gesncht.
Schriftl. cingetzende Offcricn mit
Angabe von Rcieren-en u. L. 555
an den .Tagbl.-Verlaz.



Nr . 371.

.. . Unserer Bursche, Radfahrer,
stadtkundrg, für unsere Wiesbadener
nnuale gesucht. Off . (nur schriftlich)

AuÄreac. Frankfurt , Stiftstr . 26.

Freriag, 11 . August 1811

Moidltch» Pcrssuen.
KLukmLnnischrs Uerlanak.

')

mit meörj. praktischer Tätigkeit
tn Buchführung, sucht per sofort
oder später Stellung, eventuell bei
^rzt als Empfangsdame, oder
sonstigen Vertrauensposten. Off.
unter Chiffre .ft. ai © an den
Tagbl.. Verl.

Äktterlt iikschMst. « iileli,
ikA-. . ^ " hrung einer Filiale , auch
felbstand Popen an Büfett , sofort.12-eft. — . ' "" —"
Tagbl.:

Msdes.
Direktrice , erste Arb. oder Ver,

kauferln . sucht St . in fein . Geschäft
Off - u. D. 55a an den Tagbl .-V̂ rlag.

Modistin sucht Stellung
als angehende 1. Arbeiterin . Off.
«nt . A. B. 180 M. Gutterm ann,
Weinhandlung , Bad Dürkheim.

Gebild . Fräul .. mit prima Zeuan .,
kn der Kinderpflege erfahren , Fl 34fiidif Stelle
zu 1 oder 2 Kindern per 1. oder per
15. September . Offerten unter
F. L. E. 4787 an Rudolf Moffc,Frankfurt am Main.

w***1» ^,TT|v,. ( |
Offerten unter M. 136 a» de»

l.-Verlag . B16073
HewerSkiches Ä>«>lon-rk.

Zwei jg . bessere Mädchen ^
luchni Stelle in nur fe nerem Hause
nach Amerika. Offerten un:er E. M. 13
postlagernd RüdeSheim a . RI,.maasamasiKiaHmMnnRmivnn

Gebild . Daine sucht Engagement
Mls Gesellschafterin

für hübe oder ganze Tage. Off unter
H. 136 an den Taabl .-Nstrlag. B16059

Hausdame.
Infolge Wicderverheiratung suche

ich für meine Hausdame . 27 I . alt,
evang.. tücht. im Hauswes . u. kinder¬
lieb, felbstand. Stellung , evtl, auch
als Gesell,chafterin , zum 1. Oktober
oder später. Anfragen erb.

Walthex Loh,
Gelsenkirchen, Wanncr Straffe 18.

Gebilde lech c».. junges Mädchen
sucht *. 15. Oktober od. 1. Non. d. IS.

Stellmm
zur Erlernung d. Haushaltes ohne
aegenfertlge Vermutung und bei voll-
ständ. Fam .-Anfchluff. ' Off . erbeten
an Marie Kopf. Bahnhof Gudens-
ücrg her Kessel. M00

J» ljks AAleiii.
Engl, sprechend, sucht per September vd.
spater Stellung a !S Empfattgsdame
der Arzt oder Photogr., evtl . Stütze
m feinem Haus. Offerten u. Ä. 585
an den Ta gbl.-Verl ag. _ _ ____

Ei nfa chesMän ZeisK
von auswärts , im Nähen u. Haus¬
arbeit erf ., f. Stelle als Stütze der
Hausfrau , w. c. sich im Koche« weiter
ausbltden kann. Fam .-Anschl. crw.,
ledach nicht Beding. Off . an Aua.
Mwller, Bonn, Dorothrenstra ße 8.

Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. Veite 7.

I8>Drtzes MNHes
sn-cht Stell , zur Erlern , des HauSH.
iram.-Ansehl. u. ev. Taschenge.d er-
wumcht Off . uni . A. 700 an den
TagLl.-Berfag « beton.

Mirnnilche Prrsoue».
Lansmännifches Personal.

VcrsichernngSbcamter, mit doppelt.
Buchführung n.  allen einschlägigen
Arb. pertraut , auch in der Akquisition
bew., sucht z. 15. Aug. d. I ., ev. spät..

in Wiesbaden , Mainz od. Frankfurt.
Off. n. O. 555 an d. Tagbl .-Verlag.

MüMl,Witte kr BOerlakT,
mit guten Umgansformen und gross.
Bekanntenkreis , gut eingef. in allen
VolksNassen, auch in der Umg-eg-enü
von Wiesbaden bekannt, der sich seit
ca. 10 Jahren in ungekündigt. Ver¬
trauensstellung befindet , möchte sich
p. 1. Oktober d. Js . gerne verändern.
Leichtere Bureauarbeiten (da . mit
allen Kontorarbeiten vertraut ), ver¬
bunden mit Reise- od. Jnkassoposten,
auch letztere allein werden bevorzugt.
Off , erb, u. E. 553  an Tagbl .-Verl .

Hew«rSlich«s Personal.

IzwaLide,
ehemaliger Sanitätsfeldwebcl und Nxch-
nungzsührcr. jucht dauernde schriftliche
Beschäftigung. Angebote unter M. 552
ntt den Taqbl.-Vcrlag. _ _ _
Mer jieri . « U loira.
28 I . alt , sucht Vcrtranensp . als Lagerist
od. Knssenbote od. ein Büfett :c.  zu übern.
Kaution k. g 'si. werden. Off. n. I). 136
an Tagbl.-fsweigft., BismarJnitg 29.
U?rh. 80 fire alter Pnrni
sucht Vertrauensstellung aiö Kassen¬
bote, Kassierer oder dergl. Kaution
bis 500 Mk> kann gestellt werden.
Eintritt , wen!« gewünscht, sofort.
Off . erb. «. I . 13« an Tagbl .-Verl.

Junge sucht Stelle als
Kriserrr - Lehrlinq,

wo er evtl. Kost beim Meister bat.
Off . u. R. 553 an d. Tagbl .-Verlag.

Suche für meinen vortreffl . Diener
(38 Jahre alt , verheiratet ), der 14 I.
uns treu gedient hat, Stellung als

Lhauffem.
Er ist als solcher fertig ansgebilbet.
worüber allerbeste Zeug», vorhanden.
Stellung auf dem Land bevorzugt.
Er unterzieht sich allen häuslichen
Arbeiten , ist auch gelernter Kutscher.

Frau Oberstleutnant Schmige,
Wiesbaden , Lan zstraße 33.

Appreteur
auf Teppiche, Portieren , Plüsch,
Dekatiermaschine, sowie fämtl . klcim
Arbeiten „ 1 dieser Abteil ., in größt,
Betrieb Berlins eingearbeitet , sucht
sofort Stellung . Off . u.  I . P . 101
postlagernd Arnstadt (Thür .).

GM-md Immshiken-MM der Wiesbadener TaMattr.
imin-Ti' ■1 »;,■ ;, i,,. PflfitfTf» SflfIPrßl’t} tm CV CYU tui ». r -r... . ..«... •• il . . ev, . - ...

2oIatc 3(ltäei8Ctt iin »® eIb3  und Jnunobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitatten-Augetzote.

Htzpothekeus
Kapital an erster Stelle auf gute
hiesige Objekte -u vergeben durch

KL. Kleosraasm,
Fernsprecher 822. Aheinstraße 83.

.AllWleW auf2. fjpetl
i* fo 60,000 Mk., auch gc bellt. Bit !«
Antwort unter E. 519 an den
Lag,ol.-Vvllkag.

Kapitai ;e„ -Gei '„ ä,o.

^ Ŝttchx auf ein neu erbaut . Etagen-12.0W Mk.
Hypothcke. Dieselbe übcrst. nicht

2p% d . seldger. Taxe. Gute Anlage.
Syi'O unter G. 555 an den Tagbl .-<' crlag . Agenten verbeten.

Bin beauftragt

einige Billen,
hochmodern, mit schönem Gartcn -,
beste Lage, umständehalüer weit
unter Taxe zu vorkaufcn.

R'hcinftr. 21, n. Hauptpost. Tel . 648.
AuÄunft u. O sfertcu gratis.

Billa
F-rcseniusstraffe 33. herrk. Waldlaqc,
seiä ca. 4 Jühven Töchtcr-Pensianat,
mrt best. Erf ., a. z. AlleMdewopnen,
m. all. Komf. der Neuzeit eimgcr.,
billig zu vcrk. od. per 1. Olt , zu chm.

lll). Kais cr-Frredrich-Nina 3. 3 Tr.
Billa , '

Alexandrastr, 10, 18 Zim. rc., schön.
Gart 11, Stallung ?u verkaufen oder
zu vrrm' cte ii. Näbcres in Nr. 2.

Billa Nershergftr . lZ
sofort zu verkaufen oder zu ver-
Mieteu . Näh . daselbst . F2 v2

Silea

I mmsbMeu-Uerlläufr.

Winfamiüett - Billa,
WaKmühlstrasse 46, hochhcrrschaftlich
slnqerichtet, billig zu vert . Näheres
stE ^17 R. Hildn -r, Walkmühl-

W
verkaNfeZr.

Einige schöne Dille», kleine und
gtyossc. sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragen unter H. 549
«-u den WieS bad cm er Ta gU..Ve rlag.

Kl. Bill «. KNÄ
xx» » . m,» » m 9 „,tspr .Gart .,
im Villenviertel des landschaftl. schönen
Auerbach, absolut staubirei, billig zu
verkauf , od. zu vermieten. Gas . eiektr.
Licht. Auskunft durch .finsas,
Auerbach . Bergstr. bei Darmst-'dt. ll 78

Schloß m. Bttrgrrüue
Park u. Garten (25 Morg.) zu ver¬
kaufen um Mk. 50.000 ohne, oder Mk.
58,000 mit Inventar , vd. Mk. 72,000
mit weiter . 25 Morg . (% Weinberg ..
14 Wies.). Hcrrl . Lage neben Stadt
u. Station . Kein Tausch. Anzahl.
Mk. 20—-30,000. Näh. Besitzer

Fick, .Beit a, Main.
Im SüVvlerteL

(nahe Kaffer -Friedrich-Ning ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
uilt leicht vermietbaren Wohnungen
von 8 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen . Gute Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
an den Taabl .-Verlag . !>' 373

an

HazZs GrKheustr . 8,
n. Ecke Marktstr .. ar . Lad.. Allaaaz.,
Kell. u. Wohn, bill. Näh. b. I . Schaav,
Gäbsnftra sse 15. __
Selt . Karrfaeleqz'nheit

Südv .. »tob., bewohntes 5-Zimmcr-
Haus (Sonnenseite ). Dorqart ., 614 %
Rent ., für nur 78,000 Mark zu ver¬
lausen . Agenten Verb. Off . N. 136

^agül .-Zweigst.. Bismarckr ing 29.
Kleines Haus

nnt Garte » zu vcrk. Näh. Inst zrat
%'Jr . Z.at '.b. Kir chg assc 43.  F232

|iir leliner oöer liiöiendjefs!
Hotel für jeden tüchtigen Wirt, sichere

Existenz bietend, nuiständchulberzu ver¬
kaufen oder zu verpachten Junges Ehe¬
paar bevorzugt. Nachweis der persii--
lichen Verhältnisse erforderlich. Rib.
nn Tagbl .-Verlag. z' z

Kristeuz für Metzger,
Haus mit altem, guten Geschäft (Eckes
i» bestem Zustande in Stadt mit viel
Militär für 28,000 Mk. mit Mk. 600:)
Anzahlung sofort zu verkaufen, cm«
Kugel , Adolfstrasse 3._ F44
BerkaWf odev TaNsch.

Verkaufe m. in Dotzheim bcl. Haus
u. günst. Beding, od. tausche aus hies.
Haus od. Ucker. Off . von Selbstrefl.
u. Z. 552 an den Tagbl .-Berlag.

Kkleines Hairs
in Erbenhcim . Preis 10,000 Mk., u.
giinstigen Bedingungen zu verkaufen.
Osf. 553 an d. Tagbl .-Berlag.

EittfKMlLielüMtts
in ruhiger Straffe kleiner, altdeutscher

Rherustadt,
ca. ** Stunde Bahn von Wiesbaden,
mit allen modernen Einiichtüngen,
schunem Blumen-, Obst- und Geuiüse-
garten. bald verkäuflich. Vcrmitlluna
erwünscht. VorschussvermittlerPapier-
korb. Off. I!. Ist 1198 an B». Frei !*.
Mainz . p 45

M Sol- ii. HöMirmbol!
iiltlljlEi1 AM

eine Pension , in bester Lage,
mit Inventar , preisw. gcg. mäh.
Anzahlung sofort zu »erkaufen.

Für alleinsteh. Damen hervor¬
ragend geeignet. Ausknnst durch
'ÄH'. Maufmann daselbst.

VM-Z«VUk
in bevorzugter Lage an der MoS-
bachcr Strasse , Front gegen Osten,
in verschicdemil Grössen, von 25 bis
44 Nuten, ‘/3 Bebauung, preis¬
wert zu verkaufe». Näh. Nikolas-
strasse 43, 1. F238

Immobllren -Kiurfsrsnchr.

Wer Grundstück oder Haus,
Villa verkaufen will, wende sich an

Klein,  Rheinstratzc 47.
Postkarte genügt. Ich komme selbst.

Haus,
für Mcisqerci sich eignend,
bei ^großer Arrzalilung zu
kaufen gesucht. Offerte » m.
Preisauaabc unter L. 224
an den Tagbl .-Verlag.

Nnlsdlc Fkküikyelifm
1 oder mittleres Hotel gegen Kasse

zu kauf«» gesucht. Erforderliche An-
ga'bon unter Diskretion L. 111 Haupt.
postlagernd Krefeld erbeten.

Kaufe Bauplatz sof. Oft.
mit all . Aug . « . w . « r postlag.

Tager-Veranftaltungen. * Vergnügungen.
mmmirnm

.̂ »sUliche Schauspiele. Geschlossen,
«xchjdenz,Theater. Gaschlossew.

ivhfvpf.  8 15 U6f
Der .Hausschlüssel. Er ist nicht

Eifersüchtig.
1ater . Abends 8 Uhr:

Mschiedcnc Frau.
" ?bho„ - Theater , Wilhelmstratze 3
^.l-votcl Vtonopol). Nachm. 4.80-10.

'«oplio» , Theater , Tmuiusftras .-e 1.
-unchinittags 4—11 Uhr.

"Ethans. 11 Uhr: Konzert in der
WchSruimen- ArLase. 8.30 Uhr:
<MÄ.eoach-Au»f>kus ab Kurhaus.
^-80 Uhr: Momiements - Konzert,
o.gg, Uhr : WborEmeutS - Konzert,

«tabiisseincut Kaisersaal , Totzheiin-er
isfiraße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Grosses Künstler -Konzert.

WMWMDUWM

^emerung eines Klaviers nsw.,
;P ait fe Helencnstrasse 7, mittags
Uhr. (S . Tagkil. Nr . 370. S . 7.)

mf - 7.)
We :geniflg des WoAnhamses usw.,

yrcr, vorm.
E - TaAl . Skr. 344, E . 9.)

»Wchung von Angeboten cauf die
^lshirwng und Verlegung vou ca.

3000 Qmtr . Linoleum mit teil¬
weiser Korkplattenuwterla -ge. für
die Fussböden der Mitiolschul ê an
der Mantcnffelstratze (Los 1 ». 2)
im BerwaltüngSgebäude . Friedrich .'
ftraße 19, Zimmer Nr . 9, vormit¬
tags 10 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 304,
S . 10.)

‘Nollrs - HhealeN.
Freitag, den 11. Slugust.

Valkstüml . Voritell. zu kl. Preisen.
Der Saus sch iiissei.

Lustspiel in zwei Akten von C. Hirthe.
Personen:

Paul Mobrmam, . Adolf Willmnnn.
Virginia, seine Frau Ilka Martini.
Herr Heimchen. . . Max Ludwig.
Seine Frau . . . Marg . Ham„i
Ein Nacht,.ächter . Rudolf Seelbach.
Ort der tzanülnng: Eine kleine Provinz-

siadr.
Zum Schluss:

Er ii! nicht eiftrsirchtig.
Schwank-Lustspiel in 1 Aktv. Alexander.

Personen:
Dr. August Hohendorf,
.. .Afät . . . . . AdolfWillmann.
Caciiw, seine Gattm Tlka Martini.

Baumann , Ncntn.r,
ihr Onkel . . . Max Ludwig.

Hennen »,Hohendorfs
-4 teuer . Carl Seelbach.

Ort der Handlung: Eine mtUfere Stadt,
Anfang 8.15 Uhr. End : 10 Uhr.
Samstag , den

Herren Sühne. 12. August : Die

M «*!4 all », - Theafezr.
Gesamt-Gastspiel de? Wild l,u-ThearcrS

Magdeburg. Tirektor: H. Norbwl.
Freitag , den 11. August.

yezchrrdenc grau.
Epcrctte in 3 Akten v m Viktor Läon.

Musik von Leo Fall.
Personen:

Karel van Lhsseiveghc,
Hoisekrctär . . Herr Schorn.

Jana , ,-ine Frau . Frl .Ottmanu a.G.
Pietcc te Lakkcnsilp,

ihr Vater. General¬
direktor derSchlaf-
wagkiigesellschaft in
Brüssel . . . . Herr Nieslcr.

Gonda van der Loo Frl . Schömia
RecltM'.u alt dc Lcije Herr Zappe.
Lueas van Deesieldouck,

G ri lspräsidknt . Herr Klapproth.
Rmtersplat, Gcrlchts-

beisivcr . , . . Herr Schnitze.
D-nder. Gerichtsbeisitzer Hr.Zimmermann
Scrob, « chlafwagen-

kontrolleur . . Herr Türner.

! Adel ne . Frl . Nos.n,
I Milleui Kroumevliet,

Fischer . . . . Herr Gambert.
Manje , seine Frau . Frl . Graf.
Professor Tjonger,

Sachvcr an .iger . Herr Bacr.
Professor Wiefum,

Sachverständiger . Herr Wenzel.
Ein Sje» x , . . Herr Schumann.
Ein Gerichtsdiener . Herr Weise.
Zaurnulisten, Publikum, Gerichtsdiciur.
Spielt heutzulage und zwar: Der erste
Alt i», Gerichissanl zu Anisterdam; der
zweite Akt drei Monate später in der
Billa Lstssewcghc in Amsterdam: der
dritte Akt ein Tag später auf der Kirmes

in Makkum.
Nach dem 1. und 2. Akte finden grössere

Pausen statt.
Anfang 8 Uhr. Ende 10.40 Uhr.

Samstag, , don 12. August: Die
Dollarprinzessin.

Sommtaa. dem 13. August: Die gc°
schi-Äene Frau.

ur lians zu Wiesbaden
Freitag', den 11. August.

Vormittags II Uhr:
Konzert in der Koeiibrunnen-Anlage.
1. Ouvertüre zur Opfr „Per erste

Glückst»:;“ von I). F. Auber.
2. Gute Nacht, fahr wohl, Lied von

Fr, Kücken.
3. Donauwellen, 'Walzer von Ivanovicv
4. Melodie von Frz. Fraund.

5. Potpourri aus der Operette „Indigo*
von Joh. Strangs.

6. Erevjti-Marsch von C. IComzdk.
Abonnements-Konzerte

des städtischen Kurorehesters.
Leitung: Herr Kapelhnstr . II . Jrnier.

Nachmittags 4.30 Uhr.
1. Carmen-Marsch von G. Bizot-Beck.
2. Ouvertüre zur Oper „Stradella“ vonF. v. Fl >tow.
3. Slovisc her Tanz Nr. 4 v. A. Dvorak.
4. Finale aus der Oper „Zampa“ vonF. Herold. 1
0. Gute Nacht, fahr wohl, Lied von

F. W. Kücken.
6- Ouvertüre zur Oper „Die diebische

Kister ' von G. Rossini.
7. 1rauenwürde ,Walzer v. Jos. Strauss.
8. Potpourri aus der Operette „Die

schöne Helena “ von J . Offenbach.
Abends 8.80 Uhr:

1. Jubel -Ouvertüre von E. Bach.
2. Polnischer Nationaltanz von Schar-

wen kn.
3. Feierlicher Zug zum Münster au»

der Oper „Lehengrjn“ v. K. Wagner.
4. Dividenden-Walzer von Joh . Strangs.
5. Zur Nan.ensfeiir , Ouvertüre, op. 115von L. v. Beethoven.
6. Entr’ncte und la fdte du printemps

aus der Bellettmusik zur Oper
„Hamlet“ von A. Thonies.

7. Perlen aus Meyerbeerg Opern von
A. Schreiner.

8. La Czarine, Mazurka russe vm
L. Ganne.
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Betrifft

Köhler -Platten.
Im Interesse der verehrten Leser, sowie des Herrn Köhler, Erfinder der

Platten , möchte ich folgendes veröffentlichen:
Am 24. März d. J . habe ich Herrn Georg Hahn, Hotel Kölnischer Ilof, Wies¬

baden, das Kollierverfahren gezeigt, und war derselbe davon so entzückt, dass er
mir sofort 12 Platten bestellte, welche er unterm 1. April erhalten hat . Gleichzeitig
empfahl er mir die Firma Erich Stephan als geeignetsten Vertreter. Am 13. April
schrieb er mir, dass er mit den Kohlerplatten sehr zufrieden sei und frag gleich¬
zeitig an, ob er nicht auch die Vertretung der Kohlerplatten übernehmen könne.
Da ich aber inzwischen die alleinige Vertretung schon der von ihm empfohlenen
Firma Erich Stephan , Wiesbaden, übertragen hatte, musste ich Herrn Hahn
natürlich abschreiben. Nachdem er sich noch wiederholt schriftlich und mündlich
über die Brauchbarkeit der Platten nur günstig geäussert hatte, kam er plötzlich
Anfang Juli mit seinen Excelsior -Platten System Lecoque heraus und übertrug
seinem Oberkellner P. Treff die Vertretung, welche er aber inzwischen der Firma
Conrad Krell, Wiesbaden, und einer Anzahl anderer hiesiger Firmen übergeben hat.
In seinen Prospekten stellt sich Herr Hahn für „seine Erfindung“ selbst ein
lobendes Zeugnis aus und macht bekannt, dass die aus fast reinem Aluminiumblech
bestehende Lecoque- Platte von dem Laboratorium Dr. Ebel „kontrolliert“ sei.
Muss denn Aluminiumblech überhaupt kontrolliert werden? Es ist nämlich bei
Prüfung der Excelsiorplatte vom 22. Juli durch das Chem. Laborat . Fresenius
festgestellt worden, dass dieselbe nur aus 99,67 °/o Aluminiumblech besteht!

Das weitere Urteil uberlasse ich den geehrten Lesern!
Verlangen Sie dalser ausdrücklich die Original - KoMer-

Platte besonders aus folgenden Gründen:
Der Erfinder der Köhler-Platte hatte auch zuerst vor Jahren Versuche

mit ziemlich reinem Aluminium angestellt und ist dann nach hunderten und
langwierigen Versuchen darauf gekommen, dass er, um die schädlichen
Einflüsse des reinen Aluminiums für die Dauer besonders bei versilberten
Gegenständen zu vermeiden, eine Legierung verschiedener Metalls verwendet
und der Platte sogar reines Silber zusetzt.

Die Original-Kohler-Platte ist von einwandsfreien nicht interessierten
Laboratorien untersucht worden, und nenne ich ausser dem weltbekannten
Laboratorium Fresenius , Wiesbaden, noch durch Original-Zeugnisse belegt,
weiter Institut Menrice, Chimie, Brüssel; Universität Freiburg ; Laboratoire
Municipal Paris ; Prof. Dr. Ammann, Universität Lausanne etc. Ich sehe dabei
ganz von den Hunderten Zeugnissen erster Hotels des in- und Auslandes
ab, welche das Verfahren schon seit 2 Jahren in Gebrauch haben, wobei es
sieb überall glänzend bewährt hat.

Interessenten bitte ich daher wegen Griginal-Kühler-PIatten sich ausschliess¬
lich an die Firma K80

Erich Stephan , Wiesbaden,
zu wenden und Nac hahmungen energisch zurückzuweisen.

R . Ackenhausen
Ingenieur — Lausanne

General - Vertreter der Köhler - Platten
für Peuiscliland und die Schweiz.

e-
Fernspr,
1048 Geübtes , zuverlässiges Personal. Fernspr.

1048

ManverlangeOfferte.

Stadt-IImzip,Feratmsporte
von Zimmer zu Zimmer unter Garantie

Wiesbadener Transpert-Geselischaft
Friedrich Zander jr. & Oo., —

ManverlangeOfferte.

Prompte und reelle Bedienung.S " B10091
Fernspr.!
1048 1

der Weltberühmte
Vaillant 's
Wand-Gas-
Bade -Oferr
„Geyfer"

KinalStz kssnnloe , VelkquI nur durch OnftaUmeme

Lieben Sie
ein zartes, reine« Gesicht , rosiges.
Htgcnbfrifetjc« Aussehen und schönen
Teint ? Dann gebrauchen Sie : B6 .03

KMeuMd-Mmillüi-Selse
»o« Wergmann & <?»., Wadekenk

Preis u Stück 50 Pst, ferner macht der
LilieumilK -Cream D -rda

rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammetweicv. Tnb : 50 Pf . bei:
Wilh. Machenheimer, Otto Lilie,
sierd. Alexi. A. Cratz, Jak . Minor,
Chr. Tauber , Adalb. Gärtner,
glich. Seiti , Wwe. F . Altstätter , Louis
Kimme!, sowie in der Hof-Apotheke.

Frisch gestücktes Obst,
direkt vom Baum . Obst aller Sorten
zu haben bei
Ph.Schmidt,

im Hause der Herrn Warner.

Pflaumen
heute Freitag au der Markttreppe
pro Pfd. 7 Pf .. 10 Pfd . OS Pf.

Ans?chreMmg
der Steimnetzarbeiten

für den Neubau der Schießhallen-
Anlage (Fasanerie .)

Die Bedingung-Zunterlagen können
gegen Zahlung von 50 Pf . vom Bau-
burocvu Jos . Hützel, SchesfelftraHe 12,
bezogen und die Zeichnungen daselbst
eingcse'hen werden.

Die Angebote sind verschlossen un-d
mit entsprechender Aufschrift bis
21. August einschl., bei Herrn Heiser,
Kaiser -Fricdrich -Ring 38, abzugeben.

Wiesbadener K36Z
_Schützengescllschaft . E . B.

Ausschreibung
der Blitzableiter -Anlage

für de» Neubau der Schieschallen»
Anlage (Fasanerie .)

Die Bcdingungsunterlagen können
aogen Zahlung von 50 Pf . vom Baut
burcau Jos . Hützel, Scheffelstvatze 12.
bezogen und die Zeichnungen daselbst
eingasehsn werden.

Die Angebote sind verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift bis
21. August einschl. bei Herrn Heiser,
Kaiscr -Fricdrich -Ning 82, abzugcben.

Wiesbadener F303
_Schützengesellfchaft . E . B._ _
0 0
0 Vorauzeigr , «

| Räumungs- \
1Ausverkaufr

mit 0

grosser Preiserniiissigung»

wegen Umzugsj
aacli dem Sebeiihanse

Friedrichstr.09,1, r
Stole « Keugasic.

Endo August bis September.

Straussfedern
Manufaktur

H Blanck HI
Friedricfetr. 37, 2, |

0  gegenüber dem hl . Geisthospiz . 0*> V
>009-0000000000000000000

in Hutnadeln , Broschen. BoleroS,
Kolliers, Ketten , Fingerringen . An¬
hängsel. Krawattennadeln , Sicher¬
heitsnadeln re. re. sind stets lagernd
u. offeriert zu staunend bill. Preisen

P . Mark ».
Ein -, und Verkauf von Partiewaren
in allen Gablonzer Erzeugnissen,

Ga blonz a. N., Herbst gasse 89.

Handtaschc u,  Uletfekosfer,
Glufeukvffer , Nucksticke,

Portemonnaies
und aae «eöerware « .

Größte Auswahl. Billigst ' Preist
A • Xjefawliert,

Faulbrunnenstratzc 10. i78

Läger in amerik.Sclmlion-
Aufträge nach Maas. ’’ 11

Herni «$ ti .C:<dorji , Gr. Burgatr . «“
ioa

verrr . „Blanca ". Gar . unsch. Aalst-'
Ancrt . Bertr . f. Wiesb .: Drog . E'
Pars . Moebus , Taunusstr . 25. T. -W-

und Blaseuleideu (Geschlechts:.>, auch
alte Fälle, Quecksilbersiechtum. LyrMu
Erfolge. Tiskr. Behandlung. B löOr

Rodvi 't Vk'688l6F.
Kuranstalt f. naturgem. Heiliveife,

Wörthstr. 17,a.d.Nheinfir., 9—12».3-- »

§ Iei « zmlm-WW. - WM ! 4
■% , Alt renomm . Fremden -Pensioii , in hervorragender Kurlage , %

— in eigne Billa, nachwcisl. ŝstzr rentabel — wegen Wcg-ugs
vreisw . zu o-rk. Anz, mindest. Mk. 20,000. Otto lkiurvl, Adoltür. 3.

M. .
|sty. von Mk . 7.50 an.

Revaratureir fchuea und billig.

L̂ LZLLLZIW JKraemer , % ?’
rirsserpufzmäschtna."“"

F75
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Vohmmgr -Aiizeiger der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigeu im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg, auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnung»-ArAnzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

OWWW >UWW

I Zimmer.
Adlerstraße IN. Stb .̂ 1 Z . u. K. 3420
Adlerstraße 30. Vdh. V, 1 Zinch' Kh

■ Abschluß, zu vm. Näh. Parst, r.
Adlerstr. 49 i Ammer u. K.chch 29.29
Aülerstr. 5b lZi .ch. Küche a.  gl . o, so
Albrechtstraßc 12, MH. Dachst., 1 Z'.
^chl. K. i. Abschl. Anz.̂ lS —3^ 3416
Bertramstr . 13. Hth, 1 Zinn , Küche

u. Keller aus gleich ad. spater zu
■- vm. Näh,  das , bei Hiort . 814242
Bertra mstr. 20 1-Zi.m.-Wohn. 1451.31
Blcichstraße 33, Par :.. I Z. ü. Küche
. z. 1. 2Iua. N. Meichstr. 20. B15132
Kleichstr. 39, P ., 1 g. Z., K. « 1587S
Blücherstr. 7. Mtb ., Mi . u . P .. 1 Z

U. K. K. Msmarckr . 26,11 . « 15163
VlUcherstras-c 17 I -Z.-Wohn. . Näh.

Blüchersträße 42, Dovmann . « 159O4
Blüchersträße 27, Bdh, gr . I -Z.-Wl ps

sos. oder spat. Part . 2918
Kntte#ftra »c 1 1 Z., K Nah. 1 St.
Eastellstraße 2 Md .-W, 1 Z, K.. K.
Dotzheimer Str . 18 1 Z . ü ? K. sof. 'od
.sp -4. Näh. Adelheidstr. ^ .9.̂ 2902
Dotzheimer Str . 41, Vdh. Dachstöck,

1- ev. 2-Z.-W, aeränm , hell, frdl .,
m. Küche u. Lstellcr. p. 1. Okt. N. b.

_Hausm . Kilian , Gth. Parterre.
Dotzheimer Straße 63, Hth. Maus ..

Zim mcr,  51üche, Kpll. s. « 15134
Dotzh. Str. 85, MD., 1-Z.-W. sos.
Dotzheimer Straße 98 Mb .,' 1 Zim.s
—.K., liest., sof. Släl}. Vdb . 1 lks. 3645
Dotzh. Str. 114 1 Z. u. K. sos. Näh.
. rrmiM. Lovcleh-R '.M 2. ch. ^ 2893
Dreiwcidenstr . 4, H, 1 Z>. K. 3464
Drudenstraßo 10, Hth.̂ 1, gr. 1-Z.-W.
Gviller St r . 5. H, "1 Z, K.""« 1L186
Eltviller Str . 9, Vdh. Dach, 1 Zichss

Küche, Keller. 16 Mk. pro Monat,
nur an prima Mieter zu verm.

^dur ch Herboxn .__Sabcrt_das. 2903
Emser" Straße 62. Fsp., 1 Zs u. Kl

au f 1. Okt . zu verm. St. P . 2679
Feldstraße 12 1- ul 2-Zl-Wahn. aus
^gleich od. ft?jäter___3j.t_ berat . 2004
Feld str. 12 sch. 1- ü . 2-Zim.-W. mit

Gas a .̂ gl. od. spät,  z u verm. 2905
Mdsträße 19, 4 , gr . Zim. u. K. sof.
Frankcnstr . 24. ' P .. 1 Zim. u." Küche
—,Wm 1. Sept . ch>?äh . Part . «15446
Gneisenaustr . 18 "1 gr . Z, K., K.
Gneisenanstraße 19 1 Zim . u. Küche
... an nur ruh. Leute zu>v. « 15614
Göbenstraße5. Mb., 1-Z. -W" «15137
Göbenstraße7, Stb. 1, Ziinüü. Küchel
Göbens tr. 19. 'Mtb.. i -Z.-W., Bl5130
Wbens tr . 24 sch._OZum °Wl B15140
Gustav-Ädolfstraße1 Z. ».'Küche'in.

Zubeh. f. 1. Okt. Preis 20 Ml.
. Räh . Nr . 1. 1 l. _ _ _ 2806
Gnstav-Advlfstraße 5 1 Zim., Küche,

Ke st.. 1. IN. 11 zu vm.. ni.rl. 16 Mt.
yartingstraße 7 1 Z. u. Küche zum
. 1. Okt. zu vermieten . 3436
ycllmundstr . 27 1 Z. u. K., 16 Mark.
Shell,nundstr. 40, 1 l , gr . Zim ., K.
Hstllmuildstr. 42 . Km ., Küchech Kell. '
HellmirnLstraße 53 ' 1 Zim. ü. Küche
^zu vemmoten. « 15141
Hetderstr ^.9. 'P .,jxSqicfc| ilZchu . K.
Herders!r. 22. ' P '., 1 Zim., K., 2 1
~_1 Mn ns, auf Okt. Näh. P . r.  2907
Hermannstr . 3 stl L in:. u. K. zu vm.
Hermannstraßc 8. Dachst., 1 Ziim u.

Küche per 1. August er. Näheres
u. Besichtigung Dienstag u. Frei¬
tag . 2. Stock l., bei Urban . AuVk.
auch NikolaSstr. 3V, P . lks., « 232

Hermannstraße 17. Htb. Dach, "1 Zins.
^stchKüch estiebshZ ub ehör. ' « 16061
Hermanustr . 26 1 Z.s 1 Küche. I 'Kcll.'
*JSU Vevm. Näb.  im ^ Ladvrr. 2808
HerrngarLensträße 19. Fvautsp., ist

1. Zim ., 1 Küche per 1. Sept . an
eme einz . Person zu vermieten.
Näheres da 'elHst. 280V

Fahnstraße 4, Maus ., Zim . n . K. zu.
derm. Näh. Zingel , Jahnstr . 6, 1.

»ahnstr . 16. Gth. 1, 1 kl. Z., K„ Balk.
Dni ftra ßc 36. G Gs7l -Zim.-Wvhrü
xarlstr ^ 13.L ^ .1St ’jmiTsm
«arlstr . 29 1 Z,. K.̂ GaZchBA.chscs.
Kellcrstr. 8. P .. 1 Z. u.' K.' »I.sto. sch
Kellcrstr. 22 1-Z.-W. im Llbschl, zu v.
Kirchaassc 19, Hth.. 1 schön. Z. u. K.
Zehrstraße 33 sch. M.-W., I o. 2 Zim.
Mzringcr Str .stll 1 Zi m. u.  K . 2755
Morinstr . 23.,V ^ Fsch,,1 Z„ K. 2610

rU:fsv̂ 23,_®. PK7 2829
Unritz str. 25  M .-W.̂ l Z, . ,K3 3910
Moritzstraße 43. Mtb . P .. 1 Zim. üt
^Küche sich, zu vcrm. NÄH. Bdh. 1.
Wrostraße 29 1,L m. K. sos. 2611
Nettelbeckstr. 2» 1-Zi°WKm , Abschl.
->ccttelbcckstras>c 13 1 Z. u. K. aut
^0 Aua. zu v. Näh. Hlp. r . « 15142
Aettelbcckstr. 18. 5p., 1-Z.-W. « 16067
§ranienstr ^ 8,Ltz, . 1 Z„  1 & _ 2823
ehranienstr . 45 1 Zim . u. K. 8410
Lranienftch 47. L .. liZ .-W. NDV. 11. \
Hranienstratze 54. Dachst.. 1 Z.. K j

K.. h. Menst. N. B. V. I. 2012 I

Lranienstraße 60, Mtb . 2, 1- u. L-Z.-
Wohnungan zu vermieten ._

Philippsbcrgstr .̂ 7, 2, 1 Z."'u. Küche.
Platter Str . 10, Kvist, 1 Zim., Küche",

M H., per g'chort zu beim. 2888
Rauentalex Str . 5 1 Z.chi.^S . « 14661
Räuental . Str . 7"1 Z. ü. K. s."'« 1398«
Rauent . Str . 21 1 Z.. K., D . « W940
Rhei ngau er Str . 6 1 Z. u. K., Hth.
Rheins,. Str . 15. H l -'Z.-W. « 15144
Riehlstraße 6, Vdb. D., I . a.  2 -Zim.-

Wohn. an r. Leute zu berme 3462
Rödcrstr. 15 1 Z. uDK7,Mctzgcrl. 2915
Römerberg 3 1 Zim . n . Küche zu vm7
Rö merb. 6 1 Z.  u . K., n. borg. 2016
Römer borgJ0T3 . ii. K. N. H. 6.
Römerberg 14. StchTl 'Z., »K., neu

hm,,  s . o. sp. Räch,V . uch2̂ 2919
Römerücrg 23, Part .. 1 Z. u. Küche

sofort zu verm. Näh. bei Adolf
Tröster , Kellerstraße 18, Parterre.
Telophoin 8672. 8549

Römcrberg 25/27. Neubau , 1 Z. und
_̂ Küche, mit Llbschtuß zu vermieten.
Saalgasse 32 Wans.-Wohn., 1 Zim..

Küche, zu Jmjefcn : ' 2920
Schachts tr . 8 1 Z., K., K. zu verm.
Sch strn ho rst st ra ße,"247F rout sch-Lob n.,1—2 Z,r,yi., Df.  zu Perm. 2821

t- .WM» .«k
Bleichste. 39, H., 2 Z., K. _ « 1.4460
Bleichstraßc 45, 2, ’sch. 2-Zi-W.. Okt.
Bleichstr. 47, H. u. D., 2 sch. 2-Z.-W.

s. o. sp. N. Bur , i. Los . B15157
Blücherstr. 3 sch. 2-Zim.°Wo>hn. zu

verm . Näh. Mtb . B. r . « 15706
Blücherstr. 5. M. Ms. I., 2 Z. u . K.,

sos. N., Mm .-R. 26, .1. _ B1B150
Blüchersträße '7, Hth. 3 r., 27Zim. u.

Küche auf 1. Okt. z-u vevm. Näh.
B ismarckrina 26. 1 lks/ « 16602

Blücherstraße 8, Dachw., 2 Z. u. K. .
auf 1. Okt. Sk. Bdh. 1 l. « 15160

Blücherstr. 17 2-Z.-W. zu vm. Nach
Blü cherstr. 42, Dovmann . « 15161

Blüchersträße 80 ' frdl . 2-Ztmmor
Wohnung (Stb .)^zu licrmt» 2041

SÄiersk eincr Str.  9 1 Z-. u . K. 2710
"Schillerpl atz  3 1-Z.-W. Näd.' Works:.
Schlachthausstr. 55 Zim . Küche an

ruh . Laute sof. od. spät , z. v. 1611
Schlichterstr. 18,gr . Msi. K., K. 2882
Schnlbcrg 17J ZKu . ÄüHe._ 8452
Schulbern 19, HK ., TZ7 ü. K. z'." b.

Näh. Bdh. 1. St . rechts. 2023
Schwalbstch er Str . IlTMans .-Z. u7'K.
Sedanstraße 5 M.ans.-Z. u . Küche v.

sos. oder stväter zu verm. W2L
Seerobc nstr. 9. Hth. P .. i ' 'Zh u.  K.
Secrobenstr . 31 1 Z., K .. Avschl.  2740
Steinanfle 17 1 Z., kl. Küche. 2687
Steinaäf ?e 26T Z., K. u7T.  8414
Stein gakse .28. &  P ., ! Z. u . K. saß
Srei nst. 34, 1, Z., K.  s . o. stp. «15147
Walluscr Str . 5, H., 1 Z. u. K. 2836
Walramstr . 31, 1, bei Schmidt , ein

Zim. u. Küche sos. od. sp. « 15148
Weilstr . 6. B7 Ms.. 17Z.-W. s. 2828

Blüchersträße 23, Part ., 2-Z.-Wo'hn.,
_Vdh . lt. Hch.,„ zu berat._ « 13884
Blücherstr . 24, St b'., L-Zim.-WÄrs.
Blüchersträße 27, P ., 2 Zim ., Küche

zu vevm. Näh. 1 links._ 2781
Blüchersträße J8 2-Z.'-Wo hn. « 16062
Blücherstr. 48. MH. 2, -sch., gr . 2-Z.-
„ Wohn.. 2 Balkons . Baü.^ M .,430,
Büöingenstraße 2 schön»: 2-Z.-Wohn.,

Fron -tsp., mit allem Zubehör, per
1. Okt. zu vevm. Näh. Baubureau
Schützen'hofstraße 11, Soul . 2718

Bülöwstr . 9,  H .. 2 3 . i. AVWk TLS43

Wr iistrnste 16, 1 Z:runter u. Kn che
MÄ' Abschluß u . Zubehör. Anzus.
von 8—̂5. Nähi »ei Lanige. 2929

Wellritzstraße 35Tin ^großes Aim. u.
Küche zu verm._ Näh. 2 St .. ,3404

Wellritzstraße 39 1Z ., Kiiche, Mansd.
Wellritzstraßc 50 1 Zim . u. Küche zu
, beum.. Näh. Part . huÄZ. 15653
Werberstr . 10 gr . frdl . 1-Z.-W. mit

Zuh. im Bdh. p. 1. 10. bist. « 14267
Wvstendstr. 3 1-Zl -D . N. 1 l. « 18150
Wcstcndiir. 15 1 Z. u. Küche. « 13038
Mosten bür aße 22 1 Z. u. K., gl7 o.  s p.
Wörthstraße 22 1 Z. u.' Küche, im

Abschluß, per soDrr od. sp. 2650
Wörthstr . 24, V. D ., 1-Z. -W. «15151
Wörthstraße 28 gr . Part .-Z-immrr

pmit Küche zu vermiet en. 2800
Dorkstr. 3s B."D .. iTZ.-D . gl. od. sp..

ruh . Dam. Näh. Hth.  1 . L__ 2036
Norkstr. 15. H., 1 Z.  u . K. « "15660
Zietenring 3, H„ 1 Zim. u. K. zum

1. Okt. N. b. Gevon.. H. 2. 2631
Zlere«rrmg 14 1 Zun . u. Küche,. Hth.

sofort zu vermieten . Näheres bei
Frau Rinn . Hinterh ._ « 15' 52

Zietenring 14, Stb . Patzt., 4 Zim..
1 Küche sofort zu verm. Näh. bet
Krau Rinn,, M.j . , _ ___ _ 8886

1 Z. u. K., D., zu v. N. Walr -amstrTM
2 Zimmru.

Aarstraße 23 2-ZimlWok -n. n7 8401
Adelheidstr. 38 kl. stzd'l. Ms.-WohT.

2 Z., Küche (Abschl.>. N. 2. 8402
Adelheidstr. 59. Stb . u. Hth. P tx

2--Z.-W. int Abschl., Stell., 1. Okt.
Petzol'dt, Biebr ., Adelheidstr . 8, 1.

Adlerstr. 5 2-Zim.-Wöhn. 'z. vT2tM
Aplerstr . 9 kl . 2-Z.-W.. D Okti Wgg
Adlerstr. 11 sch. 2-Z.-W.', "1. 97" 2865
Adlerstr . 11 sch. L-Z.-W., 1. 9. .3361
Äölerstraße 17, Hth., 2 Zim ., Küche

Ma niar .de u.  Z ubehör. « 14007

Adlerstr. 49 2 Zimmer u. K. " 2979
Adlerstr. 73, P .,,sch. 2-Z.-W. N. 1 r.
Albrechtstraße 36 schon« "2-Zim"-W'

Part ., mit Maus . u . Zubeh tfö
_sor . ob. sp. Näh. 2 St . r . 2937
Bertramstr . 9. K . D.. 2 "schönTZim.

n. Kucke, soro rt  od . später billig.
Bertramstr . 11,H ., LZ . N. P7 « 15153
Bertramstraße 15, Gib .,' 2-Z...K ssi

Znb. ioi. od. sp. N. V. P . 203«
Blerstädter ""Höhe 58 schone LZDAß

zu verm. ^ Skäh. 1.  Et . *2089
Bisrnarckring7,j >. P ., fi_ 2»8 ;«SB„
BiSrnatckring 31 2°Zi.m7-W. "Preis
• 400 Mk. Nab. bei Kuhn. « 15609

Bismarckring 42. Hth. P .. g Z, ^ K.
per sofort. Nah. Bureau . ' « 15843

Bleichstraße 18, Hth., 2 Z. u Küche
sosavt._ Nah, bei Hanson. 2840

Mstckstr. 20. H.. 2.K -TF7N.Jlhrenl.
Bleichstr. 30 2-Z.-W. s. od. sp. « 16004
Bleichstraße 32 Hth.. .L-Z.-Wvhn. auf1. Olt . Nag. Part . « 15903

Bülöwstr ., 11K Z.._Ji ._Sh,W ..7Feith7
Bülöwstr . "13, Skb.. 2 Z.. St., K. 2Ü45
Castellstraße 2 2 Zim.. K. u. K. M v.
Catzellstraße 4/5 , "Mans .-Wohnunch

2 Zim . u . Kück?e per sofort od. spät.
au Perm. Näb.  2 Tr . links . 294,6

Castellstraße 10 sch. 2-Zim.°Wohn.
per 1. Okt. zu vm. Näh. P . W47

Dambachtal 14. Gartenhaus . Äänß-
Wöhn., besteh, aus 2 Kammern
u. Küche, an ruh . kinderlose Leute
per 1. Okt. zu verm. Näh. bei
C. Philipps , Dambachtal 12, 1. 2048

Dotzh." Si r7 13," D., 2 Z., Zub .̂ 2948
Dotzheimer Straße 40, Mtb . 1. St7.

schöne 2-Iim .-Wohnung._ « 15165
Dotzheimer Str . 41, Gth. Dachst.. 2

Z.. K., K., per 1. Okt. N. Hausin .'
Kilian , daselbst, Gartenlh,Part ._

Dotzheimer Str . 72, "Mitb., 2°Z."-W..
20  Mk ., per Aug. zu verm. „ 2951

Dotzheimer S tr . 78. H., 2 Z.. i \. 2952
Dotzh. Str . "85. Mtb . ' Lach7 2-Zim.-

.S int Wshl . a. gll. ob, sp, «151 67
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2-Z.-W.

sof. od. sp. Pr.  300 Mk. N. V. P,
D-tzhrrulerstraste 98, 'Mtb ., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort, 800—320 Mk
NA' . Vord erst. 1. St .jks ^ , 2954

Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-W'. im
Vdh. u. Hth. p. Okt . Nt P . I. 2065

Dotzheimer Straße 110, Eabtenh . 1",
2-Zim.-Wohn. mit Balk. u . ge-
tneins. Bad . Zu erfr . Dotzheimer
Straße 110, 8, hei Wolf . « 329

Dotzheim. Str. 12"l sch. 2-'Z.-W. sofk
ad. .sp. igu vm. Näh. das.  2056-

Dotzheimer Str . 122,""Bdh. u. Wb .,
ger. 2-Z.-W., reicht. Zubehör, von.

. 280-980 Mk., zu Um. « 15169
Dotzheimer Str. 146> 2-Z:m.-Wvhn.

mi t Zübeh, 3. St , 1. Okt., , 2883
Dotzheimer Str . 169 2-Zrm.-Wohn'.

zum 1, Oktober zu vertu. Näheres
_daselbst bei I . Weberpals . _ 2657
Eckernsörhestraße 5, .H, 2-Zim7-W.

per 1. Oktober. Näh. H. P . 2058
Eckernsördestr. 6, n. V, Fsp. u. 1, 2 Z.

u, K, 2 Ball , s. N. P . l^, « 15170
Eleonörenstraße 1," P7 2 Z."u. Küche,
, a .̂ geschästlich zu,benutz, zu v. 8542
Ele'onören straße 2 schöne "M ans.i'W7,

2 Zim , Küche u. Zubeh, zu verm
Näheres daselbst, Part . _ 2969

Eleonorenstraße 4," 1," schöne L-Z -W/
zu v. Näheres daselbst u. Lana-
Msß _25, 1' (st .̂ _ 2716

Ellenbogengasse, 3, Hth. 1, neu cherg.
2-Z.-WVYN. per sos. zu, verm. 3424

Ellenbogengaffe 8," Stb . ' 27'St .', 2 Z.
u. Küche ans ruh . Leute z. 1. Okt.
od. früher .. zu vevm. Näh. bei
A. Limbarth dafslbit . 2061

Ellenbogengafle' 9. " 1, ' 27ZsM , 420
^ u, L-Z.-W., 3. St .. J80 , m.  2962
Elsüffer-Pltttz 6. Hiwtorh. 2. St . ui
. Dach. 3 o'ch. 2-Zim.-WoLn. « 16171

Ettvillep Str . 3., H, A72 '-Zi°W. 2663
Eltviller Str . 5, Bdh. u . Hth, L-Zimi-

WÄn . auf gleich od. spät. 2887
Eltviller Straße S.'Üeine 2iZ .-Mohn,'

neu herger , Seitenb . Dach, an
einzelne Person oder Ehep. ohne
Kinder , zu 13 Mk. per Monat , zu
vm. d. .Herborn,,Lad . das. 2064

Mvl 'Üeiü Ktr . 12. S't'h, 2-Z7-W'7"2S66
Eltviller Str .""167'Mtü , 2-Z7Wi7"biT
Ecks Emfer ü . ,WeißenS,irgstratze" 12

2 Zimnnor u . Küche auf sos. 2282
Erbacher Str . 5, H, 2 Z7chl7̂K7chof7
Erbach. Str . 9, H, sch. 2-Z7WHL667
Faulbrnnnensträße 9, K., sch 2 Zim

mit Gas . Msd.-W, 2 Z./K , Keil"
sos. zu verm. Näh. /Part . 2068

Feldstraße 3 schöne 2-Z. Wohn, B8H7
1 St , das. eine 2-Z.-Wohn, Vdh.
8 St , per 1. Okt. billig zu vdrm.
NähLches_Wivtschaft. 2766

Frldstr . 7 Frontsp7-Woh,u, 2 Z. mit
Zub, sosi oW1. Okt. MH. P . 2670

Feldstraße 10, Stb , 2-Z.-W7, Stock
alletn, per 1, Oktober. ,, 3427

Foldstr. 24 schi Dachw,"2 Z, K."' 2642

Feldstraße 12 schöne 2-Z.-W, mit
Cias, auch Msd, gl. o. sp. 2842

Feldstraße 18 schöne 2-Z.-Wobn, mit
Gas , p. sof. od. spät, zu vm. 2971

Frauenste '.ner Straße 3, am Güter-
- bahnhof, Bdh. u. Stb .. 2-Z.-Wohn.

per 1. Okt. Näb. dasLbst. >! 15!73
Frankenstrtz22,,V,s2tzZ , 1 Ki "N7Pi
Friedrichstraße 27 abgeichl. ' Mani .-

Wvhn, 2 Z, an ruh. Le ute._ 2073
Friedrichstraße 29, Part , sind 2 bis

3 Zimmer , ev. Küche u. Zubehör,
zum 1. Okt. zu vm. Näheres das.
2 St . bei Fr . Dittrich. ' 2607

Friedrichstraße 29, Seitenbau , Wohn.
von 2 Zim , Küche u, Zubehör , auf
1. Okt. zu verm. Näheres daselbst
Seitenbau Parterre . 2767

Friedrichstr . 41 2-Zimmer -Wohnung.
Friedrichstr. 57. Stb , sch. 88, 2 Z,

K, Kam. Näh, b. Schramm . 2875
Geisbrrgstraße 11, Wb , Dachwohn,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
MH , Taunusstraße,7 , 1 r . 2283

Georg-Angust-Straße 8 2 Zimmer,
Mtb . 3, p. 1, Sept . od. sp. « 14956

Germanraplatz 3 sch. 87Ztm.-ZFöhn7.
Fvorrtspt tze,  z u vermiede ne 2976

Gneisenaustr . 9 2 Z. u. Zuib, Hth,
aus 1. S ept. bill._ Näh. chm Lad.

Gneisena »str.12, H. 2,2 -Z.-W. « 16174
Gneisenaustr . 13, H, 2--Z.-W « 16175
Gneisen aüstr . 22, Vdh, eine 2-Zim.-
.. Wohnung zu vermieten . « 16176
Göbenstraße 2, Stib. Frksp, 2 Zim.

u. Zuibehör aus 1.  Okt . « 15608
Göbenstr. 5, Hth. u. Mtb , je 2-Km .>

Wohn. Näh. Mppmg , Vdh. « 15179
Göbenstraße 7, Hth, 2-Z.-Wobn. per

svf. od. .spät. Näh. Scheid._ « 18180
Göben straße 9,  Möb , .2-Zim.-Wohn.
Göbenstr. 11. Gth , 2-Z.-W. « 18181
Göbenstr. 13 sch. LZi 'nn-W.̂ « 16182
Göbenstr. 16, Hth, 27Z.-W. « '16183
Göbenstr. 19, H, 2 Z, u. K. « 16184
Göbenstraße 24 sch. 2- u . A-Zim.-W".
Goethestraße 15. H. 1, 2 Z, Kucke tt.

Kell, sof. o. sp. N. V. P . « 15187

Kiebrichrr Str . 9, Frtsp , 2 Zim , K,
Balk, Kohlenaufz , Abschl. «1 5196

Kiedricher Str . 12, Mtb , sch, somü
2-Zim.-Wohin. im Abschl. zu berat.

Kirchgasse 51, 2, 2 Ziminer , Küche, p.
1. Oktobor zu vermieten . 2643

Klarenthal Nr . 21 2- u . I -Ziimimpr-
Wohnungen mit Zubehör , eventl.
auch Garten , zu vermieten.
Nass aui iche Land es bank._ F 273

Kleist'str. 37s !h, sch. S-Zim .-Wohn.
Klopstockstratze 19 2 Zim . u. K. im

Stb . Perchas. 9M8 , P. , 2867
Lahnstr . 26, Frsp , 2 Zim , u. Küche"p.'
_1 . Oktober zu vm. Näh, das. 8P2Ö
Lehrstraße 2 sch, 2-Ztm.-Wohn. ö_.
Lehrstraßo 31 Mans .-W, 2 Z, K. u.

Zub. a .^gl. o. sp. N. 1 St . 26 91
Lorelep-Ning 4 schöne 2-Zim .-Wohn.

per sos. Näh. P . r , b. Weck. 23 10
Lothrin ger S tr . 28, Vl>h„ 2-Z.E.
Lothringer Str . 31, Hth, Neubau,

schön-e 2-Zim.-Wvhn. zu tmt. 2992
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zim.-Frtspi

per sofort zu vermieden.  2693
Luisenstraße 24 2 Mans .-Z. u. Küche

2800. Rah . Platter Str . 12.  3408
Luxemburgstr . 9, Hth, chiW"2-Z.-W.

sos. Pr . WO M-k. Wh . Bur . 2664
Mauergasse 15, 8. Stock, 2 Zim. und

Küche sofort zu verm. Näheres bei
Adolf Limbarth daselbst.  3543

Winergaffe 21 2 Zim . u . Küche zu
verm. N. im Wetzgerladen. 2895

Mauritiusstraße 8, 2, 2 Z, Küchv, tn.
Zcn lvalh , per sof. N. das. 2285

Michelsberq 9, 1. St , 2 Zim , Küche
u. Zubehör zum 1. Okt. zu verm.
Näh, bei Wexi im Ladem_ 2880

Morivstr . 12, Gth, Dachflock, 2 Zim.
u. K. an ruh . Leute zu verm. 2996

Moritzstr. 25 sck. Frontsp .-W, 2 Z.
u. Kü che aus 1. Ort, zu vm. 2998

Moritzstr. 28, im Hintrrh , abgcichl.
Wohn, 1. St , 2 gr . schöne Zim,
Küche, Keller, zum 1. Jan . 1912
zu verm. Näh. 1. Stock.  2699

Gustav-Ädolfstr. 2 Z, Küche, M„
tt. Garten . Hochp, für 1. Okt. Pr.
380 Mk. Wh . IZl .̂ 3053

Häfnergasse 17, Vdh, 2 Z. u. K. auf
. lh '.Okt.  zu verm. Räh. 1 St.

Häfnergasse 17, Hth, 2 Z. u. K. bill.
_aus 1, Okt . zu v. Näh. Vdh. 1 St.
Hallgart . St r . 2, S, 3. « 15222
Hallaarter Str . 3, Hth, sch. 2-Z.-L9.

sofort zu verm. Näh. bei Hüls,
Hth, oo. nebenan P . links._ 2978

Hallgarter Straße 9, Vorderhaus
Part , 2-Z.-W. mit Veranda für
465 Mk. a. 1. Okt. Näh. P . r , od.
bei Ackerma nn, Liarlstr. 31, 1. 2799

Helenenstr. 9. Hth. P , 2' Zi in. utz"K,
Helcnenstraßc 18 2-Z.-W, Mtb , gl.
, ^od,_spät^ Zstäh. Mtb . 1 S t. 3418
Hellnrnndstratzc 12, Mans , 2-Z.-W

zu verm. Räh . Laden. - « 15189
Hcllnttindstr. i8 ." 'H , 2-Zi-W. « 15100
Hellmundstraße 25, Dachw, " 2 Zim .'.

Küche u. Zubehör sofort zu ver¬
mieten . Näh. Irr). 1 lks. F45S

He llmundstr . 27 2 Zim .ZK , Kelli. sof.
Hellmnndit'rvße 20 kl. 2- Zim -W. sos
Hellmundstr . 46, 1, gr. L-Z.-W. per
. 1. Okt. zu_ v.chNähMNetzge tl ._ 2860
Hcrdersträtze 19, Stb , 2 Z, " K. Näb.

das, int Lad, 1—ii  u ._j :. 6. 2981
Herderstr . 26, Stb , sch. 2-Zimmer-

Wohnung per Oktober. « 14698
Herderstr . 35, H, L-Z.-W." m. Balk.

Näh. F r. Beck, das._ 2597
Hermannstraße 7, Stb , 2 Zim . u.

K, 1. Okt. zu vertu._ « 16192
'Hermannstraße  15, ""Stb , 2-Z -Wohn.
Hcrmannstr . 17", H. 1, eine --2-Z.-W.

nebst Zub. a. sof. zu vÄi.. « 15193
Hcrmannstr . 26, H, 2 Z, 1 st,  1 K,
■1. Okt.  zu vm._ Näh.Zm Lad.̂ 2883

Herrngartenstr . 12, Ms, 2 Z./K . 2982
Hirschgraben 10 2-Z."-Wohn,Her Okti
Hirschgraben 30, SA . 1, 2 Z, "Küche,

Kell er u, Hölzstall bill. zu verm.
Hirsttzarabe» 32 L-Zim.-W.' "sof. "2888
Hochstättenstraße 14 2 schöne Zim.
_u .. .Küche zu_ vermieten . 2641
Hochs!ättensträße 16 schöne §-Zim.-

Wohn, Borderh. u. 1 Zun . u.
Küche im Hinterh , auf sofort
zu vermieten . Näher . Baumbach,
Border 'haus 2. Etage . 2984

JähnstrsilL , Gth, _ 2-Z.-W. ZNäh.̂ P,
Mhnstratze 20 sch. Mans.-W, zu vm.

2 Zim , Küche u . Keller mit Abschl.
Neu ■hcvoest. Näh. Vdh. 1. 2985

^ahnstr . ~M,  G ., 2Zs -W. N. V. 2 l.
Zahnstr . 36. Gth. 1. große 2-Z.-W.
Johän 'nls b.  Str . 3 2 Z, Fsp. « 16194
Karlstraße stMsl-Zirn.-Wohn^ süsp so'f.
Kärlstt . 2tch_G, kl. L-Z.-W.",' GZ, Bist
Karlstrafie 36, Stb , neu .hcrger? 2.Z..

W. im Abschl. sor. od. Rb' V. 1.
Karlstraße 39. Mtb . 1. schöne2-ZimS

W. aus Okt.  N äh . M tb. 1 l. ^2987
Ka'rlstraße 44 Mans .-Woün, 2 öder
, , 3 Z. u.  Zubt per tv s. N . P . UW
Kellerstr". 3. 1. Haus an d. Stiststr"

Mans .-W, 2 Z. u. K, alles neu
renov, gr. Fenst, gl. od. sp. zu v.

Kellerstraße 20 sch. 2-Zim,-Wohnüngper 1. Oktober zu verm. 2990
Kellerstr. 22chP, 3 Z, Abschl, 25'"Mi

Moritzstraße 38, Frtsp , 2-Z.-W. an
r. L. p. 1. Okt. W h. Part . 3900

Moritzstraße 39, Mtb , 2-Z.-W. 3001
Moritzstraße 43, Mtb . Dachst, 2 Z,

Kücheu. Keller sof. zu verm. 3002
Müllerstraße 8, Disd,-W, 2 Z, w-

Kell. sos. zu vm. Na h. 1 St . 8003
Ncrostraße 10, H„ 2 Z. u. K- zu v.

NA . das, old. Moritzstr. 50. 3004
Nerostraße 27, Bdh. Frtsp , 2-Z.-W.
__ aus Okt. zu vm. Näh. Hth. 1 r.
Nerostraße 32 2 Zim. u. Küche, im

_1 . Stoa , truif 1. Okt, zu vm. 2646
Ncrostraße 42 versch. 2-Z.-Wohn. bill.

zu verm. Näh, b, Hausverwb das.
Nettelbeckstr. 12. b. Steitz . mehr . sch.

ä-Z.-Wohnungen per sof. « 12802
Rettelbeckstraße 13. Hochp, schöne 2-
_Z .-W. mit Zubeh. p. Okt._ 8005
Nettelbeckstr. 14 2- u. 3-Z.-W, v. 290

bis 500 Mk. p. « . Oküod . fr . 2878
Nettelbeckstraße 18, Hth, L-Z.-W. zu
. verm. Räh. b. C. Leicher. ^ « 16066
Nettelbeckstr. 20 sch. 2-Z.-WuKt. mit
_ 2 Balk, « _ßt _̂jp0i Mk. « 15802
Nettelbeckstr. 29, Hth, gr . 3-Zim.-

Wchhn,, evtl, mit Wascht- « 15 803
Rettelbeckstraße 21. Fsv. u . H, 2 Z.

u. K, 320 u . 280 Mt,  z u v. 2288
Neugasse 19 2 Zim , Alk, Küche,

Maus , Kell. auf Okt. Näh. bei
Jacolbi. Weinrestaurant . 8408

Neugasse 19, M rs, 2 Zins, Küche,
_ zchv",̂ bei_J <rcobi, Wernrestaurimt.
Neuqvffe 20, Seitenb . 3 . St , 2 Zim.",

Küche, Glaisabschluß, Keller, auf
gleicĥ der später zu, vermixten ._

Neugasse 22. Hth, 2-ZiNSW . sof. od.
_sp . N. Rüde sh. Str . 36, 1. «15 109
Oranienstraße 14 L-Z.-Wvhu. mit
_Nachlaß zu verm. Näh. Hth. P . I.
Oranten str. 11 L-Zlm-.-W>ohn. mit

Werkstatt. 1. Okt, 480 Mk. 3006
Oranienstraße 22 schöne Fsp, 2 Zinn

u . Küche, zu v. Näh. 1 r. _ 2933
Oranienstraße 23 sch. Fsp."-W, 2 Z.'

u. Zub , an ruh . L, P̂ Okt._ 3422
Oranienstr . 24 '2 kl. Zim . u . K. 3008
Oranienstraße 34. Mrb . 1, 2 Zimmer

u.  Küche ._ Auskunft Parterre.
Oran ie nstr. 34 2 Z . u . K, Mfh .1. 10.
Oranienstr . 38. Bdh. 3". 2-Z.-W. zu

ve rm._ Näh er eg Part 2648
Ornnic >lstr.̂ 47.̂ HM2-Z.-W.,N .H8. 11.
Oranienstr . 49, H. D"..' 2-Z.-W. 3009
PhilippSbera str. 2. F , Ẑ a, 3 Z. 80'10
Philippsdergstratze "17/19 2-Zrmmcr-

Wohn , 4. Stock, auf sos. od. sp. zu
_verm . Näh. 2 St . rechts. _ 3011
Planer Str . 28 2 Z, K, Kll. 3012
Platter Straße 46 2 Z, K. u . Keller

auf gleich oder später zu venu.
Platter Str . 62 sch. Frsp .-W, 2 Z. u.

Küche aus sof. od. sp äter ._ B 15200
Rauentaler Str . 6 2-Zim.-Wohn,
_Ht h, 1. Oktober zu verm-.̂ « I4899
Rauent . S tr . 7, LN, sch. 2-Z.-W. "2873
Kauenthalersiraße 9, H, sch. 2-ZSZ9,
_per sof. od. sp ät . N. Vdh. « 16201
Raücntaler Str ." l8cĥ stb, 2 schöne

helle Zimmer , Küche u . Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Räb. Mtb . Part , Koch. « 15202

Rauentaler Str . 11 bill. 2-Z.-W. 20
u. 24 m.  Näh . Ems. Str . 39, 3,
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jRauentalcr Str . 19, 2 Tr ., 2 Mm.

Zubehör per, ! . Okt. 81-5208
Rauentaler Straße 30. Hth/ "schöne

1-onn. 2-Z.-W., 800 M / per Äum
—.vdMp. zu vm. Näh. V. P . r . 9014
Kauentalcr Straße 22 2 SfiTiit

Wain,-crrd-e u. Zu-beh. p. i . OL su
. te ami. Näh. 1 S t! scdia.
Memg auer Str . 4. K 2-Z.'-W7/S0i 6
Rheingauer Str . 5 Fsp., 2 Z/H

GH ., a.̂ Okt. Nak Wff . Hart , l.'
Rhemgauer Str . 9, Fsp., 2 "Zim .. St,'.
__ fßr- ffu ü._ 9M)wbei Born . 816127
Rhemy^ Str ^ 15.^K.^ LM -W. >0.520.;
Rhem a. Str . 17, H.. LZ .-WT^ M?fir. . - ■

Morgen-Ausgabe, 8. Glatt.

Rheingauer Straße 24 äXlTe
__u. Zub. a ut ar. -ab.  spater . 8018
Rheinstratze 88 schone 3- Z-Zimmech
^Wohrm ug m  vermie ten. B 15002
Rhernftraße 101 eine Wohnung , Zwei
. Zimmer . Küche, Bis Ottabcr billig
,_ f,u  t )'crrtt._ JJläfi.J,  St . r . BlllöO
Riehlstraße/ , Hth. P/L H /Küch . .'
Rlehlstraßr !«2 Min . u. K/W tzch. 1.—per 1. Okt. Pr eis 300 Mk. 301 l!
R -elilstraße 19 Hth.. schöne 2-Zimst
___Wohn, sofort zu Menmieten.
Röderallee 8. M-ans.-Wst 2 Sti7/H
. Zulb., Gas , an  1 —2 Per, ' ., per so?.'
Röderstraße 6, Httst/2 Z. u/K/per

OLt. Nah, Wh . 1 chi. l. 2891
Röderstr . 12 sch. LZ .-W/ö/O kt/tQM

Billa Walkmühlstr . 48. Hochp.. 2 Z.
u . Küche m. Balk. u. Veranda (er.
Heizung) auf sof. od. spät, zu vm.

_ ©mäitf.̂ ü. &—4_ UhrMia§ in._ 3451
Wallufer Str . 3, Hth/P .. sch. ß-A.«

Wohn. mit Zub . per sof. od. spät.N'äh. das. Bdh., bei Miller . AR8
Ecke der Wallufer u. Erbacher 'Str . 1

eine moderne große 2-Z.Mohn . zu
vermieten . Näh. Parterre links.

Walramstratzc 37 ' 'LMm .-LMnung,
Ht h.  1 zu v. Rah. Wh . P . Bl52ltz

Webergasfe 46 2 Ziiist/istKüche?" 8042
Webergasse 49, Bdh. Frtsp/2 Zinn.

U. K. per 1. Ott . Nah. 1 L 280-3
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Wcil str. «. B.  Ms .. LZ .-A ./s . /9048
Weitstraste 8, Wtz/Mch " 2/Z/Mwst

zu ve rm. Wz ^ M . 1 St . 8044
Weilstraße 8 sch. 2-Z.-W. m. Küche,

Stb . 1 St . WH. Hth. 1. 3407
Weilftraste 9, Maus ., 2 M, Küche u.

K., an ruh.  L . N. Nr. I I, 1. 8046
Wcilstr . 17. Fsp., 2 Z ., K., K. 2781
Weißenburgstraße 10 W/WM/m

1, Ok-tvber zu vermieten . B15Z17
Wellritzstraße 8, Sw .. 2 3-, Küche,

Zum 1. Sept . oder 1. Ott . zu verm.
Wellrihstr . 20 2 Zim. n . Zub. aus gst
. zu dornig Mh ./ms . chr. 1/5343
Wrllriliftr . 21. 1. 2 Z. 11. K. :» 46
Wellrihstr. H.. 2JL _u. ,K^ /M7
Wellrihstr . u. Uorkstr. 7, Hth. t , sch.

«r . 2-Z.-W.. mit groß. K., 300 AK..
P. 1. lO.̂ mit od.̂ o.̂ Mans ., Beerkell.

Werderstr . 8. B. 2. u . 3. St ., u/Hth .',
mod. 2-3 .-W.. r . Zub., pr-eiHw. zu
v. % Gabenstr . 18.̂ Ho-chp. l. 3048

We stendstr. J  2 .31728. sof. 9?7 i ~T
Weste,rdstr. Ä , H. 1, 2 ar . 3 .. K. u

Dachst,chü 3 .. K. N. Ädh. 1. 304V
Westendstraße 13, Hth/MW ., 2-ZstWi

sim Abschl uß), 20^M ^ m-orMBlMlg
Westendstr. 30 2 3 .. K.. 3b . B15S18
Westendstraßc 42, 1, L-Zim .-Wohnung

per 1. Oktober zu Perm. ^ 2757
Wielandstr . 9 2-Mm.-W. iiil Hth. zu
_ verm. Näh. Bdh. Part . r . 2826
Wiela ndstr. 15, G., 2-Z.,W. f.of~ 35 (V1

Röderstr. 13 schöne Frontsp .-Wohn.,
< 2 Zmn. u . Küche, per 1. Oktober zu
- vewn>!eteri. Stüh, dasochst8. Etage.

bei Aßm uis. , 3022
Röderstr. 19"chM-W.. mi ELs '.^ MS
Röderstraße 24 sch. frdl . L-Zinu -W..

ept. mit kt. Werkst., passend
pur kleinen- Handwerker , z. v. 3W2

Röderstraße 24, Dachst., Sl-Z .-W» 3457
Röderstraße 25 2-Z.-W-, Küche. Uech,
—MllW^ OrtaSeM,z-u, beran, 2785
^ "derstraste 25. Frontsp ., 2-ZchWohich

uni Küche u. Keller, aus 1. Olt
_ zu bermricten. 2784
Dderstr ^ 26.̂ SH . L-Z.-W.. 2717
Röderstr. 28. KMu , FrtssI7" 3" 37.

M . Kentpalheiz., I ._j3ft . 302^
Nöderstr. ZI, P .. neu herg. 2-Z7-W
^, iMos. mi Wschl.). M h. 1 r . 3025
RSmerberg 2 sch. 27M7W., Okt. 3027
Römerbcrg 3 2 Mm . u. Küche zu bin.
Römerberg 5, Hth. Part ., 2 3nnWu7
. Kü che per iMofot  zu vm. B 16205
Römerberg 14, S .. 2 Z., KchHeu der

«er ., sof. od. sp. N. P . u. 2. 8028
Römerberg 23. Hth. 1. u. 2. ©teif7 ] e

2 3im . u. Küche sofort zu vermiet.
> Näheres bei Adolf Tröster , Keller-

ftraße^ l8,^Part .̂ Tel .. 3672. 8647
N°onstr. 16. Fxtfp., 2. hv. S-Zttmüchr
„Mohn . ,st,sosont^zu verm. B14546
^ ^ eshe-mcr Str . 36^ Fsv, L̂ lim | M .M.  B1BS2S
srnim a »rfßi «ig 3^ « 7Sip ?ononc
3jSjJ b« Mi.  ft ^ etenrina ll. Bdh. Frtkp77

Dotzbeiiiier Str . 83, Mtv ., 3-3 .-W.
_sof .. od. spät, zu verm. B15235
Dotzhemi'cr Str . 65 sch. S-Zim7-W7

Part , od-  1 . Et ., der Okt. B15236
Dohheinrer Str . 75 3-Zsm7-Wohn7 in'.

Küche un Hth. N.. bMWagner. 2861
Dotzbeimer Straße 84, .Mittelb, , sch.

S.Z..W^ cvt,. WafH .. Okch Ä38
Dobheimer Straße 98. Vdh., .8 L K.
, .M -< 1 Hs7 3646
Dotzh. Str . 114 sch. 3-3 .-W. p. 1. 107

R. ^ rieht . Loreteh-R-,M %, 1 . 2802
Dotzbeimer Str . 150, 3s 3-Km --W7

-auf che ich ad.  später ^zu verm. 2886
Dreiweidenstraste 8. 1, St ., 3 Zim.

neUt Zubehör Pep 1. Okt. zu penn.
Räb . da, , ob. BiSmarckr. 8. 8068

Drudcnstr . 7 sch. 3-Z.-W7 p. l . ' Ovi
K, D ru'dstr. «, 1,«. Geer . Str . 23,  P.

DWdrnstr . 9 sch. 3-Z.-W. p. 1. Okt7
W h. 1 St . od. Se- cr-ob-enstr. 23, P.

Drirdenstr . 10. V. u. H. V.. chS.-Mi
Eckernfördestr. 3. Hth7."chchöne 373R

Wohn. Nah. P art . Anis . B1Y889
Eckernfördestr. 4 sch. g-3.-K7 8 S47

auf 1. Okt. Näh. 1 S t. rechts.

Kirchgaffe 44, Zrtfp .. 3 Mm. u . K.. , Schulgaffe 3 kl. 3-Mm.-Wohm. 3117ft*  rfh fh -y,' .■ - . , . - ...fol. Jb .Jp ._Jl äh. MehqerkaL.̂ 8093
Kir chg. 49, 2. 3°,st.i-W„ 890  M . .2315
Klarcnialer Straße 6, 27 Etage,

große 3-Z.-Wohn.. mit Bad , z»
verm. Rcth, Bart . lilM . B 1524g

Kleiststraste 15 f-ch. 8-Z.-W-, Part . u.
2. Stock, per 1. 10. zu verm. Näh.
Wiel-andstv aße 13, Part , l.  2588

Klovstvckstr. li , Stb - 8 Zim .. Küche,
Zubeh-, per 1. Okt. N. B. B. 3094

KSrnerstratze 4M1. Et ./3 Zim-, K7,
Bad , 2 Ms., 2 Keller, 2 Balk.,
Gas . elektr. Licht, per 1. Okt. zu
ve-rmi R-äh. Part , l. . 3006

Wilbelmrnenstraste Z, Part ., 2 schöne
Mm ., gr . Küche an ruh . kl. Fam.
auf 1. O4t. zu verm. Näh. H. P.

_frei - EmÄ man n. v. 9—12 Uh 2889
Win keler S tr . 6 sch.  2 -Mm.-W. 3060
Wörtbstr . 15. Li . Mf ..W7.' 2Wt7h!7

Ksiche> aea.,HauSawert . 8403
Wörthstraße 26, Hth.. schöne L-Z7-W.

per 1. Aug. zu d. Näh. V. 1. 3061
Wörtbstraße 26 g.r. Mans .-WvlmT'
_ 2 Zim. u . Küche s.  zu v. N. 1. 3068
Wörtbstr ., H. P . u. 1. Et ., vollst. neu

her«, gr . L-Z.-W. sof. 0. 1. Okt. N.
Ra uentaler Straße 18. 2. B 16219

Borkstr. 8 2 Mm. it. 5t. fof. B15221

Rüdest,ein,er Straße 38, Mich,, schöne
.. 2-Mm.-W. per sof. od. sp. B15207
Schachtftr. 8 2 Z ., M, K. PrTM ^M)
Schachtstraßc 11 sch. L-Z.-W. 3640
©rf,crnf,orfM-tl-nf!c 1 schöne 2-Z.-W.

Zart ., cvt. mit Werkstatt, Lager od.
-Bureau , z,u,berm . B15878
Scharnborststr . 9, Frtsp . u. Hth., je
—LMnu -Wohn. sof. od. sp. Bl 5208
Scharnborststr . 13 sch. gcr . 2-Z.-W. m.

Bad u. a. Zich.. ver 1. Okt. N. 1 r
Dcharnhorststraste 19. Pdh.. " schöne
—2-Ai.m.°W.. Rah . Part . l. B15107
Scharnhorststratzi 26. M7i " groste
. 2°Mm.°Wohn. Nah. P . r . B15209
©| sntft ?rftftr 28 fd,. 2-Z.-Wohn.._J ?ionttip., ab 1. Okt.  zu vm. 2804
Scharriborststr7M)4 2 MmTHüches
ZLer8 ^Str .S _G.L ..'2J7Üsw730M̂
Schlcrsteinrrstr . 11, Mtv .. 2-Z.-Wobn

N. P . 0. Wbroĉ tstr. 7, Läd. 3031
Schlersteincr Straße 1»MMtbTPRch.
—hi-Zlun-Wohn.^ Nah. B. P . 3032
Schierst. Str . M . H., 2-Z.-WDB15210
Neubau Schiersteiner Straße 23s

Hmterha -us , schöne 2- u. 8-Z -W
Ltt 1> Okt. zu v. Näh. daselbst od!

Jsmfei : Str.  50 , 3. bei Auer . 2841
Schiersteiner Str . 2J7WiW ~ 2̂ ~W

r . ' 3033
Schlachthausstraße 15 schöne Dachw.s

ML .'m. u. Küche, zum 1. OAotber.

per 1. Okt., Hth., 2 Z. u. K. p. sof.
Näh, bei Ge ron . Hth. 2. 3064

Zietcnring 8, Frtsp ., 2 Zim., Küche
u. Keller bis  1 . Okt . zu vm.  3065

Mmmermani -straße 4 2 -Zim.-Wöhn.
Ztmmcrmannstr . 8. $ .,_2 Z./K . 2077
Zimme rmannstr . 9. B.. 2 'g7 B1S2B4
Zimmer, »annstrnbe 10, HthM tÄ
_ 2-Mmme  r- Wvhiiung._ Bl 5225
Ztvci 2-Z.-Wi>hn. zu verm.

Lorielcp-Rina 10. Hth. P.  B16226
Schöne Front 'p. m. Balkon, 2 Zin, .,

1 Küche. 1 Kell., neu ren ., sof. - n.
Wh , Wilhelm-inenitr . 2, 2. 3657

8 Jiminr«.-.
Adelheidstraße 2«, Gth., 8-Z. Wohn
„per Ort . zu v.^ Näh. Bdh. P . 3428
Adlerstraße 31 2 X 8-Zimmer -Wohn.
.blll .^ p^ erm.„ Näbi Mart . 3068

Ndler straße 37 S-Zim-.-W.. Ht hT̂ 8059
Adolfstr. 1 L-Z.-Wohn. zu vm. Mb.

vm Siveoitic>NVburoau . 8^3-t)
Adolfstraße 8. Mh ., 2 X 8-Zim.-W..

je 1 Mani . u. 2 Keller, z. 1. Okt.
zu be-rm. Näh. Stb . 2 St . 3060

Albrechtstraße 327- Wtz. ^ sch. '3V7-
Wobn. mit Zub . p. 1 Okt. Näh. P.

Bierstadtcr Höbe 7 3 Zim.. 1 Küche,
neb,t Zubehör , per 1. Okt. zu vep,
mieten . Näh. 1. Stock._ 3061

Bierstadter Höhe 58, 1, sch. 3-Z.-W.
-mit Bal kon  zu verm._ 8068

Slconorcnstraßc 2, 1, sch. 3-Mim .-W.
mit Ball , zu v. Näh. das. P ggyg

Eleonorenstraße 3, Part ., frdl . 3-Z -
Wohnung zunr l . Ott . 3541

EIceuoronstr . 8. B., g Z.,̂ K. R. Rr . 57
Eltoitler Straße 6 schöne SZi -Wohn.

mit r . Züb., per 1. Okt. N. P . Iks.'
Anzuse he-n von 8—|  Ilhr . 2759

Einser Str . 60, 2. St ., S-Zim.-Wchn.,
der Neuzeit cnitspr., per 1. Ort.
Wh . P art ., bei Messing. 3072

Loreleij-Ring 4 schöne A-Zim .-W. per
. sof. z. v. W h. P , t,ji.  D -cck. 2B91
Loreley-Ring 5 J -Zim.-Wahn. z. b.
MH , Lo^ lgi -RiMMO,, ^ . 2092

Loreleyring 6. Hochpavth 3—»iTZs-W)
für 650 Mk. zn v. N. im>Laden._

Loreley-Rrng ll _. Neubau,' 3-Z4m.-
Wöhn. int 4. Stock auf 1. Oktober.
Breis 500 Mk. Näh. bei Dießcn-
back, Göocustrafts 31, 3. B1 4950

Loreley-Ring 13. Neubau , Part . u.
Ffp .. 3-Zim.-Wohn., v.-rölaste Balk.,
Gas , esektr. Licht, reichl. Zub., auf
Au gust oder spät. Näh. das. 3096

Lotliringer Str . 30. B., 8-Zim .-W.
Näh, in Nr. 27.^Part . B1 5250

Lothringer Str . 31, Neubau . Wh .,
sch. 3-Z.-Wohiiu»gen-, 2 Bakk., 500
bis  550 Mk., sof. od. später. 8087

Ecke Emser u. Walramstr . 39. g„Z.-
Wöhn. auf sofort oder 1. Oktober
zu verm. Nähepes Baubure -au,
Weißerchurgstraß-e 12. 2751

Frilirkeustr. 13 3-Z.-Wohn. a. gleich
od.  später zu v. Näh. P . Bl 3172

Fraiikenstraßc 15. .Wp , '8 Z. u. §.  zu
vemn. Näh.  Hth . Lmkt . Bl5240

Frankenstraße 21 sch. 3-2im .-Wohn.
^,pcr 1. Oft . Skäh.  Hth . Part.

Frankenstr . 23. a. Bismärckr., Wh7
3-Z..W. 480- 000 Mk.. gl. 0. Okt,

Frankenstraße 24 3 Zim. u. Küche,
3^ St ., z. 1. O kt. NAH. ,P . B1W4^

Fricdrichstr . 8, StT 3, 3 Zim.. Küche
fof. od. spät, zu vm. Näh. daselbst

che tjgwsnt ssr. _ 3073
Geisbergstraße 9 3-Ziin .-Woh-n. und

Zubehör. R-äh. 1 St . r,_
Gnersennustraße 16 schöne 3-Zlin.

Wohnung billm zu vermieten.
Näh eres bei Nitrsche. 3074

Gchsiscnaustr. 18R -Z.-W. sof. ob. sp.
G»eisena,lstr. 22. V„  3 -Z.-W. B18244
Gncisenaustr . 23. 1MM3*3X187, 3075
Gnejsenäustraße 33, Höchst., 3 Z. u.
„sFuibe.h^ aus, 1. Okt.  zu,v . B 14611
Göben str. 24  s ch. 3- u7' L°ÄiNd.-W>ohn7
Göbenstraße 32 3 Z.. K.. im 17 St'

U. M s. sof. ob.„später._ B15246
Goldgasse 17, 2, schöne 3-Zim.-Wohn.

rny MstUuß . mt-t Küche, Wans .,
Keller, auf 1.  Oktober zu v-. .
NcMres im Laden. §393

Grabenstr . 24/3 , Z-Zim .-Wohn. per
sofort zu verm. PoeiZ 480 Akk.

_Näheres 1. Stock. 2802
Gilstaü-Ädolfstraße 3-Zim.-Wöchn/m'.

Balkon für 475 Mark zu verm.
Näh. P latter Straße 12. 3077

Hallgärter Straße '3, ' Bichl 1, msd.
3-Mm -W. sof. odi spät. z. v. Näh.
Daittclo. bei Hüls , oder Hallgarter

,Straße 1,  bei Nicolai,. 3078
Hartingsträße 7 3 Z. u. K., 440 Lst'k.',

zu vm. Näb. b. Schön buch. 8079

Lotbr mg. St r . 31, Fsp., 3-Z.-W. 8098
Lothringer Straße 34 3 Zi-m., Bälk.,

Küche, Keller mit Bersch!.. 3 Tr .,
auf vor. od. spät. (480 Mk.). Blföö!

Lmsenvl . 6. P .. 3- Z7M/N . 1. 2816
Luxemburgstraße 6 schöne 3-Z.-W.,

1. u. 2. Stock, zu beomieten, 3706
Marktstraße 26 3 Z. m. -sü'bT/Frtsp ..

zum 1. 10. zu vermieten . _ 2754
Mauergaffe 3/5 3 Zim7, cvt. 4 Zim.,

Küche u. Keller zu vermieten.
Näheres  int Laden._ _ _ _

Metzgergaffe 14 schöne3—-4-Z.-Mohn.
billig zu v. Näh, b. Fischer. 2677

Metzgergass'e 28/30, Älcübaü, Zcntr .-
Heiz., 1. u . 3. St ., 3-Zim .-Wchn.,
2. Stock 2 leere Zimmer , sosovt od.

_sbater zu Ve vm. Räh. 3. Stoch_
Michelsb erg 1 3 gr . Zim . u. K.  z . v.
MichelSberg 13 3-Zim.-Wohtr. nebst

Zub. p, 1. Okt. W. Mengecs. 2730
Moritzstraße 9 Dachw.. 3 Zimmer u,

Küche, zu verm. Näh. 1.  2263
Moritzstraße 45 8-Z.-Mohn. n. K7 zu

Perm. Näh. 2. Hth.. 1 St . 2709
Mttblgasse 17, H . 3 7Z.. K.. Zub7b7

so-s. od. spät. Näh. Ecklad en.  3099
Nerostraße 6 3-Zim.-Woihn.. Küche,

Keller am ruh che Leute auf 1. Okt.
zu verm. Näh. 1 St. _3100

Ncrostraße 28, Frontsp . 3 Zim . und
Kücke. per  sof . od. sp. zu vm. 3101

Hclencnstraße 14, 1, 3 Zim . u. KüKc
Per 1. 10. billig zu veom._ 3080

Helenenstr . 27, Statt ., 3 g .,' K., gut .,
gr. Ver-anda . auf gl. od. sp. N. V.

^ »L ._Fam . sofort^ 3035
Schulgaste 5 kl. 2-Zim .-W. 2044
Schulgasse 7 2-Z.-W. zu vm. 3818
Schwalb. Str . 43. M.-W.. 2Z ./K7 2480

Wohn mit Zub. Näb. B. B1 2805
MciUstraße 21 TüßmMSc  v . MW

»um 1. Oktober zu verm. Bf5288
- ■ - - | Bleich str. 27, Hth.. 3 £ 7~&. B l5077

e |Ä® a% r Straffe 44. Hth.., 3 Z.. Bleichst,-äß« 28 3-Z.-M., Okt77Bl6229Wohn., Wans ., zü verm/
veam Hausmeister.

Nälchresoro « Bleichstraße 32, V. 1 St .7 Zi-Z.-Wobn.

*u WSS? e rtfZ- sÄffT“ ''S

A J .n °!i Küche sofortÄ - fio - J T 3U_ öcm . schöne S-Zintmer -WÄnung , Bad
|M | kiyaUju . 8036 2 Keller, Manch 2 Balk., p. 1. Okt.
eb«nftro6e 7 2 Z., Küche u. Mb . p. zu Sem.  Ääh . Zcharrenl . B152311. Aumrir zu vermieten . B l52.ii ö-rr —«.• • •••:;•

Sedan str/
Sedanstraße

1. August zu vc/mch/n . B 15211
Seerobenstraße 15, 2, St7M7bön/ 'M

Z.-W. a . Okt. N. j^ V niw >i»
Seerobenstr . 26, ß „ 2 Zim Kü-ckn

M h. bet Wenzel, Hth. 2. BI6813
Steingasse 7 2 Zim. ü. Küche 4m Erd¬

geschoß auf 1. Okt. zu verm. Näh
bei  Herrn Stamnr , 1 St . ^ 2844

Steingasse 18 2 Zim ., K. u. K., Dach.
Ste ing.  20 , H., 2 Zl. K-7 17 Oktl 3038
St ein gaffe 26 2 Zim ., K. u. K. 3415
Stcingasse 28 gr . 2-Ziiiinier -Woh-it.

zu vevmiet-en. 2837
Steingassc 29. V. lUZ . u. K.. 1. 10.
Steingassc 29. H.. 2 Zim . u. .Küche.
Steingaffe .31, Stb ./ 2 Zim ., 'K. z. v.
Steinga ffe 34 2 Z . u7 'K. ist. 2. ' 3089
Steingasse 36 2 Zim .. K., Mäns .,

2 Keller^ aufM -Mch od. 1. Oktober.
Ltiftstraße b. 1 / /2 !Z.-WMper Okt.
Stiftstraße 22, Gth . 2 Zim., K. z. b.
Stiftstr . 24. V. Fsp., 2 Z/ Ztz. 3041

Blücherstraße 8, Mtib., 3 gr . Zim . /
K. auf 1. Okt. Räh . V. i I. B16-232

Blücherstr. 11 Z-Mm .-W., 2. St ., auf
.. Ort , zu verm. Näh. Bart . B14376
Blücherstraße 28. 2,  3 Z., Maus .,

Kell-, Per 1.  Okt ober  zu Perm. 3063
Blücherstraße 27. 8 r., 3 Z., Baü/mit

Zubeh ör  zu Perm. Näh. das. 2787
Blüchcrstraße 30, Z-'Z-im.-Wvh'n. mit

2 Ba » . il. Zub . zu verm . Näh.
dachlbst P art.  B 16233

Bülöwstr . i/gr . 3-Z7°M/M P . 3065
Biilötvstraße 12. 1, schöne. 8/Zim .-W.

mit Bad  kortzua ^Lalber zu verm.,
Dotzbeimer Straße I8 ' schöne' 8-Z'-W

mit ZUbeM ver 1. Okt. zu p. Pr.
480 M . Äüh. bei Wink, P . 8459

Dotzbeimer Str . 41, Gth . ] 3 schöne
/un ., K. u. .Kell. sof. zu v. Näh. b.
Hausmitr , Kiiiam Gartenh . Pari.

Dotzbermer Straße 46. Gartenh .' P .7
/kchm -Wohii. zu v. Pr . 400 Mk.
Nab . Borderh. Part . Ä14378

Hellmiindstr. 2, Hth. 1 St ., sch. 8°Z.-
W., GchAlta. vorh., z. Oktt zu vm.

Helsmundstr.677H7. 3-Z/W ./R . P . 3083
HelliNmrdstraße 26 schöne 3-Zimmcr-

WbhnMig. 1. u. 3. St ., z-u Perm.
Näheres 3. St . _ 3099

HellmundstiM27 3-A -Wöh-N.. 300-Mk.
Herderstraße/1 8-Z.-W/ " N. 1. Et. rl
Hsrmiinnstraße 8, 1/ 3 Zim., SfSüie

U. Manfande per 1. Oktober. Näh.
u. Besicht. Dienstag u. Freitag,
2. St . L, 6ct llrüan . Auskunft auch
» Mt 80. Part . I. h ' 232

H'Mrannstraße 17, '1/8 Z. u. Küche,
sowie Zubehör zu verm. _ Bie86ß

Hermanustr . 19, 1 •/ , 3 sch. «rTZim .,
K.. 3 K ., m̂ o. 0. Werkst., z. Okt.

Hermannsträße 21, .,bc !" Wiegand,
3 Zimmer und Küche gleich oder

J !. Woher zu vermieten . B13734

Nerostraße 43 schöne große 3-Zim .°
Frontspitz-Wotzn., hell u. luftig , fof.
zn be nm. Näh,  das -ehbst P . l. 3102

Nettclbcckstraße 12, bei Steitz , schünc
Z-Avm.-WohnuqMri p. SSt. B16252

N-ttelbcckstraße 18. Bdh., 3-Zim.-W.
zu vm. Näb. C. Lei-ck-er. B15M4

Nengaffe 14. Stb .,,3 -Z.-W. N. 1 S :.
Niedcrwaldstraße 4 3-Zim.-Wohn. im

S -eitenb. zii Oktober zu  vm . 3103
Oranienftraße 20, Ecke Ädckhcidstr.,

Part ., ist oin-e schöne Wohnung- von
8 Zimmern . KüAc, 2 Ästans. und
s-on-ftigem Zu-bahör auf 1. Oktober
zu verm. Näheres daseWt und

Ht -ebri-cher Straffe ,51̂ _ 3104
Ol'ämensträße 25.' Hth. P ., 3-Zim .-

Wohn. aus 1. Okt. N. V. P . 2741
Oranicnstr . 42, H.. 3 Zun . u. Küche

ver 1. Okt. zu vm. Näh. d-aselbst
beim Hausmeister . 3106

Oranienstraße ' 60 8-Z .-W. p. 1. Okt.
zu Perm. Näh. Mtb .L 2765

Rniientalcr Str . 7. M., lch.' Z-Z.-W.
Rau ent. Str . 11 gr. 3-Z.-W., M. P ..

880 Mk. N. Ems. Str ^ 39./ '.!5L8ö
Rauental er S tr . 21 8-Z.-W. B15256
Rheingäuer Str . 7 sch. 3-Zim.-W.,

Wh . Part .. 2 Balk.. Küche, Maus,
u. Zubehör, per 1. Oktober zu vm.
Näh. Pari , rechts, vorm. 2809

Hermannstraße .22 sch, 3-Zmir-Wvhn.
Hermanustr . 26 '3 Z.. 1 Küche, 1 ß.sts..

2 Kell. b. Okt. Näh. i. Lad. 3086
Hermannstraße 28. Vdb-, schöne 3M.-

Wohnung zum 1. Ort . B15690
Herrugartenstraße 7 für Handwerker

goeiyn. 8-Zim .-Wohn. m. Küche u.
Kaller. Gth. Part ., ver Okt. 3087

Hirschgraben M F/Z/Wo hn. per Okt.
Jatziistr/MJTZOW . zuGv. ßaf.  P.
Jal »,strafte 17, Vdh. 2. sch. Li-Zim .-

,SB. m. Ws. il. Zub . N. S . 3. 2647
Hahnstraße 20 schone Z-Z.-Wohnuiiq,

Mit Gas , im Bdh. 2. St ., 2 Kell.
-stuZll .̂ 'Zub. auf 1. Okt. zu v. -8091

Fab «str. 36, Gib. / ., gr. 3-Z/ Wöhm
Kaiser -Fr .-Ring 2, Hth.. 3-Z.-W. m.

1 M. u . 2 K. u. Allciu-bc-nutz. des
, / öberid, Hpscs p. 1, Okt. Näh. Lad.
Kaiser -Fr .-Ring 2, H.. Dachw., 3 kl.
. JJ., K. U;_.C. mtl. 90  Mk. N. Lad.
Karlstr . 36, 2. Etage , ger. 3-Zimt -W.'
__m>t Zub/h .̂ per, Oktober. Näh. 1.
Kciicrstr. lg , g. Z-Zini .-Wohn. mit

Mansarde ans 1. Oktober gu ver¬
machen. Näheres 1 W . I. B 15248

Kellerstraße 11 3- u. I -Zim .-W. gl.
Kcllcrstr. 22 hübsche 3-Zim.-W. sof. f.

40.) Wkt  Wfterni . gest. Näh. 1 I.
KiedrlcherStrafte li/ grotzUZ/W .'

zu vermieten . _ __ 3429
Kirchgaffe 11, Gth. 2, schöne 3-Z.-W.

zu Perm. Preis 450 SRI  3431

Rbeinqaucr Str . 20 3 sch. Z. ui K..
FrW .. p. Okt. Näh. JJ . | ._ B 15267

Rieblstr . 2 ' 3-Zim .-Wohn, im- Bdh/z.
-Okt. Näh, Hth. Pari . r . 8-107

Mehlstr . 4 sch 3M-iin,-Wöhit,^ 2294
9li-blstr/L ^sch. S-MW . N/Bi 1. 3108
Rieblstr . 6 sch- 3°Z .-W., V-db. 3"'St .s

sch. 3-Z.-W..,Gth . 1.. 1. 10. 2811
Riehlstraße 17 sch.' ts-Zim.-Woh!:. gu

verm. Näh. Pdh . Part . 2852!
Niehlstraße 27, Hth. P ., 3-Z.-Wahn'.

r. 1. Aua , od. sp. Näh. H. 1 r. 28 80
Riehlstraße 29 I - ü) LZ - Wohn-uiu; .,

2. u . 3. Stock, zu vermieten . Näh
d>asehb-st Parterre link-s. Bl5258

Rödtrstr .' 26^ Stb/P ^ chZ..Mt/2718
Roonstr. 5 8 M-m. u. K. sof. od. spät.

zu verm, Näb. 1_Jfei ._ B15289
Noonstraße 6, 1, 3-Zim.-W., 480 fflf.
Roonst raße 20 sch. A-Zim.-WoM . z. v.
Noonstraße 22//8Ä ).. 3-Z/Wohn . p.

1. 10. zu vm. N. 1 r . B 15260

Schiilgafle 7, 2, 3. Zim. "Brrn ._ 3118
Schwalb. Str . 43, Mo., 3 M, Z. 2482
Sedanpl . 4. M.' P „ sch. 3-)Zim.°W

so's. od. sp. Näh. V. Part . 3120
Sedanstratze 3, 1, grohe S-Km .-W. z.
_1 . Oft , zu vevm. NÄH. Port . _S121
Sedanstraße 4. Wh ., sch. 3-Z.-W. per
JlJySlfi - NM P . B15014
Scerobensträße 9, MK . 1, l sch. 3-Z.-
_SBd5it. zum l^ Oktober z. vnM 3/23
Seerobenstr / 23 sch". Frts -p.-W., 3 Z.,

BaNon u- Zu>b-c-h. per sof. oü. spät.
_Näh . , Part . ckd. Drud -ewstr. 9, ch,
Seerobenstr . 24, Hth. P . u. D.. 3-Z-.

W„  400 u. 320 M. SÜBA 151528»
Seerobenstr . 25, Gth .. sch. 3-Z/W .,

Küche rc.. p. l .jDft . Näh. B^ p. 3124
Stiftstraße 3. 1/sch . AZ .-W. p. C !t
Stiftstraße 16,' Gtb/P .. sch. 3-Z.-W

1. Okt. N. StiftstrMly , G, 2. 2849
Stiftstr . 24. G. . sch.' 3-Z.-W. Nt V. Pi
Walramstrnße 5 ist eine 3-Mm - W.

aus gl.^chö. spät . 3u vm. B15269
Waterloostraßc C Vdh., sch. 3-Zim .-

Wohn. per 1. Oktober billig zu vm.
Näst. dasMPart . rechts. _ B18179 ‘

Waterloostr . 5, Ecke Eckernfördestr.,
^ sch. 3s Zim.-Wohn.. 1. St ock, zu vm-
Weiffenburgstr. 10 3-Znn .-Wökm. per
—/ ^Okt.. im>Hth., zu vcrni. B15271
Wellritzstraße 27. Stb ., 3 Züu/K . p.

sv-stod . spät. Pr . 30 Mk. mtl . 8126
Wellritzstr. 40, Hth. 1. 3 Z/u . K/p.

J.  Oft._Näh .̂ Ziq.-Lad. B14702
Wellritzstraße 50, Vdb. 2/3 ^ im. u.

Küche auf 1. Okt. N. P . !. B1W72
Westendstraste 4 schchJ-Zim .-WÄhn.,
^ .AaM., 1. 10. zu v. N. 1 I. B16-274
Westendstr. 15 3 Z/ ' KT/'V. Bl,5275
Westendstr. 18. M „ S-Mn .-W'. gü
.„ vm. Näh.  Bovder h. 1 S t . B15276
Westendstr. 20 schöne gp. 3-Ziimner-
^Wobmmg . Wh . Wh . 1. B15277
Westendstr. 39, 'S). 3 -Z.-W. B14806
Westendstraße 40, 2, schöi»e 3-Zim.-

Wohii. mit Bader ., Balkon u. all.
Zubehör per 1. Okt. zu  vi ». B14779

Wieland str. 15. Frtsp ., mod. 3-Kni .-
^Wohn . mit Zub. zum 1. Okt. 2593
Wielandstr . 18, 3. u. 4/Et ., eleg. 8-Z/
, Wohn, mit Zuh. per 1. 10. 3126
Wielandstraße 20. 2, -cl-cgante 3-Zim.-

Wohn. mit reichl. Zub. vor 1. O8t.
Näh. Stb . 2. St ., bei Kief-er. 2874

Wielandstr . 21. 1. Et ., Herrsch/' S-Z/
-SB. it. Züb., 1. Okt., ev. fof. J5127

Wielandstraße 23 zwei A-Zim .-Wohn..
Bdh. u. Hth., au/glcich M Perm.

Winkeler Str . 3, 1/sch .' g-Z.-Wohn-
mit Zentralheizung sof. od. später
zu verm. Näh, daselbst. 3128

Winkeler Str . 7. Neubau , eleq. F- u.
4-Z. -W-, kpl. Bade-E. N. P . 3129

Winkeler Str . 7‘, fmffi / 3 ZimDü-
Küche. Mb-s-Müß , Gas , 8 Bn'lk., </•
od. spät,, 500 Mk- Näh. Part . 2877

Winkeler Sir . 8" 3 Z.. 1 K. ü/Kelli
im Hth.. Dachstock, zu v-erm . 3130

Wörthstr . 23, 1 r.Mch. 3-Z.-Wohn. zu
vm. R. das, u.  Kr -esdel str. 7.  3131

Norkstraße 1/3 , schone'3-Z.-Wohn. %
J . Okt.^ Nüh. 1 St . links. Bl4864

Borkstrnßê l/Vdh .' /i -Zt-W. B14121
Norkstraße 6. / ' Sti . schi' 8-Z.-W. per

Okt, Kaese- ier,^Äorkstr. 2. B15L78
Norkstraße 18 3 Z -Wohn., mit reich/

Zubehör , 2 Balkons ustp., ver
sof. od. sp. zu vm. Näh. Acttclb-cck-
straste. 17, bei,W .acker. 3-182

Norkstraße 20. f mod. Z-Min.-W-,
2 Dali .. Badc-Einr ., preiswert zu
vm. Näh. bei Dörn -cr, Part . 2600

Norkstraße 21"sch. Z-D4 -Z.-W.'
Zub . zu ver-M. Näh. 1jjjg . Bl5279

Norkstr. 25 schone3-Z.-W sos. od. sp-
zu vm.^ Näh. vm Eckl-adcn. 3133

Norkstraße 27 ' 3-'Z/Woihn. ' im 2. <5,1
zu verm. Näh. 3. S t. r . B141W

Norkstraße 29. 2. gr . 37Zim.-Wohw
zil venm,_ Näh. 3 St . l. 3134

Norkstr. 31 3 Z., Zub/N . 313135
Zietcnring 6, Hth., 3-Z..Wohn, und

Zubehör ans sofort oder später zu
v. Pr eis 30 M, N, das. Lad. 3486

Zinun erin an»st P .,_ 3=Z7-W..
Zimme rmanustr . 9 M4-Z,-W., 2. St.
Zinrinermamistr . ist, 3. 3-Z/W . mit

Ba-kk.- usw.  Näh . Part . _ B 15281
Schöne F-rontspitz-Wohn., 3 Zimünc-r,

Klsche. an ruh . Leute per 1. OÜ-
Räh . S -chenkenborsstr. 5, P . 31 8?

Reizende Z-Zim .-Wohnung, mitten
un Gärten , an der Kurpromenade
ae.leg-on, 2 Treppen hoch, in feiner
Billa , an ruhige ftamilie zu verm-
Prei -s 475 Mk. Näh. Webergasse 3,
Bei Ecschw. S trau st.

4 Zimm-ru.

No miste. 22, ß ., 37Z.-W/M/B15L61
Schachtftr. 30/P ./8 Zim ./K . Preis

360 Mk. Näh. 1 r. _ 3111
Scharnborststr . 5 sch. 3-Z.-D . nebst
.ZL . p. 1. Okt. Näh,  das . 1 r . 3113
Scharnborststraße 7, 2, g-Z.-Dotzn-

per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts. B353

Scharnhörststratze 15 3 Z., K., Bad,
im 1. Stock, Maus ., per sofort zu

_verm . Näh,  d as. Part . B15268
Scharnborststr . 34 3 ZU . u.  KüTe.

Ecke Adelheidstraße 58 n. Karlstr . 22
schone Fsp.-Wohn., 4 Zim mit all-
Zubehör , an ruhige Fwm-Äie z-u v.
Näheres _ tnt Eckladen. 3140

Adelheidstraße 87 schöne 4-Z.-W«HN"
mit Zubeh., elektr. L., per 1. Okt.
zu ve rmieten . Näheres Part . -

Adolssallee II , Stb . 1' 4 Zinst ist K-
näb-st Zubehör per bald od. später
zu verm. Näh. Part . 2866

Adolfstraße 8, Gth .' lUZ/Wi/wlt
Zubehör , auis 1. Okt. z-u vcrmicten-
N-ah. Hinterhaus 2 St . _ 3064

Albrechtstr. 33, 2, / ine schöne 4 3-'
W-ohn-Mnit Zubchör^Miii 1. Oktotz:

Albrechtstraße 36 sch/ 4MU/Mtzn-
»N.̂ Z-Ub, sof. od.Mp . Sl.  2 r . 3141

3 Mm. u. K. sof.  od . später. 311j
SchlachthäuZsträße 55, 2, 3 Zim . und
_Kü ch-e per 1.  Okt . zu verm. 3115 !
Schulberg 15. G-th. sch. 3--Z/W/tzn.

zu verm. MH. Wh . Port . 8116 j

_ xv ;wtCfT 4=̂ -
Zb.. gr. Gart .,/ . Ott . N. Las. J?746

Bahnhofstraße 6 ab ge schloss. 4-Z.-W--
rat Hl-n-tcrh., per 1. Okt. zu vertn-
Nah. im Bur - Fr -anke, WilhelD;
Itratze 28 od. daz. MH. 1. 2760
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Bertramstraßo 20 schöne 4-Z.-W. »er
U =_Oft . zu tim. Näh. 1 r . B15383
«Orsmarckring6 gr . herrsch. 4-Z.-W
v ?gi herg., mit 36 □ gr. Terr ., sof.
Bismarckring 26, Hochp., 4 Km . u.
^ ..Zubeh. per 1. Ofta &et . B15284
B-smarckriich""27!" 3!" sthöne 4UÜD!
' 1. Ortober zu verm. Näb.
K^ st . r .. _bei_Wols. _ 15286

Freitag , 11 . August 1911. resdsderrev Tagblsit.

Ä. »erstraße 20 4>-Z.-Wch1. 10. ®
Bwch-rstr. 28 sch. 4-Zim.-DÄHn7, der
^Nruz .^entspr ., n. Zutz., p. 1. Olt.
Wülowstraße 3. Ls hhrrschaftl'. 4-Zim.-

Wvhn. mit Balk. u. Zübäh. sof. od.
-. water zu vm._ MH. 1. Et . 6794
BAswstri 11 sch. 4-Z.-W!, m. Bad u.
^Äb .. p. 1. 10. N. P . 10—,1244. S143
B -,_Bnrg str. 17 4-ZinmWohn ." 27 11
M Burgstraße 10, 1, sch. 4-Z.-W7.
^Lstrs . Meck tr ., sof. od. spät ._ 3.143
Dvchhrimer Straße 25, 3, fc&önc 4-Z.-
i Wohn. mit Batron u. Erber , nebst

allem Sufafi ., aus 1. Oft . preisw.
Au berm. Nah. das. im Läden u.

^Mdschsidstr . 21, Bur , im Hof. 3144
4-otzbeimer Str . 68 4-Z.-W«chn. mi :i

Balkon . Badezim., 2 Kell., 1 Ms.
^ZU 650 DÄ. zu »erm.
Dotzeimer Str . 73' 4-Z..E7 mitZub!
. Borderh . 1 St ., auf Oktober zu
^verm ieten. Wh . Vorderst. Part.
Dotzheimer Str . 73. 1. sch. 4-Z.-Z

«nt Znb . auf 1. Okt. m. Nacht, zu
Etu zus. bis 3 nachm. B15659

Kreiwesdenstr. 8. P ^ 4-K -W.TOr
MernfArdestr . 10, 3. Mne ""̂ -Zim!
i Mohu . »er 1. Oktober zu berm.
^Z8eftchch_veim Hausmeister . 2417
Eckernfördestraße IST-! , Keg. 47ZZM.
fe -fer 1. Oh . zu b.  N . Part . B15 287
EckernfSrdestraße 17 schonê ZÜWS
7-l urt reicht. Zubeh.. zum 1. Okt.
Eüernfördestr . 19, P .,' 4-Zim.-W"ohn.
-. hum 1, Okt. zu vm. Wh . dos. 3147

Isltötfter Str . 17 4-Zim,-Wöhu>. stzs!
^NM ^ Hch.Hort ^ u. Vdh. 1 l . 3148
Mbacher Str . 6 4-Z.-W. N7P . r78ch4N
oriedrichstraße 39"Zchörre mod. 4-Z.-

Wohn, aus gleich oder später zu
! dorm. Näh. daselbst oder Neu-
^Kasst _ 3, WeirchanÄlung. B15268
Lnedrichstr. 48, Hth!("4-ZiL !"Wvhü!

«nt Zub. p. 1. Oktober f. 6ÖQ  ML
^aj ^ b. Näh. b. H. Haas . das. 2847
«eorg -Ustatz"st-Str . 4'. 2. 47Z.-M7H»rvrg August-Str . 47 2. 47Z77M7H
-^1. 10.._ct>t._ früjjier au bm._ 3160
Georg-Angust-Stras ?e 5 ftgffiTÄ.
-. Wohn, per 1. Okt. Näh, das. 1 lks.
^neisenaustr . 35, 1, 4 & sof. 3161
Wbenstr . 10, 2, 4-Z. -W., mit Zutzeh.
dsbeusiraße 12, 1, 4-Zim .-Wvhn. in.

Bad Usw. zu denn . Näheres bei
. Trittle r ._ Hochparberm. _ 3152

Goethe- u. Woritzstraße 86, im
2. St ., 4-Z.-W.. vlektr. Licht u. Zu¬
behör, aus 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Part , rechts. _ 3455

^rabenstr . 5, 3,_4 Zim. m. Mff. u. K.
^ustav -Adolfstr. 15, i , W." 4-Z .-W!
-IbSWu Mst.  sof . ad. sp. N. dos. 3154
Haltgarter Straße 4 47Z.-Wobn.< m

Balkon, Bad u . sonst. Zulu, 3. St.
f»f. ^od. spät.JRäS. Port . 3156

Heleuenstraße 29, 1, 4-Z.-W. zu but.
-Jtelj . beim Friseur . _ _ B168-53
Herdcrstr. 13. 1s 4-Zsm.-Mstm zun,
-K Okt. zu denn . Rah . P . 8406
Herderstrasie 17 sch7̂4-Z7-Mohn . zu
Kerm . Näh. Parterre . 3166
îrderstr. 19 4 ff. n. Zub. N. L. 2761

^o yrau Mastlheim.
Herderstr. 27. 2.' St
^uä ĥevcZ 1. Stock.

"̂ dcrstraßc 21. 2. clegonte 4-Zim.-
AZostniung usw., Gas u. Elektr., zu
bermiaten . Näheres Parterve , bei

3157
4»ZrlN.-Wohn.

g iro , 3158
"̂ rrugartenstr . 13, 2. ob. 1. M774-Z.

W, u. im Port . 8—6-Z.-Wo'hn. m.
»vustl. Zubeh., per 1. Oktober zu

»Ken n. Nä he res Pa r !. 278«
^ "bllstraßc 9. 2. Et ., schöne 4-Zim.,

Kohn . nebst Zubehör zu denn.
»ZMherxs Vdh. 1.  Etage . _ 3156
Mhnstr . 25, i r „ sch. 4°Zsm.-Wohn.

ZuWH. zu vm. Röh. das.^ 8160
äebannisb -rger Str . 3 sch. 4-Km .°
J ® | n„ d. Neuz. enispr . B15260
«alser -Friedrich -Riiig 4, Part ., 4 Z.
jM« AMHör zu vermieten . 2796

V ?7-FriedriS -Ring 69 4 Zimmer,
«uche, Bad, Frontspihz . n . 2 Msd.,
Durch besond, Trepbe mit der W.
verbunden, per 1. Oktober zu tun
Emzuseh. 10—1. 3- 6^ 3161

4, 2, 4-Zim.-W!ohnung per
>-.B Okt. zu öcrn!._ Näh. 1. 2864
«vristratze 24, "2. St ., 4 Kchmer,

L Küche u. BadeMMmer, 1 Monn,
L̂ er , per sof, od. Okt. zu bezieh.

Mverz ^Svo Mk. Näh. Kavlstr. 24.
MMr . 29. 1. sch. gr . 4.'Z7°W7s .'o7svI
'karlitraße 37, Part . ob7' 1, gv. 4-Z.-

_«. Zub .̂ feiin Hth. 8163
A .rh'irnße 38. 3, sch." 4-Zim7Wo 'hn.
tzaM-̂ ad, ija. zu vm. Näh. P . r . 3164
" " lsir. 44, Me MLMtrTTHrM.
SL -ZM - ch°7-O»d. fp. Näh. P . 3105
MerstrasteKlg ^ l . 4Z7Wi jJO 'föe

15. Vdh. 1 St ., 4"Zim .,
per 1. Okt. zu Herrn.

&: t '• ^WVHKminenstr. 14. 3167
Mch -r Straße 7 "PäM7M7W7.
^alkon , Bad u . Alans , zu ver.m

fc® . K« d.richer S tr . 1, B. r . 8168
Achgasse 76 4-Z.-W. per 1. OlF. zu
»-Senm. N.  WolkmÄMr . 17. 3169
" »Autaler Str . 73. 1, sch. 4-Z.-W.chs» Zeu zo-.t en tspr., per 1. Okt. Bl5103

eiftsiraße 2 schone 4 Ẑ .-Äo 'ßn7 zu
6r? ?,-h5k N. b. LauSm . Peez. 8170
" ^ iftstr. 3. i , sch. 4-Z.-W. sos.chd/sp.

N. st. HauSm, .Pocz. 8171
"Worrfiraße 1 4 .Z .-W7 etegAder

Keuzeit entspr . eiuqerichtet, zu
»MM .,RS b. daS olVst Part . r . 3172

chsteästraße 19 schöne '4-Zim -W.
'owot oder per 1. Oktober. Näh.

ßLSSA Part . r .^ KopP. 8178
anSsträsic 27 Ecke Pchilipxsbcssstre,

i- . St ., 4 Zim. mit Zubehör ausWt.

Kornerftraßk 4, 1. Etage , 4 Zimmer.
R., Bad. 2 Ms .. 2 Kell., 2 Balk.

, „Gas . elektr.chF, sofort . AchtzP . I
Loreleyring 6. Hochp., 4- o. 8-Z.-W
_chsurS»0- 4590 ML,zuch . N.Ztaden.
Lureley-Ring 11, Muidau7 schöne

4-Z,m .-Mvstn. mit reichst Zub., im
b ^ 5 ' aus 1. Okt. Näh.Diesenbach. Gobenitr . 31, 8. B14649

LoreleyMing 13, Neubau , 4-Kchs^ Z
Wohnungen , verslaste Balk., ®a$
delir ._L., rerchl Zubeh., mrf Aua

^ «der^ ipat . Nah, daselbsl. 8176
MäuritiuSstr . 5, 1. u. "2. St .,. schöne

4-Km .-Wohnun« .n mit Bad und
Zubehör per 1. Oktsber oder früher
zu verm. Näheres 2. St . r , oder

_im _DWctengeschSft. " 3177
Mchelsverg 18,1 . St ., ist eine Wohn

bestehend . aus 4 Km .. Mch« u.
Zstiibeh. ans 1. Okt. zu Venn. 2856

Moritzstr. 15 4 Z. mZub ., 1. GF777
Ich, od. sp. Näh. 1 <51 M 8178

Moribstraße 16, 2 r., Wohnung bon
4 Z., 2 Ms., Kell. p. .Okt. Anzu-
sosten von 4—6 Uhr. Näh. das. u.

. Gr . Burgstr . 10 bei Führer . 3179
Moribstraße 64 4-Z!m .-Wvhn. mit

rerchl.  Zubehör , 1. Okt. B15291
Rerostraße U  sch. 4-Zim.°W. m. Zubi

d. a. .Kachbr., zu dm. Näh. 1 <3i.
Norastr. 43, 2, sch. 4-Zim^W. mit

BaN. p. 1. 10.. eb. svüstsN. P . 3181
Neufiaffe 19 sch. Wohn.. 4 Zim. u.

.Auch.:, mr.t Mans . u. Gas , sofort.
Nah. Woinnestaur. Jacobs . 8482

Medcmaldstr ^ i ^ 47Zmn.«Mhn .̂ sos
Dranienstratzc 49 4-Z.-W. mit" Bad
Oranre :, ;traße "54,ch, 4 A. M ..

sof. od. 1pat. zu pm. N. P . I. 8183
PhrltppsbergstraHe lrffinTfcä,

ffiJofijrirng, 4 Ztni ., mit sämtlichem
Zubehör , mistige freie Lage, zu
verm . Nah. Hart . IkZ. 3184

Philippsbergstraße 17/19, Part .7"sch
4-Z.-Wohn. auf sof. oo. später zr
Pe rm. Nah. 2,  Et . rechts. 8185

Pbttitzvsbergstr . As. 1. lC ~3SSn7
Wahn , p. 1. Okt. Nah. P . st 3186

Rauentaler Str . 8, 2. Est LTZchone
4-Znn .-Wvhn, zum 1. Okt. zu Vm.
Anzu, . v. 8—g Uhr . N.  das . 8187

Memgauer Str . 5 sch. 4-Zimmer
___WoHn̂ zu »crm. Näh. Bart . Iks
Rherngauer Str . 16. 1, große eiest

4-Z -W.. Bad, 2 Balk' . (Sri GZ.
Etr . L. Näh .^Part . r . BZW93

Riehl str . 21 schone 4-ZimstW. A88
Riehlstraße 227̂ n«he * 5, zwei

4-Amr..W«chrmnsen. 2. u. 3. Etage,
per sofort u. 1. Oktober zu v. 3186

RS derstr. -l2 4 Z. a.  Okt . A."P . 8180
Röderstr. 28. 2. u. "3. Et ., hstörschststst

4-Z.-W. v. 1. Okt. N. S . 1 r. 3191
Roonstraße 6,1 . 4-Z.-28.,, 600 Mk.
Rüdesheimer Str . 29, 3, eiest. 4-7K-

W. m. all . Zub ., Mädvhsnlk. in der
^ Etage,^ aus Oktober. 3182

Rüd-Sheimer Straße 3Z7 Fsp,-N« hst7
herrl . 4-Zim .-Wohn., mit 3 Balk.,

-0lukZ, ^ Okdober̂ AuK>erm . 3193
Rüdesheimer Str . 40 4-Z.-W., Preis

760 m„  p . 1. Okt. N. 1 l. B16650
Rüdesheimep Straße 42, Ml, ., zwei

Wohnungen , L 4 Zim . u. K. mit
Zuveh ., im 1 u. 8. St ., sof. _JK97

Scharnhorststraße 15, Ecke" Göbenstr .,
2. St „ 4 Z., K., Bad usw., sof. zu
vorm. Näh, das. .Part . B15204

Scharnhorsistr . 22. freier Platz, ohne
.Hth.. 4-Z.-W., Hp, u. 1. Et .. 1. 10.

Schiersteiner Straße 11, 2, Hern
schaftliche 4-Zimnier -Wostnunn »er
1. Okt ober. Näh. Part , lks. 3194

Schierst. Str . 12 sch. herrsch! 47Z.-W7,
1. Et ., der Neuzeit entspr ., mit
Zubehör , ans  1 . Oktober z. v. 8195

Schulberg 19, 2. Gt„ gr . 4-Zim .-^
z. Okt. Näh. 1. St . r . B1 4618

Schulgasfa 7,  1 , 4-Zim.-Wohn. 3196
Schwalbacher Str . 14 sch! 4°Z.-W. a!
_1 . Okt. .Anzus. v^ kẐ II vorm. _
Schwalbacher .Straße 44, sch. 4-Zim .-

Wohn, mit Zübehör sos. od. spät,
zu vm! Näh. b, Hausnistr . B575

Schwalbacher Straße 52, 3, 4-Z.-W7
mit allem Komfort , Zentralst , usw.'
alt berm. Näh. Gmser Stu 2, 2 l.

Sedanpl . 7. 2, sonn. 4-Z.-W., neuz-eitl.
perK ^ Ökt. ^Näh. ltz, B13151

Webergasse 39 4-Zim .-W. mit Zub"
1. St ., sofort od. später zu vcrin"
Mhevos dafölbst Ecklad en. 3197

Weißenburgstraße % 3 , 4-Z .-WöLn.
_ Mit Bad z. 1. Ort . N. P . r . RlkitzW
Westendstr. 20,"G. l 74 -Z.-W!"Bi5M6
Wielanststr. 10 herrsch. 4—6-Z.,M m

Müdchenziin. im AbM ., per ' säst
Wieland str. 15, 2, mÄd! 4-Zim -W
_jnit Zub. zum,1 . LA.  z . v.^ 2592
Wiilkeler Str . 7, Neubau , ölest. 4-Z7

W.. lt>l. BaÄe-E.. äust. b. N. P . 2895
Winkeler Str . 9 4-Zim .-Wvhn mit

ÄÄ . per sofort. Näheres
däi eebst beim HauHbcrw. 3193

zu vcnm. NÄ . 1 St . r . S174

Winkeler, Ecke Dobheim. Str 10»
schöne 4-Z..Wohn., mit reichl. Zub!
n. mod. Ausstatt ., per 1. Okt. zu v
Rah . 1 lks., -mi  Fröhlich . B15S97

Wörthstr! 19 sch, 4-Z"-W7" lM " Mkst
per chof.̂ od, spät. Näh. 8 r . 8199

Uorkstr. 3, 2. 4-Z.-W. "m! r Z a
od. spät, . Nah, ! St . l inks. 8200

Vorkstraße 8 4-Z.-W. mit all . Zub!
berichungshalber bei Mictuachlaß

^cho-fort zu bermiLten. ^ B16298
Nork ttr . 9, 2. Et ., 4stZ.-W. üivkhi
Uorkstr. 18 ^-Z.-Wohn., im HstchvZMit reichlich. Zubehör zu b. Nab.
_Nettstkbeckstr . 17, bei>,W acker. 3201
UarMräße 27 4—8 Zimmer per
, so Port oder spater . R . 3 r . 3202
'Zietcnring 8, P . !., 4-Zim, -W. mit

Zübeh. per Okt. zu berm. Näb.
Part . r„ bei Stei nmann . 2708
Zkm.-Äöhn . mit .Küche, 2 KelleZ
im 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
straße 21, 1 r . 3203

Schöne ^ .Ztmmer -W-Hn. Fcr loforl
od. spät, im Purise von 660 Mk.
zu vm. N. P » tier Str . 12. 3264

Morgen -Ansgaöe , 8 . Blatt. Seite 11.

& Dimme -p.
Adelheidstraße 19, Südseite , ist die

1. Êtage bestehend aus 5 großen,
schönen Zim ., mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver-

__ Mieten. Näh, das., Bureau . 8205
Melheidstr . 24. 1. Et ., 5°Zim.-Wohn.

nebst Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Amuusehcn von 3—5 Uhr nachme

_WHevs s dafeW t Part . 3206
Adslheidstraße "69, 1. "Et ., 5-Zim.-
^ZLÄHn. p. 1. Okt. Nä'b. Part . 3207
Adelhcidftraße 105. 1. Stock, 5 Zim!

u. Zubehör per 1. Okt. zu Venn.
.Näh , das« . 8208
Adolfsallee 51, Hochp., ist eine 5st—6-

Zimmer -Wohnung mit all. Komf.
auf 1. Oktober zu denn . Näheres
Ta unuSstra.ße 51/53._ 3210

Adolfstraße 1. 1, 5-Z.-Wöhn. zu vm.
_RU .—im, SpevitioriSbuvoau. 3200
Albrechtstraße 13, 1, 5-Zim .-Wvstm.,

Bol-Et ., Bad, Äall . u. Zuboh., los.
_zu ton. Näh. Ora nicn str . 25. 3211
Albrechtstraße" 16 ist dir 1. Etage,

bestehend aus 5 Zimmer !! u. Zu-
behör, sofort zu vorm. Näheres

^ .Kaiser -Fr iedr.-RiMO56 , P . 1 239
AlvrÄtstraße 23, 1, 5-Z.-W!"u. Zub..

Sü dseite, zum 1. Okt.Z )kMV̂,2764,
Arnbt str. 8 6-"Z.-W„  P . r,^ ', ^ 3L12
Billa Bachmayerstr. 7, 1, Et ., 5 Zim.

mit Bad . Balk., gr . Veranda , elektr.
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Okt.

- xi  v . Näb. B. u. We ber«. 43. 3213
BiSmarckrina 44, 1, schöne b-Zäm.»

Wohn. n«ebst Zubehör auf 1. Okt.
^z u berm. Näheres Par t. Bl5300
BÜdingenstr. 4, 2. Et ., 5^ . u. K. m.

M-, Gas , el-ektr. Licht, Zentralheiz .,
per sof. zu vm.  Nah . 1. Et.  3400

Dambachtai 14. Tärtenhaus 1. Et .,
5 Zimmer , Balkon, Warmwasser-
Einricht ., Bad u. Zubehör, per
1. Okt. zu berm . Näh! C. Philivpi,
Damb achtai 12, 1 St . 2795

Dambachtal 40 sch. tLZimstWochn! m.
Bd., gr / Veranda , zu  vcrm . 2691

Dotzheinier Straße "2. 2, 5-Z7Wöhn.
zum 1. Oft . zu Vermieterin _ _262S

Dotzheimcr Straße 18 6—slbZ.°W.!
Wad. Gas u. Zubeh., per 1. Ort . zu
vermieten . Preis 000 Mst Näh.
Dei,WinL , Parterre . _ 3458

Maribstraße 52, 2, 5- ob, 3-Zim .-W.
Rcrostraße 43

beleg., 5-Z.-!
zc, im 1. St.
"alkon und

Badäi-ab. p.  1 . Okt. N. P . I.  3237
Nerostr- 43, 2, sch. 5-Z.-W., Badet .,

Warmw .-L., rc.. sof. P . l.^ 3238
Niederwaldstraße 14, 1, herrschostl.

5-Z.-W., der Neuz. entspr., Erker,
Bältön . Bad , Ziubeh., s. 0. sp. 27 04

Oranienstraße 12. 1, 5 Zimmer mit
reichl. Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Nä h. Th. He tterich. 2. St . 3239

Oranicnstr . 14 5 gr. Zim., Bädez., K.,
2 Mans ., 2 Kell., per sof. od. spät.
Besichtig. 10—12  u . 4—6  3240

Oranienür . 25, 1, 5-Z.-W., Balkon
u. r . Zub . ct. 1. Okt. Einzuschen
von 10—4 Uhr. Näh. P . 2742

ÖranienstrstM , 1, gr . 5 Z., Bstlk. u.
r . Zub .., sof. od. später . 3241

Oranienstr . 52, 1, 6-Zim .-Wohn. mit
r . Zubeh. per sof. zu che ein._ 3842

Wilipysbergstr . 14 "zwei sch. 5-Zim .-
Wohn. sof. od. 1. Okt, z. v. 3843

Querfeldstr . zwischen 1 u. 3, Garten
weg, Landhaus , sch. 5-Z.-W., freie
Lage, Süsts.. Bad, elo ktr. L._ 3244

Rheinstraße 88 schöne 5—6-Zimmer-
W„ cb. mit Auto-Garage . B15001

Rheinstraße 113 per Okt. 5-Zim.- ._.,
Part ., zu berm.. sof. 5 Zim ., Fsp.
NÄH, bei I . Dick daseWst.

Rüdesheimer Str . 187 8, 5-Z.-W. u.
Lb ., neuz.. gl . 0. sp, N. G. P . 3246

Ecke Njidesheimer >?. Isthannisberger
Str . 1. P ., 1. u. 2. St ., 5-Z.-W. u,

. Zb„ « uz., ad. sp. N. 3. 3247
Saalgasse 8, 2. Et ., 5 Zim . m. Zub".

per 1. Okt. Näh, im Laden. 3248
Schiersteiner Str . 20, 1, 5 Zim ., K.

u . Zub. z. 1. Okst zu  vm . 3249

Dobheimrr Str . 35, P ., sch. ä-Zim.^
Wohn, mit Zubeh. per 1. Ort . zu
berm. Mäh . AdolsSallee 10, Part .,
ad. Walluf er Stra ße 3, 2. 2574

Dotzheim er Straße 105, Ä8H., mod
5—i8-Zim.-Wvhnung , mit renchlich.
Zubeh ör , "auf 1. Okt. bill _̂ B14046

Drudenstraße 1CT1, 5 Zinn , Bstdem
BW . ustv. z. Î Okt., 920 Rst , 8648

Eckernfördestraße 1, 2, herrsch." 6-Z.-
Wohn., mit reichl. Zub., p. 1. Okt.

Eckernsördestraße 4, 1 St.
Emser Str . 32, 1. 5-Zim.-Wohn, mit

Lubeh. per st Okt. zu vcrm. 2745
Emser Straße 47' 57Z7W.. ,75lstM
Ncrotal, stranz-Llbt-Str . 6, herrsch.

5-Zim.-Wohn., Bad, Balk., vlektr,
Licht u. reicht. Zuibeh., Hochparlt,,
zu ve rm-ieten ._ Näh. 1. ©i.__8216

!sranz-Abt-Straße 12, Vt2ä" Mari«,'
Hochpart., herrsch. 5-Zim.-Wohn.,
Badezim., gr. Balkon, reichl. Zub.
z. 1. Okt. zu vm.. Näb. Nerotal 10,
Ho chp. (11—1 u . :3—5 W,r)̂ _8217

Goethestraße 14, 1. ©tage, sch. 6"!Z..
Wohn., m. Bad, Balk. u. r. And.,
per 1. Okt. Näh. Part.  3218

Aretäestrahr 15, 2, an d. WdlfSallee.
g öne neuhergerichtete,5-Kimmer.shnung mit reichl. Fubchär ciut
sost od. spät. Näh. P . B16 801

Goethestr. 23, 1. Et ., b-Z.-W. mit r.
Züb. p. 1. Okt., ev. S ept. B 15302

Goethestraße 277*3, 5 Zim ., Bast .,
Bad , Zub., gl. zu vm. Näh.^Part.

Gutenbergstr . 2 iVilla ) öleg"." 5-Z.-!
«n. Gart . z. v. Nähe Bahnhof . 3886

Hstfnerg. 16," 2. 5-Z.-W. 1. 1«! 2691
Hallgarter Str . i 5 Z . n . Zb., großer

Walk./ p. 1. Okt. Näh. P . Wst
Herrngartcnstraße 4 "5-Zim.Msthn .,

Bad u. Zub. z. v. Näh. 2. St . stL21
Herrngartenstraße 5, 1, 5-Z.-Kvhn .!

mit reichl. Zub ., Bad , Balkon, ber
sofort ._ Nähst -, stt -ock. _ 3222
Kaiscr-Fr .-Ring 14, 2. Et .. 5 Zim .,

dopp. Zubeh., auch 1. Okt. 2671
Karlstraße 39, Vdh. Part ., schöne 6=

Zim .-Wohn., mit Bad u. reichlich.
Zubehör, aus Okt. git berm. Näh.
P . I.  11. Dvtzh. -Str . 28, 1 r . 3224

Karlstraße 41, Eck« Lüxemburo-str'7
sch. b-Zim.-WÄbn. m. reicht. Zubeh.
perst . Okt. Näh. Missing . 3226

Mrchgst9,st77schst5st .-W.,st60 . 2314
Klarentalcr Str . 2, Ecke a . d. Ring-

kirche. 1. Et ., mod. 6-Zim.-Wohn.
sof.,od .,spkit. MH. P . r .̂ v 14614

Klopstockstraße 19, 3, hochh! 5ÜZ.-W. s!
oder^P.^stOkt ._ Näh. das. 2518

Langgasse 3 k>-Zrm..Wohn. mi-t mod
UnSsiatt. zu vni. Näh. Baubur.
Hildn er , Dotzheimer Str . 41. 6227

Lan »aaffe l̂7 5-Zrmmer -Wöhn!st 2748
Loreley-Ring 11, Neubau , sch. 5-Z.-

Wohn. mit reichl. Zub . im 1. ^u.
3. Stock, aus 1, Oft . Näheres bei
Diesenbach. Göbenstr. 31st . 1114951

Luise»Platz 8, 2, R 'önr 5ZZ-Wohn!,
m. Bad, Balk.. el. Licht u. reich!
Zub . a . sof. od. spät.stl . P 3228

Luxemburgpl. 3 sch. Part !-W.7 5 i" ' f» o r OOM

M- rltzstr. 25, st i schöne H-Z.-W. "m
Zub. anst . Oktob er zu Perm. W38

M-rißftratze 28, 8. St ., schöiie'Wvhn.,
5 Zim., Kirche Mansarde , Keller,
M -thenust d. Waichküche, Trocken-
spoichcr, Lroe.endach. sofort zu ver-

^ mieten . Nchh. 1. Sstcst 3034
Moritzsträffo S8stl7Zt .. 5 ZnistBad

u. Zubeh. p. 1. Okt.  Näh . P . 8285
chritzsir. ,43, 3. « «a. herger. KW7,
5 Z.. Küche, Bad , 2 gr . Balk., el. L.,
Gas , m. r . Zuh. N. 1 St . 3236

Schlkchtersträße 13, 1. sch. "5̂ Z .-W
m. r . Zustp . 1.JM.  Näh . 3. 3250

Schwalbacher Straße 52 5-Z.-Wohn ,
mit allem Komf., Zentralheiz . usw.

. Näh. Emser Straße 2. 2 lin ks. ^
Seerobenftr . 23 sch. 5-Z.-W., Blk., p.

1. Okt. Näh. P . od. Drrchenstr . 6,st
Seerobenstratze 32 "prachtv. 5-Zün ."-

Wohn. mit reichl. Zubehör , der
Neuzeit entspr ., auf 1. Oktober zu
vermieten . Näheres  1 . Stmt . Mk>1

Seerobenstratze 33, i , 5"!Z., 2 Mans .,
- 3 BalkvyZ, Erker , 2 Keller/sofort

oder später zu .berm. Näh . Part .,
Lei Schroeder . ._ 8262

Stiststraße 24! 1, 5-Zrmmer-Dohn.
mit Zubehör zu berm. 3253

TaunuSsträtze 40, 1, 5-Zim .-Wvhn.,
8las , elektr. L.. mit Zub ., per gl.
rib. später. Rah. 2 St . 8054

Taunnsstraße ,64 schöbe b.ZinRwer-
WcHnungi, 2.  Et ., mit re«hl . Zu-
üchör, per 1. Oktober zu vm. 3255

WaLnfex Straße 5 Herrschaftst5 -Z.-
Wolhu. p. 1. Ott . N. Gib . 3. 8256

Wallnfer Str . 8. 1. Et ., 5°Aim.-W.'.
neu her«. N. Rheinstc. 90, 1.̂ 2854

Wilhr^ nincnstraßc 1,4 herrsch.
von 5 Zim . nebst reichl. Zubehör
p. 1. Okt. zu vm. Näh, das. 3357

Wilhelmstraße 4, 2, hocĥ rrschastl.
5-Zim.-Wohmmg!, Bad, gr . Balk.,
>u. reichl. Zubehör, per sofort od.
spät. W h. Laden, stiart.  r . 3268

Wörthstr . 5 Zim . n. Zub., 1. Et ., aus
1. Ôckt.. wird vollst. neuzeiK. herg.
Wh . Raueütal er  Straße 1h. 3c

N- rkstr . 8 5-"Z.-W!"aus 1. OK!  «
Zietenring 14, Vtzh> 1. St ., 5stiim .,

Bad , Küche, Speiset ., 2 Keller nebst
Bodenraum sos. od. spät , zu Perm.
Näh. bei Gebr . T-ossolö, Dotzheimer
Straße 142. Buraau , oder daselbst
bei Frau Rin n. Hinterh ._ 3269

Villa Wctteran . Eirde Eonnenb . Str .",
vor Haltest . Tcnnelibach, h. 5—6°Z.°
Bckl-Etag« per Herbst preiswert.

Moritzstr. 18 8 gr
Zub!, 3. St ., f.
später . Wh ,

oße
950

1. St
!. m. reich!. ,

q. sof. od.
lks. 3273

Rüdesheuncr Str . 14, 2. Etage , Herr«
schaftl. 6-Zim .-Wohnung, reichlich. ,
Zub . lVers .-Ausz.) auf 1. Oktober
zu veom. Näh. Part , lks. 3276

Schütze,ihosstraße 13, 2 . Etage , "8
ar . Zim , Bad , gr . Balk., reichl.
Zubeh ., p. 1. Ort . zu vermieten.
Anzufeh. 10—12, 8—6 . N. Smit.

Wcbergaffe 11, 2 öd. 3 St !, 6 Zim.
nabst Zuboh. per sof. zu vermieten.

„ Nähevas bei H. DenoÄ. _ 3277
Wielandstraße 5, 3, herrsch! 6-Z.-W.

Zentralheizung , sof. od. spät. Näst,
^daselbst bei Schramm . 8278
Wrclandstraße 20, 2. St ., eieg. 6-

rcsp. 7-Zim .-Wohn. mit reichl. Zub.
per 1. Okt. bill. zu vorm. Näh.
Stb . 2 St ., bei Kiefer. _ 2876

Wilhelmstrnße 18 eine Wohn., 6 Z.7
u. Zubeh.. Gth , 1 St ., sof, ok>. spat.
zu Pevni. Näh, im Laden. 3279

Ädelheidftr. 54. 1. u. .3. Et ., 7 Zim.,
f  Bad , reichl. Zub. aus 1. 10 zu vm.

Wh . 3. Et !, v. 12—1 u. 4—6. 3280
Friedrichftr . 27 neu berger . höchherr-

schaftl. 7-Zim .-Wohn. mit reichl.
Zubehör auf sof. od. später . ,2300

Friedrichstraße 37 7stZim ., "Küche,
Wans ., Koller, im 2. Stock, zum
1. Okt. zu veninieten . 3281

Käiier -F-riedrich-Rlng 34. Parterre,
schöne 7-Z.-Wolm. auf 1. Oktober
zu vermieten . Wh . daseWst. 3L82

Kaiser-Friedr .-Ring 38. 1. u . 2. Et .,
st eine aroße eucf!.. 7-Zim .-Wöhn.
mit reicht. AiLehär per 1. Oktober
zu vermieten . Wh . 3. Etagie oder
AdölsAall-ee 28, 3. 3283

Kagenstecherstraße 1, 1, 7 Zim. imd
reichl. Zubehör , weg. Storbesalls
auf gleich od. spät. Näheres bei
C. Kteiar, Pagenstechcrstr . 7. 28 12

In "Billa Nhlandstraße 16 hochherrsch.
7-Zim.°W. neu heogcrichtet, Part.

^ oder 2. Stock.„Warmwasserheizung.
Wilhclmsträße 15 7 Zim . mit reichl.

Zubehör. Wh . Baübureau . 3284
8 Zimmerm>d mehr.

Friedrichstraße 45 eleg. 9-Z.-Wohn.,
1. Stock, Zentralheiz ., Lift, , per
1. Oktober, ev. sofort zu vermieten.
Whenos im Laden. _  3285

Kaiscr -FriedriÄ -Ringstß , 2 St77stoch-
herrschastl. Wohn, von 8 Zimmern,
dar . großer Speisesaat , Zenidral-
heizung, Lift u . reichl. Zubehör,
aus 1. Oktober zu vorm. Näheres
Ka iser- Fr .-Ring 52, P art , l . 8286

Nerotal 8. 2. ©LS Zim.. BÄtk-mi,
Zeuträkheiz ., sof. vd. spät. 8W7

Rheinstraße 108 ist auf 1. April 1912die 1. Etage von 8 Zimmern , in
moderner vornehmer Ausstattung,
mit Veranda , Erker , Balkan , Bad,
Gas , elektr. Lickt n . reichl. Bei¬
räumen , zu sehr annehmbarem
Preise zu vermieten . Wh . Lion

Cie.. Bahnhofftraße 3, Hausbes .-
Verein , Luisenstr ., n . Fuß , Dotz-
heimer Stvalße 60, Part . 2070

Taunosstratze 55, 3. Et ., 8 Zimmcr,
Bad , Lift uro ., per 1. Oft . zu vm.
Wh . lbeim Hausmeister . 8419

<3 Zimmrx.
Adelheidstraße 92, P . od. 1. Et ., 6 Z.

uslw. aus i . Okt. Wh . 1. Et . 3260
An der Aingkirche 10, 1. od. 2. Et .,

6-Zim.-Wrchn., Ast verm 3261
Gr . Burgstraße 13 6-Z.-8Mhn. mit
_ve ;c6I. Zubehö zu, berm, _ 3262
Goethe str. 8, 1. 6-Z.-W., Bädstsönn!

Schlafz ., a . 1. Ort . Anzuseh. von
. . 11—stl -Lr - S Uhr. Wh . | 1_ ® 63
Goethestraße 12 IstrrsHaftliche"MägL,

6 Zimmer , Ballon u. reichlich. Zu¬
behör, per 1. Okt. zu vcrm. Näh.
im  Haust , bei Fvamkr. 32 64

Herrugartenstraße 5, 3, 6-Z.-W»hn.,
mit reichl. Zubehör , per 1. Okt.

, zu verm. Wh . L St . - 8268
Herrngartenstraße " 15, 1, Süds, , bcss!

ruh . Haus , Wohn., 6 Zr, Badez,,
Küche u. reichl. Zub . b. ö. sp. 2407

Jahnstraße 7, 1. St !." schone 6B .-W..
mit gr. Bad, Llalkon, Südseite , per

. st .stllt . billig zu v.  R . Part . 3266
Kaise"r-Frieb"r.-Ring 25, Ecke Rüdes¬

heimer Straße , 3 St ., hcrrsckaftl.
6-Z.-Wohn., mit allem Zubehör , p.
1. Okt. zu verm., evt. ab 1. April.
(Von Okt. bis April mit ILachlaß.)

_Näh . das, u. Part , links. 2753
Kaiser -Friedrich-Nlich 62, 8. Etage,

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres

_daselbst Part , links. _8267
Kaiser -Fried rich-Ring 68, 2. St .,

hochherrsch. 6-Zim.°Wohn. m. reichl.
Zubehör, Bad, mit lompl. Ein¬
richtung, Veranda , 2 Balkons,
Zentralheizisng , Gas n , elektr.
Licb-t usw. per 1. Okt. zu verm.
Näheres 3. S tock._ 3868

Kaiser-Friedrich -Ring 64, 3. Etage,
6 Zimmer , Bad, Zubehör, für
1. Oktober . Näheres Part . 8269

.Kniser-Fr .-Ning 64. 1, 6-Zim .-Wohn.
Wegzug, sh . mit Mietuachl . p. 1. 10
od. fr üher zu  v m. Näh. dortseMw

Langgasse 10. 2, 67öd. 8 Z":ur. " ^nur Kais.-Fr .-Rmg 55, 2.

LLdrn « a> GFfchisfkspK«:i«L.
Ädelheidftr. 64 Lagerr . u. Kell. 8288
Adicrstr. 55 Lad, m. Ästl7 ^ «7st8S7
Ädolfstr. 5 sch. Helle Werkst. 0. Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Keller.
_räume , pre!-wart zu verm, F 239
Laben Adolsstraße 7 zu vermieten.

Whevss SÄ . .3 St.  3289
Bertrainstr . AstWt . od. L. B15842
Bertramstraße 22, Part ., geräumige

Helle Werrstätte zu ver>mi>ctmi. 3290
Bismarckring 19 Laden, eben!, nift

L-Z.-Wohn., Weinkeller, Schwenk-
raum usw. zum 1. Okt/ zu verm.
Näheresti Jpt . rech ts ._ _ ____2646

Bis marckr. 32 Lad, m. Lodz. Bi 53617
Bismarckring 37 scNnestCcklciden m.

Wohnung u. Lcrgerräuman. oder
auch ohne Zub. s. N. 2. Et . B14162

Bleichstraße 21""em Laden mit" Zim!
_billig zu be Pinkten. _ B 15308
Blüchervlatz 2 Läden mit Keller, mit

od. ohne Mansarden , sofort. 2862
Blücherplatz 6"Lad"en mit Lt>A -W , a.

geteilt , zu v.sti ._P ._l. _ B16058
Dotcheinier Str . 61, Mtb !̂ P ., Werkst.

nder Lager raum zu verm . 3291
Dotzheinier Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Näh, bei
Wagner , Bdh. Par t. l. B15310

Dotzheinier Straße 102 sch. Lagere,
od. Werkst., 2 kl. u . 1 grüß., mit
Torscchrt, per sos. od. sp. Hill. Näh.
1 St . links , bei Fröhlich. 1114176

Dotzheimer Str . 105 Wer?M8en u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
fettsfl zu ve rmie te tu_ _ 3292

Dotzheimcr Str . 123 schön, qeräurn.
. Raum od. Werkst, mit 2 Zufahrt .,
_ca . 400 gm, auf sof. od. sp. B1531'1
Drudenstr . 7 sch. Wertst , m. cid. 0.

W. p. 1. Okt. N. Drudenstr . 9, 1,
od. Scevobensiraß e 28, P art.

Eietznvrenstraße 7 Laden mit Wohn.
zu verm. Wh . Nr . 5t _ _ 3893

Eltsiller Straße 14 gr . hell. Atelier,
Werksstoder Lagerr . billig. 2743

Erbacher Str . 7, 1, Werkst., Lager od.
Fkascheichierk., m. 2-Z.-W. B13934

Frankenstr .stß

SS
____ _ | _ _ 3270

Langgasse 48, 2, 6 Zim. in. Zubehöl
u. Ua-dezim. p-er 1. Okt. z.̂ v. sm'

Luisenstraße 24 6°Zim .-Wohn., «leg"
dch Neuzeit etttipvech. vinserichtet j Göbenstraßr 16" Per sofort^ rotzsthMprahevcs LapÄcnseschaft. 8272 Werh'Mt SU vermieden. B15312

_ _ _ 2-Z!7W!7"650.
Friedrichstr . 12, Stb . P ., 3 Zinn , für

(veschästs,zwecke geeignet, zu vcrm.
_Näh . C. KalWrenrier. _
Friedrichstraße 29. Part ., 3 "ZimcalS

Bureau aus 1. Okt., ev. mit noch
2 Zim . u. Küche, zu vm. Näheres
Biersta dtcr St raß e 9._ 2827

Friedrichstr. 44 Lagerr, , ca. 48 Qm,,
ev. auch 96 Om., per sos. od. spät,
zu v. N. (bei Heinr . Jung ._ 3294



Beit « 1K. iNrorges -AuSgave , Z.  Blatt.
Gneiseiraustraße 16, bei Nitzschc,

schon«x Laden u . Lagerräume , auch
Werkstatt  b -illia z,n_v>erm . 1240

Grabenstraße 30, beste Geschä-ft-slagch
gegenüber ö. Trin -kkochbrunnen, sch.'
" "den f. jede Branche Pass., rnit ob.

^oync Wohnung preiswert zu verm.
Hallgarter Straße 3 hübsche'Wertst,

oder Lagerraum u. ebenso grober
Keller billig zu verm. Näh. Hall-

. geriet St rl 1. Bart .. Nitolah . 8268
Helenen str. 22 sch. Wertst , ob. LägTb)
Laden Helenenstraße 27," mit Zrin.1

Lagerraum zu vermieten . Näheres
_oeim Friseur . ' B42R
Hellmundstr." 26 Laden mit Wöhn. u.
, Znb . a uf 1. J2iL_ Rah.  3 I.__3206
Hellm und str. 29 WeAst. o. L. 815314
Herderstr . 27  WeM ^ o.- Lägerrst3 >297
Hermannstr . 15 eine  Wiestk-stätte z? vl
Hermanustr . 18 sch.  Werkst .. 100 lii
He rrn ga rie nstraßo 12  Werkst . 3298'
Jahnstraßc 34 Laden m. Wohn, zu v

Näheres Wlli. 2. Et . m . SSW
Kartstraße 22. Ecke AdelherMäße,

Laden m. Nebenraum , rnit oder
Me Wohnung per sos. .od. spät,

_wftj . bei Louis Hosmnnin. 3309
Luisenstraße .28 Werkst, m. Lager¬

raum Zu verm. Näh. Bord erb. 2,
—M̂ r)wos. 2798
Luxemln-rgstrasis 5 Lagerraum als

Werkstatt-e an ruh . vi-esebästsbe-
—Mebch'or- od. sp. zu v. N. 3.  3301
MvrktstraHe 20 1. Stock, zu Dureau-

oder sonstigen Geschäftszwecken ge-
eignet, sofort oder später zu verni.
Mo . Ba rt ., bei Herrn Jahn . 3302

Mösberösusv TagbLaLL» Ziertag , 11. August 1911 ' Nr . 3714
Nüdesheimcr Straße 18

' ' ' Näh. ' '
rststi
per

verm.  Näh . 8 Tr . rechts. " PSS

r ^ . r&Be 18 2 Sout .-R.
a . gl. ckd. I,p. Nah. Las. G. P . 3812

Laden Scharnhsrstsiraßr 7, mit oder
ohne 3-Z.-W,, per sos. od. spät , zu

Scharnhorststraße 17 - ' schöne Wcrk-
Ita-tte für Sch reine « !. _ B 14304

Scharnhorstftr . 36 sch. h" Mkst. Bl5316
Schierstein. Sit . 11 'WerUtäÜe. 8314
Neubau Schicrsteincr Straße 23

große Wertstatte u. Lagerräume,
-für alle Berufszweige Mzqnet , p.
1. Oktober zu vermieten : Näheres
daselbst oder Emser Straße 50, 2.
bei K. Aircr._ ä840

Schwalbachcr Straße ~2 1 rjr. PärtN
raun t -f. Bu r, -cib. Zag,j -of. 3815

Schwalbachcr Str . 41 sch. Helle Werk.
statte , ev.  als Logcrr . zu 8316

Schwalbachcr Str . 61, Wetzgerladen
zu verm. Näh. Korb, Schier,st-einer
Straß e 6 8._ _ __ B163ßö

Schwalbacher Str .. Ecke Michelsberg,
der Gottel , Laden ml o. o. M 2820

WalbstraSr 51 ist die Schmiede-
Werkstatte tos. zu verm.
Ka iser-Fr .-Rina  56 . Part.

Frankenstraße 16, Dorn , freundliche
Dach-Wshnung zu verm. B 15537

Röderallee 14 sch. Fronts -p.-Wohn. an
ruh . Fam . duf sos. od. spät, zu bm.
Näh. Feld stlaße_8 , 1._ __3326

Wellritzstr. 42 Mans .-Wohn.,' monatl '.
W M ., jb figrt. Näh. B. 1. 3327

Winkeler Str . 6 Dachw., 20 M. 2813

Llöt -tirrtr iimnjsr , Mansarder»
sU.

Adlerstra ße lg mö bl. Ntan-s.  an _j._M.
Aib rech tstraß e 16 stbr nur inöibl. Zim.
U!brechtstraße_25̂ _8, möbl. Zimmer.
Alürechtstraße 27 ein eins. möMertes

Zimmer zu vermieten . __
Ärbrechtstraße_30,__3__l.,__möbl._Z7"frei.
Alürechtstraße 31, 1, 2 mK . ZÄn. ml

Ponn . 65 u. 62 W .. zu verm.
Arndtstraße 2,  1 r ., oleg. Ml . Mohn,

u. Schhafznn. mit Balkon an bess.
feg TOt-, auch ernz.,__zu Kau

ährres
F 23-.

Metzgergaffe 33 Laden m. Lagerraum
. oo. Werkst, zu verm. Näh. Nr. 31.
Michelsb era 1 Werkstatt , bez. Lag.
Morrtzst raße 7 Svut .-Ränme . 3363
Moritzstraße 9 .schöne,WerMtte auf
.1 . Oktober zu vermieten . ' - 8364
Morrtzstraße 23 Werkstatte, Bureau

u . Lülgerräun!, Hof. zu vermieten.
Näheres Borderh . 3 St . 2814

Woritztzratze 28 gr . Räumlichkeiten,
vast. ^für Engroz -Geschäft, 1 Lad.,
2 Zim , für Buveauziv. geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca._216 Qmtr . groß, mit Kraft-
augzug, 1 Stall für 1 Pferd , mit
Leu - u. Häferboden . per 1. Jan
1612 zu vm. Näh. 1.  Stock . 2625

Moritzftraßr 44 Laden, evt. mit W,.
—Osts.,stl. od. spat,  zu veum. 8868
Moritzstr . 50 gr , -LadeMmit ' zwei
. Schau s.. 57 gm, gl. a. W. 8306
Oranienstr . 2. Ecke Rbunstr, , Laden

mrt Mm . u . Keller. 'Angüs. nachm.
6—7 ll &r. Sonst Näh. R'heingmrer

^ Hot. Rheinstraß ? 54.
dranienstraße 22 schon

-307
- . Lad., a. für
Bur , memt .. ML  N . l r . 2768

Weilftr . 6 Werkstätte mit Laacrr ., ev.
.Lagerhalle sos. N. L>. 1 I ._ 1266

Weilstraßc 8 gr.  helle .Werkst. 3318
Weißenburgstr^ juf .WerTst. B15317
Wellritzstr. 13, Pi , Md . m.  Ldz . 3319
Wellritzstraße 29 2 Zim., 1. Sch sech

Ging., als Bureauraum » scezanet,
zu .verm. Näh. 1 St . I. 2619

Wellritzstraße 39 Läden zmverimretLn.
Werdersträße 5 Lag-err . ob., Wierkstath
.. 65 qm, zu venmieten.. » 2329
Weste,tdstraße 15 SchlossertveMätte,

8 Mi r, bre it , 10Jfo . lam«. B13937
Westendstr. 4.0, 2, L-aden Mt Ztm-,

od. 3-Zrm>mer-Wohn>ung u. reicht,
trock., hell. Lagerräumen , auch ge¬
eignet für Engros -Geschäft, sehr
preiStv.  sos . od. spät, z. v. 81478 6

WielaMtraßr 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . Geschäft
ich, öd. spät, zu vcx m. _____ 3320

Wiclandstr . 20 fST "6.  Lagerräume,

das. SK . 2. St ., b. Kiefer. 3321

Bertramstr . 22, st mb. Wans . a. a.  P.
Bismarckring 11, 3 l., ekegstm. Zim.,

mit sep. Eingang,^sofont. B15681
Bleichstraße 25,s2__ch gut möbl. Z.' fr.
Bletchstraßs_29, _Z r ., Z. b. 816682
Bleichst raße 49  mv K. Fr-ontsp7- Zün.
Blücherstr. 14, 2 4., sch.__ur__Z _̂a . m. Pi
Blüchersiraße 24, P . 1 l ., >m. Z. (18)
Blücherstraße 24. B. ' l ch mVm '.' &ÖO:
Elehnorenstr . 7. 2 r ., sch. uu Erker-

zim. a n D. od. H., wöch S56 ML
EulserstStr . 69. Hp., m. W.- u. Schl.st
Frau kÄsiraße 23, st se,p. m. Z. zu vi
Friedrichstraße 12, HtA.,^ r . 1, gut

möbl. großes freun dl.  Zinst zu vm.
Friedrichstr . 41 2 sep. Z,, '1 st. 2"Bi
Göbenstr. 29 sch. mbl. Frtsp .-Zim. «st

Bal -k. sehr pvetstv., mit ad. ohne
Peusion zu_bestmieteu. .

Heleneirstraße 13,_P .Mst __Msd.,̂ astKi
Heleuonstraße 14/Part ., schön, möbli

ZiMüver mit Penst on.M bermi -eten.
He llmundstraß e 19. 2, Hitf .jn .. Znni
Heümnn dstr. 26, 2. sch.  g 'st ' möbst__Zi

Ur- . Hetlurundsir. 23, 1 ich nröbl. Z. zu vmievtl, als Werkstätten od. Bureaus « st >
wf. ob. spät, zu vermieten . Näh. HVrde. straße 6. 3 chm -̂Arontstẑ zu v.' ' — ~ - . --- - - Herderstr . 27 mm. Zrm.. s. fe. N. P.

Hermaunstraßst9 ’fef , in. Bett.
Hermannstra ße 12,1 , in. Z.. w. Q~M7.
Hermaunstr. 19, P . r.. m!blstMsstsos.

Niehlstraße 25, 3 r ., gr .. gut möbl.
Zimmer unichSchreMisch zu Perm.

Röderstr . 9, 2, möbl. Maus , zu vmi
Schackitstraße_4 Sihlasstelle froch
Schulberg 21, 3 l., .s-chön̂ nrö-bL_Ziust
Schwalbacher^Straße 12,  1 , m. Znnr
Schwalb. Str . 53, Mtb . 2 ri , in. Z. bi
Sedanstraße 12,_1 rich streuindl. mZZi
Secrobenstr . 29, Gth. P . r .. möbl. Zi
Stcingasse 13. 2 r.. schon mvbl. Ziini
SListstr. 29, 2 r., g. in. r . Z.. St2 M .
Walramstraßc 21, 1 r .. möbl. Zinst
Weilstraßr 9, 1, möblchheizbî Malhsd.
Weilstraße 19, 3,_möbch Zim, zu vm.
Westendstraße 8,_1, kl. sep. nröbl. Z,
Zietenring 1, 1_r ., schönm.s_Z^ zu_vmi
Sep . möbl. Zim., st Et ., 85 u. 18 M,ki

zu tun._ Adr. im Dagbl.-Vevl. 86
Kei ' Dame ui. Zim., 1. Et ., fr . 'Äusch

Woche 5.-50 Mk. mit Frühstück. Zu
erfragen rm Tagvl .--V. B16100 Ff

Detzheimer Straße 61 prima Wein¬
keller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz

.ÄbepLaut ._sofort ober sp. 815821
Feldstraße,13 Stallung , zu v. 26 2t!
Hallgarter Straße 8, P ., Stallung ui

R-e>m._ f.__6^ PfevdL p. sofort. 3330
Jahnstraße 6 gr . Keller u.Wagerr . zu

Vevm̂ Näher^ Zingel-, daselbst 1.
Karlstr . 32, 1 r ., Stall ., Rem., Hofr.,
_m . o. o.  W -, g. o. get., Okt., billig.
Kleiststr. 10 Weinkeller m. Neben r.

per 1. 7. zu vm. Näh. B, P . 14 36
Klopstockstr. 5 Autogiavage m. elektr.
_L . iu Kam Äansch il. per sofort. 8331
Lothringer Str . 31 sch. WeinL 3682
Mrchelsbcrg 28 Lager'kell. sof. 27S8
Mo ritz str. 23 hell. Flaschonhsterk. 3338
Moritzstr. 68 ist ein zirka 146 gm gr.

Keller per sofort oder auch späte?
zu vm. Kraftaufzug , elektr, Licbt
u. Gas  vorh . N. das. Wh , 1. 2305

iesvs  Zrmrusr und Mansarden etc.
AdMeiMr . 38, 2 Ms. an  eins . Perf.
Adelheidftr. 85 sich. Manf . MH . 3.
Adlerstr . 18 gr. L Zimünor zu Jwn.
Ädolfsallee 3, Bdh., 2 gr . M«ns. au

ruh . Leute zu vm. Näh. (Nch
Alhrechtstr. 32, P .. l,  Z . m, W. u. G.
Alörechtsträ ße 39.  1 . _leer. _Zlm . M  v.
Weichstraßo 15 Ma ns.-Zim.„ zu^ dm.
Bleichstraße, 28, 1,  heizb . Mansar de.
Bleich straße, 29 heizib. Ma nf. z.  vm-
Bleichstr. 49 Fvisp. N.  Zigarventad,
Bleichstr . 49 M anf . z. DÄb eile instell.
Blücherstraße 14 t. Part .-Zinr. mit

_Waist u. Gas an anstä nd. Persom.
Castellstrasste 91 großes Zim. p. Okt.
Castellstraße 9 2 kleine Ziaumer zu v.
Erbacher Str . 9 Mizb. Manf . z. vm.

Wörthstr . Laden für alle Zwecke, sofi
—b-- N.,RauentaI . Str.  s 8, I . 81-5282
Zietenring 5 -Läden, für Metzseret

cuiae richtet, für sedes Gpi-stäft
pästeno, cvenmell Mt , tzausD-er-
tvaltung, zu vermi-eteii. 8622

Zietenring 7 sch. Laden mit 3-Z:m.-
Wohn. _t--er 1. Oktober zu. verm.
Preis Mk. 960.-
bei Kühner.

Näh. 2. Stock,
2792

Rheinstraße . 29 groß. Geschäfts-loral.
früher Friebels Bierqwellc, ist aus
sofort mit Wohnräum -en zu vcvm.
Nah , BahEstmch - ,1, 1, vorm, von

^ 9 bis 12 Ufc, _ 2301
MwMstraße 80, Srv . P ., 2 Räume f.

Bureauzwecke, auch mit Wohn.,
3 Z., K. ü. Zu-b. Näh. Skb. 3. L640

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm,
Preis 750 Mk. Näheres Wörth»
str-aß-e .12, 1 St . 330,8

Wmerüerg 14 2 Helle Zim.. Parterre,
mit sep. Ei-ng., f.  geschastl . Zwecke,
zuwernst N-äh. Par t, u . 2. 3810

istömerberg 28"Laden mit Ladenzim .,
evcn-t. mit Wvtzchunn, sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster . Keller,
straße 18. Part . Tel . 3672. 3550

Nömerücrg 23fg-roß,e Helle"Werkstatst,
auch für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohne Wohnung sofort zu
verm. Näh. bei Adolf Tröster,

„ Kellerstraße 18. TeI. _Z672.̂ __SS48-
Nömerberg 24, Latvn mit oder abne

Mohn, billig. Näh, 1 -I, 3311

I » unmittckbarrr Nähe d. Lang gaste
großer -Laden billig zu--vermieten.

, Gust av Erksl , Lang-Msse 1-7. 8324
Lagerräume zu v. Michelsdetzg, Ecke
_ »s chwaW._Str ., bei -GAtel . 2819
Größere Burear :ränur !ichkeitcn und

Werkstätten, ev. m. 2- u. 3-Zim.-
Wohn. preiswert zu verm. Näh.
Gerner , Gäbenstr . 18, Aockv. 2808

Ein schöner Ecklaben, für Metzgerc:
geeignet , mit Ladenzrm., LhZ-W.
m. Keller, auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Preis 650 Mk. N. Gustav.

„_Adolf-Straße 1, 1 links. _ 3109
Laden mit Laden,zi-mmer sofort zu

chermi-eten __Ner-ostra,ge_ 31. ___ 8325
Läden zu verm, P>st od. auf 45 . Scpst
__Näh. W. Mülle r . Hellm umdstr. 19.
Bneenu -'vffvme. Zöpioalheiz .,. Rüde

Bahnhof . K.-Frdr .-Ring 78,-3. 3823
WohnnnKen ohne Zinrmer-

Imsade«
Bliicherstraße 17 Wohnutig m. Stall,

it. Remise zu vermieten , Iiäberes
Btüchcpstr. 42,stTovmaWi._ 8 15819

Dohheimer Straße 16 Wohnung, niit
Stallung per 1. Okt. -zu v. 2805

Jahnstraße 25, 8, 2 Min . von de.
Rbeinstr ., schönm. W.- n. Schlafz .,
mit Schreibt ., 40 Mk.__mvn., separ.

Jahn straße 38, _P ., _schön möbl. Zinst
Karlstr . 4, 2, 2 sch. möb llst Zim. srest
Karlstraße 6. Part .,_-cinf. möbl. Ztnst
Karlstraße 32, 1_r,, möbl. Mtr-nsaride.
Kirchgaffe 17, 1, elcg. möbl. Wohn- ui

Schlafzimmer zu vermieten ._
Langgaffe 48, 2, eins.  Z .. wöch". _4 Mst
Laisenftraße 3. 2 r ., gut möbl. Zim.
Lnisenstr. 4,_3, chch.̂ iN. Ms. b. Kurtz.
Marktsträße 20. 2>. sudil., gut mvibP

FronHsp.-Zim'mer, separ., sofort.
Warktstr» 21, 3, schön mf Z.f 1 o."2 B.
Mauorgasse 19. 2.- gut möbll Mösts.
Wtauergassc 21, 1, ein möbslicctes

Zimmer mit separatem Eingang
an Herrn zu vermieten . __

Mänritinsftr . 5,__1_l„__mö-bl._Di !!i,iner.
Moritzstr. 7., st, also . «Ml . Ba 'ä.-Z.
Moritzstraßs 7. 2, schön möbl, Zim.
Moritzstraße 10, 1, schön möbl. Zim.
ZKorrtzstraße 14."1, 1' Zimä mit 2 unv

1,Zim . mit 1 Bett zu vermieten.
Moritzstr. 28, H. 3, frdk. mb. Z. bill.
Moritzstraße 50, Part ., g. möbl. W.-
_ u. Schlafzkm. sofort od. spät, zu v.
Oranienstr . 6, 2-_r.,_gut,m,>bl. Z. fof.
Oranienstraße __8. H. Pi , Schl st.. 2 Bi '
Oränienssträße 27, 2, bei Schmidt,

1 groß. u. 1 Plein , möbl. sh zrv vm.
Qränrenstr . 54f H. S" rst  ß chl i,M ." Z'.
Oranienstr . 60, Mtb . 1 l., in . Zim . b.

Frankcnstraße 9 ein l. Zim . zu vm.
Friedrichstr . 29 frÄ . Mans7 zu verm.

Näh,  das . '2 St ., b. Fr.  Dittrich
Hellmnnd'straße 34» 1, grotze Kh. Mb .
Hellmundstraße 4V, 1 I.. "leer , sep. Z'.
Herin aitnstra ße 15 Mansar de zu vm.
HerrnaarteWr . 12 Zim., 12 Mk. m.
Jahnstr . 46 gr . sch. Frontiv . zu vm.
Karlfiraße 38.lBdh./ lee rr 'Z. N. B._1.
Kranzplatz l 2 streinwÄevgeh. schön«

K̂rontfpitzz, zu vcr-m. Näh. 2<- Et_.
Lothringc r S tr . 31 ein  l- e-cres Zim.
Mauergaffe 15 1 großes Ammer s-o-
, fort ztt -vermieten an ruhige Per-

som. Näheres bei A. Limiibartih-,
EÄenvoäenyaste 8.

Moritzstraße 2 gr . Manf . mit Kvch-
pfe'n an allein-steh. anst. Frau geg.
geringe Gaqc-nlcistung . Näheres
Fr . Becker, Laden. _ _ _

Moritzstraße 14 Maris, z. Mob el einsst
Moritzstr. ,23 a. l. Mansarde sof.
Oranienstr . 35 Mansdz . am am st. Fr.
8!anentaler Straße 3 leere hei-zibüre

Mansarde , an mutz. Person zu vm.
Römerbyrg 10 1 Zim. "Nah . Hth.___3.
Rsttzesh. Str . 18. 4,  HI ». I. Mamf. b.
Scharnhorststr . "15 einz. Fvo-ntisWz.

an_einz._P ._ sof. Näh. 4 St ., Bark.
Stekngäffe 13 2 Mansarden m. Koch-
- ofen- für 10 Mk. zu we_rmtetem.
Steinga ffe 2t Äks,  mit Herd u. Wass.
Westendstr. i  gr , Frisp .-Ziin. 9̂ 1 I.
Westendstr. 19 eit.  leerös BalT.-Am.
Westendstraße 19, 2 -1., l. Z.,_8 W .im.
Rvrkstraße 5 ein -Frontspihz . 815840
Vorkstraße 22 leerä P ., sep. 81-5754

glmile «# KLnllrrirgrn sic.
Blücherstraße 17 Stallung it. Remise,

Mit öd. ohne Wohnung , z, v. Näh,
' -lWümeWt : M . b. « o-rma nn .'V168M
Eltvrüer Straße 3 Stall f. 2 Pferde,
. Mit od. oh ne Wohn., zu vm.^ 8328
Fricdrichstraße 50 trock. Keller als

Lagerraum zu vermieten . 8329

Erbenh . Höhe 3 Z., K„ Gchegenh. zu
Gart . N. Do tzh. Str . 58, 2, Forst,

Sonnenberg , Adolfstraße 3 sch. 3-Z.»
Mahnung bill. zu v-ernu_

Sonnen !,.. Bierstadter Str . 51» Villa
Stolz -ensels, sch. 3-Z,-W. (Frtfp,)
mit Ms. u. K. an kl. Fam ., 1. Q%

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 31,
Wohnung- mit Stallung , geeignet

_ für Kut scher, zu vermiet en._ _
Jägerstr . 8, P . u . Ffp, , n- herg. 8*iC

W. s-of. pr-w. N. Sternoer -ger. 8386
Waldstraße 6, 2 ü. Fsp„ 2-Z.-W. 1-
- zu v. N. bei Auch. Möhn.  8367

Wiescnstr. 2, Ecke Waldstr., 2 schöne
2-Z.-W. u. Zubehör , per 1. Okt. zu

_Verm . Näh. Bäckerei Ott . _ ,
3-Zim.-WWn., mit od. ohne Laden,

für chd. Geich, goeig., in lebh. Orte
5ai Wiss-badcit bill. zu Perm. Näh,
Wiesibaden, Jahnstraß -e 18, 3,

ras

2Zimmer -Wohmmg.
mit monatlicher Kündigung , zu mict.
gesucht. Off . mit Preisängäbe unter
H. 955 an den Ta-glbl.-Vcrlag . _ .

2—3-Zim.-Wohn. auf 1. 1.0.
im Südviert . von kdl. Ehcp., ĉvcnt-
Hausverw . gesucht. Off , u. O. 136
Tagbl .-Zweigst.,_Bismararin a 29.

Familie , 3 Personen,
sucht z. 1. toe.pt. 2 gr . ob. 8 kl. Zim-,
mit Zubeh., bis 450 Mk. Offert , n.
L. 554 cm den Ta-gbl.-Verlag,_ .

3-Zimmcr Wohnung
mit etwas Hausverwalt , ginnt 1. Okt.
gesucht. Offerten unter P . 854 atz
den Tagbl .-Verlag. _ __

Ruhige Bcamtrnfnmilie sucht
Z-Z.-Wohnun-g in Hess. Hause, zurtz
I . Okt. Offert , mit '.näß. PreiSang-
u. T. 136 an den Tagbl .-Verl . 816134

K Ilrnmsu.
Miche l»vorn -1« Frisp, , 2 Z . u. ffüchc.

Per sofort zu vermieten:
2-Zimmer -W.ohnung mit Küche, dgl.

Wohnung mit Küche, 1 Zim. mit
Küche. NKdesheriner Straße 20
tÜLim Hausmeister ).

8 Zimms ».

BertrsMftrKne 1,
1. Obergeschoß, schöne geraum . 3-Z.-

Wohn. aus 1: Ok-to-ber zu ve-rm.
Näti. d-asölbst i-m Erdgeschoß.__2S50

Drudenste . 8 ' 3-Zim-Wohn.’ zu verm.

Kaiser-Friedrich-NiNl? 5,5»
Parterre , 3 - Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör auf 1, Oktober
zu öermieter. Nähere'* 8 -»» »»»-,
Blücherstr. 10. Te!l 3074, 815324

Oranienstr . 38 , A., sch. 3-Zimmerw.
in. a. Zu"eh. a.  gl . o. 1. Okt. z, verm.

Schwalbacher Str . 29, BdlsZ schöne
3-Zimmcr -Wohnung nebst Zubeh.
per sofort «der spät-r zu ». Näh,
daselbst in der Konditorei . 8339

NkberM 3, Itfi.,
Parterre -Wohnting, 3 Ziiiimec u. Küche,

neu hirzcrichtct für Wohnung oder
BernfSzwecke. sofort zu vermieten.
Prei s hOO  M k._ 2223

Devritzstr . 5i , i . lat , 3- ßim -Wo-u.
v 1, Oka MH. Eis-nhdl. Part , Baer.

Wellritzstr . 81 , 8. St .» ll-ZM .-Wovn.
p. 1. Ott. Ml ). Eisenbdl. Bart .. Ba -r.

4.  Zimmer.

Villa Jdsteiaer Str. 18
4- od. SoZimwer-Wohnung nüt Frout-
spitzzimmern, Parterre oder 1. Etage,
mit Gartenblnubuiig, per 1. Okt. zu
v-rin. Näb. daselbst, Part . , 38-!0
ßkiNrjkhl.-M 47, 2,

elegante 4-Zimmer -Wohn. mit allem
Komfort n. reicht. Zubehör in ruh.
fein . Hause v. Okt. zu vm. Preis ’
1050 Mk. Näh. daselbst Part . ,r , i

liröioßlfe 23,1. ©ötr̂efibll,
moderne 4-Zim .-Woh». mit allem
Zubehör , Zentr .-Heiz., auf 1. Okt.
zu vermieten . Näher . Bertraru-
straße 1» Erdgeschoß. 2860

Riwrasstr . 24.
Hochparterre , 5 Zimm, , Ba-llkon, mit

r-e-ichl. Zstbeh.» per ' 1. Okt. zu vm.
Souterrain 4 große Zimmer mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. bei G. Abler , 3, St . Anzus.
von 12—1 und 3—-v Uhr. Beide
Wohnun-g-cn evtl, zus-a-mim-en. 8846

Rhci'iftr. 101, 2. Et.
4 gr. Zim,, groß. Balkon. Küche nsw.
per I. Oktob. zu verm. N. 1. St . r.
AnriE. von 2 - 4 vbr tägl. 814001

L. -» wj « 4-pimmir - Wohnung. Küche
ii. Zubehör per 1 Oktober, 6oü,— zu
vm Näh. Albrechtstr. 24.-Obstlad. 33,1

Ein Brautpaar find . z. Verheirat , in
e. sch. Villa, m. Obst, u. Gem.-G.»
e. 4-Z.-W. p. Okt. (od. spät). Villa
ist a. kfl. m. vollst. fs. E. w. Ausl. d.
H. Off . Postlagerk. 8, Wsb . 2. 2613

5 Zirumer'.

Krirdrichsrr . s>7, 1. f-tiönc 4-Zimi»ciw.
sofort od. später. Näh, daselbst. 2694

MmlisAal 43 Ssti -M
zu verm, Bes. v. 11 - 1 u. 4—6 Uhr.
Näh, Arcb. ZSsuv --. sstr. 41, P . 2508

»ßR !MÄWr . r . A « i!l.
hocheleg. ö-Zim .-Wohnung , 1. Et,,
«rit reichl. Zubeh. zum 1. Oktober.
N. 2. Et . v. 10—1 u. 3- ^0 ._ 3342Kilp1n.d.Parkstr.,5gr.Zim.,Ist«-» Fremdeuz. n. reich!. Zubh.,

_Tofo rt . od. spat, zu vm. Näh, das. 8344
Nik-il -,sstratze 20 , 2 u, 4. Eth Wohn.,

>e5 nv. Zimmer mit Zubc ör, sofort
od später zu vermieten. Näder S bei
<L£&i-4 24ocij , Bahnhofstr. 16. 3342

MieläsMmtze7
(Eckhaus ohne Hinterhaus ),

hochherrsch. 5- Zim.- Wobnuugeu,
mit Zentralheiz., im 1. od. 2. St ..
per sof. od. spät, zu vcru>. Näd.
SRu>--S!« ;e, das 1 St . T .l. 273

5 schöNe ZiMMer
gr. -Balkon u. Znb ., nächst der Riko-

lasstr ., zu v. U. Albrochtstr. 11, 2.

Ztt vermictett.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zimi.-

Wohu., mod. ausgeft . Bad, cl. Lickt
k„  reich !. Ncbenr . Näh. b, H-euS-
meister Haas , Htb, 2, od. Architekt
Fr . Wplsf-Lang , Luisenstr . 23. 8347

K -»>ser.Kriedrich .Ki,, « 74 Ist die hock-
cherrßliaiiliche Bel - Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. re-chl. Zubcbör. tuea-ng-S-
iialbcr  soiort zu vermieten. Näheres
das lost 8. Etage. 3848

Älop stochyr. G, 8,herrsch. 6-Z.-
W. ui. reich!. Zubeh., Heiz. re. sof.
Näh. dai. u. Kleister. 10. 334!

KerrsWsil. 5-AN.-Wchi!M8.
Zentralheizung, cleltr. Licht, Bad ver-
seSunashalhcr per 1. Okt. ev. früher
mit -st' ietnachlaß zu vermieten. Zu cr-
fr , Nüdesheimer Str . 28, 4. 3466

6 Zimmer.
Ndl>lfsaNee27»P . , «-7 s. ar.

Z.»gr,gedeckte Beranda. l .Ot,

Mi ..Atr!tznWr,I2.l,ri..
6 schöne große Zim. mit groß. Batk.,
Bad, elektr. Lickt, Gas per 1. Oktober
od. spät, wegzugshalbcr zu vermieten.
Näher ? dastlbst.

Kra ^ zpLatz i,
2. Stock , schöne 6-Zimm-'r-Wohnung

bisourerö für Arzt aceignct , per
sofort oder später zu vermieten.
Ncch. daßelbst. _ 3-S0
Schl 'ichLerstraße 3

herrschaftlicĥ 6-Z.-Wohn„ mit reicht.
Hubehör, der Neuzeit entsprechend,
Port .. i . u. 3. Etage , zu vm. Näh.

_fcafelbst u. Kirchgaffe_52. 3351

Friedrichstr . ZA,
2. Eloge, 6 Zimmer, Bad und
Zubehör, per 1. Oktober zu verm.
Näh. bei &-H - r . yiar  nrm
Weinh-ndliing, Neugasse3. 3817

6 Z., Bad, Terrasse u. reich!. Zubehör.
—^.Wt . Nah. Sch ützenhafstr. 15. 3352
IN herrschaftl. BillK

mit Garten , Kurtage , 1. Et ., 6 Zim .,
moderner Komfort , zu vermieten

„ -L,hcodore»strahe 3. _2D55in Btafel Jet MresMe
(400 M7 .)

große 6-Zim. Wohnung ist umzugs¬
halber vom 1. Oktober bis 1. April
M vermieten . Offerten u. N. 550

. Tagbl .-Vertag.
7  Jim,non.

Sonneuberger Straffe 78,
Hockipart.. 7 Zimmer sofort oder später

zu oermictcn. Näh. 2. Stock. 2630

ALvlssallcc 11,
8 Zimmer nebst r ickl. Zubeh. für so^

_o d. sp ater zu verm. Näb. Part , 345?
IUhDjth»irdigflfjc 18,

Ecke Luifcnftraße,
1. und 2. Etage , je 7 ober 8 Zim-

niit Zentralheiz ., Elektr ., Bad,
hocheleg, Hergericht,, p, 1, Oktober

_ au vanl Näh. 3, Et . ft.  Klin g. 3R»
BillK Btktsriastr . 49

hochherrscha'tl. Wohnimg von 7 großrlt
Zimmern mit reichl. Zubehör, ' ckllam
sardcn. Balkons, elektrisches Licht»
Zentraltzeizunj , und großemG rtsa
per 1. Oktober 1911 zu v«riuicteN<
Bcsi ' tigung Wochentags 9-12—
Näheres beim Hausmeister vs ir* 1*
daselbst. _ * _ 23 10
Wilhelmftratze I ® ,

1. Stock, hochherrschaftl. "-Ziminer-
Wohung mit Aufzug, Zentrnlheiz-
flicßend. kaltem u. warm . Soff'
Vakuumanlage . mit reichl. Zubeh--
für sogleich zu vermieten . Nähe/-
daselbst bei Nath an  Heß . 3399

von 7  Zimmern mit reich !'
Zubehör Rhetnstraße 7#

_Vermieter ; . _ _ 3357

HHhMMWWhW«
von 7  Zimmer rnit reiäMM
Zubehör WUhelinstraße 15,
sofort o.  später zu vermieten-
Näheres Bärkbureau . 33 bo

dt Dimmer srrd m -7?;r-.

_ Kirchgaffe 43- .
2. Etage , 8 Zimmer , Ba-dczim., ®a‘J.
■ u . elektr. Licht, sofort oder zE

1. Oktober zu verm, AuskE-
NÄolaSstr-ahe 20, 1.

Oran ienstr. 23 Mcffchen'bi-e'rkell. 8Z84
Weinganer Str . 5 Bier - o>d. Dag-er-

keller mit od. ohne Wohn, zu vm.
Röderstraße 20 Stallung rwit Wv-Hn.

per_.lv,Ö ?tober zu vc-rm. _ 8766
Rörncrb erg 8 St all., gr. u. kl. We rkstz
Schar nlwrst str. 34 Stall , f. 2 a . 3 Pf.
Neubau Schiersteiner Straße 23

große geraum . Auiom-o-bßl-Gar -age
per 1. Okt. z-u verm. Näh. dafclöst
oder Emser Straße 50, 2, bei
K. Auer. Tel . 2675. 2839

Horkstratze 7 sch. Stall für 1, 2' ober
3 Pf ., Werk.. Werkst.. Wasch!., nnt

, „ oder ohne gr . L-Z.-Wohn. p. Okt. b.
Zimmermaunstr . 3 Stall ., Wagenr.
Schöner Weinkeller für 40—50 Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Müchevstrahe 42. _ 815323

Lagerplatz mit mass. Halle z-u verm.
N. bei Zicsche, Oranienstraße 34.

Answür -tigs Wotzunugen,
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FriünWr . 45 , 3 . St . ,
bochherrschaftst8-Ziin.-Wohnung,
Sonnenseite, mit ollem Komfort
der Neuzeit, Terrasse, Balkons u.
reicht. Zub., List, Zentratbcizung.
elckt. Licht ec., per 1. Oktober zu

| verm. Näh. im Laden. 8338

Rhsittsiraße VO
<a» ch für Merzte o. HechtsanwLkLeh,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
,u vermieten. Näh. Scheinst«. M,

_ 8. Maas. _2309
Schützensiraße *d,

Etage Herrschaft ». Wob « .. 8 Z .,
Diele und reich!. Zubehör , ve«
ssfort ob . später zu Vermieter,.

_ Näheres daselbst. _ 3359
-VanniiiBstr « ^ 8,

erste oder zweite Etage, je 8 Zimmer,
auch beide Stöcke ausammen, sofort

2780

KckrMe3. Si.
1. Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche,

reichst Zubeh., Gas . elektr. L., neu
Hergericht., sofort zu verm. 2222

Mne8-ZiNKkrWoWWß
per 1. Okt. oder später zu vermiete ».

Auch für Photograph oder Arzt ge¬
eignet, da Lift ans Wunsch eingerichtet
werden kann. Näh. Gr. Burgstr. 16.
Eü laden. 235g

Lädru und  GsschLftsräunre.

KAsÄNU
Ecke Dotzheimer Straf -« (Neu¬
bau). moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Möbeln . Dekor . Färberei,
HanSftaltart ., Konditorei,
Iustallation , Blume»
auf sofort preiswert zu verrinnt.
Näb. Bauvurcau »Silur»
Dotzheimer Straße 43. B15326

Mchgaße 5,
schöner Laden in  guter Geschäftslage

mit reich!. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw . zu vermieten . Näh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid.
tMbenstraße 7. ggtzg

Kirchgasse 43

(Storchttestz

UM  U Sisfll
auf sofort zu verm . MH

Näh. 1. Etage. 8365

3433

Lmiggaffs 5
ist ein 34

schöner Laden,
ev. mit Wohnung, per 1. April
1942,. evcnt. auch früher, preis»
wurdlg zu vermieten. Näh. bei
8 . ®äamlmrg -eFj Langgaffe 7.

Lattggasse 48 , !

in ^akererstcr Lage. Ecke Wcber-
gassc, 4 große Schaufenster in der
Langgas,c 1 Packraum, Parterre,
zurzert Lterfebureau, wegen Vcr-
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder-Ausstatt.
rann übernommen werden. Näh.
L. Rettennra her, Rikolasstr . 5. 8366

LaZett,

vorim.  f ?riedri chstraß'e 18, 1. Et.
fVihfm mit Wohn. ii. Zull. Hellmund-
M öbtt sjx,42 sgf. zu v. Näh. 1. 3373

Lüde!!. Marktstr.17.
w'ckst Wohnung sofort od. Oktober
zu dermleten . Näheres Eckfaden,
bell Lugenbiihl. 2871

IE B —«

Bleichstratze 11
großer Laden, 2 Schaust, f«. 80 [Jm,
mit oder ohne Wohnung, Werkst., per
1. Okt. zu verm. Näh. 2 « t. 24 3

Eckiadeu an der Bülow- u, Roo str.,
verkehrsr. Lage, als Filiale jed.Branche
s. geeignet, gl. o. sp. zu verm. Einzns.
V. 10—12 nachm. Näh. 3 l. 3434

Dotzheimer Stroße 63
die Räume der bisherigen
Antoinobil - Zentrale ' z»
vermieten . Näh . Vorder¬
haus , 1 . Stock links . B15323

Das

Laden-Lskal
GSe Friedrichstb »u. Neugnffe,
seither Tcppich-Geschäst der Firma
U' Ivors & a *äe | ier , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Eventl. außcrvem 1. Stock (ca.
350 qm) u. große Helle Souterrain»
räume. Der Laden kann auch be¬
liebig abgeteilt werden. Näh. bet
IfriecSr . Marburg , Neu»
gaffe 3. 2596

Goldgasse 17 Labe» mit Ladenzim.,
auch für Bureau geeign., auf gl,,
event. mit hübscher Z-Zim .-Wohn..

.zum 1. Okt. zu vermieten . -3862

GrüdeBr.3.n.MeMrWr..
gr . Laden, Magaz ., Keller u. Mtchn.
bist, zu verm. Näh. bei I . Schaab,

^Ga oenstraße 15._ _
UmbauM'llWsse 187

Ecke Luisensträße,
ö Läden (Hochmod.) mit Zentralh ..

Elektr . u. Lagerr . per 1. Oktober
dm. R. 8. Et . b. Kling.

Marktstraste 22I ist ein Laden mit oder ohnebedeut. Lagerräume, Werkstatt¬
räume ec. zu vermieten. Näd. b.
14.Meier , Nikolasstr. 41. 3367

Lasen Moritzstr . 4,
50 qm, sof. oder später zu verm. 3363
Morttzstraße 68 großer Heller Lager¬

raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parterre . Telephon 472. 2314

K « Me 19
teilt, auf sofort od. später zu vermiet.
Näh. Weinrestaurant '3369

Kl . Schwalb -,cher Str . tv . Saat
nach Maleratelier 140 qwqroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 3t . B12S08

Tau »usstr . 28 vorüber-
i-ll/i -lÄ gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie Moebu «. 3370itB«LP17WMSt OÖtV

WellritzstbH ? , 1, Läden zum lTDkst
ober trüber  zu ve rmieten. 2797

freieM Meine WerWMe
mit Torfahrt zu oermietcu Bleich«
strotz« 1». Nah, bei Haii son. ^ 8371
ttiapp ooer Perillte“

per Oktoler oder früher zu vermieten
Friedrickstr. 8. N. b. Hausmeister. 2836

Lüden Mit zwei gr. Schaufenstern,
Fanlbrunn usträße 2, Ecke

Kirchgasse, passt für Schutz- od. Putz-
Geschält, a-ff 1. Ostober evil. spät, zu
vm. Näh.b.Sctatvr v itfeger . 8394

-JäiL

Laden,
ttobern, ca. 95 fst-Metr groß,

3364

sofort zu berat. Näheres
straße 1, Erdgeschoß.

Bertram-
2-J5S

ECEETacOTi^arsm:̂ HLWLW--W5L-.

Per sofort ; u Vermieten:
1 (teile  WerMätte , 190 qm  gr.,

aanz oder auch geteilt;
1 volle Werks!ätt «, ca. 90 qn>
. grob, für Bildhauer-, Schnstdcr-

od.Maleratelier cc. schrg eignet-
2 groß « S -»» terraitt «3iä « m^

je i20 qm groß, ganz oder ge¬
teilt, auch als Weinkelter sehr
geeignet;

1 Souterraiu -RÄttm » IPOom
mit große - Rebe! räumen, als
W -rkstält « odir rr-.' «erra « m,
ganz oder auch geteilt. 3423

O» i'äi5zl  7,8'.
Friedrichstraße1i

(ifcrffj-thpff niit Wohnungu. reichst
M.iLjtrUstel Zubehör zu vermieten.

Herderstraße 17. Näb. Part . 8374

«rstzr Wen L
mieten Herderstr. 37. Part . 2312

Schöner Laden
mit Ladenzimmer und Magazin, refp.

Werkstätte auf 1. Okt. zu vermieten.
Moritzstraße 22. 2870

Ladett
mit rompl. Einrichtung für Kolonialw.

und Delikatessen. Umstände halber
sofort zu vermieten Rheinstraße !>1.

_Näh . Hinterhaus Part . 837/
flhl *lT Ecke Rhein- u. Moritz-

straße. p. 1. Okt. 2865
8<> . suecker , Moritzstr. 2, Laden.

Eckladett,
Röderstraßo 21, mit Wohnung »m

1. Oktober zu vermieten . 3378
für Maler, Bildhauer re.,

»41 ^1lsti . a„f sofort zu verm. Nah.
Rüdesheimer Str . 18, Gth. Part . 3379
Sichere Existe?̂ .

Der von der Molkerei JF’iseiia«»!-
innegehab'e Laden, Walramstr. 31, ist
sofort zu v. Näheres daselbst Hinter¬
haus bei ScIianicH . B 15329

Große helle Werkstälte zu vermiete».
Westeudstroße 8. U.14183

ffirofer» en 6 * 58
9iä!). Wörthstraße 28. 3380

Geräumige WeekstStten » auch als'Lagerräume berwendbar, billig zu vir-
mieteu. Näh. Porkßraße 29. 2 links,
und Mauritiusstraße 7, Part . F86i

Langgaffe zu verm.
Offerten unter 0 . 532

an den Taabl .-Verlaa. 2 -53
In nächster Nähe des Schlosses ist p.

1. Oktober d. Js . ein
großer LKdett

mit 1 großen Schaufenster u. groß.
Lagerkeller, mit oder ohne Wohn.,
zu vermieten . Offerten u. T. 551
an den Tagbl .-Verlag.

neu hergcr.
«r». - %■ L ^ bllllg zu vermieten

Näh. Hellmundstr. 56, 8 r. 3381
Bäckerei tteöft Laöett

und Wohnung *u vermieten . Näb.
Rheiirgauer Str . 6. Part . 3388
In Biebrich, nahe dem Bahnhof und

dem Rhein , ca. 200—-300 Quadrat¬
meter heller Lager- und ebensolcher
Kellerraum zu vermieten . Ans
Wunsch mit Gas , Wasser oder
elektr. Ansckl., Pferbest .. Kont., a.
W. getr. Off . T. 554 Tagbl .-Berl.

Uillerr und Härrsex.

Eittfamiliett -Willen
Emser Straße 26 u. 26a. zu ver¬

mieten oder zu verkaufen. Näh.
Weißenburgsiraße 1.2, Bauburcau.

Kleines Hatts-
Emser Straße , sofort oder i Oktober

zu vermieten . Näheres Wcisten--
burgstraße 12. Laden. - BißöSS

Billa,
Mainzer Straße 31,

10 Zimmer , großer Obst- und Zier¬
garten , reicht. Zubehör , z. 1. Okt.
zu vm. Preis Mk. 4808.—. Näh.

Biktoria -Apoth., Nheinstr . 45. 8863

Rerotal,
mit Garten, 6 .Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad ec. per ?o?ott zu
vermieten ober zu verkaufen. B15330

Wili « & Voblmarr « ,
Tklepbon 2708. Hellmundßraße 13.

Silin für 1800 Mk.
Bingertstr . 31 , Miete ab i . Ok¬
tober cr„ Erker.
2 gratze Beranv ., 10 Zimmer,
Garten » präa t . Panorama , u » r
1600 Mir . vom Kurhaus . Näh.
Architekt Hinter , Kärlkr . .18.

Megüttt möblierte
eventl. auch unmöblierte hschmad.
Pripatviüa in erster Kurtage mit
großem Gurten sofort zu oermieten.
14 HerrschaflSräumo, 8 Mails., Bäder,
Balkons, gr. Terrassen ec. 3- Win.
vom .Kurhaus, eventl. Aukogaragc.
Näher--» Sonnrnberger Straße 9,
Pavkseite.

«lei. 3200-ps.-iiia
1 zu vermieten, 9Zimmer, Bad, gr.Garten,

Zentralheizung, feinste, ruhige Lage,
f Sonnenberger Str ., nahe Mozartstraze.
4 Auch zu verkaufen. Näh. Wohnungs-

nachweis-Bureau, Marktplatz 3.
i Kl . Mttdhatts
- irr SihlangeuSad,

am Walde, z.Alleinbewohnen, preiswert
zu vermieten oder zu verkaufen. Näh.
b.KüsterSL« ei >, Schlangenbad. 3384

Wöblkrrtr Moßnungeu.
Msinzes Stratze 30, 1 (Landhaus),

möbl. Wohn, von 4 Zim»!-Ni und
Küche, auch geteilt, zu vermieten.
Näheres Parterre.

Sonirenverger Strstzs Ä3 uiövi.
Brün zu vernk. Rur Setbst-
bewotzuer . Näh . das . 10—12»
ober Tauuurstr . 17  bei Mr .-sr«

Meg . mövl . Billa
SouiiLirvcrqer Str ., ruhige Lage. N.

WohmrngsnachweirbüroDiarktplatz 3.
«Hreuttdlrche Billa

in schattigem Garten , Kurlage , groß.
Salon mit Glasveranda , 5 Zim.,
2 Küchen, Kammern auf 1. Oktober
möbliert zu vermieten . Näheres
Japan -Geschäft. Wilyelmstrrrßc 48.

CSlcßiint JiiöiiL WoWmlg
mit allmn Komf. prei-siv. zu bcrm.
ffrirdrichstr . 7, Ecke Wülhc-Imlstraße.
Gleg. nioiilierte Poljnuns

in Villa mit !8arten zu vermieten
Kapelteuftratze 40.

Möbiieriv Ziurrrrrr , Wansarden
eir.

AdeltzkiWl. 44. LKr'LL
einzeln oder zusainrnen.

Dnindachtal 8 , 1, 8 gut urSblierte
Zimnier , auch einzeln abzugeirerr.

Dotzheimer Etr . 87 , 1, g. iiibl. Zim.
FriedriMr . !>. 2, an ü. Wilbelmstr.,

Rupp, el. mb. Z., Tage, Wocki., Mon.
Schlichterstr . LS, .Höchst., mb. Wohn-

u. Schlafzimmer mit Balkon zu vm.
Zimmer frei

FriedriKstraste 29 , 2. Esmricii.
Gut möbl. Zimmer mit 1 n. 2 Betten
von 8 Mk. an per Woche. Auf Wunsch
ganze oder teiliv. Pension.

In LUlta, Theodorensir. 3, schön möbl.
.Hochparterre Zimmer u, möbl. großes
ffrontspitz-Zimmcr zu verminen.

Ein schönes großes helles Zimmer,
möbliert , auch nicht möbl., auf gl.
sehr preiswürdig zu vermieten in
der Mittelstraße i2 , Nähe Lang-
gasse. Näheres im Laden.

Salon u. Schlafzimmer , eleg. möbl.,
sep. Eing ., Rühe Kaiferstraße und
Bahnhof, mit n. ohne Pension , zu
vermieten . Offerten an Haupt-
post-Lagerkarte 49.

Uemisr «, KtnUrmge » etc.

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dein Gssterdarmhof,
Bierkeüer , Ctnlluugen , Fntter-
ränme , Hof und üLohnung per
ssf . o. sviiter zu verm . B15177

Wcüritzftr . 41 , Stall f. 2 Pferde, ge| chl.
- Remise für 2"Wagen, gr. Heuspeicher

mit od. ohne 2-Zim.-Wohn. u. Lagerr.
auf 1. Oktober bist. z. verm. B15178

Gr. Wciiikcllcr SS
iittognmßcs?Ä “S

verm. Ütiidesheimer Str . 28, P . l. 3389

Autogarage 3390
zu verm. Wielandftr. 5, 3, b. Schramm.

Answübrige WotznmrISn.

Bor Sszittenbera
schöne Wohnung!, 4 Zim ., 2 BaNonS,

Bad , reichst Zubehör , freie schöne
Lage, HalreArlle -der elektr. Bahn,
im ruh . fein. Hause, wegen Weg¬
zugs preiswert zu verm. Näheres
WieMad-ener Straße 44, 1.

Kapellenftr. 21 Z-Z.-W. m. all. Zub.,
ist ich. -fr . Latze, i,m 1. Stock, per
■* OHpÄsr ' zu vorast.

In Nähe Walhalla
8 Zimmer , gut möbl., ev. für länger,
sofort gesucht. Off . mit Preisangabe l
unt r̂ B. 5-54 an d. Ta-gb-l.-Verlag . .

Z-Zimruer -Wohstung
mit Zubehör, wenn ms glich mit Vad,
im Kurviertel von alleinsteh. Dame
zu mieten gesucht. Offerten mit
Preisangaben unter B. 555 an den
Tagbl .-Berlag ._ _Biebrich’
4—5-Zimmer -Wohuung tt. Zubehör
per 1. Sept . oder 1. Okt. er. gesucht.
Off .^u. U. 554 an den Ta »Sl.-Brr lag.

O-Zimmer -Wohnung, .
mit 1 oder 2 Bu-reau -Räumnchkoitcn,
mögl. Part ., zu mieten ges. Off . uni.
Ist 1-36 T-agbl.-Zweigst., B .- Ring 29.

Dame sucht einst möbl..bist. Zimmer,
sehr kühl u. rnb. gcleg., Walkmühlstr. od.
Nähe bevorzuot. ' Off. u. J . 4180 an

Preiiz , Wilbelmstr. 8. E45

welche einige Wochen zur Kur hier
weilen will, sucht gut möbliertes
Zimmer . Parterre bevorzugt. Off.
unter N. 555 an d. Tagbl .-Verlag.

Auabhängiger pcus . BeLNtex l
sucht zwei unmövlierte Zimmeie ß
i » ruhiaer Familie -edex vei z
Lame . Offerte » uui . « <. klnr, s
an Taabl .-Zweigst .» NisMarrko z
rrrrg 29 , vis zum L4. ds » Mts . S
creetc «. M59L3

MNen-PenßNl GrandyAr.
Villa Emser Straße 15 u. 17,. .

Altr>LnommIer tos Haus . Vorzug! ,
Küche. Sehr großer Garten . Jed;
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

DKNsrmieter,
Wt. Herr od. Dam«, find, auf Okt.
schönes Heim u. gut. V-eriPfben. in
-einem, ruh. Haush. Zim. m>M . od.unmöA. Offerten unter O. 548 an.
den Tiagb-I.-Berkag.

8 § b § NSKberkd.
Zwei sol., befahrte Herren find , in

gobild., stiller Familie dauernde Pens.
Off . u. N. 554 an d. Tagbl .-Verlag.

Jeder Sieter
»erlange dielToSmun graUsten des
Hans- u. GFnntelzer -VcBlM

Gesß3Sfts»t(d!e: Ltiiseris'rasso IS.
Telephon 439. F 373

wm

R6r4gÜ£her HsfspeciUeu?

(ettenmaŷi?
ütesl t -Usas Kti ge.

SJ -ßlü ©T’S t  GCl€il ?BKS*'*S?5S
t’ö » »j*jsÜ  nach ansswSffäa ..

AiafflsewaliirEsiageia
für Iturae und iUtagera LsiS,

"'®rer | 9fflck »aaigeii >
von BSSsuSerBaKK®*»«

ooäiisläeEa , ,?• iis .'.ietisria ete . eä ®,

1031Sureani
5 ItcSioIasstrasSß 5.

Wohlruikgs -Rachweise ^
Bureau

9im k Cie.
Ballnhofstratze 8.

Telephon 703.
Größ'e Auswahl von Miet- und

Kaufobjckten jeder Art.

Miner Anzeiger des Wiesbadener Ta
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform U  Pstp

WMm
, in davon abweichender SatzauSfilhrung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zeile.

wm

„ „Gut rentables OSst-
"e Grmuse -Grschäft billig zu verk.
Thki. u. Z. 551 an den T-aglbl.-Vertag.

r,, , Zigarren -Geschäft,
©efdE>cifitMa ■0 Jahre bestehend,

berkaufen. Offerten U. G. -5-53
den Tagb-l .-Berlag.

Gutgeh. Obst- ». Gemiisegeschäfj
sofort giinstig zu verkaufen . Näher,
i-m Tagbl .-Verlag . L16047 Ls

Drofchkenfuhrwcrk zu verk.
Näh, int  Tagibl .-Bering . Za

Ein zugfestes Pferd "
zu verkaufen Orayienftraße 35.

Polizeihund,
Dobermann -Hündin , zu verk Näb
Hermannstr - ßc 3. Weber. _

Damenklrid ., mi-ttl . Figur,"
zu Verk. Echacher Straße 8, 2 rechts.

Airedale -Tcrrier (Kricgshund ),
1 Jahr alt , temperamentv ., schsteidig,
prrma Ahst., zu vertawseu. Schäfer,
Bicrstadt , Hcvmannstväste 2.

Deutschcr Schäferhund
und Hündin , tieffchwarz, hochedcl,
beste Alostammmem. bist, zu vorkaufen.
Süg , Langgasse 30. - __ _ __

Scheibcnbüchse, fast neu,
mit «vom Zubeh. u. ' Munition bill.
zu Verist Näheres Architekt Mcurer,
LüilMstruße 35^

Prima deutsche Doggen.
12 Wochen alt , von edelster Abstaimrn
zu Herr. Bihrstädti HermannfträßeL .'

Deutscher Schäferhund , ' ,
Wst . v. Wotan v. Ernsthal , b-ff-g « , :
Verl. Dotzheimer Straße 17, Garienh . !

Neuer Smoking -Anzug zu vor! ^ |
Dotzheimer Straße 74, Frlseiurlüden . j

Piano , wenig gebraucht,
iounDcrvollcr Klang-, Rußb ., pre !?wer^
zu verk. Anfragen unter A? 119
ha-uhtPv-stlagernd.

vlut . Piano , schwarz, weg. Platzniang.
spöttln llig (Zöbe.nstraße -9, MH .. Part.

Lichtpauskasten (80/106 Zmtr .)'
zu Perl . Erbacher Straße 8, 2 r.
Linoleun:, 2 eis. Firmeufch., Kinderw.
billig zu verk. Blüchcrsiraße 33, Part.
Wohn-, n . Schlafz.-Einr ., auch ein -,.,

zu verk. Geben!.raste 9, Gth . 1^St.
Günstig für Brautleute!

Vollständige Einrichtung ' für -Ä Zim.
u. Küche forkzugshalber billig, zu-verk.
AorWraße 31, 3 rechts. L180S3



Ere ZL. Morgcn-AnAgaVs, S. Blair
. Mk. 400 Vkahag.-Schlafzimmer,

jrmren u. außen echt Mahag ., na-tur»
kporwrt, vviiche Schnitzevei, Messing«
: bergt ., gr . 3tür . SpiLgelschr.. Wasch-
!-MEtte m. hoh. Marmorrückw .. zwei
' nr. Marm ., 2 Bettstellen.
, StMe u. Handtuchhalter . B15711

Mobeklaaer Blüchervtatz 3 u . 4,
u® cg. dunkel nuhb.-pol. Schlaszim.
^t .. a . 2 Betton , 2tür . Spreaelschr.,
Wa ;>a)k« ne mit Marmor u. Spicqel-

:aussatz, 2 Nachtischränck«. 2 Stühle,
i H-aribtuchkh., zus. 275 Mk. Die Sach,
iw. a. einz. abKcgcüen. Rerostr . 4. 2.
I _ Guter billiger Möbelverkauf?
Egale bochh. M -lschetbetton v. 3u M.,
êlk Asten 1? Mr ., w. KinüerbeÄch.
mit Matr . 18, Diw . 35, Chchsel. 10,
U. Klerder,chr. 14, Kücherrschrank8,
Waschiom. m. M. 20. Schreibtisch 10.
KuKentrsch 4. Nackchtisch3. Kann 10.
Gooenstraße 9. Gth. 1, bei Bauer.

WiesdKdsrrer TagvlMy Kektag , II . August 1911* Vit,  371*
2tür . Klciderschrank 15, Diwan 15,

Schreibtisch 12, gr. Ausziehtisch 8 M.,
sch. eis. Bett mit Haarm . 30, eins. kpl.
Bett 16. rc._ Blücherstraße 33, Part.
Sptegelschr. 70, 2tür . Kleiderschr.,

25, Itür . 12, MÄsHcschr., Küchen,sehr,
©öfa, Glasschramk, Schreibtisch,
SpiogcT, Aufstellsachen, KunMacheri
zu bcrk. AdMZ-allec  6.

1 vollständ. Bett , 1
iKommode, Nachttische. Tische,' stützL.

Sofa.

Kmhenschrank u. Brett billig' zu verk.'
eNnh. llkhemstrvße 66, HA 1.

3 Betten 20—30, li n. 2t. Kldschrf?
Sofa . Waschkom., Nachtt., Küchen,swr.
zu vr. Bertramstraße 20, Mtb . P . r.

Wogen Nmz. 2 Betten . Schränke,
Kuchenschrank, Waschtisch, Kam., Deck¬
bett billig I ahnst raste 44. HA Part.
Weg. Nmz. 1 hoch!). u. 1 mehr . Bett,

m Kleiderschr,, K'üchenscht.,
Wert,ko. Wascht. Oranieacstr. 27, V, 1.

Günstiger Gelcgcnheitskauf
xu chdern annehmbaren Preis : 10 q.
Betten . 10 Kleiderschr., 10 pr . Deckst.,

,3 Diwan , Sofa mit 2 Sessel. Kanap ..
Waschkom-, Waich- u. Rachtt.. Küchen-
schr̂ , alt . Zhlinoerstureau . Bücherschr.,
Tische. Spiegel sofort zu verlachen
Mtviller Straße 4, Part , links.

Kompl. hochhäupt. Mischelbctt.
-1—8tür . Kleiderschr., Vertiko, Mus-
chiehtssch Stühle , Spiegel billig zu
verk. Bleichstraße 16, Hth. Part . Iks.

Gut erh. Ruhebett , Teppich, Kleid.
brllr« Dr eiweid enstraße 8. Part , liks.

Gut erhalt . Kinderbett billig
zucherk. SchivalbacherStr . 86, P.

, Gute , billige Matratzen , Seegras 9,
'Wolle 16, Kapok 30, .Haar 35 Mk. Eig.
Nnsertigung . Material . Bctten-
goschast, Mauergasse 8. _ _
Sofa . 4 Sessel, tadellos erhalten,

- verk. Franz -Abt-Straße Jß,  Part.
Neues schönes Sofa sehr billig

13« verk . Rheinstroste 30 , Hth . Bl6021
Mod. Hlüschsofa, 2 Sessel, neu, bill.

gu verk. Mühlgaffe 13, 1 St ._
Antiker Eicken-Schrank,

antike Er-chcn-Trnhe müt sehr schön.
Beichl-ag. 6 Eichen-Stühle . 4 flämische
Stühle , sow. sonst versch. Gcg-einst.
billig zu verk. Frankenstratze 9.

Nnßb.-pol. Bücherschrank
mit Messingverglas. 55 3)cl„  Spicael.
schrank, innen Eichen, 70 Mi ., hell
^ti >u>-Sch0af !̂'n. mit gr . Svieael»
schvcmk 190 Mk., Blücherplah 8/fl

Amerikanisches Schreibpult,
sowie sonst. Möbel preisw . m  verk.
Näh. im Tagbl .-Verlag . Zg

Neu. N:chb. .Schreibt., EickütÄnsst.-
Schrank, 2 Vers. Sektkühl., % Geige,
Bog., m. Käst.,,Kellerstr . 28, 1 lin ks.

Eine neue Truhe
zu verkaufen Platter Str . 16, P . Iks.

Gut erh. Möbel aller Art
bi llig zu verkaufen Frankenstraße 9.

IlnteühÄ
vorm. Nah, Yyjp TagLll-De mag.
Diplomatenschreibtisch, Diwan , . bill.
Maurrtmsplatz , Hth., bei S päth.

Perstellb . Kinderklappstuhl billig
Elco norenstraße 6. 1. St . _ B15778

Laden-Einrichtung mit Erker,
fast neu , ^Zegarven-aoschneiider, dreh¬
barer Postkartenständer billig zu vk.
HellmundstMste 11. Part.

Hebelschneidmaschino
u. Steindruck-Handpresse billig zu
verkaufen Bahnhosstraße 5.
Hobelb. 16 M » g Sergeanten 6- M.

zu verkaufen Wellritzstr. ^41, Werkst.
Ispänn . Landauer , 6s. Break,

FHderikarrcm u. Brückenkarren für
Gärtner bill. zu verk. Weilstr . 10. ,

Gut erhalt . Kupee, 1- u. 2-spänirig
zu fahren , für Aerzte sehr geeignet,
ferner ein Barkwageit , 1- u. Ssipämnig,
auch zum Selbstfayren , wegzugshalb.
zu verkaufen. Besichtigung im Fuhr-
geschäft von Walther , Taunus»
straße 7. ^ , __ . _ _ _

Leichte Federrolle billig »« verk.
Westendstraße 8. , 1. _ B16037
Gebe. Milchwagen. 2räd ., f. 10 MT.

zu verkaufen Elsässer Matz 6, Hth. 1.
Gut erü. Kinderwagen virug

zu verk. Bükowstratze 7, H. 1 l ._ _
Fast neuer Kinderwagen zu verk.

Dotz heimer St ra ße 160, 1 l. B16963
SitzflU ^ Liegewagen Wl ., Gchrock

gu  Vevk. Neugasse 5, 1 r.
Fast n. Sitz-Liegewage,, billig

zu v̂erk. Castellstvatze9, 1 St . _
Fast neuer mod. Sportwagen

billig zu verk. Hirschgvaben 28, 3

Gebrauchtes Fahrrad
mit Frcilaus weg. Platzmangel billig
abzu-g.. Näh. Weflstraße 12, Hth.LZ.
Gut erh. D., ». H.'-Räb <Frcilanf)

L 25 Mk.,zu verk. Bleichstr. 11, Lad.
H.- u. D.-Rab , Nadfabrhofen,

Panra mah nt zu vk. Franienstr . LI, B.
Gut erb. Fahrrad mit Freilaus.

Firmenschild u. Kinderwagen zu vcv-
kausen Eleonovenstraße 3, Part . kks.

Fahrrad mit Freilauf,
wenig gsfahren , billig zu verkaufen.
Kuivier, Frankenstraße 8* 1.
^ Schönes Herrenrad mit Freilaus
32 Mk. Roomstraße 21, 4.^ ^ B1608S

Amerik. Dauerbr ., gut erhalt ., "
für Bur . kl. Saal , für 15 Mk. zu
Verk. Philippsbevgstraste 35, Part . Us.

Sehr gut erhalt , klein. Herd
billig zu verkaufen^Leberlberg 6. ^

Kohleubadrofen (Kupfer) billig
zu,dcrk . N. Rßehlstraße 13, ParA_

Gasherde und Lampen billig
zu bcrk. Schivalbacher Straße 85, P.

' " Zj,lkbadewan »c billig zu verk. '
Sodanstraße , 8, 2 links. Bl6119

Emaillierte große Badewanne,
gut erhalten , Ivogen Raummangels
zu 23 Mk. zu verkaufen. Zu erfrag.
im,Tatzbl .-BerIag ., _ _ Ze
©r . eis. Agnar . m. Springbr .. B!.-T.,
zu verk. Erbacher Straße 8, 2 r.

Kornbl. Zinkschwitzkasten billig
zu verk. Borkstraße 81. 8 r . B16V95

Eine große Flughecke,
ca. 3,50x2 Mir ., mit sämtlichem, Zu-
bllstör billig zu>verk. Zu ertragen bei
Haag, Friedrichstraße 4L, Laden._

Schöne Neineklanden
zum Einmachen zu verkaufen Adel-
heidstvaße 17, Parterre,

Büchergestell
zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 556 an dpn Tagbl .-Verlag*̂ _

Zu taufen gesucht
ein gut erhalt , schwarzer Bücherschr.
oder Vertiko. Offerten mit Preis¬
angaben unter K. 554 an den
Tagbl .-Verlay erbeten.

Schrebergärten , 5 M. ». d. Wcllritz-
Mühle , ebensolche, 5 Min . von der
Germania -Brauerei entfernt , z,u vcr-
pachian,_ Näh. Rheinstraße 83. Part.

Garten bei der Straßenmühle
mit Bestand billig zu verpacht. Klein,
Göbenstr. 7, 2. Hth. P ., mitt . 1—ß.

Junge tüchtige Wirtsleuts
suchen gutgehende Wirtschaft zu
pachten. Offerten unter S . 561 an
den Tagbl .-Verlag.

Schneiderin sucht Kundschaft
bei bill. Bedienung . DasÄbst wexd*
auch Strümpfe - neu« n . anaestrickt.
Näh. Ber tramstraße 13, Wtb. Part.

Brapt Ausstatirr>rgt n
w. schön gestickt Hochstätten str, 2, H. 1.
Gew. Friseuse nimmt n. Damen an
Rheinsa uer Str  atze 9, La  den.^_ _

Wäsche zum Waschen n. Bügeln
oder nur zum Waschen übernimmt
noch Wäscherei Mut , Biebrich am
Rh., Armcnruhstr . 19. Rasenibleiche-

WKmRKl
Am 8. Aug. ein wertv. gelb. Kreuz

verloren v. Haupilbahnhof, Adolssallee
bis Schützorchofftratze. - Abzuge/cn
Elisabethenha§us , Schützcnbof str. 10.

Echter Dobermann zugelaufen.
Gagen Fuitergeld astzüholen. Gruster.
Blücherstraße 1-8, Part - B16103

Englisch, Franz ., Deutsch spr. jeder
in 30 L»td., pratt ., L 0.75, 15 Kahre
i . Ausland sind. Übersetz, m. Schr-erb»
maleb. W. Hemmer, Neugasse 5.

MW. .■; *
Neisemantel oder Kostüm

SU kaufen gesucht. Off . u. A. St . 26
postl ag ernd Bismarckring .

Gcbr. Röbel aller Art kauft
©i toi Ffer Stnastc 4. Bart , l. B15763

Möbel, ganze Nachlässe kauft
Groß , Mümerstraße ^33. B15886
Gcür . Möbel, ganze Liinrichtnugen

kauft Bauer , Göbcnstratze 9. B15926
Stand . Ankauf n. Art Möbel ü . Betts
Dotzheimer Straße 6, Hth. P . B16131

Gut erhalt . Küchen-Einrichtung
zu kaufen gesucht. Offerten -unter
J .,665 an den Tagbl .-Verlag.

Emaill . Badewanne , gebr.,
m. Pr .-Llng. sucht W., Marktpl . 5 3.
Obst am Baum zu kaufen gesucht.

Klavier -Unterricht
ert . koni'erv. gelb. Lehrerin grü-nldl.,
7 Mk. mdl , 2n;al wöchcM. Osf . u.
M. 186 Taoibil.-Zwgist., Bismarckr . 28.
Für Obertertianer Nachhilfestund,

in Latain u. Mathematik durch Stud,
oder Primaner gesucht. Gefl . Off.
mit Honorarangabe unter F . 584 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Wer gibt französische Stunden?
Offerten mit bill. Preislage unter
G. 554 an den Tagbl .-Verlag.

r . >Näb. Lniscnstraße 5, Hth. 2 I.

Schreibmasch.-ArSeit-Uebernvhme
Wcil str. 2S, 3 r . Reelle prompte Bcd.

Herren - u. Damen -Sainelder
bes. Repar . aller Art , Umänd., Büg.
Scyw anz. Bertramstraße 12. Part.

Tüchtige Schneiderin
wünscht noch einige Tage zu besehen.
Herderstraße 25. 1 Stiege . _

Wäsche zum Bügeln wird angen.
Neugasse 4, Seitenbau 2 Stiegen.

Gelddarlehen erhält jeder
auf Möbel, Wechsel, Schuldschein rc.,
durch Beitritt einer Spar -Darlchcns-
bank. Reell und diskret. Sprechzeit
von 11-—8 Uhr . Mayer , Gneisemau-
straße 20. Hth. Parterre .̂ _ B16C90

200 Mark
vo-n Geschäftsleuten gegen Sicherheit
u. gute Zinsen zu leihen ges. Off.
unt . Z. 553 an den Tagbl .-Veülag. ,

Geld bes. schn. Klein,
Rhemstr . 47. v. 10—12 p. Kino.

Ausstellungs -Kiosr
in der Durchgansshalle des Tcrgblatt.
Hauses vom 1. Oktober er. ab zu
vermieten . Näheres im TagAatt-
Kontor . Sch alterhalle rechts. *

Für den Verkauf eines Geschäfts
aceign. Vermittler gef. Off . S . 136
Tagbl .-Zweigst.. Bismarckring 29.

Gelernter Trompeter sucht
für Sonntags Splelgelcgonhert als
Rübenerwerb. W'aterloostr. 1, P.  r.

Kinder von 2 Jahre»
werden bei guter Vcnpfleg. in Kost
ocnont. Fuhrmann, - Göbensrra ste £4.

Jnngex Herr , 28 Jahre,
Geschäftsführer , sucht zwecks Heirat
mit netter Dame bekannt zu werden.
Off . (mögl. mit Bild ) unter E. 584
an den,Tagbl .-Verlag.

Gutsituierte Dame
mit Vermögen wünscht Bekanntschast
e. Herrn in den 50cr Jahren zwecks
Heirat (best. Beamter ad. ßieschäftsh.)
Off . u. H. 584 mt den. Tagbl .-Verlag.

Atze!). FremttüWs!«
iKiirlage) 10-Zimmcrwohn. (7 Zimmer
schön möbliert) ist wegen Wegzug« sofort
oder 1. Oktober zu verkaufen. 'Offerte!!
unter s>. 551 an den Tagbl.-Vcrt.
' Kekannte (8 Zimmer)

FllÄWkllslK!
amständehalbcr zu verkaufen. Offerten
unter 8 . 552 an den Ta gbl.-Verlag.GutsichMcs
Obst- u. Gemnsegeschüst
krankheitshalber billig zu verkaufen.
Jährliche Miete 360 Mark. Offert, unt.
M. LAS an den Ta gbl.-V«rla g. B1612!

Seltenes ÄngehoN
Mn groß. Posten eines berühmten

ausländ . Likörs ist woge» Ausgabe zu
jed. annehmb. Preis g. Kaffe zu verk.
Anfragen it. I . 123 hauptpostlageriid.
1 GejMM Mer |Jfer k~

(auch einzeln) zu veflanscn. Daselbst
ein erfifiaffiger Suuds <h »tts »va «e»
lanch als Break sebr schön), ein FletsM-
wag «n» Geschirr usw. wegen Aufgabe
des Fuhrw erks. Dotzheime r Str . »4.

Wege » Ansguvs
meiner Kanarim-Zucht bill. zu verkauf. :
Sämtliche Hähne und Weibchen, 6 gr.
Hecken, 2 Flnzheckm, 50 Singkäfige,
Hans- und Körnermühlen, Eierfpritze,
sowie sämtliche, dazu gehörige Utensilien.
Zn erfr. » nur« , Frstdr ichflr. 46, Laden.
Wold . MemoNt . - Ähr,
fast neu, weg. Sterbcfalls für 70 Mk.
zu verkaufen. Adresse zu erfragen
im^Tagbl, -Verlag ._

in AnticknttLten
aller Art bei iLmma,  Goldgasse 21,

nächst der La ng gasie,

Dkkaststt.
Wegen Abreise ist eine hochherrsch.

Wohnungs -Einrichtung von 5 Zim .,
mit allen! Zubehör , wie Vorhänge,
Teppiche, Lüster, Bilder , Spiegel,
Kristall , Porzellan ufw.. ^ im ganzen
oder geteilt ans Privathanb preisw.
zu verkaufen. Händler unbedingt
verbe ten._ Näh. Tagbl.-Bcrlag . _ XI

Für - BraMeÄe ? ”
1 schwarzes Eichen-Etzzimmer, ein
einzelnes Schlafzimmer zu verk.
Peter , Waterloostraße ^ , 2. B15971

GKsbadeofeN
nebst Wanne , gut erhalten , zu kaufen
gesucht. . Offerten nebst Preis unter
I . 554 an den Ta gbl.-Verlag._

fftttauf

Büfett, ilmiiau, peüeü?,
Bücherschrank , modern, fast neu,
wegzusbalbcr ebne Zwischcnbändlkr bill.
abzngcbcn Aatnrftras ;e 7, Part . ^

A ^lerfghrrO Ni! Utfiloiif,
gut erhalten, billig nbzuglben Kleine
Frankfnrter Str aKe 1, 2
8 Stücli ciferne m

(Selbstrolker), fast neu, 160x145 , billig
zu verkaufen Spiegelaaffe 4.

■On  nerfaiifen
2 Krankenfahrstühle , 1 Trägsessel,
i Zimmerfahrstuhl . Elektrisiermasch.,
1 Winde mit Drahtseil zum Anf-
zichen e. Krankenwagruz u. verschied.
Krankensachen, alles sehr gut erhalt.
Sonncnberg , Wiesbadener Str . 83,
"lennelbach-Haltestelle der Straßenb.

Nachweislich gutgehende Pension
zu kaufen ober mieten gesucht. Makler
verbeten- Gefl . Offerten bittet mau
an Herrn Reichel, Äblerstrahe 57, zu
richtöik._ _

Kauf odcrHctciligung an Eiscna>aren-
geschäft gesucht. Näh. Jmnnd , Weilstr.  2.

von altem Eisen , Metall , Lumpen,
Gummi , Neutuchavfäll «, Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Miere » ,
Alttzandlung,

Wellritzstr. 38, — Telephon 1334.

bknIWte DlfenoiMis,
Handliniendeutung, streng wissenschaftlich

Ln -» « »» » «-1»« , Langgasse 48. 2,
Ecke Webergaffe.

PhreNoZogin!
Handlinie»- und Sterndeuteknnst

EngLäudöriu V46
sucht täglich eine Stunde Unterricht in
Dentka » von geb. Dame. Offerten ».

4170 an A. Aren ; . WIlhelmstr. 8.

. „ Einzig in ihrer Art.
äwrelc Weiler , Mauergassc 12, 8r.

Sprechstunden nur für Damen, für
Herreil nur schnstliche Horoskops.

r
|HSjteUllgS-li 85 i!

in der Dnrchgangsballedes Tagblatt --
Hanses vom 1. Olt . er. ab zu ver¬
mieten. Näheres im Tagdlalt -Kontor
Schalterhalle rechts. *

WniMin
Walra  m st raste 8, 4 links.

Englischer Unterricht.
Hiss SSSBsarps -, Luiseaplatz C, 1.

oft»eües
Piano

-reirwert , gegen beqnenie Raten oder in
Miete hot abzugebelt

PianotrauS »LLnix.
Schwalbacher Str . 1, Ecke Nheinstr.
"Uik ? nsnes KSavisr"
wegen Wegzugs billig zu verkaufen.
Näheres im Tagbl .-Berlag . 8t>

Wegen Abreise billig zu i-erk.:
Gr . Kinderthoater m. viel. Dekor. ;
Influenz -Maschine ; drahtlose Tele¬
graphie ; Eisenbahn mit reichl. Zub .;
Heißluftmotor ; Dynamomaschine;
Regal m. versch. Chemikal. ; Werk¬
zeugschrank; div. Kinderbüch. Kleine
Franks. Str . 1, 2, 9—12 », 3—7 Uhr.

FrauGLMm es mi\
t,k î«»Ladr » ,

ahlt die allerySchstenPreisef . guterh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe,
Tstöbel, Gold, Silber , Nachl.  Po stk,gen.

A.  Geizfiälz/g'Äl?! )“
kauft zu hohen Preisen Von-Herrschaftc»
gnterh. Hcrreukleider, tlniformen, Schube,
Möbel, g. Nach!., Pfandscheine, Gold,
Silber u. Br ill., Zahngeb. A. B, k. insH.
Frau

Grabcrtttrache L«, Tel . »« »8, kauft
von Herrschaftenzu hohen Preiien aut
erhaltene Herren-, Dame«- n. Kiuderkl.,
Pelze, Schuhe, Teppiche, Möbel, alt.Gold,
Silber , ga nze Nachlässe rc. Po stk, gen.

«nuunter6en|inmolor
mit Pumpe zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis und Stärke , unter K. 136
an Ta gbl.-Zwst., Bismar ckring 29.

VOampagner - nllö̂ lrt . Flaschen,
Gummi, Metalle. Säcke. Anzüge kauft
stets sch , still , Blücherstraße6.

DW- Umzüge v ..
in der Stadt , sowie über Land , per
Eisenbahn od. Axe, foMsältiig u. bill.
Berpackunyan u. Spedition , sow-ie
L-aserung g-wnzer Wohnungs -Einr.
g. einZÄM-er Gegeinfftündo.

Adolf Mouha . Schar-nhovststr. 24.

MMei» !« . UeiKM
IVillielwin « l-teiiv , Mauergasse 12,

1.. Et, , ain Marktplatz, Fenenvache.

Schwedisch-Dänisch.
Aerztl. gepr. Mastrnse empf. sich.
NagelnI'si«r8i>n, Gr . Btrrg ftr. st. 2.

Mgftse— UykWegc.
«irztlich geprüst,

Nrrostr . 42, 2, am Kochbrunnen.
_Murin BEannijj.

Geinzmassage 1 M. nur für Damen
v. tückt. ärzt!. gepr. Masseuse. Fr . kötlle
» ««ert . R. Albreehtstr.  28 . Laden.

Waffage—Kagelpffege
„ „ ärztlich geprüft,
Lanzgasse 54, 2. Cttilio Kassbertjep.

Brrüümte Pyreuolakin,
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herren und Damen, die erste am
Pla tze, Elise Wolf, Hirschgraben 10, 2.

Psych o - CSiroonomie.
fSy * Fra « ,g «jiij»  Be ’nsii
beurt . Gesiebt , Hand u, Handschrift.

_Se -!«es!Sf,. «» M. Kt .

PhrenoloM, HiMldtg.,
Stcrildentekimst.

Nr. Charli,
Zu sp rechen von  9 —12, 2^2—9 llhr.

ZeMlr MmW
Ecke Dotzh. «. Kartftr . 2, Ndtz. L r.
s, Herren u* Dsm en. K,üthe iliöusor,

KrHWle WjreMggln
Ae«s»s<ES«;nba «!h . Michelsberg 26,2.

Verreist:Dr.Dudenliöffer.
Vertreter:

Sanitätsrat vr. Earaäolir,
Adclheidstr . 18 , 2. Tele ph . 2688.
Von ÄerSefe©

Dr. BlumenfeSd.

# ham-,Biasen-,GeschlechtÄeiden,
jeder Art. behandelt erfolgreich(20jähr.

Erfahrung ), auswärts brieflich
LStI ' 1 HolZltlSr ' I ' ,

Bismarckring >17. Sprechzeit 10—1
und 4—8, S onntags von 10—1 Nhr.

Existenz!
Für den Verkauf einer erstklassig.,

altbekannt . Schuhcreme werd. Leute,
die ans eig. Roch». Lager unterhalten
können, gesucht. Risiko ausgeschloff.
Ausführliche Offerten an R. Zeiger.
Grosi-Anheima .^M ._

Als Reisebegleiter
hei alt . Herrn empfiehlt sich Lehrer
an höh. Sch., mit guten Ningangsf .,
für die nächsten 4—8 Wochen. Off.
u. K. 552 an  den Tagbl .-Verlag.

Zanger Herr,
Ausländer , sucht, zloecks Konversation
m Deutsch, Französisch oder Italien .,
aesellschastl. Anschluß. Schriftliche
Ofsert -en nach  Astori a-Hotel, Zim . 66.

Anst. gutsit . kinderl. Ehep. n. Kind
in g. llxbev. Pflege (nron. od. einmal.
Vergüt .), in der Nähe Darmstadts.
Off , u. A. 71z an den Tagbl .-Verl.

, Ein Kind
wrrd bei , deutsch., ja. Familie in d.
Schweiz m gute Pflege od. auch als
Elgon, gegen einmal . Bezahl, ang.en.
Ob;, u. A. 71)8 an d. TaMl .-Verlag.

JAKge,

. DarMn u.HWothelm
in jeder Art und Höhe schnellstens nus-
zuleihen Weia -tz , Zivil -Ingenieur.
Msrnz,  Wallanstraße 48, 1,

Selvftgcbev H44
webt Darlehen schnell und diskret.
Bertreleu durch Mayer , Main,.
Erthalstraße 8 Rückporto L0 Pf.

i m — 2m  Mi.
Wen Sicherheit leihen gesucht.
Ott.  u. 8. 555 an d. Tagbl.-Berlag.

grosse, schlanke, brünette Dame , wird
u,n ein Lebenszeichen gebeten.
Selbige ist um 5 Uhr auf dem Haupt¬
postamt gewesen und dann mit Elek¬
trischer, Ar . 5, weggefahrcn. Gefl.
Antwort unter Chiffre W. 554 a»
den Tagbl.-Verlag ._ _ __ __

irnftflemeint!
©c6., junge , nilseh,rl. Witwe xineS

Akaö., von symp. Erscheinung, mit
schon. Knaben, ev.. wünscht netten
Herrn , gesetzten Alters , zwecks bald.
Heirat , kennen zu lernerrt Nur dir.
ernstgcm. Offerten bitte u. Mi. 554
im Tagbl.-Verlag nicdersulegen.
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„Tagblatt -Haus".

Schalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgen!
bis 8 Uhr abends. Wöchentlich 12 Ausgabe». Gegründet 1852.

F-rnsprecher-Rirfr
„Tagblatt -Haus" Nr. 6650 -53.

Lau 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends
außer Sonntags.
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Bezitgs-Preis für beide Ausgaben: 7» Pfg. monatlich, M. 2.— vierteljährlich durch den Verlag
«HSflÜSk“ . °fc, ®T 8.nr[Ä M. ».- vierteljährlich durch alle deutlcheu Lostansialten. ouSschl-ejllichBestellgeld. — Bezugs. Bestellungen nehmen außerdem entgegen: ,n Wiesbaden die Nweialtelle Bis-
üiarürmg ss , sowie die IIS Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich : d,e dortigen SS Aus¬
gabestellen und IN den benachbarten Laildorten und im Nheingau die betresi-nden Tagblätt-Träger

HffMW Auzeiarn-Preis für die Zeile: 15 Mg. sür lokale Anzeigen im„Arbeitsmarkt" und„Kleiner Anzeiger" .
in einheitlicher Satzsrrm; 2g Psg. in davon abweichender Satzaussührung, sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; Sa Pjg. für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mt. sur lokale Reklamen; S MI. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und vierte! Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechender Rabatt.

Anzelgen-Anuahme: Für die Abend-Ausgabe bis iS Uhr mittags; für die Morgen-Ausgabe bi»» llbr »ächmiitagS. P | Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr. 272. Freitag , 11. August 1911. 59 . Jahrgang.

fl&endsKusgQbe.
Der Papst.

Es gibt zu allen Zeiten und in allen Lagen des
politischen Lebens Dinge, von denen man nicht spricht,
an die aber ieder denkt. Dazu gehört in diesen: Augen¬
blick die Möglichkeit, Latz das Kardinalskolleglum in
tt'cht ferner Zeit zusanimenzutreten hätte , uni eineil
neuen Papst aus seiner Mitte zu wählen. Man darf
wohl annehmen, daß in mehr als einer Staatskanzlei,
vor allen aber im Bereiche der höchsten katholischen
Würdenträger mancherlei Erwägungen aus dieseni
Anlaß stattsinden , daß manche Erwartungen und auch
Sorgen gehegt werden. Weiter aber wird eine Be¬
trachtung dieser Dinge kaum gehen können: man mutz
sich damit begnügen, nicht sowohl Möglichkeiten anzu¬
deuten als vielmehr nur darauf ^hinzuweisen, welche
Bedeutung ein Wechsel auf dem päpstlichen Stuhl jetzt
wie immer und jetzt vielleicht mehr als je haben würde.
Dagegen können einige keineswegs belanglose Äußer¬
lichkeiten immerhin ins Auge gefaßt werden. Es steht
heute mit dem Kardinalskollegium , man möchte sagen:
selbstverständlich, ganz ebenso wie seit Generationen,,
nämlich die ltalienische Nationalität über wiegt durch¬
aus , und der Gedanke, daß ein Nichtitaliener gewählt
werden könnte,, hat so gut wie keine Realität . Merk¬
würdig zusammengeschmolzen ist aber das Kardinals¬
kollegium. Nach der römischen „Jtalie " gibt es gegen¬
wärtig nur 48 Kardinäle , während am letzten Kon-
klave, im 'Sommer 1903, noch 64 Träger des roten
Hutes vorhanden waren , von denen 62 am Konklave
teilnahmen , 28 von diesen 48 Kardinalen sind
Italiener , die übrigen Nationen zusammen zählen nur
20 Kardinäle . Nachdem Pins X . jetzt in das neunte
Jahr seines Pontifikats eingetreten ist, erinnert man
sich wieder der Prophezeiungen , die ihm eine neun¬
jährige Dauer seiner „Statthalterschaft Christi " vor¬
hergesagt hatten . Eiil römischer Gewährsmann der
„Kreuzzeitung " erzählt , im Vatikan gebe es viele, die
fest daran glauben , daß der ehemalige Kardinal Sarto,
als er den Kardinalshut erhielt , selber die Zeitmaße
seines künftigen Schicksals geweissagt habe. Em
großes Wunder , so meint der römische Mitarbeiter des
konservativen Blattes , wäre das freilich nicht. Sarto
war neun Jahre im Seminar , neun Jahre in Salzano
Erzpriester , dann neun Jahre in Tombolo Vikar,
swensolang Chorherr in Treviso und endlich neun
Jahre Bischof von Mantua gewesen: er konnte
leicht den witzigen Ausspruch wagen, er werde
nun noch neun Jahre Patriarch sein und dann viel¬

leicht Papst — ebensolang. Nach anderem soll eine
weise und heiligmäßig lebende Nonne dem Papst
seinen Tod vorausgesagt haben. Bei der durch und
durch mystischen Denkweise Pius ' X . wäre es , wre ge¬
sagt, gar kein Wunder , wenn er wirklich an solche
Tinge glauben und sich dadurch beeinflussen lassen
sollte. . Man behauptet in seiner Umgebung vielfach,
er habe in den letzten Monaten häufiger als sonst vom
Tode gesprochen, und sein körperlicher Zustand macht
sich deutlicher als früher in seinen Lebensgewohilheiten
geltend. Er ist nicht mehr lebendig fröhlich wie einst:
ganze Tage verläßt er seine Privatgemächer fast nie,
wo er größtenteils in der Bibliothek tveilt, arlch wenn
er wie in den letzten Wochen, auf ärztlichen Rat keine
Audienzen mehr erteilt.

Der vatikanische Mitarbeiter der „Jndäpendence
Beige" schreibt seinem Blatte : „Der Papst leidet an
einer Herzkrankheit, die seinen häufigen Stimmungs¬
wechsel erklärt . Wenn mail ihn eben noch heiter und
zufrieden gesehen hat , kann man plötzlich bei ihm
Zeichen allgemeinen Verfalls konstatieren. Dann ist
er nicht mehr der gleiche Mensch. Sein Gesicht verän¬
dert sich und nimmt den Ausdruck einer tiefen Melan¬
cholie an . Auch physisch hat sich beim Papst ein Nieder¬
gang bemerkbar gemacht. Er ist mager geworden.
Seine Soutanen schlottern um seinen Körper , und der
Kragen ist ihm zu weit geworden. Er erträgt nicht
mehr die Ermüdung durch lange Zeremonien . Ob¬
gleich seine Umgebung es zu verbergen versucht, ist
und bleibt es wahr , daß der Papst bis in die letzte Zeit
starke Krisen und beunruhigende Attacken zu über¬
stehen hatte.

wb . Rom, 10. August. „Osservatore Romano " ver¬
öffentlicht heute abend folgende Note : Im Gegensatz zu
den übertriebenen oder phantastischen Nachrichten, die
von italienischen und fremden Blättern verbreitet
werden, können wir versichern, daß der Gesundheitszu¬
stand des Papstes sich verbessert. Ter Gichtanfall am
rechten Knie nahin beträchtlich ab und ist in vollstän-
drger Zerteilung begriffen. Indessen bedarf der Papst
der Ruhe und Pflege . — Eine andere Meldung demen¬
tiert , daß der Papst von einer Bronchitis befallen ist,
das geht auch aus Mitteilungen hervor , die derStaats-
sekretär Merry del Val dem diplomatischen Korps ge¬
wacht habe, als dieses nach den gestrigen Festlichkeiten
sich nach dein Befinden des Papstes erkundigte und
Glückwünsche der Genesung darbrachte. — Heute früh
empfing der Papst den Besuch seiner Schwester und
Nichte.

llcl. Rom, 11. August. Nach offizieller Versicherung
fühlt sich der Papst , seitdem er in ein kühleres Gemach
verbracht worden ist, erheblich besser. Man bedauert,

daß man nicht schon früher daran dachte, den Papst
vor der alles versengenden, selbst die Mauern des
Vatikans durchdringenden römischen Sonnenglut zu
schützen. Dank der angenehmen Temperatur hatte der
Papst , wie versichert wird , eine gute Nacht. Des
Papstes Schwester teilte einem Redakteur mit , der
Papst sei nur zweimal wach geworden und habe, wie
immer, wenn er nachts wach werde, gebetet. Der Papst
verbringt den größten Teil des Tages im Lehnstuhl,
in welcher Stellung sich auch sein krankes Bein besser
befindet. Ter Kranke soll voller Zuversicht  auf
baldige Genesung sein. Tie Schwäche ist in dieseni
Augenblick der einzige Umstand, der Besorgnis ein-
flcßen könnte.

Nolttische Übersicht.
Zum Fall Kraal?.

Der Gottesdienst des Pfarrers Kraatz wird von
Soldaten gestört. Kraatz beschwert sich darüber beim
Konsistorium. Dieses aber geht nicht gegen die den
Gottesdienst in strafbarer Weise störenden Soldaten
vor, sondern erteilt dein Geistlichen einen Verweis für
die Art seiner Predigt . Dieser Verlauf der ' Ange¬
legenheit .ist ein geradezu klassisches Zeugnis für den
Geist, der' in dem Konsistorium der evangelischen Lan¬
deskirche lebt. Der Mann wird bestraft, der aus
seinein inneren Drange heraus zu seiner Gemeinde
über den Fall Jatho spricht, und zwar spricht in einer
durchaus vorsichtigen und die Gegenseite in keiner
Weise verletzenden Form : er wird bestraft aus rein
formalistischem Grunde : weil er „keine wirkliche Pre¬
digt ", sondern einen „kirchenpolitischen Vortrag " gehal¬
ten hat . Dasselbe hat auch eingestandenermaßen der
Hofprediger Tryander getan . Niemand wird ihm ein
Haar krümmen ! Es wäre traurig um die evangelische
Kirche bestellt, wenn sie das gelegentliche Abweichen
von der hergebrachten Form der Predigt als ein Kapi¬
talverbrechen ahnden müßte . In Wirklichkeit rst es
natürlich nicht die Form , sondern der Inhalt der
Kraatzschen Predigt gewesen, der das Konsistorium zu
seinem höchst bedauerlichen Vorgehen veranlaßt har.
Mail kann es beinahe bedauern , daß Pfarrer Kraatz sich
bei dem Verweis beruhigen will. Es wäre kultur¬
historisch wertvoll gewesen, auch die höhere Instanz
noch zu hören. Dagegen ist es vollständig am Platze,
daß Kraatz die Störung seines Gottesdienstes , die das
Konsistorium gar nicht weiter gestört hat , nicht ruhig
hingehen lassen wrll. Die Kirchettvertretung der Luisenge-
meinde in Charlottenburg , an die er sich nunmehr wen¬
den will , wird seinem Wunsche auf Beantragung eines
Strafverfahrens gegen die schuldigen Offiziere sicherlich

Fe uillet on.
MoÄEdrief.

Marienbad, 9. August.
Nach einem kleinen Umwog über das Riesengebirge bin

ich zu kurzem Aufenthalt hier angelangt. Die Kontraste
sind groß. Nach dem Riesengebirge bestand das Gepäck
der Mitreisenden in dem guten, alten Korb, dazu, gehörte
bei eleganteren Leuten noch ein Blusenkarton aus Pappe
mit Lcderriemen und der Rucksack. In herzerfrischender
Einfachheit suchte man nur Natnrgenuß und ließ all den
überflüssigen Ballast großstädtischer Eleganz in den Städten
Zurück. Der Lodenrock und die weiße Bluse, das einfache
Leinenkleid, der derbe Schuh und der schützende Strohhut,
das lvaren die Toiletten, denen man aus Schritt und Tritt
bogcigncte, und unter den breiten Hutkrempen lachten fröh¬
liche Augen, leuchteten rote Wangen, und die kleinen Füße
in den derben Schuhen schritten wacker aus , wenn man sich
Mit fröhlichem Gruß auf dem Bergkamm begegnete. Das
Dampfroß entführte mich weit von diesen waldumkränzten
Höhen, auf denen eine reine Luft weht, und von denen aus
gesehen uns so mairche Menschlichkeit als Kleinlichkeit er¬
scheint, und nun sitze ich hier auf dem Kurplatz in Marien¬
bad und die Sonne funkelt und glitzert in all deir Gdel-
steinen, mit denen die Frauen behängt sind. Edelsteine so
groß und so zahlreich, daß man beinahe an ihrer Echtheit
Iweifeln könnte. Ganze Strahlengarben blitzen aus den
lang herNiöderhängendenOhrringen meiner dicken Nach¬
barin, deren Fülle beinahe das Gewand zu sprengen scheint,
Und wie ein Jahrmarkt der Eitelkeit breitet sich das bunte
Bild einer nach vielen Hunderten zählenden eleganten
Menschenmenge ringsherunl aus . Der größte Ehrgeiz all
dieser mehr oder minder hübschen Frauen scheint cs zu sein,
uufznfallen! Mein Begleiter sagt nachdenklich: die Mode
>st doch -das Gebiet der unbegrenzten Möglichkeiten! Ja,
sind denn das noch Möglichkeiten? Diese Hüte von der
Größe eines Wagenrades, mit den meterlangen Weu-
reuson oder den hoch in die Lüfte ragenden Reihern und
Schleifen?!

Von bestimnitcn Formen zu berichten ist beinahe so
unmöglich wie bei den Kleidern. Die Hüte sind viel mit
Blumen in großen und kleinen Blüten, mit Seiden-
schäls, Federn und Bändern garniert. Sohr viel wird die
Zusammenstellung von Blau und Weiß getragen. Der
Kopf ist weiß, die Kreinpe blau oder umgekehrt. Große
gedrahtete Flügel aus blauer Seide sind mit Weiß um-
säumt. Auf den großen runden Seidenbasthüten liegt ein
ganz riesenhafter Strauß weißer Rosen mit silbernen
Blättern ; die ganz jungen Mädchen tragen auf Ihren
hellen Strohhüten flach den ganzen Hutkopf bedeckende
Schleifen-Arrangements. Der Canotier ist allgemein beliebt,
aber seine Variationen sind unzählig. Sohr fesch sehen
hier die kleinen Sirohkappen ans, die von den Ostcr-
reicherimren und Ungarinnen mit großem Schick getragen
werden. Ihre kecken Gesichtchen sehen noch verwdgensr
aus diesen ganz schief aufs Haar gesetzten Formen, hervor.
Nie ist mir der eigenartige Reiz dieser kapriziösen.Hüte so
zum Bewußtsein gekommen wie hier, wo er im Einklang
mit den zum Teil wunderbaren Toiletten einen entzückenden
Eindruck macht.

Ja , diese Toiletten! Wo soll man mit ihrer Beschrei¬
bung beginnen! Es ist ein wahrer Favbenrausch, eine
Sinfonie der Farben, die da inmitten der grünen Berge
vorbeigleitet. Sehr viele kostbare Lingerieklchder,. über¬
haupt sehr viele weiße Toiletten. Vom einfachen Cheviot¬
rock beginnend mit der breiten knopfgefchmückten Hinter¬
bahn, eng, kurz, aber beides nicht 51t sehr, mit weißer
Spitzen-, Siickerei- oder Tüllbluse sieht man sie tragen.
Dann kommen die hauchzarten gestickten Roben,, wahre
Kunstwcrkc! Ein farbiges Untergswand leuchtet da und
dort auf, ein ganz zartes Rosa, ein mattes Blau. Die
Hitze erlaubt ein tiefes Dekollet«, und alabasterweiße, zarte
Nacken heben sich aus dem zierlich gestickten SPitzentnch
im Stil Marie Antoinettes.

Die eigentlichen Glanzpunkte aber dieser ganz einzigen
Toilettenrevue sind die verschleierten Roben, bei denen
durch die Verwendung zweifarbigen Materials , bezau¬
bernde Effekte erzielt werden. Das Rot spielt,dabei eine
hervorragende Rolle. Man sieht -dunkelblaue oder korn¬

blumenblaue Seidenkleider, -die ganz und- gar mit einem
tiberkleid ans karmoisinrotem Voile verschleiert sind. Nach
dem Halse zu tritt der Überzug zurück und Ärmelausschläge
und ganz große Revers werden in der Untcrfarbe sichtbar.
Es ist kaum zu glauben, wie reizvoll sich diese so kon¬
trastierenden Farben ausnehmen. Ändere Kleider sieht man
in ähnlicher Verarbeitung in Ziegelrot mit Schwarz, in
Weinrot mit Grau, kurz, die -ganze Skala -der roten Farben-
töne. Das gleiche Genre in weniger auffallender Kompo¬
sition repräsentieren die mit weißen Spitzen- oder Tüll¬
üb erl'leldcrn arrangierten Toiletten. Als aparte Neuheit
berührt hier die Verbindung von Weiß und Schwarz. Das
schwarze Unterkleid tritt Handbreit rmter dem überlletd
am Saum hervor, und Ärmel und Taillengarnierung ist
damit in Einklang gebracht. Sehr nobel sehen die ganz
dunklen Seidenvoilekleider aus , unter denen nur sehr dis¬
kret ein roter oder grüner Schimmer ausleuchtet. Gift¬
grüne Garnierungen fehlen natürlich hier, wo jeder Ge¬
schmack zu seinem Recht kommt, in Form von Aufschlägen
und Einfassungen nicht ans Kleidern und Mänteln, ebenso¬
wenig wie die scharlachroten. Helle, weiche Seidenkleider
sind mit kostbaren gleichfarbenen oder abweichenden Seiden¬
stickereien bedeckt. Eigenartig gearbeitete Roben lassen dir
Ausländerin erkennen. Zuweilen tritt auch eine Überladen¬
heit, eine Anhäufung der Effekte hervor, wie bei dem
korallenroten Seidenkleid, das nlit kornblaucr Seide ver¬
schleiert und mit dicken weißen Spitzenapplitationen be¬
deckt ist. Zuviel des Guten! Trotz abendlicher Kühle wird
nur da und dort ein dünner Chiffonschal über die Toilctten-
pracht gebreitet. 'Man hüllt sich in diese ungeheuer breiten
Schals ganz und gar ein und hat damit einen neuen Reiz
zu all den bereits erwähnten hinzugefügt. Aber auch ganz
lose, schwarze, total mit Madeirastickereidurchbrochene
Chiffon- und Voile-Mäntel sicht man, und die Ameri¬
kanerinnen kann man spat abends in feinen weißen Tuch¬
mänteln. schauen, die an den Seiten ganz offen, nur durch
eine Passemente-rie-Agrafss zusammengehalten werden.
Von den Hosenröcken ist hier ebensowenig wie von den ge¬
schlitzten Kleidern zu bemerken. Hin und wieder tauchen
fesche Erscheümngcn auf, bei deren anmutigem Schreiten
seitlich der Rock sich ein wenig öffnet, um viel verheißend
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willfahren . Diese Gemeindevertretung setzt sich ledig¬
lich aus liberalen Mitgliedern zusammen, da die bei¬
den letzten Kirchenwahlen der liberalen Liste stets einen
glatten »sieg brachten. Es ist ja charakteristisch, daß
das Konsistorium einen liberalen Geistlichen Ver¬
bindern will, vor seinen liberalen Gemeindemitgliedern
über die Dinge zu sprechen, die diesen .am Derzeit
liegen. Das mag militärisch-preußisch sein, evangelisch
ist es nicht!

Girre Mrrstereeprrblttr.
1 Aus Buenos Aires wird uns geschrieben: Die zen¬

tralamerikanischen Miniaturrepubliken , eine Bezeich¬
nung , die nur hinsichtlich der Bevölkerungszatzi gilt,
werden nicht einmal bei uns ernst genommen, viel
weniger sollte das also rn der neuen Welt geschehen.
Man hat sich hier so an die Operettenrevolutwnen ge¬
wöhnt , datz sie kaum beachtet iverden. Eine Ausnahme
macht aber jetzt der Aufstand in Paraguay , dessen letzter
verflossener Präsident Oberst Albino Jona , der von.
„seinen Freunden " ersucht wurde , das Vaterland
zu verlassen, mm Argentinien zu seinem vorläufigen
Aufenthalt wählen will. Die Vorgänge , die dieser
Luftveränderung des Herrn Jora vorausgegangen
waren , sind indes selbst für Zeutralamcrika so unge¬
wöhnlicher Natur , daß ich sie Ihren Lesern unterbrei¬
ten möchte. Vor einigen Monaten war Oberst Jora
noch Kriegsminister , der, als er recht dringlich ersucht
wurde, Rechnung über die großen Summen abzulegen,
welche er für sein Ressort angeblich verbraucht hatte,
cs für bequemer fand, sich dieser ihm gerade nicht sehr
angenehmen „Aufgabe" zu entziehen, indem er durch
einen Staatsstreich den Präsidenten Manuel Goudra
zur Abdankung zwang. Dann ließ er seinen Kollegen,
den Minister des Innern , Riguelm , der mit dieser Art
Rechnungslegung nicht einverstanden war , einfach er¬
schießen und machte sich zum Diktator . In dieser neuen
Stellung verbot er zunächst die voin Kongresse be¬
schlossene Aufhebung des Belagerungszustandes , er¬
nannte sich zum General und verfolgte alles , was sich
gegen ihn auflehnte , mit Feuer und Schwert . Die
Zeitungen wurden natürlich unterdrückt, die Zledak-
teure eingesperrt , die Studenten und sonstige Perso¬
nen, die eine unzufriedene Miene aufsetzten, nach dar
Polizei gebracht und dort ordentlich verprügelt . Auch
in der äußeren Politik sprach man deshalb von ihn:,
weil er einen noch nicht erledigten Konflikt mit Bra¬
silien, heraufbeschwor — indem er nämlich eine bra¬
silianische Schauspielerin , Signora Panizza , verge-
waltigte . Das alles hätte Jora nach den Sitten seincs
Landes nicht viel geschadet, er begann jedoch, weil er
sich seiner Partei nicht mehr recht sicher fühlte , mit der
Opposition zu paktieren , so daß „seine Freunde " es für
ratsam fanden , ihn los zu werden. Zu diesem Zweck
erdachten sie einen richtigen Operettenplan . Sie stell¬
ten ihm nämlich vor, daß es für ihn nötig wäre , die
Kasernen zu besuchen, um sich der Ergebenheit der
Truppen zu versichern. Er ging in die Falle , begab
sich nach der Artilleriekascrne , wo „seine Freunde " ihn
festnahmen und für abgefetzt erklärten . Darauf fiel
er prompt in eine lange Ohnmacht, und nachdem sich
der tapfere Krieger wieder erholt hatte , kam ein Ver¬
trag zustande, wie er Wohl selbst auf der Bühne noch
nicht geschlossen worden ist. Jora verpflichtete sich
darin , eine „höchst ehrenvolle Mission", welche, ist noch
nicht gesagt, tut Auslande anzunehmen und seine Prä¬
sidentschaft dieser Reise wegen niederzulegen. Da-
«egeir ist er bereits jetzt als nächster Präsident , dessen
Amt in 1814 beginnt und 1918 endet, getvählt und
seine Ernennung zum General bestätigt unter der Be¬
dingung , daß er die Verfassung respektieren werde
Die persönliche Garantie für die Jnnehaltung dieses

Vertrages hat der augenblickliche Präsident , Liberato
Ltojas, der bisherige Senatspräsident , übernommen.
Am Tage nach seiner Absetzung wurde Jora im feier
lichen Aufzuge von „seinen ,Freunden " auf den Dampfer
unter Vorantritt der Minister begleitet, die ihm da-
Zeugnis eines verdienstvollen Staatslenkers gaben
und vielen Erwlg zu seiner unbekannten diplomati
scheu Mission wünschten. Und mit Staatsgebilden
von der Art Paraguays verhandeln die europäischen
Mächte ganz ernsthaft!

Der 10. ZrorüstZrckMgrrß.
Basel, 9. August.

Heute begann in Basel der 10. Zionistcn-kongreß, der
von ca. 450 Delogierten von 23 Ländern, 120 Pressever¬
tretern und einigen IM Gästen besucht ist. Viole weibliche
Delegierte sieht man, am meisten fällt der Vertreter von
Tunis auf in seiner orientalischen Tracht.

Kurz nach 10 Uhr betritt das Aktionskomitee der
zionistischen Organisation, geführt von dem Präsidenten
David Wolffsohn(Cöln) und Max Nordau (Paris ), unter
dem jubelnden Beifall sämtlicher Anwesenden die Tribüne.

David Wolffsohn  erinnert in feiner Eröffnungs¬
rede daran, daß vor 14 Jahren auch in Basel der erste
Kongreß der wiedererwachten jüdischen Nation getagt hat.
Vor 14 Jahren war der Zionismus eine Sensation, heute
ist er eine feststehende Tatsache. Trotz der knappen Spanne
Zeit hat der Zionismus gewaltige Fortschritt- gemacht.
Wolffsohn erinnert an die traurige Lage der Juden in
Rußland, Rumänien, Galizien, selbst nach England und
Amerika habe der Antisemitismus seinen Einzug gehalten.
Der einzige Lichtpunkt sei die Türkei. Die Wahrheit wird
trotz aller Verleumdungen durchdringen, daß der Zionis¬
mus dem ottomantschen Reiche ebensoviel Nutzen bringe
wie dem jüdischen Volke selbst. Keinen Judenstaat wollen
wir, in der Gesetzgebung der freiheitlichen Türkei erblicken
wir die Garantien für unsere, persönliche und nationale
Sicherheiten. Unser Traum , sehnlichster Wunsch ist, in
einem blühenden und. mächtigen ottomantschen Reich ein
blühendes und glückliches Irdisches Volk zu sein. (Beifall.)

Redner skizzierte kurz die Aufgaben des Kongresses,
erwähnte, daß er aus Gesundheitsrücksichten die Leitung
abgeben müsse und schloß unter tosendem Beifall mit den
Worten: Einigkeit, Einheit muß unsere Losung sein: Ein
Gott, citt Volk, eine Sprache, ein Land, ein Zionisnms.

Alsdann nahm Max Nordau,  mit donnerndem
Applaus begrüßt, das Wort. Auch er schildert die Lage der
Inden in Rußland in ergreifender Weise. Er geißelt,
bleich vor Aufregung, mit zitternder Stimme das Ver¬
halten der Mächte, die erklären, sich nicht in die inneren
Verhältnisse der Staaten einmifchen zu dürfen und Ruß¬
land feine 6 Millionen Inden entrechten, vertieren und
nrorden läßt. Das gilt nur für die starken Staaten , in die
Verhältnisse der schwachen Staaten mischt man sich aber.
Das europäische Gewissen ist spazieren gegangen, falls es
sich irm Juden handelt. Moral und Gerechtigkeit sind zum
Schacher geworden. Die Politik des Prosits ist die Losung
der Staaten . Wieviel verdienen wir dabei, sagen die
Mächte, wenn man von ihnen Menschlichkeit fordert. Als¬
dann beschäftigt sich Redner mit den Verleumdungen der
Juden (Alliance israelite ) gegen die Zionisten in der
Türkei. Diese Leute tragen das Kainszeichen des Bruder¬
mordes für immer an der Stirne . Er schloß, unter minuten¬
langem Beifall, mit den Worten, datz die Treue des
indischen Volkes, die den Zionismus geschaffen, trotzdem
alle Widerstände Lestohen würde. Herzliche Begrüßungs¬
schreiben waren von der schweizerischen Regierung und
der Baseler jüdischen Gemeinde in Form einer Adressee:n-
gelaufon. Zum Präsidenten des Kongresses wurde Dir.
Max Nordau, zum zweiten MzeprSsidenten der öster¬
reichische Reichsratsabgeordnete Adolf Strauß gewählt.
Nachmittags begann die Generaldebatte, die eine seltene
Einigkeit vorläufig, ergab.

52. AügMjuer MM ienöfenlMtsto^
ii.

S. & H. Stettin , 10. August.
Ten heutigen Verhandlungen des Allgemeinen deut¬

schen Genossenschaftstages wohnte auch der frühere Land¬
rat , jetzige Verbandsdirektor der LandwirtschaftlichenGe¬
nossenschaften in Pommern, Brock'hausen-SLettin bei. Mo
Versammlung beschäftigte sich zunächst mit einem Anträge
des Gefamtausfchusses: „Der Allgemeine Genoffenschafts-
tag hält unbedingt an der bisher vertretenen Auffassung
fest, daß die in dem Gcnossenischaftsgesetz(§ 53) vorge-
schriebene Revision ein Akt der Selbstverwaltung der Ge¬
nossenschaften ist. Jeder Versuch, die Durchführung der
Revision der Kontrolle durch die Behörden zu unterwerfen,
ist unvereinbar mit der Tendenz des Genossenschafts¬
wesens." Der Anwalt des Genosscnschaftstages, Landtags-
abgeordneter Justizmt Do. Cr ü g er - Berlin, führte hier¬
zu aus : Es sei nur ein Fall des Eingriffs durch eine Be¬
hörde vorgekommen. Dieser habe einen politischen Cha¬
rakter gehabt. Gleichwohl müsse dagegen Verwahrung
eingelegt werden, daß überhaupt der Versuch gemacht wird,
die Revision unter behördliche Kontrolle zu stellen. In dem
betreffenden Falle hat die Regierung die Genossenschaft auf¬
gefordert, ihren Revisionsberichtcinzuscuden, was die Ge¬
nossenschaft aber ablehnte. Die Regierung wandte sich
darauf an das Register-Gericht, Las den Versuch gemacht
habe, durch Verhängung von Ordnungsstrafen die Vor¬
standsmitglieder gefügig zu nrachen. Diese haben Be¬
schwerde beim Kamniergericht eingelegt, das dann auch die
Ordnungsstrafen aufgehoben hat. Ai an könne dies aber
nur als einen internen Vorgang der Genossenschaft be¬
trachten. Die Genossenschaften haben aber alle Veran¬
lassung, dagegen Verwahrung einzulegen, daß die Behörde
den Versuch gemacht, die Revision unter behördliche Kon¬
trolle zu stellen. Der Anwalt legt sodann die Entwickelung
der Verbandsrcvisioncn dar, unterzieht jene Bestimmungen
des Gesetzes, die sich schon im Gesetz von 1867/68 finden,
erner eingehenden Kritik und bemerkt, daß in der Begrün¬
dung des Genossenschaftsgesetzes jede Aufsicht der Revision
abgelehnt sei, vor allen: auch mit Rücksicht aus die Verant¬
wortung. Der Allgemeine Genossenschaftstag nehme keine
Genossenschaft in Schutz, die Politik treibe. Unter diesem
Gesichtspunkte habe wohl auch die Behörde versucht, von
dem Protokoll Kenntnis zu erlangen. Wünsche die Regie¬
rung Beweise dafür, dann möge sie die durch das Gesetz
vorgeschricbenen Woge beschreitcn. Die Freiheit und
Selbstverantwortlichkeitder Genossenschaften müsse von den
berufenen Vertretungen der Genossenschaften gegen jeden
Eingriff geschützt werden. — Ter Referent empfiehlt die
Annahme des vom Gesamtausschuß cingebrachten Antrages,
was auch debattclos geschieht.

über Politik und Genossenschaften referiert VerLands-
dlrektor Justizrat Br . Albert i-  Wiesbaden, und zwar
im Anschluß an die Verhandlungen des internationalen
Sozialistcn-Kongresses in Kopenhagen und des sozial¬
demokratischen Parteitages in Magdeburg und erörterte
kurz die Stellung der K'onsunwereinc zu der Sozialdemo¬
kratie. Im Anschluß daran besprach er die in Kopenhagen
gefaßte Resolution über diesen Gegenstand und erörterte sie
auf Grund der dort gepflogenen Verhandlungen. Weiter
besprach er die Resolution der deutschen Sozialdemokratie,
welche auf dem Parteitag inMagdeburg gefaßt worden ist
und aus den dort gehaltenen Reden und später erschienenen
Abhandlungen stellte er fest. Laß die Anschauungen der
deutschen Sozialdemokratie über die Stellung der Ärbcitcr-
Konsumvcreine zur Partei geteilt sind. Während eine
Richtung bemüht ist. die Neutralität der Genossenschaften
gegenüber der politischen Partei aufrecht zu erhalten, er¬
klärt eine andere Richtung diese Bestrebungen für Wer-
neutral, die zu bekämpfen sei. Sie stellt dm Grundfati auf,
daß die Genossenschaften als Mittel im Klassenkampf zu
verwenden seien. Insbesondere verlangt sie die Unter¬
stützung der Partei bei Boykott und Aussperrungen. Sic

einen feinen Knöchel im durchbrochenen Seidenstrumpf zu
zeige::.

So leicht und frei schreiten all die schmalen Füßchen
in den eleganten Schuhen dahin, als wäre das Leben ein
Tanzsaal, und zwischen diesen Grazien lustwandeln die
Männer, auch licht gekleidet, im gelben Shantung -Anzug.
in Weiß-Leinen, nrit weützen Hosen und blauen Jacken,
drängen sich die österreichischen Offiziere mit den knappen
Lcincnjäckchen zu den dunklen Hosen. Alles lacht, schwatzt
und ist guter Dinge. Das Leiden und die Schmerzen haben
sich weit hinten in einen dunklen Winkel verkrochen, und
'nur die Schönheit, die Jugend und die Freude scheinen das
Szepter in Marienbad zu führen. Hertha v. H.

Aus Kunst und Leben.
* Aus den Frankfurter Theatern. Das Fortbestehen

ves Frankfurter Komödienhauses  ist nunmehr doch
gesichert. Für den erkrankten Direktor Karlheinz Martin
hat sich in der Person des früheren Berliner Hofschau¬
spielers Fischer - Bredow,  der jetzt das Kurthcaler
m Davos  mit Erfolg leitet, Ersatz gefunden. Der neue
anrekior will das beliebte kleine Musentempelchen an de:
Frankfurter Zeil im Geiste seines künstlerisch hochbedenten-
den Vorgängers weiterführen. Auch ein Teil der schon
engagierten Mitglieder tritt in das neue Ensemble ein.
Ebenso sollen die bereits angenommenen Novitäten zur
Aufführung gelangen. Fischer - Bredow  gedenkt am
ersten Oktober die Vorstellungen aufzunehmen. Hoffentlich
arbeitet er mit dem gleichen künstlerischen Erfolge wie
Martin ) der Pekuniäre Erfolg kann nicht ausbleiben, wenn
nicht, wie bei seinem Vorgänger, außergewöhnlicheEreia-
niffe eintrcten sollten. U

* Heinrich v. Poschinger f . Der Bismarckforscher
Ritter Heinrich v. Poschinger  ist in La Ballsne in den
Seealpen gestorben. Heinrich v. Poschinger erreichte das
66. Lebensjahr. In München geboren, kan: er früh in den
Reichsdienst und trat im Reichskanzleramt dem Fürsten
Bismarck nahe, dessen Persönlichkeit ihn so fesselte, daß
seine ganze Bedeutung als Schriftsteller auf seiner wissen¬
schaftlichen Beschäftigung mit der Person des genialen
Reichsgründers beruht. Unermüdlich stöberte er auf. was.
Bismarck geschrieben, was er gesagt hat, und gab es in
Bismarck-Portefeuilles , „Also sprach Bismarck", „Stunden

bei Bismarck", „Bismarck und die Parlamentarier ", „Bis¬
marck und der Bundesrat " und ähnlichen Sammelwerken
heraus. Vor Jahren schon als Geh. Rcgierunasrat trat
er in den Ruhestand und lebte in Nizza, wo er das deut¬
sche „Riviera-Tageblatt " gründete und als Chefredakteurleitete.

* Die Wirkung der Hitze auf die Kunst. Das heiße
Weiter der letzte:/ Zeit hat für die Gemäldegalerie des
Germanischen Nationalmuscums in Nürnberg merkwürdige
Folgen gehabt. In den Oberlichtsälen des Museums hat
sich eine so starke Hitze entwickelt, daß eine Reihe der besten
Bilder jetzt aus den Sammlungsräumcn entfernt und in
einem Kellerraum untergebracht werden mußten. Es han¬
delt sich um Arbeiten von Nürnbergs größtem Sohn,
Albrccht Dürer — feine große Beweinung Christi und die
Bilder der deutschen Kaiser, Karls des Großen und Maxi¬
milians , die früher bei den Reichskleinoden aufbewahrt
wurden —, ferner uni Bilder seiner Nürnberger Vorgänger,
wie des Hans Plepdenwurff und von Dürers Lehrer
Michel Wolgemut. Auch andere deutsche Bilder, darunter
solche des Augsburger Meisters Hans Vurgkmair, wurden
aus den drückend schwülen Räumen entfernt. Die uner¬
setzlich wertvollen Werke begannen unter dem Einfluß der
Atmosphäre schwer zu leiden. Es bildeten sich Risse, und
Bilder, die aus mehreren Holzplatten bestanden, drohten
auseinander zu springen. Da der Aufenthalt in diesen
Galerieräumen bei der Hitze für den Besucher sowieso nicht
zu den Annehmlichkeiten gehört, ist die Galerieleitung zu
dem Entschluß einer Überführung in den Keller gekommen.
Diese Zustände in der Gemäldegalerie des Museums be¬
dürfen schon seit Jahren der Abhilfe und werden durch den
Neubau, für den das Grundstück ja schon erworben ist, anch
beseitigt werden. Infolge der lang andauernden Hitze sind
die Ventile und Klappen der Orgel in der Pfarrkirche in
Wolfratshausen derart ansgedörrt , daß das Instrument
nicht mehr gebrauchsfähig ist. Nach Aussage des Orgel¬
bauers sind solche Fälle jetzt an der Tagesordnung.

kleine Mn „ nrk.
Theater und Literatur. In Münster  am Stein fand

im Kurpark auf einer Freilichtbühne eine Wiederbelebung
des historischen Alt-Wiener Kasperle-Theaters statt. Die
Aufführung errrang einen schönen Erfolg unter der Direk¬

tion Steiner aus Kaiserslautern. — „Licht und
Schatten ", die soeben erschienene Nummer 45 dieser
Münchener Wochenschrift bringt außer Beiträgen namhaf¬
ter Schriftsteller und Poeten eine Titelreichnung „Der
Pilsensee" von Karl Theodor Meyer-Basel, dem hier
bestens bekannten Maler.

Bildende Kunst und Musik. Hans Psitzncr,  der
Komponist des „Armen Heinrich" und der „Rose vom
Liebesgarten", arbeitet gegenwärtig an einen: neuen musik¬
dramatischen Werk. Pfitzner wird diesmal, dem Vorbild
Richard Wagners folgend, sckn eigener Textdichter sein.
Er hat die Dichtung einer dreiaktigcn Oper „Palestrina"
soeben vollendet und mit -der Komposition bereits begonnen.
— Leoncavallo  arbeitet in Mo ntccatini,  wo er
zur Kur weilt, an einer neuen Oper: „La foreäta mormora*
— der Wald flüstert. Das Libretto hat Enrico Cavacchioli
nach einer gleichbetitelten Novelle von Korolenko verfaßt.
Im nächsten Frühling soll das neue Werk in Mailand zum
erstenmal aufgeführt werden. — Die Einäscherung der
Leiche Reinhold Begas'  fand gestern nachmittag im Kre¬
matorium zu O h l s d o r f bei Hamburg statt. Der Trauer-
scicr wohnten nur die nächsten Familienmitglieder, seine
beiden Söhne, seine Töchter und sein Bruder, Professor
Karl Begas, außerdem seine Freunde bei. — Der achte
Delegiertentag des „Zentralverbands deutscher Tonkünstler
und Tonkünstlervercine(E. V.)" findet am 16. und 17. Sep¬
tember in Frankfurt  a . M. im großen Saal des 3> -
Hochfchen Konservatoriums statt. — Jssay Barmas,  der
bekannte Geiger und Lehrer des Violinspiels am Schar-
wen'ka-Konservatorium in Berlin,  ist vom Herzog voü
Sachfcn-Coburg-Gotha znm Professor ernannt worden. —
Für die Münchener  Pinakothek wurden drei Bilder aus
Uh des Nachlaß: „Mohrenkönig", „Waldinneres" und
„Engel", erworben. Der „Engel" ist des Meisters letzte
Arbeit. — Am 18. August, den: Geburtstag des Kaisers
Franz Joseph,  wird in Karlsbad  ein Denkmal
Kaiser Franz Josephs enthüllt werden, das die reichsdeut
scheu Besucher der böhmischen Bäder der Stadt Karlsbad
gewidmet haben.

Wissenschaft und Technik. Ernst Ha eckels Befin¬
den  läßt noch immer sehr zu wünschen übrig. Wie er
kürzlich selbst einem Bekannten schrieb, haben seine Kräfte
sehr nachgelassen.
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verlangt, baß die Beamten der Genossenschaften mit Rück¬
sicht aus ihre Unabhängigkeit Aie Geschäfte der Sozial¬
demokratie besorgen. Unumwunden erklärt sie, daß da,
wo die Sozialdemokratendie Mehrheit in Genossenschaften
haben, sie die Plätze im Vorstand und Aufstchtsvat besetzt.
Die Arbeiter-Konsumvereine seien mit sozialdemokratischem
Geiste erfüllt, um als Mittel im Klassenkampfe verwendet
zu wenden. Demgegenüber beantragt der Berichterstatter
die Annahme folgender Resolution: „Die Genossen¬
schaften als Mittel im Klassenkamps zu verwenden, ver¬
stößt gegen ihre wirtschaftlichen und sozialen Aufgaben.
Ten Genossonschasten ist den politischen Parteien gegen¬
über strengste Neutralität zur Pflicht zu machen." Der
Redner bemerkt, daß die politischen Bestrebungenmit den
Aufgaben der Genossenschaften unverträglich feien. Die
Geschäftsführungmüsse notwendig leiden, wenn nicht die
Tüchtigsten die Geschäfte führen, sondern diejenigen, welche
der̂ Partei am besten zu dienen wüßten. Würden nach
dieser Richtung auch die Wahlen vorgenommen, so würden
vor allem diejenigen verschwinden, welche jetzt noch die
Neutralität wahren wollen. Dabei müsse übrigens auch
die Partei übel fahren, denn für jeden Mißerfolg werde sie
verantwortlich gemacht werden. An solchen Mißerfolgen
werde es aber nicht fehlen, wenn die Geschäfts nicht nach
wirtschaftlichenGrundsätzen geführt würden, sondern die
oben erwähnten Bestrebungen der Partei berücksichtigt
würden. Hierüber entspann sich eine lebhafte Debatte.
Abgeordneter Justizrat Dr. Crüger-Bcrlin : Herr Wege
hat wohl noch nicht viel allgemeine Gcnosscnschaststage be¬
sucht. Das erklärt manches, entschuldigt aber nichts von
seinen Ausführungen, denn er hätte sich vorher darüber er¬
kundigen müssen, in welchem Ton auf unseren Genossen¬
schaftstagen verhandelt wird . Wir haben hier nur mit
einer Genossenschaftsbewegung und rnit keiner politischen
Bewegung zu tun. Wer sich aber als Politiker führt, der
hat als Genossenschaftler ein für alle Mal ausgespielt.
(Sehr richtig.) Heute ist vielleicht schwarz-blau, morgen
schwarz-rot Trumpf. Soll vielleicht unser Verband immer
wit den politischen Strömungen mitschwimmen, dann wür¬
den wir aus dem Schwimmen überhaupt nicht mehr her- '
auskommen. Aber gerade nach den Ausführungen des
Herrn Wege möchten wir Sie bitten, dm Antrag genau so
anzunehmen, wie er vor'liegt. Herr Wege hat dem Anträge
durch seine eigenen Ausführungen, wenn auch ungewollt,
rine weitere Spitze gegeben. Der Antrag dichtet sich nicht
allein gegen die Sozialdemokratie, sondern auch gegen jede
andere Partei , die den Versuch machm wollte, die Genossen¬
schaft on im Klassenkampfe zu mißbrauchen. (Bravo.) Ver- '
bandsdircktor Plonz-Berlin führt aus : Wenn Herr Wege
hier von den kommenden Reichstagswahlen gesprochen hat,
so treten wir doch an die Wahlurne nicht als Genossen¬
schaftler, sondern als Staatsbürger . Ich sehe nicht ein,
wie die Stellungnahme des Genossenschaftstages irgmd
die Reichstagswahlen beeinflussen könnte. (Lebhafte Zu¬
stimmung.) In seinem Schlußwort führt der Vorsitzende
Alberti aus : Schon im Jahre 1878 schrieb Schnltze-
Dclitzsch an Parisius , daß die Genossenschaften nicht in den
Parteikampf hineingezogen werden dürften, wie das be¬
dauerlicherweise mit den Gewerkvereinen geschehen sei, daß
die Genossenschaften keine Partei bilden, ihre Mitglieder
vielmehr verschiedenen Parteien angehören. Möge das bei
vns stets so bleiben. (Lebhafter Beifall.) Die Resolution
wurde dann mit allen gegen eine Stimme angenommen.
77- Dcbattelos angenommm wurde ferner ein vom Gesamt-
Ausschuß eingcbrachtcr und vom Berichterstatter Justizrat

Crüger begründeter Antrag : „Der Allgmeine Gc-
Nossenschaststag legt wiederholt Verwahrung dagegen ein,
daß durch die Gesetzgebung den Genossenschaften das Recht
beschränkt wird, /ihre Sparkasseneinrichtungen als solche zu
bezeichnen oder ihnen verboten wird, in der Firma zum
Ausdruck zu bringen, daß die Genossenschaftender Be¬
tätigung des Sparsinnes dienen."

Die Versammlung beschäftigte sich hieraus mit den An¬
gelegenheiten der Konsumvereine. Darauf referierte Ver-
bandsdirektor Wilms-Lüdenscheid über „Bedeutung der
Zugehörigkeit zum allgemeinen Verband". Schließlich kam
voch ein Antrag des Konsumvereins Pforzheim zur Be¬
sprechung, der die Lagerhalter-Frage behandelt. Nach
einer unwesentlichen Debatte erklärte der Genossenschafts-
«g sein Einverständnis zu verschiedenen Leitsätzen,,die das
Verhältnis der Lagerhalter und ihrer Hilfskräfte zu den
Konsumvereinen festlegen. Die weiteren Beratungen wür¬
ben hieraus aus morgen vertagt.

Deutsches Reich»
* Die „Post" und die Freikonservativen. Die „Post"

veröffentlicht eine Entgegn 11 n g auf den Brief
bes Fürsten Hatzfel dt,  in der sie davon ausgeht,
baß es nicht in der Absicht des Schreibers gelegen habe,
bieser: Brief der Öffentlichkeit zu übergeben, denn im In¬
gresse der freikonscrvativen Partei und der Reichspartei
"ege die Veröffentlichung sicherlich nicht und wird deshalb
^uch von maßgebender Seite der fretkonservativcn Partei
vedauert. Was die „Post" selbst anbetrifst, so gehört sie |
ff" dem 1. Juli 1910 nicht der freikonservativen oder
ber Reichspartei, sondern einem Konsortium an, dessen
Mitglieder sich über das ganze Reich verteilen. Die „Post"
bat aber freikonservat've Politik getrieben, weil das Pro¬
gramm der sreikonservativenPartei gleichzeitig das Pro¬
gramm der jetzigen Besitzer der „Post" ist. Ganz abgesehen
davon,̂ ob die Reichspartei dem Vorgehen ihres Vorsitzew-
Mn zustimmen wird oder n 'cht, wird die „Post" auch serncr-
y!n freikonservative Politik treiben. Der Artikel selbst ist
fahrend des Urlaubs des Hauptschristleiters geschrieben
und seine Schärfe mißbilligt worden.
, . * Harnack-Jatho . Pfarrer Jatho  veröffentlicht aus
°lc  Erklärung des Professors Harnack-Berlin eine Ent-
ßc0itU!tg, in welcher er seine Behauptung, daß Professor
Harnack die Christus-Auffassung Jathos teile und vertrete,
uufrochr erhält. Beide seien der Meinung, daß Jchus
Mensch war, während die Kirche ihn zum Gott mache.
Menn Harnack jetzt Jatho gegenüber behaupte, Christus
wieder Herr und Christ, so flehe das mit seiner eigenen
DU'tnng in Widerspruch. Harnack habe in seinem Werk
»--'as Wesen des Christentums" den Sohn aus dem Evan
k" liu!n .ausgeschaltet. Zum Schluß bekennt sich Jatho als
Vertreter des absoluten Subjektivismus.

Wiesbadsrrsr Tagb 'att.
* Die englische Spionage an der Nordsee. Die „Weser¬

zeitung" meldet in ihrer gestrigen Mittagsausgabe , daß
der wegen Spionageverdachts verhaftete Engländer ein
Bruder des englischen Rechtsanwalts Or. Mortimer Woolf
sei. Dieser sei vor einigen Tagen mit dam englischen
Rechtsanwalt Boston Brucs zusammen nach Bremen ge¬
kommen, um sich mit dem hier gewonnenen Rechtsbeistand
des Verhafteten ins Einvernehmen zu setzen. Alle drei
Herren seien dann nach Wiesbaden  gerefft und hätten
Rücksprache mit den sich dort aufhaltcnden Angehörigen
des Spionageverdächtigen genommen.

* Der Pojtschcckverkchr. Im Reichspostgebiet ist die
Zahl der Kontoinhaber im Postscheckverkehr Ende Juli
1911 ans 57 870 gestiegen (Zugang im Monat Juli allein
880). Aus diesen Postscheckkontenwurden im Juli gebucht
1069 Millionen Mark Gutschriften und 1057 Millionen
Mavk Lastschriften. Das Gssamtg-uthaben der Kontoin¬
haber betrug im Juli durchschnittlich 121 Millionen Mark.
Im Verkehr der Reichspostscheckämter mit dem Postspar-
kaffcnamt in Wien, der Postsparkasse in Budapest, den
schweizerischen Posffcheckbureaus imö- der belgischen Post-
vcrwaltung wurden fast 4% Millionen Mark umgesetzt,
und zwar aus 2120 Übertragungen in der Richtung nach
und auf 9930 Übertragungen in der Richtung aus dem
Ausland.

* Die polnischen Sokols. Bei einem Gautag der polni¬
schen Sokols, der auf der Radrennbahn in Zehlendorf
stattfand, wurden als Ehrenpreise an die Sieger Nachbil¬
dungen eines Gemäldes der Schlacht bei Grunwald ver¬
teilt. Die weiblichen Sokols, mehrere Hundert an der Zahl,
trugen Schärpen in den polnischen Farben und sangen
Nationallieder.

* Der Lohnkampf in der Metallindustrie. 3000 Elektro-
monteure und Helfer Groß-Berlins , die im Deutschen
Metallarbeiterverband organisiert sind, beschlossen gestern,
in eine Lohnbewegung einzutreten.

AusLmrd.
Gstevrekch-Ungar».

Zur Pflege der deutschen Sprache in Ungarn. Die
Regierung verfügte, daß a!b 1. September in den Bildungs¬
anstalten für Lehrer und Lehrerinnen die deutsche Sprache
als einzige fremde Sprache iu sämtlichen Klassen obliga¬
torisch gelehrt werden soll. Der Lehrer soll von der ersten
Stunde an mit den Schülern ausschließlich in deutscher
Sprache Verkehren und die Schüler deutsch sprechen lassen.

Frankveraz.
Die Türken in Tripolis . Ein Pariser Blatt brachte

die Meldung, daß die Türken Ain-GalaTa besetzt hätten.
Der Kolonialminister hatte jedoch keine Bestätigung dieser

• Nachricht, doch ist die Richtigkeit wahrscheinlich, denn schon
vor zwei Monaten wurde von dem Vorrücken ottomanischer
Truppen nach dem Süden von Tripolis berichtet.

England.
Das Ende des Kampfes mit den Lords. Der Lorv-

präsidcnt des geheimen Rats , Morley,  gab im Ober¬
haus in Erwiderung verschiedener Anfragen Lansdownes
und Midletons folgende Erklärung ab : Wenn die Parla¬
mentsbill heute abend fallen sollte, wird der König ein¬
willigen, so viele Peers zu ernennen, daß die Zahl hinreiche,
um jeder möglichen Kombination der Oppositionsparteien
zu begegnen, durch welche die ParlamentsÄll -zum zweiten
Male einer Niederlage ausgesetzt weiden könnte. Jede
Stimme, die -gegen den Vorschlag abgegeben wird, daß die
Lords nicht auf ihren Amendements bestehen, wird zu¬
gunsten einer ausgedehnten und beschleunigten Ernennung
von Peers abgegeben. — Rosebery kritisierte das Ver¬
halten der Regierung gegenüber dem König, erklärte jedoch,
die Gösetzesvorlage müsse durchgebracht werden. Wenn die
Vorlage heute abend angenommen würde, ohne daß es not¬
wendig sei, neue Peers zu ernennen, würde dem Europa-
rc che ein Skandal erspart, der das Mutterland nur
schwächen würde. — Im weiteren Verlaufe der Verhand¬
lung wuchs die Erregung und die Anschauung wurde laut, 1
man müsse sich der Ankündigung Morleys gegenüber ver¬
halten ŵie die Garde, die stirbt, aber sich nicht ergibt. Der
Nnionist Eamperdown erklärte, er beabsichtige, mit der
Regierung zu stimmen, um die Schaffung der P -ers zu
verhindern. Daraus erklärte der Herzog von Norfolk, er
würde mit Halsbury stimmen, um die Abstimmung Cam-
pcrdawns urrwirksam zu machen. Ebenso sagte Halifax,
daß er auf Grund des Vorgehens Camperdowns Halsbury
unterstützen würde. — Der Erzbischof von Cantcvbury er¬
klärte, er hätte ursprünglich die Absicht gehabt, sich der Ab¬
stimmung zu enthalten. Der Gleichmut jedoch, mit dem
einige Peers die Ernennung von 509 Peers betrachten, die
das Hans und England zunr Gespött der ganzen Welt
machen würde, veranlaßten ihn, die Anträge der Regierung
zu ertragen. — Der Herzog von Devonshire erklärte, daß,
wenn der Raffchlag der Führer der Unionisten verworfen
werden sollte, ihre Stellung unhaltbar werden würde. Nach
einigen weiteren Erörterungen wurde der Antrag Morleys,
in die Beratung der Amendements einzuWten, ange¬
nommen, woraus Morley beantragte, das Haus wolle an
dem ersten Amendement, betreffend das Finanzgesetz, nicht
festhalten. Von der Abstimmung über diesen Antrag hüngr
das Schicksal der Parlamentsbill ab. Im letzten Augen¬
blick erklärte Rosebery sichb e r e i t , die Negierung

•zu unterstützen.  Das Oberhaus hat schließlich die
Parlamentsbill mit 131 gegen 114 Stimmen angenom¬
men.  Damit ist die Krisis beendet.

Die neue Spi -mageafsörc an der deutschen Nordsce-
küste. Im Unterhaus fragte Mills ans  an . ob Grey auf
die Verhaftung des britischen Neomanry-Osfiziers !n
Deutschland aufmerksam geworden wäre und welche Schrttte
die Regierung in dieser Sache zu unternehmen beabsichtige.
Gr eh erwiderte: Nach dem Bericht des stellvertretenden
britischen Generalkonsuls in Hamburg wurde ein britischer
Untertan unter der Beschuldigung der Spionage verhaften
Der Verhaftete hat den Beistand- eines Rechtsanwalts und
steht in Verbindung mit Verwandten und Freunden in
England . Es -scheint, daß der Fall nach den Regeln des
deutschen Gerichtsverfahrens behandelt werden muß. Es
liegt deshalb kein Grund einer Einmischung der britischen
Regierung vor. Die britische Botschaft in Berlin ist «uge-
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| wiesen, diejenige Unterstützung, die dem gesetzmäßigen
Vertreter des Angeklagten billig gewährt weiden kann, zu
leisten. Der Abgeordnete Bull  fragte , ob Grund vorhan¬
den wäre für die Behauptung, daß der Angeklagte mit
Brandon und Trench in Verbindung- gestanden habe. Grey
antwortete, -er habe solche Darstellung nicht gesehen, so weit
er sehen könne, sei sie unbegründet. Die Anfrage Aschleys,
ob der Angeklagte tatsächlich Offizier der Ueom-anry ge¬
wesen sei, beantwortete -Grey: Ich weiß darüber nichts»
Gewisses und habe keinen Grund zu der Annahme, daß
diese Angabe falsch ist, aber ich kann sic nicht aus eigener
Kenntnis bestätigen.

Die Diäten für das Unterhaus. Das Unterhaus hat
mit 256 gegen 158 Stimmen die Entschließung angenommen,
daß den Mitgliedern des Unterhauses 400 Pfund jährlich
ausbezahlt werden sollen.

Eine Kaiserparade der Jugcndwchr . In Petersburg
hielt der Kaiser ans dem Marsselde, gefolgt von den Groß¬
fürsten, den Ministern, der Generalität und -in Gegenwart
eines -großen Publikums Parade über die Knabenbat-aillone
ab, die sich aus 5681 Knaben ans verschiedenen Städten
Rußlands zusammensetzen und die nmilitärische und gym¬
nastische Übungen vorführten. Di ; Knaben defilierten
schließlich vor dem Kaiser im Parademarsch. Der Kaiser
drückte ihnen seinen Dank aus -.

Luftfahrt.
Die TaunuSfahrt des Luftschiffs„Schwaben-. ^

Baden-Oos, 11. August. (Eigener Drahtbericht.) Das
Luftschiff„Schwaben" ist unter Führung von Dr. Dickener
heute morgen 6.35 Uhr mit neun Passagieren an Bord zur
Fahrt nach Frankfurt ansgestiegcn. Die Reffe geht über
Rastatt, Karlsruhe, Heidelberg und die Bergstraße entlang
direkt nach Frankfurt a. M., von wo aus ein Abstecher nach
den Taunusbädern gemacht werden soll. Die Rückfahrt soll
Wer Kreuznach und die Haardt erfolge,:. Heute nachmitttg
zwischen5 und 6 Uhr wird die „Schwaben" in Baden-Oos
zurückerwartet.

Karlsruhe, 11. August. (Eigener Drahtbcricht.) Die
„Schwaben" passierte um 7.15 Uhr in stolzer Fahrt die
Residenz in der -Richtung auf Heidelberg. ,*%/•

Frankfurt 0. M., 11. August. (Eigener Drahtbericht.)
Um 9.15 Uhr kam das Luftschiff „L. Z. Schwaben", von
Süden kommend, über Frankfurt in Sicht, kreuzte etwa
20 Minuten Wer der Stadt , führte dann eine Schwenkung
nach Osten aus und flog schließlich in der Richtung Wer den
Taunus weiter.

Frankfurt 0. M., 11. August. (Eigener Drahtbericht.)
Das Lufffchiff„Schwaben" landete um 10.12 Uhr auf dem
Fluggelände. .

Das Mllitärlustschiff „P . 1".
vb . Kirchheimbolanden, 11. August. Das Militärlust¬

schiff ,,P - 1", das- Kaiserslautern um 7 Uhr 25 Minuten
passierte, hat Kirchheimbolandenum 8 Uhr -20  Minuten
in der Richtung aus Alzey überflogen.

Ein Ballonunfall.
Magdeburg, 10. August. Der Ballon „Magdeburg"

des hiesigen Vereins -für Luftschissahrt, der heute vormittag
aufstieg, stürzte gegen 11  Uhr aus -etwa 600 Meter Höhe bei
Lange,rw-eddingen mit ungeheurer Geschwindigkeit infolge
Reißens der Ballonhülle auf ein Ackerfeld. Einer der vier
Insassen, ein Herr Schulz ans Salzwedel, trug anscheinend
schwere innere Verletzungen davon; ein anderer wurde
leicht verletzt. — Der hiesige Verein für Luftschissahrt teilt
zu dem Unfall des Ballons „Magdeburg" mir, daß es sich
nicht um einen Absftirz handle, sondern um eine durch
meteorologischeVerhältnisse der oberen Luftschichten not¬
wendig gewordene eilige Landung. Da die Gorrdel hierfür
nicht mehr vorbereitet werden konnte, wurden dem Passa¬
gier Schulz aus Gardelegen die Beine eingeklemmt, so daß
er -einen Knöchelbruch erlitt. Die Meldung von einem
Platzen der Ballonhülle ist unrichtig, nur die Reißleinr
wurde gezogen.

Absturz eines Fliegers.
hd. Kopenhagen, 11. August. Der französische Flieger

Poulain,  der sich zurzeft in Aalborg in Jütland aus¬
hält, ist gestern abend aus einer Höhe von 70 Meter infolge
Motordefektes abgestürzt. Er hat mehrere Rippen gebrochen,
die ihm in die Lunge eindrangen. Sein Zustand ist ernst.

Ein nächtlicher übcrlmrdflug.
wb. Wiener-Neustadt, 10. August. Der Ingenieur

Sa b l a t n i g unternahm heute nacht mit Passagier einen
Überlandslug nach Fischamend und zurück. Dies war der
erste nächtliche überlandslug.

Aus Stadt und Land.
Wiesvadentzr UrrchrichLerr.

Truppenschau und Kaiserparade.
Nus Mainz  wird uns geschrieben: Wie immer, fin¬

det auch diesmal die Freude der Bevölkerung über die Au-
wesenheit des Kaisers  und des Großherzogspaars in
der Ausschmückung der Stadt beredten Ausdruck. Reich ge¬
schmückt sind besonders die Straßen , die der Kaffer bei
seiner Zurückkunft von der Truppenschau passiert. Bewun.
derung erregt der Aliceplatz vor dem EiseUbahnübcrgang.
der diesmal ganz anderen als den üblichen Schmuck trägt.
Auf hohen Säulen befinden sich mächtige Blumenkörbemit
blühenden Blumen, während im Vordergrund Fahnen¬
masten aufgestellt sind, die hoch oben das kaiserliche Wappen
tragen und in der Mitte mit Kränzen im Biedermeierstil
geziert sind. Die Wappen der deutschen Bundesstaaten
leuchten aus dem grünen Tannenhintergrund. Die monu¬
mentale -Aussch'Ntrckung erfolgte vom städtischen Hochbau-
amtz die gärtnerische Ausschmückung von der Stadtgärt¬
neret. Die Binger Straße und die Große Bleiche sind durch
Hunderte v -u Flaggen -längs der beiden Straßenseiten
dekoriert. Die schlanken Masten sind wieder durch Wappen¬
schilder geschmückt und grüne Girlanden ziehen sich an ihnen
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hin bis zum Platz vor dem Schloß. Am Münsterplatz be-
findc» sich große Akasten mit Girlanden und Blumenschmuck.
Auch die Gendarmeriekaserne ist hübsch geschmückt. Der
Deutschhausplatzvor dem Großh. Palais ist wieder von
Herrn GarteNbandirektor Schröder aufs herrlichste ge¬
schmückt, er bietet ein prachtvolles Bild. Die goldgelben
Hahnenkäinme, die leuchtend roten Salvien ünd zierliche
blütenreiche Begonien vereinigen sich hier zu einem reiz¬
vollen Arrangement. Der Hintergrund zeigt wieder den
deutschen Reichsadler nebst Krone, umgeben von Palmen,
Tannen und Blutenpflanzen. Ringsum ist der Platz wieder
ssut Blumentischen, die mit Girlanden verbunden sind,
üppig geschmückt. ^ Schon am Donnerstagvormittag hatten
gch ans dem Großen Sand viele Neugierige zur Vor-
Parade  eingefundcn. In derselben Reihenfolge wie bei
der heutigen Parade marschierten die Truppen auf. Die
Spielleute und Musikkapellen waren vollzählig vertreten.
Um 7 Uhr 30 Min. traf gestern abend das G roß Her¬
zog spaar  im Automobil im hiesigen Schlosse ein und
wurde von der Menschcnmasse, die sich am Schloß einge¬
funden hatte, stürmisch begrüßt.

Um 5 Uhr 49 Min. heute früh durchfuhr der kaiserliche
Hofzug die alte Eisenbahnbrücke, während von der
Esplanade Weisenau von dem Brandenburgischen Futz-
artillerie-Regiment zu Ehren des Monarchen Kanonen¬
schüsse abgegeben wurden. Um 6 Uhr traf der kaiserliche
Sonderzug beim Bahnwärtcrhaus 39 ein. Der Kaiser
entstieg dem Wagen und begrüßte zunächst den Großherzog
mit Kuß und Handschlag, sodann den kommandierenden
General v. Eichhorn, Gouverneur Graf v. Schließen, Ge-
heimrat Br . Breidert nsw. Sodann begab sich der Monarch,
der die Uniform seines Hessischen Regiments Kaiser Wil¬
helm Nr, 116 trug, in das dem Bahnwärterhaus gegen¬
über ausgestellte Zelt und bestieg hier sein Pferd . Hier¬
nach begrüßte der Kaiser die in der Uniform ihres Regi¬
ments Nr. 117 erschienene Großh erzogin und die
PrinzessinFriedrichKarl (in der Uniform ihres
Regiments Nr. 80) und die Kronprinzessin von
Griechenland (zu Wagen) aufs herzlichste, seine
Schwester mit einem Kuß auf die Wange. Jnr Gefolge des
Kaisers befanden sich: OberhofmarschallGraf zu Eulen
bürg, Gene rata djutant v. Plessen, Generaladjutant General
der Kavallerie v. Scholl, Oberstallmeistcr Freiherr von
Raischach, Generalmajor v. Gonhard, Flügeladjutant
Oberst v. Kleist, Leibarzt Oberstabsarzt Br.  Niedner , der
Chef des Militärkabinetts Generaladjutant General der
Infanterie Freiherr p. Lhncker und als Vertreter des Aus¬
wärtigen Amts der Gesandte am hessischen Hof Freiherr
v. Jenisch, ferner HofstaätssekrctärKnaufs, Hofrat Petersen
und Hofrat Sauer . Die vier Söhne der Prinzessin Fried¬
rich Karl waren ebenfalls bei der Truppenschau. Nach Ent¬
gegennahme mehrerer Meldungen ritt der Kaiser, gefolgt
von einer glänzenden Suite , über den Sand , wo er zunächst
die zum Exerzieren aufgestellten Dragoner (Maadeburaisches
6. Dragoner-Regiment) mit einem „Guten Morgen,
Dragoner", begrüßte. Das Exerzieren, bei dem einig¬
schneidige Attacken geritten wurden, dauerte. 30 Minuten.
Dann begann die Gefechtsübung  der 25. Division,
wozu der Komnrandeur Generalleutnant v. Pluskow die
Aufgabe .gestellt hatte. Teilnehmer an dem Gefecht waren
die Infanterie -Regimenter 116, 117, 118, das Dragoner-
Regiment Rr . 6, sowie die zweite Abteilung des Fcld-
arNllerie-Regiments Nr. 63. Nach dem Gefecht versammelt:
der Kaiser die Generale und Regimentskommandeure so¬
wie sämtliche bei der Gefechtsübung beteiligten berittenen
Offiziere zur Kritik. Währenddem nahmen die Truppen
Aufstellung zur P a r a d c. Hell leuchteten die blinkenden
Helme, in schnurgeraden, kaum beweglichen Reihen standen
die Regimenter. Der Kaiser ritt die Fronten ab und nahm
den Frontrapport des Generalleutnants v. Pluskow ent¬
gegen. Der erste Vorbeimarsch fand für die Fußtruppen
mit aufgepflanztem Seitengewehr in Kompagniefront, die
Kavallerie in Eskadronfront im Schritt, die Feldartillerie
und bespannte Batterien der Fußartillerie in Batteriestont
ini Schritt statt. Bei dem zweiten Vorbeimarsch formierten
sich die Fußtruppen zur Regiments-, bezw. Kompagnicfront-
kolonne, die Kavallerie defilierte in Eskadronfrrnt iw.
Trab, die bespannten Batterien der Fußartillerie in
Batteriefront im Trab . Der Kaiser  führte dem Groß¬
herzog das 116. Infanterie -Regiment vor, während der
Großherzog, die Großherzogin Und Prinzessin Friedrich
Karl ihre Regimenter vorführten. In folgender Reihen¬
folge defilierten mit ihren Stäben vor dem obersten Kriegs¬
herrn vorüber: 21. Division (41. und 42. Brigade) Infan¬
terie-Regimenter 87, 88, 80 und 81. 25. Division (49. und
89. Brigade) Infanterie -Regimenter 115, 116, 117 und 118,
die Unteroffizierschule Biebrich, Fußariillerie-Regiment
Nr. 3, Pionierbataillone 21 und 25, 21. Kavallerie-Brigade;
das 6. Dragoner-Regiment, Feldartillerie-Regiment Nr. 27,
erste Abteilung, Feldartillerie-Regiment Nr. 63, zweite
Abteilung, und das 2. bespannte Fußartillerie-Regimcnt
Nr. 3. Nach beendigter Kritik  traten die Truppen zur
Spalierbildung an . Beim E i n zu g i n d i e S t a d t ritt
der Kaiser an der Spitze der Fahnenkompagnie, der 8. Kom¬
pagnie des Infanterie -Regiments Nr. 116, unter dem Ge¬
läute sämtlicher Glocken uni 9% Uhr. Schon
lange vorher waren die Straßen zu beiden Seiten von
Menschen dicht beseht. Die Bevölkerung bereitete dem
Kaiser lebhafte Ovationen. Beim Eintritt ins Schloß
wurde die kaiserliche Standarte gehißt. Der Oberbürger¬
meister Dr . Göttelman  n, geschmückt mit der goldenen
Amtskette, begrüßte im Vestibül des Schlosses den Kaiser
namens der Stadt , worauf der Kaiser dem Ober'bürqer.
Meister die Hand reichte und herzlich dankte. Frau Ober¬
bürgermeister Do. Göttelmann überreichte den fürstlichen
Damen je ein Rosenbukett, wofür ihr herzlich gedankt
wurde. Zur Frühstückstafel waren 43 Gedecke aufgelegt.
Es trug militärischen Charakter. Der japanische General
N o g i. der sich beim Kaiser auf dem Truppenübungsvlatz
gemeldet hatte, war zur Tafel zugezogen. Von Zivi -Per¬
sonen war nur Provinzialdirektor Gchcimrat Do. Breidert
zur Tafel geladen. Die Abreise des Kaisers, der Kronprin¬
zessin von Griechenland und der Prinzessin Friedrich Karl
erfolgt heute nachmittag nach Cronberg, das Großherzogs-
paar reist am Abend per Automobil nach Schloß Wolfs¬
garten ab.

Das Wi'utärluftschiff „P a r s ev a l", das heute morgen
von Metz nach Mainz gefahren war, tmf erst nach Be¬
endigung der Truppenschau dort ein, überflog die Stadt
und landete schließlich auf einem freien Platze in der Nähe
von Bretzenheim. Di- Rückfahrt von Mainz aus ist auf
Die Abendstunden verschoben. Die „L. Z. Schwaben"
traf kurz vor 12 Uhr in Mainz, von Wiesbaden kommend,
ein und umkreiste längere Zeit das Eroßherzo,glich; Schloß,
während der Kaiser noch anwesend war . Der Kaiser ist
um 12 Uhr im Automobil nach Cronberg gefahren.

— Fcldmarschall Gras Nogi in Wiesbaden. Gestern
abend 7 llhr fand zu Ehren des FeldmarschiallsGrasen
Nogi, der kurz zuvor, uni 4 Uhr 49 Min., von Berlin hier
eingetroffen und bei Generalleutnant z. D. v. Dufais,
Frankfurter Straße 29, abgestiegen war, bei Herrn von
Dufais ein Souper  statt , zu dem 17 Personen, Generale
und Stabsoffiziere von Wiesbaden und Frankfurt a. M.,
erschienen waren. Unter den Anwesenden bemerkte man
den kommandierenden General des 18. Armeekorps
Exzellenz v. Eichhorn-Frankfurt a. M., Admiral z. D.
Willen, Generalleutnant z. D. Hocckner, Generalnrajor z. D.
Freybold und den Kommandeur des 80. Regiments Oberst
v. Büttlar -Brandenfels, sämtlich aus Wiesbaden. Der Gast¬
geber, Generalleutnant v. Dufais, hieß in japanischer
Sprache Graf Nogi und die übrigen Gäste willkommen und
gedachte der gastfreundlichen und gastfreien Aufnahme, die
ihm seinerzeit in Japan und am kaiserlich-japanischen Hofe,
besonders durch den Kaiser Mutsuhito, zuteil geworden
waren und sprach die Hoffnung aus . daß Feldmaischall
Graf Nogi dieselben Eindrücke, die er (Redner) von Japan
mitgenommen, von Deutschland mit nach Nippon nehmen
werde, und weihte Graf Nogi sein Glas . Graf Nogi er¬
widerte in Japanisch : Er freue sich über di- Ausnahme, die
ihm allenthalben in Deutschland geworden. Vor 23 Jah¬
ren. als er zum erstenmal seinen Fuß auf deutschen Boden
gesetzt und in Berlin längeren Aufenthalt genommen, sei
man ihm schon in der liebenswürdigsten Weise entgegen¬
getreten, damals habe er unter Führung des heutigen
Gastgebers, des Herrn v. Dufais , Deutschland in Wehr und
Waffen und auch das deutsche Wesen kennen gelernt. Der
kommandierendeGeneral v. Eichhorn feierte schließlich in
deutscher Sprache Feldmarschall Graf Nogi als den tüch¬
tigsten Feldherrn der Gegenwart, an dem sich jeder Mili¬
tär , auch jeder deutsche Offizier und Soldat , ein Beispiel
nehmen könne. Der Adjutant Rogis übersetzte die Reden
in das Deutsche, beziehungsweise in das Japanische. Gegen
10 Uhr war das Mahl zu Ende. Heute abend 9 Uhr fin¬
det auf der Kurhausterrasse zu Ehren Nogis ein Essen statt,
zu dem 14 Personen geladen sind.

— L. Z. „Schwaben" über Wiesbaden. Das Fahrtprö-
gramm des neuen Paffagierkuftschiffs hat nun doch insofern
eine Abänderung erfahren, als der Luftkrenzer L. Z.
„Schwaben", nicht, wie wir in der Morgen-Ausgabe mitteil-
ien, Wiesbaden erst heute nachmittag, sondern bereits in
den späten Vormittagsstunden überflog. Nachdem, wie an
anderer Stelle berichtet ist, der Aufstieg von Baden-Oos,
die Fahrt nach Frankfurt und die Taunusbäder Nauheim,
Homburg, Cronberg nsw., ganz wie vorgesehen, von statten
gegangen und eine Landung in Frankfurt kurz nach 10 Uhr
erfolgt war, muß daö Luftschiff nach einem kurzen Pasfa-
gierwechjel bald darauf wieder aufgestiegen sein, denn bald
nach %12 Uhr mittags wurde es plötzlich über Wiesbaden
sichtbar. In prächtiger Fahrt näherte sich die typische Ge¬
stalt des Lnftseglers unserer Stadt . Der gewaltige Ballon
hob sich deutlich sichtbar von dem tiefblauen Firmament ab.
Infolge der geringen Höhe, in welcher der Luftkrenzer über
den Häusern schwebte, war eine genaue Beobachtung aller
Einzelheiten der Bauart und der besonderen Merkmale,
durch welche das Luftschiff sich von seinen hier schon gesehe¬
nen Vorgängern unterscheidet, möglich. Die wesentliche
Änderung am Heckstener siel besonders in die Augen. Am
Heck war eine schwarzweißrote Flagge sichtbar. Aus den
Fenstern der Passagierkabine erwiderten die Fahrgäste mit
Tücherfchwenken die Grüße, welche ihnen von der Straße
aus zugernfen wurdest. Nachdem die „Schwaben" in weitem
Bogen unsere Stadt umkreist hatte, verschwand sie in der
Richtung nach Mainz, um von dort aus über
die Pfalz die Rückfahrt  nach Baden - Oos zu
vollenden. — Der baldige Aufstieg von Frankfurt aus ist
jedenfalls der Wetterlage  zuznschreiben, die für den
Nachmittag verstärkte Gewitterneigung und die Bildung
von Böen voraussehen ließ. — Von besonders hochge¬
legenen Stellen hier und in der näheren Umgebung, so
von der Bierstadtor Höhe aus , konnte heute vormittag
auch das Militär -Luftschiff„P a r s e v a l" beobachtet wer¬
de», das gelegentlich der Kaiserparade eine Fahrt von
Metz nach Mainz unternommen hatte.

— Der Preis des Brotes wird, wie uns auf die Notiz
in der heutigen Morgen-Ausgabe von beteiligter Seite
mitgeteilt wird, auch seitens der Brotfabriken vorläufig
nicht ausgeschlagen werden, trotzdem die Mehlpreise und
die Getreidelnappheit einen solchen Aufschlag begründen
könnten. Ob für später mit einem solchen Ausschlag zu rech¬
nen ist, das wird jedenfalls davon abhängen, ob der Er¬
trag der Ernte den Bedarf der Mühlen so deckt, daß die
in letzter Zeit gestiegenen Kornpreise wieder etwas sinken
und dadurch ein Ausgleich mit den augenblicklichen Zu¬
ständen herbeizuführcn ist.

— Bon der DrcifaltigkcitMrche. Der Neubau der
katholischen Kirche an der Frauenlobstraße ist in der letzten
Zeit rüstig gediehen. Nachdem die beiden kleinen Türme
am Hauptvortal schon seit einigen Wochen bis zur Spitze
fertiggestcllt wurden, ist nunmehr auch das Aufmaucrn der
Haupttürme beendet Einer derselben trägt sogar schon das
Holzgerüst der Bedachung. Das Richtfest wird am Sams-
tagnachzmitiaggefeiert, die am Bau beteiligten Arbeiter
werden an diesem Tage vom Bauherrn bewirtet.

— Festfatzrt auf dem Rhein. Die Festfahrt der Teil¬
nehmer am Mainzer Katholikentag  hatte ca. 8-
bis 19 000 Personen an den Rhein bei Biebrich  gelockt,
die in dichten Scharen das diesseitige Ufer und bte gegen¬
überliegende Peters - und Rettbergsaue besetzt hielten und
die geduldig von 9 Uhr bis zur Ankunft der drei Festschiffe
gegen 11%: Uhr aushielten. Die Beleuchtung des
R h e i nil f e r s lohnte diese Mühe reichlich: von .Schier-

* stein bis Amöneburg lohte ein bengalisches Feuer nach

dem anderen auf, dazwischen zischten aufflcigende Raketen
und krachten Böllerschüsse. Besonders prächtig illuminiert
hatten die Wagnervilla, das Schloß und die industriellen
Werke. Der in hellem Licht strahlende Vollmond, der
glitzernde Lichtrcflere auf die Wellen warf , ergänzte dis
glänzende nächtliche Szenerie von , eigenartig schöner
Stimmung . * -o-

— Anläßlich der 90. Generalversammlungdes „Vereins
uaffamfcher Land- und Forstwirte", die vom 10. bis 12.
September d. I . stattfindet und besonders glanzvoll sich ge¬
stalten dürfte, ist in Aussicht genommen, am 12. September
ein landwirtschaftliches Rennen  auf der Renn¬
bahn Wiesbaden-Erbcnheim abzuhalten. Die Anregung
unterliegt zurzeit der Entscheidung des „Vereins für Hin¬
dernisrennen" in Berlin. Am 10. September findet in der
„Krone" in Biebrich a . Rh. ein feierlicher Empfang der
Teilnehmer statt, am 11. September wird in den Räumen
der „Turngesellschast" in der Schwalbacher Straße die
Generalversammlung abgehaltcn, an die sich ein Festessen
im Kurhaus anschließt.

— Der Hauptverem Wiesbaden-Frankfurt des Evange¬
lischen Bundes, der in 50 Zwcigvereinen und 9 angc-
schlossenen Vereinen an mehr als 160 Orten unseres Kon-
sistorialbezirks über 11000 evangelische Männer und
Frauen zu gemeinsamer Tätigkeit zufainmenfaßt, hält am
13. und 14. d. M. in H e r b o r n sein 21. Jahresfest ab. Die
Festpredigt am Sonntag um 5 Uhr hat Pfarrer Do.
D. Gerbert  aus Biebrich übernommen, der besonders
durch seine Tätigkeit in der Westmark bekannt geworden ist.
In der öffentlichen Versammlung am Abend, zu der jeder¬
mann Zutritt hat, wird außer den Begrüßungen und zwei
kleineren Ansprachen eine Rede des Reichstagsabgeordneten
Bundesdirektors Lic. Everling aus Halle den Hörern einen
Einblick in die Arbeit und die Ziele des Evangelischen
Bundes geben. Die Verhandlungen am Montagmorgen
sind nur den Abgeordneten der Zweigvereine und den Mit¬
gliedern des Bundes zugänglich. Sie werden die üblichen
Berichte, einen Vortrag des stellvertretenden Vorsitzenden
Pfarrers Lieber  über Modernismus und Modernisten-
cid und einen solchen des Vundesdircktors über Organi¬
sation bringen. Bei der stets wachsenden Anerkennung, die
der Bund in der Öffentlichkeit erfährt, und seiner jetzt auf
fast % Million angewachsenen Mitgliedcrzahl, die ihm bei
vorzüglicher Leitung und intensiver Arbeit einen sehr gro¬
ßen Einfluß auf das evangelische Deutschland sichert, ist ein
starker Besuch des Festes zu erwarten.

— Versammlung der Bienenzüchter. Vom 4. bis
9. August fand in Konstanz  die gemeinsame Tagung der
„Wanderversammlung deutscher, österreichischer und unga¬
rischer Bienenzüchter" des deutschen Jmkerbundes und des
badischen Landesvereins statt. An der großartigen Aus¬
stellung beteiligte sich diesmal auch die Schweiz. Das
Präsidium führte der 2. Vorsitzende, Pfarrer Wehgandt zu
Staffel . 18 Vorträge waren angcmeldet. aus unserem
Bezirk sprachen folgende Herren: Pfarrer Wehgandt: „Über
Ergänzung, eventuell über Erweiterung der deutschen Ab¬
teilung des Gesamt-Präsidiums der Wanderversammlung
unter Berücksichtigung der verschiedenen Länder und Stände
im Deutschen Reich". Landrat Büchting-Limburg: „Was
kann noch geschehen, um die Bienenzucht volkstümlicher und
einträglicher zu machen?" Lehrer Noll-Montabaur : „Prak¬
tische Vorschläge über ein Honiggesetz". Do. C. Wchgandt-
Wiesbaden: „Bewertung und Verwertung der verschiede¬
nen Biencnrassen". Pfarrer Wehgandt lehnte eine Wieder¬
wahl ab, an seine Stelle wurde Landrat Büchting zum
Präsidenten der Wanderversammlung gewählt.

— Der Fall Rabe. Dem hier wohnhaften ehe¬
maligen Distriktsches in Süd-West-Afrika, Leutnant a. . D-
Rabe, der wegen angeblicher Verfehlungen vom Amte
suspendiert und von der hiesigen Strafkammer glänzend
sreigesprochen wurde, ist vom Kolonialamt ein vier-
nionatigor Urlaub zugebilligt und die Auszahlung des
rückständigen Gehalltes verfügt worden!. Damit dürste
Rabe auch vom Kolonialamt rehabilitiert fein.

— Früh verdorben. Ende vorigen Monats wurden am
hellen Tage verschiedenen Anwohnern der Rheinstratze» ft
der Frau Amtsgerichtsrat T . und der Witwe M. aus der
Waschküche, bezw. von der Bleiche Wäschestückegestohlen.
Außerdem ließ der Dieb noch Weinflaschen, elektrische Klin-
gelleitungen, Kupferdraht, Handwerkszeug, und was er
sonst noch erreichen konnte, mitgehen. Den eifrigen Be¬
mühungen der hiesigen Kriminalpolizei ist es nun gelun¬
gen, des Diebes habhaft zu werden. Es ist der erst
14Jahrealte  Peter Mühlhöfer von hier, der die ra-fsi-
Nierten Diebstähle zum Teil allein, teils unter Beihilfe
eines ebenfalls kaum der Schule entwachsenen hiesigen Tag-
löhners ausgeführi hat. Die gestohlenen, recht wertvoller!
Gegenstände hatte der Dieb bei verschiedenen hiesigen Tröd¬
lern versetzt, wo sie von der Polizei beschlagnahmt und den
Bestohlenen wieder ausgehändigt werden konnten. Der sr
früh auf die abschüssige Verbrecherbahn geratene Jungt,
der noch eine ganze Reihe Diebereien auf dem Kerbholz hass
wurde sofort in Fürsorgeerziehung  gebracht.

— Zimmerbrand. Gestern abend itm %11 Uhr ereig¬
nete sich im Hause Römerberg 30 ein kleiner Stnbenbrand-
Ein dort cinlogiertcs Mädchen warf den brennenden
Spirituskocher in dem Manfardenzimmer ans Unvorsichtig¬
keit um, wobei sich der Spiritus auf den Boden ergoß und
diesen und einige Möbelstücke in Brand setzte. Hausbewoh¬
ner konnten das Feuer rechtzeitig löschen.

— Der Selbstmordversuch des Eilboten Raab, dessen
Befinden sich im Krankenhaus noch nicht wesentlich gebessert
hat, soll, wie uns niitgeteilt wird, nicht ans Liebeskummer,
sondern auf Zerwürfnisse mit dem Vaer zurückzuführen seiu-

— Unfall. In der Autogarage in der Nerostraße
wurde heute mittag der 22 Jahre alte Chauffeur Ed-
Wöhr  l c büiin Andrehen eines Motors von der zurück-
schnellenden Kurbel so heftig am rechten Unterschenkel flc*
troffen, daß er sich dort eine schwere Verletzung Zuzo-g-
Tie Sanitätswache legte ihm einen Notverband an und
brachte ihn nach dem städtischen Krankenhaufe.

— Kurgäste. Es sind hier üngetroffen: DomkapitulM
Dr . N oster t aus Luxemburg im „Hotel Rohal". FürstrU
Mikeladze  aus Petersburg in der „Kuranstalt Lindenhos-

— Nachtfest im Kurhause. Der morgige große Jllu-
minationsabend  mit Tanz im Freien verspricht allen
Anzeichen nach 'einen großen Besuch zu finden. ' Von den
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^ad &Borftabten Frankfurt und Mainz sind bereits zahlreich:
REenvorbeftellMgen emgegangen. Die Illumination wird
Mer sehr effektvoll und reichhaltig werden. Auf der Hinteren
ULiese ladet das große Tanzpodium zum Tanze ein. Etwa
^ . .Uvrgeht die Fackelpolonase um den Weiher, woran sich
SZ* der Kapelle des Feld-Artillerie-Regiments

schließ̂ vorher spielt das Kurorchester. Der Eintritts-
k?els betragt für Abonnmten und Kurtaxkarten-Jnhaber 1 M .,>ur Nlchtabonnentcn 2 M.

-7 Kleine Notizen. Die Turnhalle des Turn-
£,££ CV?t ' Hellmundstraße 25, wird zurzeit einer gründlich-»
Eandsetzung unterzogen. Der Vereinsbetrieb in der Turn-
halle wird am 2. September ^ durch eine Siegerfeier,
welche zu Ehren der -aus den diesjährigen Wettkämpfen herbor--
gegangenen Sieger veranstaltet wird, eröffnet werden. — Am
1. August waren es 10 Jahre , daß Frau Katharine Plümer

Schwenck tätig ist. Die Jubilarin
Äreut * Glückwünschen und Geschenken an ihrem Ehrentag-

Theater , Kunst, Vorträge.
. * Volkstheater. Am Samstag , den 12. August, geht bei

fernen Preisen Walther und Steins Bolksstück„Die Herum
Jn Sonntag , den 13. August, gelangt eine

Neuheit von Julius Mehler, und zwar das reizende Lustspiel
rn o Urten ^Herratsurlaub " zum erstenmal am hiesigen Volks»
tyeater zur Aufführung. Das Stück wurde bereits in Lew?,:«
mit durchschlagendemErfolg aufgeführt und wurde auch dereits m Berlin zur . ~
mittag 4 Uhr kommt
Sur Aufführung.

Aus dem Landkreis Miesbnderr.
z.  Bierstadt , 1l . August. Gestern abend wurde in der

Sitzung des Schulvorstandes die Ehefrau des Schneidermeisters
Ludwig Bierbrauer als Handarbeitslehrerin für unsere Volks¬
schule gewählt. Die seitherige Handarbeitslehrerin Frau
Schee» r hat ihr Amt 25 Jahre zur vollen Zufriedenheit

W .Erbenheim , 10. August. In den nächsten Tagen lvird
am hiesigen Orte eine Revision der Quittungskarten durch
emen Kontrollbeamten der Landesversicherungsanstalt Hesse!'-VtQpau stattfmden. ^ "

ck. Wickcr, 10. August. Dieser Tage stürzte -in mit dem
fe d̂en eines Erntewagens beschäftigter hiesiger älterer Mann
fp unglücklich vom Wagen, das; er drei Rippen brach. Das
Befinden des Verletzten ist verhältnismäßig -gut.

_== Flörsheim , 10. August. Gestern nachmittag brach, wobt
dura» irgend eure Unvorsichtigkeiteines Passanten , im Flors-
heimer Gememdewald Feuer  aus . Vor allem Gras und
Gettrupp i»r in dem Tannewvald in einem Umfange von drc»
U-corgen von den flammen vernichtet worden. Die Krone--'
der Baume sind unbeschädigt geblieben. 12 Personen waren
die ganze Nacht mit Abdämmen ufw. beschäftigt.
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reit § in Berlin zur Aufführung angenommen. Sonntagnach-
kommt bei kleinen Preisen „Pension Schöllcr-

Aus der Umgeörrug.
. -W.  Mainz , 10. August. Am heutigen Tage erlitten hier

niait weniger als sieben  Personen H i tzs chl.ä g e drer
; bon aus der Straße . Diese wurden durch die Sanitatswache
rn Behandlung gebracht. Einige Leute fielen im Felde beim
Aroerten um und mußten nach Hause gebracht werden.
, 77- Nicrstein, 10. August. Ein Unfall  ereignete stch g-.
legentkich der gestrigen P i o n i e r ü b u n g e n dabier auf dem
Rhcrn. Brei Pioniere waren auf ihren Fahrrädern ihren
Kameraden vorausgecilt und setzten in einem Ponton nach der
Ubungvstelle am Schusterwürt über. Hierbei suchten sie einen
voruberfahrenden Schlepper zu benutzen, um durch diesen mit

Mhrzeuge bequemer fortzukommen. Kaum hatten sie
N .,^ boch nn dem Schleppzuge befestigt, als ihr Kahn um-

furzten mit allem mitgebrachien
Material und den Waffen m den Strom . Während iich d'-
k.̂ s^ ^ l!en als gute Schwimmer ans Ufer reiten konnten,
verschwand das Fahrzeug mit .seinem Inhalt , drei Fabinädern
muten )mt Wb bCil  Amtlichen Gepäckstücken' fn den

Perm rechtes.
Die Hitze und ihre Folgen,

. Eoln , 10. August . Aus der Umgegend werden zahl¬
reiche Waldbrände  gemeldet , die eine Folge der Hitze
sein dürsten . Bei Brand in der Nähe von Aachen steht der
Gemeindewald in Flammen . Die Ortsseuerwehr und auch
die Aachener .Feuerwehr sind machtlos . Es ist Militär aus
Aachen zur Hilfe abgegangen . Der Brand im Hcrtogen-
wald wütet fort . Es ist vis heute abend nicht gelungen,
das Feuer auf seinen Herd zu beschränken, obwohl Militär
m großem Umfang bei den Löscharbeiten tätig ist. Es
fehlt an Wasser.

Von der Weser, 10. August . Die Frachtschiffahrt aus
der oberen Weser  ruht nun schon drei Wochen. Der
wZindener Wcserpcgel zeigt gegenwärtig 153 Zentimeter
unter Null und weist damit auf einen so niedrigen Wasser¬
stand, wie er seit dem Jahr 1893 nicht wieder dagewesen ist.

Minden (Wests.), 10. August . Ein zur Übung bei der
6. Kompagnie des . hiesigen Infanterieregiments einge-
zogencr Gefreiter , der .Lehrer Witte , wurde beim Exerzieren
vom H i tzs chl a g getroffen und starb.

ssä. Brüssel, 11. August . Die Hitze, die gestern im
Schatten 35 Grad , in der Sonne 55 Grad E . betrug , hat
wieder verschiedene Opfer gefordert . Während eine Ab¬
teilung Soldaten eine Felddienstübung abhiclt , erlitt der
Oberst van der Bogardc einen Hitzfchlag und stürzte vom
Pferde . (Sn wurde sofort ins Spital geschafft, sein Zustand
ist jedoch nicht lebensgefährlich . Die hiesige -Presse erhebt
Einspruch gegen die Abhaltung von Manövern und Feld-
dienstübungen in der großen Hitzeperiode. Außerdem er¬
litten verschiedene andere Personen Hitzschläge. von denen
einige tödlich verliefen . An der belgisch-deutschen Grenze
dauern die Waldbrände fort . In Antwerpen herrscht
Wassermangel . In Flandern sind längs der Bahn durch
Funken aus der Lokomotive Gehölze in Brand gesetzt, wo¬
durch großer Schaden entstanden ist.

hd . Genf , 10. August . In Basel und Lugano
wacht sich Wasser m äuge  l bemerkbar . In den west¬
lichen Teilen der Schweiz ist die Getreideernte schwer be-
droht . Die Früchte fallen von den Bäumen und der zweite
Grasschnitt ist nicht mehr möglich.

* Die Geheimschriften der Diplomaten . Bei Verhand¬
lungen der Botschafter und Diplomaten mit ihren Sonve-
ranen und Regierungen werden fast ausschließlich in einer
Geheimschrift gelihrt , da der Inhalt der Schrift für die ge¬
samte übrige Welt geheim bleiben muß . Jetzt gibt es auch
bereits eine Geheimschrift für drahtlose Telegraphie , so daß
ielbjt bei drahtlosem Verkehr Geheimtelegramme möglich
stnd. Natürlich ist der Schlüssel für diese diplomatischen
Geheimschriften nur ganz wenigen Personen bekannt^ ja,

Entzifferung derartiger Geheimschriften ist so schwierig
«Ad erfordert so viel Kunst, daß bei allen Höfen eigens da-

für ein Beamter angestellt ist, der nicht nur die größte Fer
tigkeit nt der schnellen Entzifferung chifferierter Mitteilun
gen besitzen, sondern der auch die verkörperte Verschwiegen^
heit sein muß . Mitteilungen können also darüber nicht ge
macht werden , und sind sicherlich auch als Verrat zu bewer¬
ten ^und schwer zu bestrafen. Es wird aber interessieren,
einiges über alte Geheimschriften zu erfahren , die die
Könige und Diplomaten früherer Jahrhunderte benutzten.
So bestand z. B . die Geheimschrift des bekannten Kardinals
Richelieu, deren er sich im Verkehr mit König Ludwig be¬
diente , in einer Umsetzung der Buchstaben nach einem be¬
stimmten Schlüssel. Es wurden immer fünf Buchstaben zu
einem Wort zusammengefügt , und zwar in folgender Buch-
stabenreihenfolge : 5, 1, 4, 3, 3. Wenn Richelieu also schrei¬
ben wollte : „Siege ", dann tat er es folgendermaßen : Der
erste Buchstabe der Depesche S mußte durch den fünften
Buchstaben E ersetzt werden ; der zweite I durch den ersten
S . Der dritte c durch den vierten g ; der vierte g durch den
zweiten i, und der fünfte e durch den dritten , der zufällig
auch e heßit . Es entstand also folgendes Wort : „Esgie ".
Hatte ein Wort mehr als fünf .Buchstaben, so wurde ein
neues gebildet , so daß z. B . der Satz : „Preußen hat ge¬
siegt" in Richelicus Geheimschrift gelautet hätte : „Spure
azhen etgte Asqie ". Wer wird diese Geheimschrift nicht
für sehr dunkel halten können. Eine andere Geheimschrift
besteht darin , daß immer der vierte oder siebente oder dritte
oder zehnte nachfolgende Buchstabe nach Übereinkunft für
den betreffenden Buchstaben zu fetzen ist. Wenn z. B . der
Schlüssel in dem dritten Buchstaben zu sehen ist, dann
würde das Wort „Aber " folgendermaßen lauten : der dritte
Buchstabe nach „A" ist in dem Alphabeth das „D", der
dritte nach „b " das „e". Der dritte nach „e" „h ", der dritte
nach „r " das „u", folglich heißt „Mer " „dehn ". Da dieser
Schlüssel täglich zu verändern ist, so ermöglicht diese Art
Lausend Verschiedenheiten. n .̂ .-

* Ein Stierlampf -Krawall . Ein Krawall , der ernsthafte
Folgen nach sich zog, ereignete sich am Donnerstag während
eines Stierlampfcs in Almada . Die Eigentüincr der
Arena hatten sich ein gefülltes Haus dadurch verschafft, daß
sie einen erstklassigen Kampf ankündigten , aber bald stellte
cs sich heraus , daß sowohl die Toreadors wie auch der
Stier nur von minderwertiger Qualität waren . Die ent¬
rüstete Volksmenge sprang in den Kampfplatz hinein und
griff die Toreadors lau, die sich, so gut sie konnten, vertei¬
digten . Die übrigen Zuschauer fingen gleichzeitig an , die
Sitzreihen abzubrechen, um das ganze Gebäude , das voll¬
ständig ans Holz gebaut war , in Brand zu setzen. In
diesem Augenblick hatte der Eigentümer die glänzende Idee,
die noch vorhandenen sechs Stiere loszulassen . Der An¬
blick der Tiere ries unter dem Publikum eine Panik hervor;
die Zuschauer retteten sich nach allen Richtungen und traten
in der Hast ans einander herum . Eine Anzahl Verwundeter
wurde nach dem Hospital geschafft.

Msittr Ehr'orrUr.
Der Autotnobilunsall des Prinzen Heinrich. Den bei

dom Automobilunfall des Prinzen Heinrich Verletzten geht
es verhältnismäßig gut . Bei dem Chauffeur läßt das
Kopsgeschwulst nach ; es besteht Hoffnung auf seine völlige
Wiederherstellung . Korvettenkapitän v. Usedom befindet
sich so, daß er zusammen mit dent Prinzen und der Prin¬
zessin Heinrich, die vorgestern abenid mit ihrer Hofdame und
Frau v. Usedom ointrafen , nach Mel reisen konnte.

Die Explosion ans dem Rheindampfer „Gutenberg ".
Zu dem Unglück auf dem Dampfer „Gutenberg " in Rotter-
dam wird weiter gemeldet, idaß die Zahl der Toten nicht
dkei, sondern sechs beträgt . Nachträglich fand man die
Leiche einer Dame . Vermißt werden noch die Leichen eines
kleinen Mädchens und eines Hdizers . Es wird daran er¬
innert , daß im Sommer 1909 eine ähnliche Explosion aus
demselben Dampfer bei Rolandseck erfolgte . Damals riß
ebenso wie jetzt plötzlich der Kessel. Sechs Personen fan
den damals ihren Tod . Wie verlautet , wird mit Rücksicht
aus dieses zweimalige Vorkommnis eine besonders sorg¬
fältige Untersuchung eingeleitct werden.

Aufklärung eines Mordes nach 10 Jahren . In der
Nähe von Cleve, in dem Dorfe Wapervcen war vor 10
Jahren ein Landwirt verschwunden . Unter dom Verdacht
des Mordes wurde damals ein Feldarbeiter verhaftet , aber
wieder freigelaffen . Dieser Tage »rächte die Frau des
Fcldarbeitcrs nach einem Streit mit ihrem Manne der
Polizei die Mitteilung , daß ihr Mann tatsächlich der
Mörder dos Landwirtes sei. Man fand in der Nähe des
Hauses das Skelett des damals ermordeten Landwirtes.
Das Paar wurde verhaftet.

Ein Automobilmrglück. Bei Türkheim in Schwaden
wurde das , Automobil des Kunstradfahrers Georg Bock
aus Neubrandcnburg beim Kreuzen der Bahnlinie von
emctn Zuge der Wörrishoftner Lokalbahn erfaßt und nm-
geworsen . Bock, der den Wagen selbst steuerte, und seine
Frau wurden in weitem Bogen herausgeschleudcrt . Die
Frau wurde tödlich verletzt, der Mann kam ohne Schaden
davon , ebenso das zweijährige Kind, das heil unter dem
umgestürzten Wagen lag.

Ein Vitrioleur . In der Schaperstraße zu Berlin
ivurde in flagranti ein Säurespritzer festgenoutmen, aus
dessen Konto wahrscheinlich die Attentate zu setzen sind,
die in den letzten Wochen die Damen in der 'dortigen
Gegend in Aufregung setzten. Es handelt sich um einen
Ingenieur arts Spandau.

Das Grubenunglück auf Zeche „Hannibal ". über das
Unglück auf der Zeche „Hannibal " wird von' zuständiger
Stelle gemeldet : Bei der Förderung des zweiten Korbes
mach Beginn der Seilfahrt verlor der Maschinenwärter die
Gewalt über die Fördermaschine . Diese aing durch und
der Korb stieß im Sumpfe hart auf , der heraufgehende
wurde gegen die Seilscheibe gerissen. Dann brachen beide
Seile . In -dent niedergehenden Korbe befanden sich 44
Arbeiter , die säultlich in Sicherheit sind. 18 wurden durch
Bein- und Rückgratbrüche schwer verletzt, die übri -acn 26
Leichtverletzten konnten meist ihre Wohnungen aufsuchen.
Deö Unfalls wegen ruht -die Forderung bis morgen.

Grossieucr. Ein gewaltiges Schadenfeuer kam gestern
nachmittag gegen 7 Uhr in der Nürnberger Straße 67 zu
Berlin zum Ausbruch und beschäftigte die Charlottenburger
Feuerwehr fast die ganze Nacht hindurch . Die Bewohner
des brennenden Hauses , das vom Keller bis zum Dach
total ^verqualmt war , mußten von den mit dem Rauchhelm
arbeitenden Feuerwehrleuten in Sicherheit gebracht wer¬

den. Mehrere Feuerwehrleute erkrankten unter der Hitzr
und der Rauchenttvickcluug. — In Fürstenberg (Mecklen¬
burg ) braunteit in der Krummen - und Wallstvaße sieben
Häuser mit Nebengebäuden nieder.

Auf hoher See vom Blitz getroffen . Ein auf dem
Hcringsfang befindliches Motorschiff von Elsfleth wuvde
auf -hoher See vom Blitz gettofsen und verbrannte . Sechs
Mann der Besatzung wurden gerettet.

Eine Panik bei einem Kinderfest. Während einer
Kinderparade im Badeorte Rockaway bei New York brach
der Blaukensteg am Strande ein . Es entstand- eine große
Panik . 75 Frauen und Kinder stürzten herab und wurden
verwundet , jedoch rriomand schwer.

Gerichtliches.
Ans answärLiae« GrrrchtssKlerr.

inf . Das Reichsgericht über „Reisegepäck". Das Reichs¬
gericht hat vor kurzer Zeit über die Frage : „Was ist Reise¬
gepäck?" eine Entscheidung gefällt , die besonders jetzt zur
Reisezeit zur Verhütung vieler unbegründeter Beschwerden
von allgemeiner Bedeutung ist. Aus Anlaß eines Einzel-
falls — aus -einem Behälter wurde Geld gestohlen — be¬
stimmte das Reichsgericht , daß eine Sache nur daun als
Reisegepäck angesehen werden -könne, wenn sie sich auf dem
Beförderungsmittel (Eisenbahn , Schiff usw.) offenbar zu
dem Zweck befindet , um durch dieses Beförderungsmittel
von einem Ort zum anderen gebracht zu werden , und in dem
Ziclort verwendet zu werden . Es werden dazu Koffer und
Gepäckstücke gehören, die einen derartigen Inhalt haben.
Eine Beförderung von Geld durch die Eisenbahn oder Schiff
komme im allgemeinen nicht in Betracht . Trotzdem könnte
auch Geld -als Reisegepäck angesehen werden , wenn der
Reisende -es in einem Behälter verfrachte, um es von einem
Ort zum anderen befördern zu lassen. Dann darf cs aber
nicht vorher benutzt werden (z. B . bei längerem Aufenthalt
eines Schiffes im Zwischenhafen ), und es darf auch nicht
zu dem Zweck befördert werden , um unterwegs verwendet
zu werden . In diesem Fall ist ein Gegenstand nicht als
Reisegepäck zu betrachten, und cs koutmcn auch dann nicht
die gesetzlichen Bestimmungen in Betracht , die für Reise¬
gepäck gelten . Dadurch wird die allgemeine Ansicht bericki-
tigt , daß jeder Gegertstand, der sich auf einem Beförderungs¬
mittel , gleichgültig , zu welchem Zweck, befinde , schon da¬
durch als Reisegepäck angesehen sei, daß es sich in dem von
dem Reisenden benutzten Beförderungsmittel befinde.

(Nachdruck verboten.) ,
Vom Finanzmarkt.

Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts".
# Berlin, .10. August.

Die New Yorker  Börse war während der ganzen
Woche ziemlich verstimmt . Das Vorgehen der Regierung
gegen die Trusts bildet zurzeit das Moment ernster Besorg¬
nisse, und besonders* glaubt man hinsichtlich des .Stahltrust
Anlaß zu Bedenken zu haben. Auch die Bahntariffrage be¬
einträchtigte die Haltung, und schließlich wirkten das An¬
ziehen der Maispreise und ,Nachrichten über Beschädigung der
Ernte nachteilig auf die Tendenz ein. Bessere Nachrichten
vom Eisenmaikte schufen am Schluß eine leichte Erholung.
In London,  wo nur an 4 Tagen Verkehr stattfand , war die
Stimmung etwas zuversichtlicher , da zwischen Deutschland
und Frankreich eine prinzipielle Annäherung in der Marolöco-
frage eingetreten ist. Immerhin herrschte vereinzelt einige
Schwäche, die sich in erster Linie am Konsolmarkte bemerk¬
bar machte. Paris  scheint nicht mehr an eine Verschärfung
der Differenzen zu glauben. Die anfänglich matte . Haltung
Wich im weiteren Verlaufe einer größeren Festigkeit und ging
am Schluß sogar in eine bescheidene Abwärtsbewegung über.
Für russische Worte zeigte sich besondere Vorliebe. Auch
Wien  verkehrte vorwiegend in freundlicher Disposition.
Einmal boten die Nachrichten über den Stand der Marokko¬
frage eine Anregung, und außerdem berührte die friedliche
Wendung der -Dinge in Albanien angenehm. In Skodaakllen
entwickelte sich eine regelrechte Hausse. Die Berliner
Börse legte sich infolge der noch ungeklärten politischen Lage
große Reserve auf. Als gegen Ende die Nachricht kam, ,daß
die Grundlage für eine Verständigung in der Marokkofrage
gegeben sei, schwanden' wohl die politischen Bedenken, auch
die Ereignisse in 'Albanien fanden eine ruhigere Beurteilung,
aber eine wesentlich freundlifchere Stimmung stellte sich nicht
ein. Die unsichere Haltung Wallstreets, wo das Vorgehen
der Regierung gegen die Trusts verstimmte, blieb hier nicht
ohne Einfluß und verhinderte das Aufkommen einer aus¬
giebigen Erholung. ■ Die meisten Werte des Terminmarktes
erscheinen unter diesen Umständen noch niedriger, obgleich
die tiefsten Kurse überschritten werden konnten. Eine Aus¬
nahme bildete der 'Montanaktienmarkt, der in meist zuver¬
sichtlicher Haltung ' verkehrte. Die Einigung im Roheisen-
verbande, der Beitritt der Siegerländer Hütten und die Preis¬
erhöhungen an der letzten Düsseldorfer Montanbörse boten
für das Gebiet eine gewichtige Anregung. Gefördert wurde
die Befestigung durch die Mitteilungen, die in der Sitzung
dds Stahlwerksverbandes über die Marktlage gemacht wurden,
und günstigere Angaben über den Geschäftsgang kamen auch
den O'berschlesiscKen Werten zustatten Unter den letzteren
profitierten Hohenlohe von der andauernd befriedigenden
Lage des Rohzinkmarktes. Unter den Verkehrs werten gingen
im Einklang mit ' New York' ■amerikanische Bahnen nacn
flnten, während Warschau'-Wianer stark stiegen. Renten
und Banken verrieten Schwäche, nur für russische Banken
bestand einige Meinung. In ziemlich freundlicher, nur ver¬
einzelt schwächerer Haltung verkehrte der Kassamarkt, auf
dem Eisen- und Metallwerte größere Steigerungen erfuhren.
Am Geldmarkt hob Sich der Privatdiskont auf 27s Proz.,
während tägliche Darlehen etwa 3 Proz. erforderten.

Sanken nsad Bors ©.
w. Eine Bankfasion. Zwischen der Deutschen National-

bank, Kommanditgesellschaft auf Aktien in Bremen, und der
Bremischen Hypothekenbank in Bremen wurde folgender Yet-
trag geschlossen: Die Bremische Hypothekenbank geht vor¬
behaltlich der Genehmigung der Generalversammlung als
ganzes auf die Deutsche Nationa.lbank über, und zwar werden
für je 3200 M. Hypothekenbankaküen 2000 M. Deutsca«
Nationalbankaktien mit Dividendenberechtigung ab 1. Januar
1912 gewährt, außerdem wird der Dividendenschein der
Bremischen Hypothekenbank für 1911 mit 6 Proz. beim Um- 1



Sette 8 . Mbend-AuSgabe. 1. Blatt . MeSvKdeNeN LagVilNt.
tanseli «wMlöst. vis torische Naüonalbiank beabsichtigt,
zurzeit eine Kapitalserhöhung nicht vorzunehmen, da ihr die
erforderlichen Aktien von Großaktionären zur Verfügung ge¬
stellt werden, ln _der gestrigen Aufsichtsratssitzung tler
Deutschen Nationalbank , m welcher der Fusionsvertrag mit
der Bremischen Hypothekenbank in Bremen genehmigt worden
ist, wurde seitens der Verwaltung der Semestralabschluß vor¬
gelegt, der eine weitere günstige Entwickelung der Bank zeigt.

Berg - und Hüttenwesen.
* Eisen - und Stahlwerk Hösch. Der Jahresabschlußdes

Eisen- und Stahlwerks Hösch in Dortmund für 1910/11 zeigt
einen Rohgewinn von 9101690 M. (i. V. 8011 695 M.).
Hiervon werden unter Anwendung der bisherigen Sätze
2 529 213 M. (2 652 896 M.) zu Abschreibungen, 387 908 M.
i(. V. 0) zu Sonderabschreibungen und 1500 000 M. (1200 000
Marie) für Beseitigung und Verlegung, von Werksanlagen ver¬
wandt. Aus dem Reingewinn von 5 673 313 'M. (5 087 729 M.)
wird beantragt , eine Dividende von 20 Proz . (18 Proz-) zu
verteilen, je 150 000 M. (wie i. V.) der Invaliden-, Witwen-
und Waisenunterstützungskasse , für die Arbeiter- und' für
Beamtenpensionszwecke, sowie wieder 500 000 M. dem
Dividendenergänzungsbestand zuzuwenden und 1204 338 M.
(988 776 M.) vorzutragen.

* Hannoversche Kaliwerke. Die Generalversammlungder
Hannoverschen Kaliwerke beschloß die Ausgabe der zweiten
Million 5proz., ab ‘1. Juli d. J. dividendenberechtigten Vor¬
zugsaktien zum Zwecke des weiteren Ausbaues des Werkes
bis zur Förderung. Die neuen Vorzugsaktien werden von
Delbrück, Schickler u . Ko. in Berlin zu pari übernommen
und unter Tragung des Aktienstempels, den Besitzern der beiden
alten Aktienarten im Verhältnis von 1 zu 5 zum Kurse von
,105 Proz. angeboten. Zugleich wurde der Aufsichtsrat zur
Ausgabe von 2 Mill. M. 5proz. Hypothekar-Obligationen er¬
mächtigt, die erst im Jahre 1912 unter Rückzahlung der Ver¬
pflichtungen gegenüber den Werken Ludwig 2 und Leopolds¬
hall begeben werden sollen. Durch Horizontalbohrungen sei
auf der 726 Meter-Sohle östlich ein 4Vs Meter mächtiges Hart-
salzlager angetroffen, westlich ein nach der Mächtigkeit noch
nicht festgestelltes Sylvinlager mit einem Durchschnittsgehalt
von 46 Proz. Kali. Wenn dieses Sylvinlager nicht unter
1.20 Meter mächtig sein sollte, würde es einen sehr reichen
Fund darstellen.

* Die BergwerksgesellschaftTrier begann auf Zeche
Radbod mit den Vorarbeiten zur Niederbringung eines neuen
Schachtes.: Die Schachtanlagen ’l und 2 werden bedeutend
erweitert . Man hofft, die zurzeit 1500 Tonnen betragende
Förderung bis zum Jahresende auf 2000 Tonnen und bis 1912
auf 3000 Tonnen zu erhöhen.

Industrie und Handel.
* Nord-West-Deutsche Hefe- und Spritweike, Akt-Ges,,

Hannover. In dem Geschäftsjahr1910/11 ist der Ertrag auf
Warenkonto von 658 314 M. auf 857 099 M. und auf Sprit¬
konto von 37 496 M. auf ’174 034 M. gestiegen. Bei 86 770 M.
(i. V. 62 327 M.) Abschreibungen ergaben sich 101074 M.
(49 949 M.) Reingewinn. Die Dividende auf 500 000 M.
Aktienkapital beträgt 8 Proz. (0).

* Die Brauerei Schöfferhof in Mainz hat nach dom „Berl.
Tagebl.“ im laufenden Geschäftsjahr bisher einen Mehrabsatz
von etwa 25 000 Hektoliter erzielt.

Verkehrswesen.
w. Oberrheinische Eisenbahngesellschaft. Wie die „Dann¬

städter Zeitung“ mitteilt, ist die Konzession zum Betrieb der
Kleinbahn Weinheim-Viemheim-Käferthal-Mann'heimj die bis¬
her der Südeutschen Eisenbahngesellschaft in Darmstadt ver¬
lieben war, auf die Oberrheinische Eisenbahngesellschaft zu
Mannheim übertragen worden. Die neue Inhaberin der Kon¬
zession ist eine Aktiengesellschaft, an der außer anderen Teil¬
habern die Stadt Mannheim und die Süddeutsche Eisenbahn¬
gesellschaft als Aktionäre beteiligt sind. Die Gesellschaft be¬
absichtigt den Betrieb von Nebeneisenbahnen und Kleinbahnen
im nordwestlichen Teile des Großherzogtums Baden und den
angrenzenden Gebieten. Von der Süddeutschen Eisenbahn-
gesellschaft hat die Oberrheinische Eisenbahngesellschaft außer
der obengenannten Linie die Nebenbahnstrecke Mannheim-
Heidelberg und Pleidelberg-Weinheim sowie die normal-
spurige Gleisverbindung Heidelberg-Schriesheim übernommen.

Berliner Börse.
(Eigener Drahiboricbt des Wiesbadener Tagblatts .)

Div.
O/o. Letzte Notierungen vom 11. August. 1Vorletztej Letzte

| Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft. 170.90 170.75
6 Commerz - und Discontobank. 118 118
6V» Darmstädter Bank . . .

12V« Deutsche Bank . . . . . . 2M.90 265.40
8 Deutsch - Asiatische Bank. 146.25 148.25
571 Deutsche Effekten - und Wechsoibank . . . 120.50 119.75

10 Disconto -Commandit . . . . 183.75 188.90
S'/- Dresdener Bank . . 158.30 158.75
7 Nationalbank für Deutschland . . . . . . 127.40 127.90

10 Oesterreichische :Kreditanstalt. 207.90 207.90
6.4K Reichsbank. 143.50 143.80
vv« Schaafhauaenor Bankverein . . . . . . . . 138.25 138
7i/i Wiener Bankverein.
7'/3 Hannoversche Hvpotheken -Bank.

Berliner Grosse Btr »ssenbahn . . . . . . .
152.25 152.50

81/3 200.45 200.10
6 Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . . . . 121.25 321.20
8 Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . . . . 135 133.20
3 Norddeutsche Lloyd - Actien . . 80 98
64/S Oesterreioh -Ungarische Staatsbahn . . . .
0 Oesterreichische SUdbahn (Lombarden ) . . 23.80 23.80
6»* Gotthard.
6Vi Orientalischer Bisenbahn -Betrieb. 157.50
6 Baltimore und Ohio . . 105 105.10
6 Pennsylvania . . .

Lux . Prinz Henri.5>/5
10 Neue Bodengesellschaft Berlin. 143.50 143.50
3 Süddeutsche Immobilien 60% . . 83.75 83-80
0 Schöfferhof Bürgerbräu . . . . . . . . . . 107.50 107.50
5 Cementwerke Lothringen. 129.50 128.76

37 Farbwerke Höchst. 542 543-25
32 Obern . Albert . . . 490.50 490.25
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act. 176 178.25
6 Felten & Guilleaume Lahmeyer. 160 161.25
6 Lahmeyer. 123.50 123
7 Schuckert. 166.60 166-60

10 Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . . . . . 183.25 183
80 Adler Kleyer.

Zellstoff Waldhof . .
486 467

15 261.75 260.75
12 Bochumer Guss . . . 233.30 233-70
5»/i Buderus . . . . 114.80 114.75

u Deutsch -Luxemburg. 197.40 197-50
8 Eschweiler Bergwerk. 131.50 180.10
3 Friedrichshütte. 145 146-50

10 Gelsenkirchener Berg. 204.50 204.75
0 do . Guss. 79 79
7 Harpener. 183 185.75

15 Phönix. 280
4 Laurahütte.

Allgemeine Blektrizitäts -Gosellschaft . . .
1761.0 176.10

u 274.60 275
7 Rheinische Stahlwerke , A .- G.

Tendenz : fest.
16420 164.20

Letzte Nachrichten.
Die Ministerkrise in Österreich,

bä . Budapest, 11. August. Der „Anap" will in Er¬
fahrung gebracht haben, das; der Minister des Äußern,
Gras Aehrenth -al,  ebenfalls zurücktreten wird. MS
sein mutmaßlicher Nachfolger wird von dem betreffenden
Vkalt der Botschafter in Paris , Graf Szeez-en und der Bot-
ichajter Gra^ Bechtold  als,Mimster aenannt.

Die englische Spionage ' a» der Nordsee,
bä . Bremen, 11. August, In der englischen Spionage-

Angelegenheit werden jetzt einige weitere Einzelheiten be¬
kannt. Demnach weilte der Verhaftete schon seit einem
Vierteljahr an der deutschen Nordseeküste. Er hat hier
anscheinend alle Befestigungs-Anlagen besichtigt und sich
an verschiedenen Orten, wie Helgoland, aus Borkum und
Wilhelmshaven wochenlang anfgehalten. Es wurden
Briese beschlagnahint, die für hohe Militärpersonen be¬
stimmt und zum Teil in Geheimschrift-gehalten sind. In
Geestemünde wurden Gepäckstücke des Verhafteten mit Be¬
schlag belogt, und in diesen wurde wichtiges Karten-
material beschlagnahmt, das sich gleichfalls auf die Be¬
festigungen der Nordseeküste bezogen hat.

Frankreich und die Türkei in Tripolis,
bä. Paris , 11. August. Wiederholt war seit einiger

Zeit von Mißhelligkciten zwischen Frankreich und der
Türkei wegen Gebietsbesetzung im Hinterlande von Tri¬
polis die Rede. Jetzt wird die türkische Regierung be¬
schuldigt, die französische Einflußsphäre im Gebiet von
Borku durch die Besetzung des Gebietes von Ain-Galaka
verletzt zu haben. Nach französischer Anschauung wäre
Ain-Galaka ein für die militärischen Interessen der Tschad-
sceverivaltung überaus wichtiger Punkt, welcher in gleicher
Entfernung vom Tschadsee und von Mbscher, der Hauptstadt
des WadaDGebietes gelegen -ist. Der „Temps" besteht
darauf, daß die -Gebiete von Borku und Tibesti, das gleich¬
falls von türkischen Truppen besetzt wurde, zur französi¬
schen Einflußsphäre gehören müssen und verlangt, daß -auf
diplomatischem Wege die Räumung jenes Gebietes und
zwar mit der notwendigen Energie in die Wege zu letten
sei. Hieraus würde eine französisch-türkische Grenzkommission
einzufetzen sein.

wb. Paris , 11. August. Das Blatt „Excelsior" erörtert
die Meldung über den Vorstoß türkischer Truppen in das
Borkugebiet und teilt mit, ein Forschungsreisender habe
bereits von acht Tagen erklärt, die Franzosen müßten ihre
Einflußsphäre in Tibesti und Borku sorgfältig überwachen.
Die Türken bereiteten in diesen -Gegenden einen Hand¬
streich vor, und zwar auf Anstiften einer europäischen
Großmacht, welche in Tripolis ehrgeizige Pläne verfolge.

Die Bagdad-Bahn.
bä . Konstantinopel, 11. August. Der „Dänin" schreibt,

daß der Ministerrat sich gestern mit der Endstrecke der
Bagdad-Bahn Bagdad-Ba-ssra beschäftigte und hofft, mit
der englischen Regierung wegen dieser Linie zu einem Ein¬
verständnis zu kommen und- sich auch über Koweit zu ver¬
ständigen. Da die Verhandlungen aber noch im Vor¬
stadium sind, seien weitere Mitteilungen unmöglich.

Die Meuterei in der spanischen Marine,
wb. Paris , 11. August. Aus Madrid wird gemeldet:

Ministerpräsident Canalejas, welcher in betreff der Meu¬
terei an Bord-des Kreuzers „Nmnancia" mit dem Marine¬
minister eine lange Unterredung gehabt hat, erklärte einem
Berichterstatter, ihm fiel ein Stein vom Herzen, als er er¬
fuhr, daß nur ein Matrose zum To-de verurteilt worden
war. Die Untersuchung hat ergeben, daß sich auf der
„Rumancia" sieben Matrosen befanden, welche eifrige Re¬
publikaner waren und in allen Städten , wo ihr Schiff an¬
hielt, die republikanischen Vereine besuchten und geheime
Versammlungen abhielten. Es scheint, daß die Meuterer
die Absicht hatten, die Offiziere zu fesseln, sich des Schiffes
zu bemächtigen und dann nach Malaga zu segeln, lvo sic im
Einvernehmen mit dem dortigen Gouverneur die Bevöl¬
kerung zwingen wollten, die Republik zu proklamieren.
Die Verschwörer hatten gehofft, daß es ein leichtes sein
würde, die Verschwörungans ganz Spanien anszudcynen.

Zu den Streikunrnhen in London,
wb. London, 11. August. In Colchester erhielt die

ganze Garnison gestern abend plötzlich den Befehl, sich be¬
reit zu halten, um augenblicklich nach London abgehen zu
können. In Mders-Hot sind ebenfalls 10 000 Mann marsch¬
bereit. Militär und Polizei bewachen die Weichen der
Regierungsbahn; sie haben Befehl, jedermann fernzuhalten,
der von den Vorbereitungen ettoas sehen will. Man
glaubt, daß die Truppen noch während der Nacht nach Lon¬
don abmarschieren werden.

Ein schwerer Wagcnunfall.
bä . Schlawc (Posen), 11. August. Aus der Chaussee

von Schlawe nach Nemitsch wurde das Pferd eines Fuhr¬
werks scheu und ging durch. Die Insassen, Pastor Schöne¬
berg mit Frau , zwei Söhnen und zwei Töchtern, wurden
aus dem Wagen geschlendert und alle schwer verletzt.
Der Lenker des Fuhrwerks, ein Guispächtcr, erlitt eine
schwere Gehirnerschütterung und einen Beinbruch.

Waldbrände.
wb. Chemnitz. 11. August. Durch Lokomotibfnnken ent¬

stand gestern auf dem Revier Hetzdorf ein großer Wald-
l>rand,  dem -rin bettächtlicher Fichtenbestand zum
Opfer fiel.

wb. München. 11. August. In der Nähe von Eichstädt
breitet sich ein iWaldbrand längs der Bahnlinie München-
Berlin so gewaltig aus , daß offene Güterwagen nicht
mehr verkehren  dürfen.

Letzte Dandelsnachvichrrn.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitaeteili vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Lanaaasie 16.1
Frankfurter Börse, 10. August, mittags 12%, Uhr. Kredit-

Aktien 207, Diskonio-Kommandit 188.75, Dresdner Bank
158.75, Deutsche Bank 265.25, Handelsgesellschaft 170.50,
Staatshahn 159,50, Lombarden 23V«, Baltimore und Ohls
10578, Grlsenkirchen 204.50, Bochumer 234,25, Harpen er 186,
Laurahütte 176.50, Norddeutscher Lloyd 96.25, Hamburg-
Amerika-Paket 1837«, Phönix 260.75, Edison 274.75, Schuckert
1667«, Tendenz : ruhig.

Schiffs-Nachrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilbelmstraße 10. F319
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdainpfern

finden statt : Nach New Bork: 12. 8. Postdampfer „President
Grant ". 17. 8. „Kaiserin Auguste Viktoria". 20. 8. „Patricia ".
24. 8. „Cleveland". 29. 8. „Amerika". 81. ,8. „Pretoria ".
2 9. „Blücher". 7. 9. „Cincinnati ". Nach Boston: 20. 8.
Postdampfer „Patricia ". 31. 8. „Pretoria ". Nach Baltimore:
20. 8. Postdampfer „Patricia ". 31. 8. „Pretoria ". Nach
Philadelphia : 15. 8. Postdampfer „Prinz Oskar". 27. 8. „Prinz
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Adalbert". Nach Kanada : 25, 8. Postdampfer ,Willehad ".
Nach New Orleans : 22, 8, Postdampfer „BoSnia". Nach West-
indien : 19. 8. Postdampfer „Mecklenburg". 19. 8. „Wcst-
phalia". 30. 8. „Georgia". Nach Mexiko: 14. 8. Postdampfer
„Fürst Bismarck". 17. 8. „Westerwald". 28. 8. „Corcovaöo".
Nach Ostasien: 15. 8. Postdampfer „Sachsen". 18. 8, „Bayern".
30. 8. „Arcadia". 1. 9. „Freienfels ". Arabisch-Persischer
Dienst : 25. 8. Postdampfer „Nicomedia".
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Haupiagent für Wiesbaden

I . Cyr. Glücklich, Wilhelmstratze50. F 319
,Neueste Dampfebewegungen: Dampfer „Kronprinzessin

Cecilie" nach New Bork, 9. August von Cherbourg. „Frank¬
furt " nach Philadelphia und Galveston, 8. August Delaware
Breakwater passiert. „Aachen" nach Brasilien , 8. August in
Lissabon. „Scharnhorst" nach Australien, 7, August von
Southampton . „Tübingen" nach La Plata , 8. August St . Vin¬
cent passiert. „Crefeld" nach Brasilien , 7. August in Santos.
„Gneisenau" nach Ostasien, 8. August in Genna , „Prinz
Ludwig" nach Ostasien, 8. August in Hongkong, „Kleist" nach
Ostasien, 6. August in Bokohama, „Kronprinz Wilhelm" nach
Bremen, 7. August in Bremerhaven. „Kaiser Wilhelm 11."
nach Bremen, 7, August von New York, „Bonn" nach Bremen,
9, August in Lissabon, „Hessen" nach Bremen, 8. August in
Suez . „Uork" nach Hamburg, 9. August von Neapel, „Lützow"
nach Hamburg, 8. August von Foocho-w. „König Albert" nach
New Bork, 8. August von Gibraltar . „Großer Kurfürst"
(Polarfahrt ) 8. August in Tromsoe.

Red Star Line. Agent in Wiesbaden : W. Bickel.
m ^ Langgaffe 20. F 318
Bewegung der Dampfer : „Samland " am 2. August in

Philadelphia von Antwerpen angekommen. „Philadelphia,!"
am 2. August in Baltimore von Antwerpen angekommen.
„Mackinaw" am 4. August von Antwerpen nach Baltimore av-
gegangen. „Samland " am 4. August von Philadelphia nach
Antwerpen abgegangen, „Kroonland" am 5. August von Ant¬
werpen nach New Bork abgegangen. „Baderland " am 5, Aug.
von New Bork nach Antwerpen abgegangen. „Lapland" am
7, August in New Bork von Antwerpen angekommen. In
Antwerpen erwartet : „Mobile" gegen 12, August von Balti¬
more vm Havre. „Vaderland" gegen 14. August von New Bork
wa Dover „Samland " gegen , 15. August von Boston und
Philadelphia.
österreichischer Lloyd. Pertreinng : Internationales Verkehrs-

bureau E. Born, Kaiser-Friedrichplatz 3. F" 316
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt : Nach Venedig: 14. 8. Dampfer „ChclopS". 13. 8.,
15. 8. Dampfer „Metcobich". 16. 8. „Almissa". Nach Dick-
matten : 14. 8. Linie Triest-Spizza (A) Dampfer „Sarajevo ".
15. 8. Eillinie Triest-Cattaro (A) Dampfer „Baron Gautsch'' .
16. 8. Dalmatinisch-albanesische Linie Dampfer „Albanien".

(A berührt : Pola , Luisinpiccolo, Zara , Spalato , Lesina,
Gravosa, Castelnuovo und Cattara . B berührt : Pola , Lusstn-
piccolo, Zara , Spalato , Makurska, Curzola, Gravosa und
Cattaro, ) Nach der Levante und dem Mitielmeer : 13. 8.
Griechisch-orientalische Linie (B) Dampfer „Galicia ". 15. 8.
Eillinie Triest-Konstantinopel Dampfer „Praga ". Nach Ost¬
indien, China , Japan : 27. 8. Linie Triest-Kobe Dampfer
„China". 1. 9. Linie Triest-Bombay Dampfer „Africa".

Telegraphischer Witterungsbericht
von deutschen Seewarte zu Hamburg

von « LI . August , 8 Uhr vormittags.
1 =s sehr leicht 2 = leicht , 3 --- schwach, 4 = massig, 5 — frisch, 6 = Start,

7 — steif , g ----- stürmisch , 9 Sturm , 10 = starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

s
Z22

'g J 'g 'j* Wetter. w -v
Aenderung
des Barom
v. 6- 8 Uhr

morgens.

Nieder-
schlag in

24 Stunden

765,6 0 2 wolkenl. f29 T 0767,5 SO 2 +i 0766,5 0 3 -31 o767,6 NO 3 -21
767.3 N 3 wolkenl. -22
767,8 ONO2 heiter 126 0,5- 1,4 0762,7 -20 0,0- 0,4 0765,6 0 2 wolkenl. -20 0
768,2 02 -23 0
765,4 heiter -21 0
765,9 02 wolkenl. -21 0,5—1,4 o
766,6 NO 2 -24 0,0- 0,4 0
762,8 NO 3 -IS o763.3 NO 3 -22 0,5- 14 o
762,7 NO 2 121 0,0- 0,4 o
763,9 0 2 -18 o
535,5 SSO 3 - 3 -0,0 - 0,4 0
770,6 NO 1 -12 0,0- 0,4 o
768,8 OSO 3 r*14 o
766,3 NNO 1 h12 -0,5 - 1,4 0
763,3 0 2 -18 -0,5 - 1,4 0NW 2 wolkenl. -12 0,6- 0,4 o
766,8 0 3 bedeckt -14 -0,0 - 0,4
766,8 03 halbbed. -16 -0,0 - 0,4 8

763,7 NO 1 heiter +23 0,0- 0,4 0,1—0,4765,9 ONO1 +20 « 0
769,5 W 4 wolkig +14 1,5- 2,4
771,3 +14 0,5- 1,4 0,5—2,4768,3 NO2 +19 0,0—0,4 0
763,7 SO2 -hiß -0,5 - 1.4 0
769,1 s 1 wolkig +21 0,0- 0,4 0
763,2 SO 1 6-21 0769.1 ONO 1 •wolkenl. H 19 o
789,7 WSW 2 -24 o
768,8 23 —0,0- 0,4 0
765,6 W2 21 -0,5 - 1,4 0
769,2 0,0 -0,4 0
769,1 SSO 2 « -22 0,5- 1,4 0
767,6 NNW 1 heiter +21 0,0- 0,4 0
768,6 NNO 1 wolkenl. 421 0,5- 1,4 0
766,9 W1 « +18 0
765,7 KOI wolkenl. +19 T 0
762.7 NO 1 + 17 0,5—2,4
762,6 NNW 1 halbbed. 4 20 « 0

760,0 KO 2 halbbed. +22 0,0 - 0,4 0
761,0 W 2 bedeckt +93 0
760,7 NW 5 wolkenl. +23 0
770.7 SWl wolkig +10 0,5- 1,4 12,5- 20,4
767,8 1 wolkenl. +10 < > 20,5- 31,4

Borkum . . . . .
Keitnm.
Hamburg . . . .Swinemmule .
Neufahr wasser
Memel . . . . . . .
Aachen.
Hannover.
Berlin . .
Dresden .
Breslau.
Brom berg . . . .Metz . . 7.
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München . . . .
Zugspitze . . .
Stornoway . .Malin Hcad . .
Valencia . . . .
Seilly.
Aberdeen . . . .
Shields . . . °
Holyhead . . . .
Ile d ’Aix . . . .
St . Mathieu . .
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . .
Helder.
Bodö.
Christian sund
Skudenes . . . .
Vardö .
Skagen .
Hanstliolm . . .
Kopenhagen .
Stockholm . . .
Hernösand . . .
Haparanda . . .
Wisby .
Karlstad . . . .
Archangel . . .
Petersburg . .
Riga.
Wilna .
Gorki.
Warschau . . .
Kiew.
Wien.
Prag . .
Rom.
Florenz .
Cägliari . . . .
Thbrsliavn . . .
Sey disfjord . .

Wettervoraussage für Samstag, 12. August
Ton der Meteorologischen Abteilung des Pbysikal . Vereins zu Frankfurt a.M

Heiter , trocken , sehr warm , vereinzelt Gewitter,

Witterungsüeobaclitungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

10. August 7 Uhr
vnorftens.

2 Uhr
n&ohro.

9 Uhr
abend *. Mittel.

Barometer auf 0° und Hormalschwor* 754.4 753,2 7524 753,3
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 764,4 762.9 762.2 763.2

19,9 30,8 23,1 24.2
12,5 13,7 12.6 12,9

Relative Feuchtigkeit (°/o) . «• • • • • • 73 41 60 58,0
Wind -Richtung und -Stärk ® • • »» , , NOl KOI KOI
Niederschlagahöhe (mm) . . • — — . —

Höchste Temperatur (Celsius) 32,0 Niedrigste Temperatur 17,9.
Wasserstand des Rheins

am 11. August:
Biebrich ; Pegel : 1,22 m gegen 1,23 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . ,, 0,43„ „ 0.49 „ „ »
Canb . »» 1,52 „ 1,54 „ „ ,» „

Die Abrrrd-Krrsgatze«mfaßt 8 Seiten.
Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlich kür Politik u. Handel: I . V : W. Sch nlte vom Brühl , Sonnenberg:
für Feuilleton: V- v. Nauendorf : für S :adt und Land .- I B-: F. Günther:
für Gerichts;aal, Vermischtes, Sport und Briefkasten: C. Losacker : für dre

Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf : sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. SchellenbergschenHof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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Spartsichzedsr .dsrZeins
Sckllds und  Stiefel nur
mit der unübertrefflichen
Schuhcreme pj | 0 be¬
handeltu.andere minder“
1 wertige Fabrikate jeder¬
zeit zurückweist.

Verlangen Sie bitte überall nur Pilo!

Biese Woehe Schloss
des grossen

F134

Saison-Ausverkaufs

Am 29 . Angnst d. I ., vor¬
mittags II 1/* IIhr, wird an Gc-
richtsstelle, Zimmer Nr. 60, das dem
Wilhelm Ackermann hier ge¬
hörige Wohnhaus mit Seitenflügel
und Hofraum, sowie Hofeinbau
<Werkstütte) , 6 ar 16 qm groß,
Hallgarter Straße 10, 130,000 Mk.
wert, zwangsweise versteigert, jr 258

Wiesbaden , 5. August 1911.
_ Amtsgericht.

Freibank . Samstag , den 12. AÜg?,
morg. 7 Uhr, mmderiv. Fleisch von
>̂ uh 40U . 80 Pf ., Schweine SO m 40,
(gekocht). Rindfl . 25, Schweine 40 Pf.
Meifchhandk., Metzg., Wurstbereit , ist
d. Erw . v. Freibantfl . Verb., Gastlv.
U. Kvstg. nur mit Gen. d. Polizeibch.
gestattet.  Stadt . Schlachthof-Beriv.

Bekanntmachung.
Gs wird hiermit zur öffentlichen

Kenntme-,^ gebracht, _ daß weder die
Star chtMier noch sonstige städtische
Ped .emlstete zur EmpfangnvhMc der
zur Stadt und Steucrkassc zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt

Nur an die mit der Zwangsvvll-
^euuftrag,tcn Bollziehung'Z-

bce°mten kann zur Abwendung der
Mrckmrg wchtgültig« Zahlung er-

Wiesbaden , den 8. Juli 1911.
Der Magistrat.

im

Schuhwaren-Konsum
nahe der

luisenstrasse

<*. m. b. IS.,
», 19  Kirchgasse 19, nahe der

Luisenstraase.

BckmmtMchmU.
Samstag , den 12. August 1911.

nachmittags 3 Uhr, werden im Hause
Oetenenstratze2-t

*) zwangsweise:
2 Klaviere , 1 Spiegelschranff, drei
Garnituren , je 1 Sofa , 2 Sessel.
3 Vertik., 2 Schreibtische, i Diwan.
1 ttlnrtoilette , 1 Nähmaschine, ein
Kleiderschrk., i Wagen. 1 Teppich,
1 Spiegel , 1 Partie Blumen , ein
Trumeau , 3 Schweine. 2 Laden¬
theken. 1 große Partie Zigarren,
2 Hobelbänke n. a.  m.

Hieran anschließend:
m freiwillig , teilweise auvs einem
Äonfuric herrührend:

2 Schreibtische. 1 Formular , ein
Aktcnschrank, 1 Handkarren , eine
kompl. Markise. 1 Bonbongestell...w. a. m.

öffentlich gêgcn Barzahlung ver¬steigert.
Wiesbaden , 11. August 1911.

rrr »1r« r -»»rLrin,
Gerichtsvollzieher, Walluscr Str . 12.

Samstag , den 12. August cr..
^ mittags 12 Uhr,

derstcigere ich

HeiMiißrche

Bcrdingnng.
Die Erd -, Maurer - u. Asphaltier-

arbeiten sur die Einrichtung eines
L ^ ttatormmZ - Raumes in der

Kochbrunn.ens hier-
fuü )t sollen im Wege der öffent-
wechen ^ ^^ichrerbung verdungen

Verdingungsunterlagen und Zeich-
nungen tonnen während der Vor-
m:ttag -,-Dien >tstund>eii im Berioal-
tungsgebaude . Fricdrichstr . 19, Zim.
Icr. 9, ciNgcsehen, die Ang-ckbots-
untcrlagcn , auSschlretzl. Zeichnungen,
«uch von dort Iegen Barzahlung

b^ tellgeldircic Einsendung vonov Pf . bezogen iverdcn.
. verschlossene und mit der Auf.
fchrtst „H.. A. 47" versehene Ange¬
bote sind spätestens bis
Donnerstag , den 17. August 1011,

vormittags 9 Uhr.
hierher einzMeichen.
. Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er-
schemenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und «usgofüllten Berdingunas-
sovrtrulär eingereichten Angebote
werden berücksichtigt.

ZuschlagSfrist: 30 Tage.
Wiesbaden , den S. August 1811.

Städtisches Hochbauamt.

Um miniolises$npl}ßt!
Solange Vorrat reicht offerier, wir

NM » « M-SelSUe
Hauptgewi»»

100,000  Mark.
Ziehung am 17., 18 ., 19. Äug.
’/• Lose 5 M . , 'k  Lose2.50 M.
(nach auswärts Porto und Liste

80 Pf . extra.) 1109
R&dolfStassen,Kff3

•iccfmi Kirckaasse ßi n.
uSMJI , Welliitzstratze 5.

Hausmeister
ftftberfos (3 Jahre Vill/ rer-
waltct), sucht anderweitig Haus-
meisterfele. Offerten u. 8 . 55«
an den Tagbl.-Vertag. z

Dame

?Hm >de-„ Flöhe " !
Ŝei 'e u. Pulver) s (Schloßs

Helenenstraße 2, 2 links, ein möbl.
Zrmmer zit vermieten.

.1.

Gelegrnheitrkauf,
sehr passend für Brautlenlc?
1 kompr.Schlas ;immer >Mahagoni)
mit Haarmatrahru , 1 « st>rmmir,
Eichen , 1 Salon , komplett , alles
Wie » eu, sehr bUlig . b 16149

Möbelhaus fuhr,
Bleichsts .' ste 84.

Herren/ ];eiI1 Lizenz. od\
Damen \sonst.Schwindelß

denen an höchrentabl. Bcr-
trctg. erstkl. cingef, Spezial-
art . gelegen, die aber m.
zäh. Fl . nnermüdl. tätig s.
m., sind, sorqenfr. Daner-
cxist. Büro Friednchstr. 18.

□
□
□

m

wünscht spanische Konversation.
_ Mauritiusstraffe 12, 1.

100 II . Belchmz
Brieftasche verloren (gez. Nord¬

deutscher Lloyd) wahrschein. Postamt
Berliner Hof. Abzugeb. Hotel Bier
Jahresze it -!,, beim Portier ._
rerr r Gins Brosche verloren
(Alphorn mit Glocke, Rigi ). Gegen
Belokm̂ äbzug. Uorkstraße 8, Sauer.
Am 8. Aug. ein wcrtv. gold. Kreuz

verloren v. Hauplbahnhos , Adolssallee
bis Schützenhofstraßc. Abzugcben
Elis abethenHams,^ Schühenho fstr. 10.

Krawatte mit Rädel
v. Schwalb. Str . b. Pihilippsbemstr,
veÄ., ^Abz., Phi lippsb ergstr., 30, st r.

Auf dc^ Wiese bei Eishaus Wcnz
goldene Brille Verl. Abzug, geg. Bel.
Scharnhorststras-c 18. 2 r . 816148

Phrruola (wenig gebraucht) für die
Hälfte des Anschaffungspreiseszu vcrk.

s.mHvia riigit , Elrvme a. Sfjfj.
SSflsfn 4 ''fyliud ., offen, billig zu

verleih oder zu rerlaufen.
Offerten n. 1811 postlagernd Stint 3.

Die . Grui ,pftüchrü, . AcpfcfUff
Walkmiihlstr. S5. Tel. 2398._ ß 15738

Täglich frische Brucheier
per Glück4 und » Pf .,

sW- AnftchLKg -Eier ^«
per Schoppen 80 Pf.

«Är.-lüi»--«---8 Erer-tSrostliaudlriua»
Tel. 769. Lllaiiergasie 21. Tel. 769.

Lwangsweisei 016153
1 kompl. Bett , 2 Sofas , 1 Regula-
tor . 1 Schreibsekretär , 1 Spiegel-
Ichrank. 1 Diwan , 1 ohotograph.
Apparat , 1 Bettsofa , i Büfett , ein
Kassen,chrauk, 1 Klavier , 200
Tannenbord , 1 Bild . 1 KveiSsäqe,
1 elektr. Orchestrion, 1 Kousole.
68 Kasten mit Luxusartikeln , ein
Ladentisch, 1 Hund, 1 Spiegcl-
schrank, 1 Waschkom., 3« Damen-
Konetts . 40 Paar Schuhleisten,

Dtzd. Filzsohlen, 1 Schrank.
. enthalt , bersch. Lederrcste usw.
öffentlich meistbietend gegen Bar-
iahlung.

Wiesbaden , den 11. August 1911.
Sielaff , Gerichtsvollzieher.

Dreüveidenstraße 6, 1

BeRanntmatfiung
Montag , den 14. August 1911, vor

A" tags 11 Uhr, versteigere ich imiöersteigcrungÄokale
Hclcnenstraßc 7:

O.Busett, ..! Klavier , Sofas , Sessel,
Tische, Banke, Stühle , Bettstellen,
Spiegel , Diwan . Schränke, Theken,

Waschkommoden,, Kleidcr-
Manke , 1 Spieaelschrank, zivei
Schreibtische, Bilder , Tüppichc,

- Flaschen. Gläser . Töpfe usw.
"ktentlich zwangsweise gegen Bar '-
oahluny.

Wiesbaden , den 10. August 1011.
Meyer , Eterichtsvollzieher,

__ Na uentaler Straffe 14.
Bekanntmachung.

Uniserc Diensträume sind bis auf
î loff? '̂ nachmittags gĉ-

Mcsbaben . den 28. Juli 1611.
- Die Verwaltung

städtischen Wasser- u. Lichtwcrko.

fl Mehaerei im---»ai -, «
"ö»  Heleneuftra tze Ätft

Achtung!!!
Pr . iy. Nindsleisch sed. Pfd . 60 Pf.
Br . Mast -Kalbft . Pfd . 60 n. 68 Pf
Pr . Schweinebraten Pfd . 7Z Pf'
Mager Dörrfleisch Pfd . 78 Pst
Hackfleisch Pfd . 60 Pf
Mettwurst , Pre ßkopf Pf d. 70 Pf^

Empfehle : bis !52

Pa . Kalbfleisch
70 n. 80 Pf.

Pclioem örfniriiljorjlUr.7.
JJiictiete:

jiniflc LiiiidWuchcn,
jniiijc Tmibcii,

alles andere Geflügel , lcbendfrisck
und billig. ' 1

lieh . Umsonst,
Blei hstraffe 36. — Telcph. 3749.

GckssecheSKms.
Verschied, gute Betten . 3 Schreib-

tische i antiker Eichen-Klciderschr..
Wasaikommoden mit Marmor , Eis-

Obstschrank. bersch. Spiegel.
Kttchenanrichte, alles sehr billig

Möt .eiistrrrs ld'übr,
Bteichstr . 34 . L :6150

Hmwe -„Seife Ia"
Npotb . Sioberä , Schlotz. 983

MeiSerbüfteu
icd. Rr . u. Fass., mit u. ohne Stand .,
ivlatzbustcu, reell. Schnittmuster all.
Art . Kostüme werden zugeschnitten
u. em'ger. Akademie. Kirchgasse 17,
2. Erage. Schülermnen -Aufn. täal.

Nähkursus pro Monat 10 Mk.

Von der Heise zurück.
Ir. Jfassehnanti.
Von der Heise zurück.
Dre Walther,
liaisiT - S*' rjei !rärli - Hing-

Nach kurzem schwerem Leiden entschlief heute sanft unsere
gute Mutter, Schwester, Tante und Schwägerin,

Kau Bertha Chon.wwe.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Misubrth Thon.

Kiedrich er. Kh., den 10. August 1911.
Wierbadmer Straffe 47.

Die Beerdigung findet am Samstag in Mieshadrrr
im Sinne der Verstorbenen in aller Stille auf dem Nord-
friedhof statt.

*ii. HiiljHErfiittEi’
Zlr . 7 Mk, Gerste, Mais Wickenu . billig

_l ^tiilipa » Siaael . Neuaase 2.

Wels

Nur SnmSt -g und Sonntag.
Nur im Pfund.

1 Pfd . Fleiich ohne »-,roch. 30  Pf.
1 Pfd . Hackfleisch, ttets irisch. 30 Pf.
1 Pfd . Solpcrfle sch, prima, 30 Pf.
1 Pfd . Flcrjchwurst , prima, 38 Pf.
Nur 22  Hcllimmdstr.22

Hugo liessiier-

51:11 8 - b. M. entschlief sanft nach kurzem Leiden in zvrrtge » mein innigstgcliebter
Mann, unser treuer, fnrsvrgender Vater, der

«berstz.v.Max Müller,
im 71. Lebensjahre.

Zm Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Amalis Müller , gcb. Marrrrr.

Mresbttderr, den 10. August 1911.
lllikolasstragc 23.

Die Leichenfeier findet statt am Montag, den 14. August, 10  Uhr, in der Halle des alten
Friedhofs an der Platter Straße, die Beisetzung anschließend auf dem Nordfriedhof. §514
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Oute V̂ Lre
für billiges Geld
Betern wir Ihnen.

Können Ihnen
grössere Vorteile

geboten werden?

Einheitspreis lür
Damen und HerrenM. 12.50
Luxus-AuslührungM. 16.50

Fordern Sie Musterbuch

Salamander
Schubges. m. b. H., Berlin

ft
y
o.

Niederlassung
Wiesbaden:
2 Langgasse 2.

Alle

fertigt zu den
billigsten Preisen an

von der einfachsten
bis zur künstlerischsten Ausfüh-ung6. Bette,

Miclielsberg 6.
14444 444444444 44444 444444444444 ♦

♦♦
♦
4
4
♦

r

Ws MM llh bei bieser Hitze??
-— - Kraft 9» =

pasteurisierte sauermilch
(Dick milch).

Täglich frisch zu beziehen durch B15347
V « Kraft 9» Milchkur-Anstalt,

unter Aufsicht fccS Verein? der Acrzte Wiesbaden?,
Dotzheimer Straste 167. Telephsir6.lv.

r
t
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

GroßerMS-AlMllMs
fertiger Herren-

u. KuabenkLeider.
Meine anerkarmt billigen

Preise sind in dieser Zeit bis
zur begrenzten Möglichkeit
herabgesetzt, sodatz es überaus
lohnend ist, selbst bei späterem
Bedarf eine solch günstige Gelegen¬
heit auszunutzen.

Herren Mk. 35- 12
Burschen „ 25—10

SJ Knaben „ 12— 8
Die Restbestände von

SüsterjaSen.Sommrrioppen,
Waschwesten, einzelne Gark-

röcke» Hosen denkbar billigst.
Arbeiter -Kleidung

für jeden Beruf.
xM - Nur kurze Zeit '. - Ip«

in mtm,
Am Römcrtor 4,

vis-h-vis dem„Tagblatt"-HauS.1064

Reisekosser,
Anzuak., Taschen, Körbe:c. gut und sehr
billig Webersaste 3, Hth. Tel. 3229

Rur Handar-eit.
Herren-Sohlen u. Fleck2.90 Mk.
Damen-Sohlen u. Fleck2.20 Mk.

Kinder-Sohlen u. Fl-ck je n. Große.
Nur prima eichenloh gegerbte Leder

kommen zur Verarbeitung.
Rudolf,

3 Kleine Kirchgasse 3.

--

<S
ZSlo

3

o
^5*3»OC2

zu Gunsten des Deutschen
Zuverlässigkeits - Fluges

am Oberrhein. , I
Ziehung 29., SO. August
7492 Gewinnei. Werte von f

IPrar.kfurtor Losaä3Mk,
II Stück 30 Mk,, Porto und !

| Liste extra 30 P?g. ver- ß
| senden dieGeneral-Debits |

Ferrl . Schäfer
J DHsceidorf, Könlgs-AISee 52, jj

Louis Hederich
! Frankfurt/M., Fahrjasse 143 |
I Auch zu haben in aiien j
j i.otteriegeschäft . u.d.Pia- 1
Skate kennt!.VerkautsstclLi

1
SS
w:
o
wH“
CD

M
cd“
"T
SS

W

F 79

Original-
SBeck ’sohe

Ei nkoch-
Apparate.

Infolge Versetzung des derzeitigen Inhabers in eine andere
Position iucficn nie für einen ausgedehnten Bezirk in der
Provinz Nassau und dem Grobherzogtum Hissen eine in unseren
Branchen bewährte erstklassige Kraft

als Oberinspektor
gegen hohe, feste Bezüge, Reisespesen, Provisionsbeteiligung
am BezirkSgeschäst und Abschlutzprovifionfür pcrsönsich- Ab¬
schlüsse. Ei» gutgeschnlte» Agenteunetz.wird überwiesen. Mehrere
zestbesoldete Reisebcamten sind bereits vorhanden und werden
unterstellt. .

(vsnem vorwartLstrebcnden Fachmanne, der an intensives,
lukratives Arbeiten gewöhnt ist, bieten sich die besten Chancen für
eine dauernde, penstontberechtigte Stelle.

Offerten mit Resultatsnachweisen von nur ersten'Kräften er¬
bitten wir uns direkt an

„Teutonia " , Versicherungs-Aktiengesellschaft in Leipzig,
UMMM M « ». Zeit 119.

Obst  MU<

F 79
\« «

Komp!. Apparat Mk. 10.-
Unerreichtes System.
:: Viele Neuheiten. ::

Befientsiiflc Preisermässignug
Erbitte zwcngl . Besichtigung.

Alleinverkanf!

L. D. Jung,
Kirchgasse 47.

Weitere Verkaufsstellen bei:
Franz Flössner, Wellritzstr. 6.
M. Stille er, Häfnergasso 16.

KG>

Kurhaus Wiestsato.
Samsta ; , den LS . August LSSL . n 5» 8 E !ir:

Grosse lüumiraation des Kurgartens.
8 Uhr : Monzeri . Etwa 9 Uhr : Polonäse usn den Weiher.

9■/] Uhr : SSililär - Stonzert . Tarn i «n BTreten . r 240
'ä’agesfestlsns ’te 3 Ml »», VorznssUarie für Ationncjatea

lind BissrlaxSiartera - Snlmher L 711». , mit der Abonnements - oder
ICurtaxkarte voi'zuzeigen . — Abonnements -, Kurtavkarten und Besichtigungs¬
karten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche des Kurgartens nnr bis 7 Uhr abends.

Bei ungeeigneter Witterung S' /i  Uhr : Ahottncmeiitj -Konzert.
Städtische Kurverwaltung.

Restaurant Ritter,
Hsrater sles ^ Eichen«

Mente Freitagabend:KaliistSer - Konzert
unter Mitwirkung des Mänracrgesarag -Yereins „Friede " .

Kapsle ehern. Söer.
Samstag , den 12 . August:

Grosses Sosssmerfis!
bei Herrn Restaurateur Kitter , Unter den Elchen.

- Konzert , Gesangsvorträge , Tanz . —
Hierzu laden wir alle Freunde und Gönner, sowie die ver*

ehrlichen Vereine ganz ergebenst ein.
Anfang 7 Uhr . — Eintritt frei;

Kapelle ehern . 80er.

IM
EINFACHEN

WIE ELEGANTEN
GEWÄNDE , IHREM

ZWECK ENTSPRECHEND
AUSGESTATTET , LIEFERT

SCHNELL UND ZU MÄSSIGEM
PREISE DIE L.SCHELLEMBERG’SCHE

HOFBüCHDRUCKEREi IN WIESBADEN
KONTORE LANGGASSE 21

FERNSPRECHER
6650 -53.

Eingetr. Verfem Gegründet 1884.
Sonntag , den 13. August, nachm, von 3 Uhr aür

Sommerfeft
an bet „Hnbcrtttshütte " im Goldsteintal.

Daselbst finden Gesang - und Musikvorträge » sowie Tanz und andere
Beluüiannaen statt. Für gute und reichliche Bewirtung ist aelorgt. ,

Gemeinsamer Abmarsch mit Musik um 2.39 Uhr vom Frcstenmsden.mal
Dambaebtal au?. Mifliedcr, die am Ausmarsch nicht teilnehmen, können ^
Sirastenbabn nach Sonncnberg benutzen.

Um zahlreiche Beteiligung wird gebetcn. Der Lorstano . ^

8vmm8rfr!86h6 WaSdhaus b. Neukirchen- Coburg. ^
Pi Kehliges WalderÜolnnegh . lm. Staubfreie , ruhige läge . 400 m üb- ”*

Meer. n :rjlheiz . Klektr . Licht . Telephon . Bäder im Hause . Direkt *
Wald «relegen . Angenehmer ^ gesunder Aufenthalt in ozonreicher Lu t . He
Waldsuaflüte . Vollständige Pension von 4.50 Mk. an , auch FamilienwohnttUB
Eröffnung Mitte Mai 1911. Zur Nachkur bestens empfohlen . _

Anfragen erbeten an Herrn . Bauer , Sciikirclien » • « oßw»

Sein Ideal,
ein Landhaus zum Alleinbewohnen, kann mancher in der Gronstadt
verwirklichen, denn das ist dort zn teuer. Ist doch die Ritte kaum»n
800 Aik. zu haben. Bei uns kostet sie nur 50 Mk. Daher kann m«
hier ein nett. Landhaus m. Garten, Balkon, Verandau. ZenlralheiZ -

i schonf, 20000 Mk. haben(einfacher gehalten noch billiger). ^
Eltville ist c. taub. kl. Stadt m. günst. Stenern. 15 Min. Eist" '

v. Wiesbaden. Lass. Sie sich uns. Prospekt kommen, od. noch best'
kom. Sie eiümal hierher. Wir führen Sie gerne herumu. zeigen All
alles. Werkchrsbüro Eltville a.  Nh«
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